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Das , 

Cartular des Klosters Ebersberg. 

Aus dem Fundationsbuche des Klosters 

unter Erörterung der Abtreihe, dann des U eberganges der Schirmvogtei 

auf das Haus Scheyern- Wittelsbach, sowie . des Vorkommens von Mit­

gliedern dieses Hauses 

herausgegeben 

Von 

Friedrich Hector Grafen Hundt. 

Abb. d. III. Cl. d. k. Ak. d. Wiss. XV. Bd. III. Abth 
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Das Cartular des J{losters Ebersberg·. 

In jene Zeit, deren Erforschung für Orts- und Familiengeschichte 
meine letzten Arbeiten gewidmet waren, fallt als eine der wichtigsten der 
erhaltenen Handschriften das Cartular des Klosters Ebersberg. 

Vor der Mitte des X Jahrhunderts bei der Stammburg der Grafen . 
von Ebersberg errichtet auf der Hochebene zwischen Isar und Inn an den 

Quellen der mit der Attel zum Inn ziehenden Ebrach unfern der ｾｵｦｬ￼ｳｳ･＠ der 
Mangfall und der Quellen der Semt und der Isen, erhielt diess Kloster 
um die Mitte des XI Jahrhunderts in dem aus Fulda berufenen Abte 
Williram einen Vorstand, dessen hervorragende Bedeutung in seinem Jahr-
hunderte von Wilhelm Scherer in den Schriften der vViener Akademie, 
und neuerlich wieder von Dr. Heinrich Reichau eingehende Besprechung 

gefunden hat. 1) 

Dem Abte Williram verdanken wir nicht nur die Erhaltung der 
Geschichte von Ebersberg von einem ungenannten Verfasser, sondern auch 
die Anlage des in demselben Pergamentbande in Grassfolio auf uns ge-
kommenen Cartulars seines Klosters, m getrennten Büchern für die Er-

1) Leben Willirams Abtes von Ebersberg. Beilrag zur Geschichte des XI Jahrhunderts von W. 
Scherer. Wien 1866. Sitz.-Ber. der k. k. östr. Akademie. LIII. 197 ff. Dr. Heinrich Reichau: 
Williram Abt zu Ebersberg in Oberbayern. 1\Jagdeburg ohne Jahr ( Gymnasialprogramm von 1878). 
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· d' T 1 b 'd ter seiner unmittelbaren Ein-werbungen und für 1e ausc 1e, e1 e un 
wirkung begonnen. In den ersten von ihm ｨ･ｲｲ￼ｨｲ･ｮ､ｾｮ＠ Blätternbringen 

sie daher seine fromme Richtung und seine Stellung 1m Culturleben der 

Zeit zu schönem Ausdrucke. 
Chronik und Cartular von Ebersberg sind zwar von dem verdienten 

bayerischen Archivar Oefele im vorigen ｊ｡ｨｲｨｵｮ､･ｲｾ･＠ in seinen' Scriptores 

rerum Boicarum herausgegeben ｷｯｲｾＮ･ｮＬ＠ aber, Wie er .lebhaft beklagt, 
nur nach fehlervollen und, was das Cartular betrifft, selbst lückenhaften 

Abschriften. 
Nachdem nun für das Chronicon durch die Bearbeitung von Wilhelm 

Arndt im XX Bande der ｾｌ＠ G. h: eine vollkommen entsprechende Aus-
gabe vorliegt, dürfte es an der Zeit sein, auch das Cartular aus der schönen 
im bayerischen Reichsarchive verwahrten Handschrift in treuem Abdrucke 
zu geben, zumal seine Bedeutung für die Geschichte der Zeit nach ver-

schiedenen Richtungen mehrfach anerkannt ist 2), der dermalige Stand 
der Kenntniss von ihm aber zu unrichtigen Auffassungen verleitet. 3) 

Fassen wir Chronicon und Cartular, wie sie nun in verbesserter Aus-

gabe vorliegen, sorgsamer ins Auge, so lässt sich eine gewisse Ueberein-
stimmung ｾｩ｣ｨｴ＠ mehr verkennen. Wie der Erzähler dem Grafen Udalrich 
eine lang·e Rede in den :Mund legt, welche den hohen W erth ､･ｲｾｒ･｣ｨｴｳﾭ
kenntniss rühmt, so werden den Urkunden-Auszügen allerlei Zusätze bei-

O'efügt um die Gesetzeskunde im· Volke zu erweitern. Uns scheint die 
b ' 
ｾｉ･ｩｮｵｮｧ＠ wohl begründet, dass· heide Werke mehr als das gleiche, unge-
wöhnlich grosse Pergament gemeinsam haben, dass ihr Verfasser der 

nämliche ist, niemand anderer als Abt "\Villiram. 
Selbstverständlich bezieht sich diese Anschauung nur auf die uns 

ｾＩ＠ Eine nähere Erörterung ward von uns jüngst dem Fundationabuehe vom Kloster Ebersberg in 
seinem ganzen Umfange im IV Bande der Münchener archivalischen Zeitschrift gewidmet. 

3) So glaubt Dr. Reichau, welcher im Allgemeinen Williram günstiger als Scherer beurtheilt, und 
sein Einwirken auf die Entwickelung der deutschen Sprache hervorhebt, den Abt weniger streng-
kirchlicher Richtung zeihen zu können, indem er ｩｨｾ＠ Nepotismus und Streben nach Weingütern 
zum Vorwurfe macht. Allein die von ihm allegirten Stellen - Oefele cod. trad. 12-16, lib. 
concamb. 1, hier I 5. li 2. Ill 26 (und 37) - beziehen sich theils auf dessen Nachfolger Rudpert I, 
dessen Schwester die einbezogene Chuniza war, theils auch auf Vorgänger Willirams. Aller-
dings haben die Grafen von Ebersberg das Kloster mit Weingütern in Oesterreich und in Tirol 
ausgestattet, und war auch Williram auf deren Befreiung von Lasten bedacht. V gl. I 35 und 135 
(letztere N. bisher ungedruckt). 
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vorliegende Fassung des Chronicon, dessen Grundlage ältere Aufzeich-

nungen sein mögen, sowie auf die ursprünglichen Theile des Cartulars. 

Um den Charakter jeglicher in dem letzteren vertretenen Periode 
möglichst festzuhalten, ist in dem folgenden Abdrucke buchstäbliche Treue 
angestrebt; nur sind grosse Initialen für die Orts- und Personen-Namen, 
und die Schreibung von U, V und W nach der üblichen Aussprache ohne 
Berücksichtigung der in der Urschrift wechselnden u, uo, v, uv gleich-
mässig durchgeführt. 

Die Ordnung der Urkunden- Auszüge und Abschriften betreffend, 
ward die Wiederherstellung der ursprünglich angelegten beiden Bücher, 
des Liber traditionum und des Liber concambiorum, bezielt. In einem 
dritten Buche wurden sodann die Fortsetzungen, sowohl der Erwerbungen 
als der Tausche, untermischt vereinigt, wie sie sich theils auf ansebliessenden 
Blättern, theils in Lücken am Schlusse des Chronicon und sonst im Fun-
dationsbuche 4) eingeschrieben finden, wobei jedoch eine chronologische 
Reihung, soweit die Zeit der Handlungen feststellbar, versucht ward. 

Als im Jahre 15 9 6 das Kloster Ebersberg in seinem Gesammtbesitze 

an den J ･ｳＧ［ｬｾｴ･ｮＭ Orden gelangt war, verfasste schon im folgenden Jahre 
P. Völck eirien Index in librum fundationis 5), zu dessen Anfertigung 
säm1ntlichen vorkommenden . Orten durch das ganze Buch fortlaufend 
rothe arabische Ziffern am Rande beigegeben wurden. Die so bezeichnete 
Reihenstellung in der Handschrift ist für Ermittlung der Zeit von Belang. 
Da ferner für manche Benützer die Auf:findung der betreffenden Stelle in 
Oefele's Ausgabe nicht ohne '\Verth ist, welche in zwei Büchern die ein-
zelnen Abschnitte mit römischen Zahlen. versieht, so fügen wir in unserer 
Ausgabe jedem Absatze in Klammern die arabischen Ziffern vom Rande 

der Handsehr1ft und die römische Zahl aus Oefele bei. 
Die Verweisungen auf das Liber concambiormn im Liber traditionum 

lassen wir als hier zwecklos weg, geben aber hinwieder die häufig am 

4) Ueber die Bestandtbeile des Fundationsbuches und deren Ordnung vgl. die bereits angeführte 
Erörterung im IV Bande der arch. Zeitschrift. · 

5) Im Cod. findet sich f. I. v. am Schlusse des Registers die Vormerkung: Ora pro P. Joe Völckio, · 

Soc. Jes. huius indicis collectore. Ao. 1597. 
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d Sterbetage als U e b er s c h r i ft e n zur R an d e ausgesetzten Orte un 6 

L t, :ili nden Absatzes ). d · 
N umrner des ue r e e . H d hrift sich nicht fin en , sowre ·r r lche 111 der an sc 

Ueberschrr ten' "e . d 1 [] auso·ezeichnet, während 
l{ .. haben wrr urc 1 o 

Ergänzungen von urzungen . 0 t d der Charakter der Zeugen 
. ( ) dte r e un . 

in gewönlrchen Klammern . d 11 u"ber demselben zwrschen 
· · ht rr1·1 Texte son er · d ro Sie nrc ' 

gesetzt s111 ' " . b . h der Schrift stehen. '1 chmal 111 a wmc en 
den Zer en, man · . d f" die Benützung unentbehr-

. h · t 11 g der Orte m em ur 
Zur ,Rrc trgs e un . d Kloster stammender Urkunden-

. k te ein reicher aus em d 
liehen Regrster onn b . Reichsarchive benützt wer en, 

d "lt ·te Urbar dessei en rm 
schatz und as a es 1 ·t ist 7) Freilich gelang es 

h · x· III Jahrhunderte ange eg · 1 hes noc nn 1·· 
we c .. . l . l t alle Zweifel zu osen. 
auch mit diesen Hulfsmrtte n mc 1 .. ' d chronologischen Reihung 

· · e ErorterunO' er 
Voraus schicken wrr em d 0 d r SchirmvöO'te des Klosters. 

A bt EbersberO' ann e 0 

der Pröbste und e e ｶｯｾ＠ . . ｾＧ＠ a ei bald an das erhabene Herrscher-
Da ini XII Jahrhunderte dre Sclnrmvoot 'bt sich eine nähere Unter-
haus von Scheyern-Wittelsbach ￼｢･ｲｧｾｨｴＬ＠ ｳｯｅ｢･ｲｾｾ･ｲｧ＠ und Scheyern, woran 

Z banges der Hauser ers 
suchung des usammen a des Vorkommens von Mitgliedern des 
sich eine eingehendere Besprechuno , . • . 

S h Wittelsbach im Cartular rerht. Hauses c eyern-

. . t eh in das dem Fundationabuehe vorgebundene 
6) Die Sterbetage des Randes finden ｳｩ･ｾ＠ zumeis au k weisen wir in Noten darauf hin. 

. W Abweichungen vor ommen, .. . b . t 
Calendarium emgetragen. o b . Oefele II. 15 nicht ganz vollstandJg gege en I.s ' 
Das Ebersherger Necrolog' welches . eJ LIII 236 ff veröffentlicht. V gl. auch meme 

Orte S1tzgs.-Ber. · · • hat besser Scherer am ang. ' h' t Cl XIV 14 (1878.) 
d X und XI Jahrh. ａ｢ｨｾ＠ der Is . , . • . . . 

Bayr. Urk. es . hl f a"lterer unschön erweiterter 
d h 'ft · Kl 'nfoho wo au ' 

7) Das Urbar ist eine Pergamentban sc n md et h ' fangreichen Lehenhofs des Klosters ge-w b . d m Eingange es se r um .. th. 
Fassung beruhend. ag ei e b · f"gt si'nd scheint erwahnenswer • 

R · t h' · PaarNoten e1ge u • . 
sagt wird, aus welchem dem ｾｧｴｳ＠ :r Ier em. t t dvocato vel advocatiae nullatenus m 
Cum nostra ecclesia primitus Jta hbertate sit dona at, ｴｾ＠ a tri'e gubernantes contra iustitiam 

d · · t incipatum o JUS pa ' . . Perpetuum subesse debeat, omml erre, pr b t r "CTerum ne tempons m pro-
. 't 'b' ubdere cona an u · ' • . nostra bona, libertate donata antiqUI us, SI 1 s . t ecclesiam que semper hbera 

. . b't' · 1 advocatJae super nos ram • . . cessu occasionem alleums su 1 wms ve . . t to o-ravamine nos eximl 
. · 'lio ut!lms esse, a an ,.., . esse debet, pateretur, decrevJmus sano USl consi ' h ff h'I 'ta a"ut Graeving' pohus 

. . t · · f · 0 i parte o marc 1e s , s: per predia nostra fere qumquagm a m m en r. . t' Null um enim super nos ad-
. . d d 8 perpetue subiCere serntu I · · · · 

terre principl onan a, quam no t t'II'tate censuerimus eligendum; qm, 
b · · per nos pro nos ra u I 

vocatum habere de emus, msl quem . . t t' v·ce sui possumus per trans-
si nos ultra debitum modum iniustis gravamimbus onerare ' a mm I 

mutationem subrogare. Corl. f. 103. 

.. 
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I. Chronologische Ordnung der Pröbste und Aebte von Ebersberg. 

Die Reihe der Pröbste und Aebte von Ebersberg ist auf dem 12. 

Blatte des Fundationsbuches (Fol. K.) spätestens zur Zeit Abt Willirams, 
um 1050, aufgezeichnet, und zeitweilig in häufig wechselnder Schrift bis 
zu Abt Sebastian Häfele, 14 7 4, fortgesetzt worden. Dieser Catalogus 
Abbatum ist nun im Anschlusse an die Chronik im XX Bande der SS. 
p. 15 veröffentlicht. 

Es sind hier zwar die Hegierungsjahre, aber es ist vor dem Jahre 
1184 keine Jahreszahl beigefügt. 

So manche Zweifel sind hienach angeregt und haben sowohl in Ge-
wolds ｚｵｳｾｴｺ･ｮ＠ zur: Metropolis Salisburgensis ｾ＠ als auch , bei älterf.m und 
neueren Historiographen Ebersbergs verschiedene Auffassung gefunden. 

Wilhelm Scherer im Leben "Willirams und Siegfried Hirsch in den 
Jahrbüchern des deutschen Heiches unter Heinrich II 8) suchten zu ihrer 
Lösung· beizutragen. Da ihnen aber der Abtcatalog. aus dem Fundations-
buche noch nicht vorlag, so möchte eine neue auf diesem fussende Er-
örterung gerechtfertigt erscheinen. 

Vor Allem ist der Ausgangspunkt für die Zählung der den Vorständen 
zuzuweisenden Zeitperioden festzustellen. Hirsch beginnt auf Grund der 

Chroniken mit dem Jahre 928. Das Cartular dagegen nennt das Jahr 
934 als das der ersten Stiftung, und wir erachten dem letzteren Jahre 

um desswillen den Vorzug geben zu sollen, weil diese Angabe unter Abt 

Willirams Leitung in Mitte des XI Jahrhunderts niedergeschrieben ist, 
während alle Jahreszahlen der älteren Chronik, wie schon bei der neuen 
Ausgabe bemerkt ist, auf Rasuren sich finden, deren Zeit kaum bestimmt 
werden kann. 

Wird nun beachtet, dass in dem Cataloge der Aebte dem Probste 
)feginbold 18, nicht 16 Jahre, wie Hirsch nach den Chroniken annimmt, 
beigelegt sind, so gelangt man mit der Heihe der Stiftspröbste bis zum 
Jahre 1013, während die Aufstellung, wonach Abt Reginbold schon um 
1005 aus Augsburg berufen ward, mit den Urkunden des Klosters S. Ulrich 

·und Afra kaum in Einklang zu bringen ist. 

Dass sodann Abt Reginbold bald nach dem im Jahre 1 0 18 einge-
tretenen Tode des. Abtes Poppo nach Lorsch berufen ward, dürfte in der 

8 J Insbesondere Hirsch 1. 151 in notis. 

\ 
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I. Chronologische Ordnung der Pröbste und Aebte von Ebersberg. 

Die Reihe der Pröbste und Aebte von Ebersberg ist auf dem 12. 
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zu Abt Sebastian Häfele, 14 7 4, fortgesetzt worden. Dieser Catalogus 
Abbatum ist nun im Anschlusse an die Chronik im XX Bande der SS. 
p. 15 veröffentlicht. 

Es sind hier zwar die Hegierungsjahre, aber es ist vor dem Jahre 
1184 keine Jahreszahl beigefügt. 
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wolds ｚｵｳｾｴｺ･ｮ＠ zur: Metropolis Salisburgensis ｾ＠ als auch , bei älterf.m und 
neueren Historiographen Ebersbergs verschiedene Auffassung gefunden. 

Wilhelm Scherer im Leben "Willirams und Siegfried Hirsch in den 
Jahrbüchern des deutschen Heiches unter Heinrich II 8) suchten zu ihrer 
Lösung· beizutragen. Da ihnen aber der Abtcatalog. aus dem Fundations-
buche noch nicht vorlag, so möchte eine neue auf diesem fussende Er-
örterung gerechtfertigt erscheinen. 

Vor Allem ist der Ausgangspunkt für die Zählung der den Vorständen 
zuzuweisenden Zeitperioden festzustellen. Hirsch beginnt auf Grund der 

Chroniken mit dem Jahre 928. Das Cartular dagegen nennt das Jahr 
934 als das der ersten Stiftung, und wir erachten dem letzteren Jahre 

um desswillen den Vorzug geben zu sollen, weil diese Angabe unter Abt 

Willirams Leitung in Mitte des XI Jahrhunderts niedergeschrieben ist, 
während alle Jahreszahlen der älteren Chronik, wie schon bei der neuen 
Ausgabe bemerkt ist, auf Rasuren sich finden, deren Zeit kaum bestimmt 
werden kann. 

Wird nun beachtet, dass in dem Cataloge der Aebte dem Probste 
)feginbold 18, nicht 16 Jahre, wie Hirsch nach den Chroniken annimmt, 
beigelegt sind, so gelangt man mit der Heihe der Stiftspröbste bis zum 
Jahre 1013, während die Aufstellung, wonach Abt Reginbold schon um 
1005 aus Augsburg berufen ward, mit den Urkunden des Klosters S. Ulrich 

·und Afra kaum in Einklang zu bringen ist. 

Dass sodann Abt Reginbold bald nach dem im Jahre 1 0 18 einge-
tretenen Tode des. Abtes Poppo nach Lorsch berufen ward, dürfte in der 

8 J Insbesondere Hirsch 1. 151 in notis. 
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Zurechnung von 11 Jahren zu Ebersberg nicht beirren, da ausdrücklich 

berichtet wird, sein Nachfolget daselbst, Abt Altmann, sei zu selbststän-
diger Amtsführung anfangs zu jung befunden worden. In den ersten 
Jahren hat hienach Reginbold, wie diess zu jener Zeit öfters vorkömmt, · 
die Oberleitung behalten, und die Zahlen des Abt-Catalogs stimmen voll-
kommen hiezu, indem Abt Altmann 21 Jahre, von 102-!-1045, beige-
legt sind. Sein Todesjahr 1045, steht durch das traurige Ereigniss des 
Bruches des Söllers auf dem ｓ｣ｾｬｯｳｳ･＠ Persenbeug in Niederösterreich 
fest, wobei der Abt mit dem Könige Heinrich III, dem Bischofe Bruno 

von Würzburg und der Gräfin Rieblinde von Ebersberg in die Tiefe 
stürzte und nur der König ungeschädigt am Leben blieb. 

Von da an fehlen die Jahreszahlen bei dem ·wechsel .der Aebte, 
bis. ein ähnlicher Unfall wieder die Aufzeichnung veranlasst. Am 22. Au-
gust des Jahres 1184 stürzt ein Thurm am Kloster EbersberO' ein 

b ' 

und erschlägt den Abt Konrad I mit 5 Arbeitern. 
Indessen ist auch in der Zwischenzeit, wie schon Scherer bemerkt, 

ein Anhalt in der Urkunde gegeben, welche mit dem 7. Regierungsjahre 
Kaiser Friedrich I, 1161, den Abt Heremann nennt. Gegen die gewöhn-
liche Annahme ist dieser sohin 1161 noch am Leben. 

Ein weiteres Bedenken bildete in dem fraglichen Zeitraum die Stelle 
des Cartulars, welche bei Oefele lautet: ·Anno ab incarnatione Domini 
MCXXXIIII constitutus est abbas Heinricus et dominus. 

Werden die Jahre nach deri Regierungszeiten im Abt-Cataloge von 
Konrad I zurückberech:Q.et, so fällt der RegierunO's-Antritt Abt Heinrich I 
in das Jahr 1124. Diess Jahr glaubt denn auch 

0

Arndt, der Herausgeber 
der Chronik in den SScr. an der fraglichen Stelle f. 41 v. lesen zukönneu9). 

· Bei flüchtigem Anblicke ist mau mehr geneigt, des Abschreibers 
Auffassung, ...,velchem Oefele folgte, Recht zu geben. Nähere WürdigunO' 
lässt aber allerdings Schwierigkeiten ersehen, durch Gorreeturen ｶ･ｲ｡ｮｾ＠
lasst. Die fünfte Ziffer der römischen Zahl MCXXXIIII ist nämlich den 
beiden vorausgehenden X nicht ganz gleich, und kann als Durchstreich-
ung des bereits geführten ersten Zuges zu X angesehen werden. Nach-
dem. nun nur diese Anschauung Uebereinstimmung unter den verschie-
denen Daten herstellt, so ist die Lesung 1124 berechtigt. 

9) M.G. XX: P· 15 not. b; hier im folgenden Cartular III. 47. 

-----11:····---------------------...... 
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. Von hohem Belang ist hiebei die Bestätigung dieser Jahreszahl durch 
Jene Urkunde, welche als Zwischeneintrag am Schlusse des Calendariums 
auf Fol. i des Fundationsbuches . sich findet. Cardinal Gerhard ohne 
Zweifel der Cardinallegat, welcher bei der Wahl König Lothars 'ni zu-

ｧｾｧ･ｮ＠ war, und im Herbste 112 5 nach Rom zurückkehrte 10), entscheidet 
h1e_r ｾ･ｧ･ｮ＠ den abgesetzten Abt Haertwich, anführend, der Nachfolger 

ｾ･ｭｮ｣ｨ＠ ｨ｡｢ｾＮ＠ die Abtei durch Wahl der Mönche, Bestätigung der Frei-
smg'schen K1rche und Verleihung des Kaisers Heinrich und (Königs) 
Lothar erhalten. Abt Haertwichs Absetzung ist hienach bei Lebz.eiten 
Heinrich's V, so hin vor Mai 112 5 erfolgt. 

Wenn nun Abt Heinrichs Antritt im Jahre 1124 feststeht, so er-
übrigen in der Folge 6 Jahre,_ welche die gewöhnliche Ordnung der 
Reihenfolge - mit Vernachlässigung der urkundlichen Angaben für 1161 

- dem Abte Isengrim zuzulegen und demselben 12, statt der 6 Jahre 
ｾ･ｳ＠ Abtcataloges, zuzurechnen sich veranlasst · fand, weil nämlich eine 

Bulle Pabst Alexander III aus dem Jahre 1179 in Urschrift erhalten ist 
' 

welche diesen Abt nennt. 

Nach den_ eben erörterten Berichtigungen aber fällt diess Jahr ganz 
entsprechend in die Regierungszeit Isengrim's, und es erscheint nun weit 
berechtigter, die überschüssigen 6 Jahre Heinrichs unmittelbarem Vor-
gänger, dem abgesetzten Abt Haertwich, zuzurechnen. 

Bei Abt Haertwich fehlt im Abt-CataloO'e die VormerkunO" einer 0 0 

R_egierungszeit, während sonst selbst Halbjahre eingetragen sind. Zu einer 
so harten 1\Iassregel, wie die Entsetzung eines Abtes ist, ward weder so 
rasch geschritten, noch ward sie so schnell durchgeführt. Eben auch 
bei Haertwich zeigt die uns erhaltene Vorladung des Cardinals Gerhard, 

dass er Widerstand geleistet, und sich, abgesetzt, wieder der Führung 
des Klosters bemächtigt habe. Die Ann"ahme, dass, nicht wie in der 
Metropolis Salisburgensis angegeben, Monate, sondern Jahre erforderlich 
waren, bis·· seine Unfähigkeit oder Unwürdigkeit zweifellos festgestellt 
ward,· dürfte daher wohlbegründet sein, und es mag eine Frist von 5-6 

J ahreu verflossen sein, bis sein Rücktritt erzwungen ward, worüber die 
Vormerkung der Dauer seiner bestrittenen Regierung ausgesetzt blieb und 

in Vergessenheit gerieth. 

10) Jaffe's J,othar S. 38, Giesebrecht Kaiser-Geschichte IV. 12. Die Urkunde selbst ist bei Scherer 

abgt>druckt S. B. 1111. 229. Not. b. 
ALb. d. III. Cl. d. k. Ak. d. Wiss. XIV. Bd. III. Abth. 17 
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Auf Grund dieser Erläuterungen und Berichtigungen ergibt sich im 
Einklange mit dem ａ｢ｴ｣｡ｴ｡ｬｯｧｾ＠ des Fundationsbuches folgende Reihung 
der Vorstände von Ebersberg: . 

Pröbste: 

I. Huufrit 29 Jahre 934-963 t 28iiii. 
2. Dietger 21 Jahre 963-984 t 17/IX. 
ß. Meginpolt 18 Jahre 984-1002 t 21/V. 
4. Guntheri 11 Jahre 1002-1013 t 17/IV. 

Aebte: 
1. Regiubold 11 Jahre 1013-1024 (seit 1018 Abt von .Lorsch, 

t als Bischof von Speyer 1037 13/X). 
2. Altmann 21 Jahre 1024-1045 t 16:VI. 
3. Etich Il/2 Jahre 1045-1047 t 9/Y. 
4. Egpert (von Hersfeld) 1;2 Jahr 1047, wird Abt von Fulda t 17;XI. 
5. Williramm 37 Jahre 1048-1085 t 5Jl. 
G. Rudpert I 30 Jahre 1085-1115 t (August?) 
7. Adalbero 1 1/z Jahre 1115-1117 t (Ende ａｰｲｩｬｾＩ＠
8. Haertwich 6 Jahre 1118-1124 abgesetzt. 
9. Heinrich I 28 Jahre 1124-1152 t (?). 

10. Gelhof (Gebolf) 1/s Jahr 1152 t (?). · 
11. Hereinann 11 Jahre 1153 -1164 t (in fine anni ?} 
12. Heinrich 11 1/t Jahr 1164, wird Abt in Ebrach. 
13. Rudpert II 13 Jahre 1164-1177 t 251IX. 
14. ｉｾ･ｮｧｲｩｭ＠ 6 Jahre 1177-1183 t (Juni?) 
15. Chunrad I 1 Jahr 10 Wochen 1183-1184 t 22/VIII. 
16. Burchard 17 Jahre 1184 -1201, dankt ab. · 
17. Wirnto 14 Jahre 1201-1215 t 27/VIII. 

II. Die Schirmvögte des Klosters Ebersberg. 

Nachdem zur Zeit Graf Adalbero's II von Ebersberg dessen Bruder 
Graf Eberhard die Schirmvogtei geübt hatte, ward Kloster Ebersberg 
von König Heinrich III im Jahre 1040 mit dem Rechte freier Wahl 
ausgestattet 11

). 

Zunächst erscheint nach dem Ableben des Grafen Adalbero Rudpert 
von Sliwisheim, Schleissheim zwischen Amper und Isar, in dieser Eigen-
schaft und wird einmal Graf, im Necrologe jedoch nicht mit dieser Würde, 

11) Die Urkunde vom 1. Januar 1040 s. l\l.B. XXIX. a. 56. 
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genannt. · Sei es nun, dass er die Gaugrafschaft von Steinheringe, in 
welcher Ebersberg lag, nach Graf Adalbero's Tode um 1045 erhielt, sei 

es, dass er eine andere in kurzer ｄ｡ｵ･ｾ＠ bekleidete, weder sie, noch die 
Schirmvogtei gedieh an seine· Söhne. Es tritt vielmehr in Bälde ein 

Schirmvogt Gerold auf, in welchem mit Scherer Gerold von Ebaraha, 
dem nahen Dorfe Ehrach, zu erkennen sein dürfte. Sein Tod ist im 
Calendar zum 10. August, jedoch ohne Erwähnung der Schirmvogtei 
eingetragen. 

Ihm folgte in unbekanntem Jahre, immerhin noch unter Abt '\Villi-
ramm, etwa 10 6 5--10 7 0, · wieder ein mächtigerer Schirmvogt, Graf 
W altheri, zweifellos derselbe, der in Freisinger Urkunden von Wiviningen, 
Wifling in der Pfarrei 'Wörth Landgerichts Erding, benannt wird. In 
unseren Urkunden kömmt auch sein Vater Waltheri und seine J.\:Iutter 
Hemma, dann seiner J.\:Iutter Bruder, der Hallgraf Arnold, vor. ·wieder-

holt tritt ferner sein Bruder Engelbert mit dem Zusatze "von Hovechi-
richa", dem Pfarrdorfe Hofkirchen L. Dorfen, -auf. Faulhuber nennt in 

seiner Geschichte Ebersbergs desshalb auch Graf '\Valtheri "von Höhen-
kirchen", besser Scherer im Leben Williram's "von Hofkirchen''. 

Die Uebertragung dieses Zusatzes auf Graf ·waltheri von seinem 

Bruder ist aber nach der Uebung jener Zeit, wo erst begonnen ward, die 
Edlen je nach dem zeitlichen Sitze zu bezeichnen, ｾｩ｣ｨｴ＠ gerechtfertigt. 
Sie fördert ü.berdiess nicht, da von Hofkirchen ebensowenig als von Wif-
ling ein Grafenhaus in längerer Dauer sich nannte. 

Die reichen Schankungen, welche Graf W altheri dem Kloster Ebers-
berg macht, liegen theils in dessen nächster Umgebung, wie Gravingin 
apud Essingin, Grafing bei Oexing, und Ellinpoldesberc, Ingelsberg in der 
Pfarrei Zorneding, theils jenseits des' lnnes nahe beisammen: Stirzilheim, 
Cheminatin, Grieza, Podalungisheim, W erinbretsheim - Stürzlham, Ke-
maden, Griesmaier, Pollersham, Wirmetsham, sämmtlich in der Pfarrei 
Babensham -, dann Havanarisheim, Langangazzon und '\Vintpozzingun 

- Hafenharn: Langgassen, Wimpasing in der Pfarrei Eiselfing, nebst 
·wald in der Pfarrei '\Vang, und Aschau, wohl dem in der Pfarrei Söch-
terau in den LL. Wasserburg und -Prien. · 

Graf '\Valtheri stirot zur Zeit Abt Rudperts I in oriente, in Oester-
ｲ･ｩ｣ｨｾ＠ wo er unzweifelhaft Besitzungen . hatte. J.\:Iit gutem Grunde darf 
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genannt. · Sei es nun, dass er die Gaugrafschaft von Steinheringe, in 
welcher Ebersberg lag, nach Graf Adalbero's Tode um 1045 erhielt, sei 

es, dass er eine andere in kurzer ｄ｡ｵ･ｾ＠ bekleidete, weder sie, noch die 
Schirmvogtei gedieh an seine· Söhne. Es tritt vielmehr in Bälde ein 

Schirmvogt Gerold auf, in welchem mit Scherer Gerold von Ebaraha, 
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unseren Urkunden kömmt auch sein Vater Waltheri und seine J.\:Iutter 
Hemma, dann seiner J.\:Iutter Bruder, der Hallgraf Arnold, vor. ·wieder-

holt tritt ferner sein Bruder Engelbert mit dem Zusatze "von Hovechi-
richa", dem Pfarrdorfe Hofkirchen L. Dorfen, -auf. Faulhuber nennt in 

seiner Geschichte Ebersbergs desshalb auch Graf '\Valtheri "von Höhen-
kirchen", besser Scherer im Leben Williram's "von Hofkirchen''. 

Die Uebertragung dieses Zusatzes auf Graf ·waltheri von seinem 

Bruder ist aber nach der Uebung jener Zeit, wo erst begonnen ward, die 
Edlen je nach dem zeitlichen Sitze zu bezeichnen, ｾｩ｣ｨｴ＠ gerechtfertigt. 
Sie fördert ü.berdiess nicht, da von Hofkirchen ebensowenig als von Wif-
ling ein Grafenhaus in längerer Dauer sich nannte. 
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Cheminatin, Grieza, Podalungisheim, W erinbretsheim - Stürzlham, Ke-
maden, Griesmaier, Pollersham, Wirmetsham, sämmtlich in der Pfarrei 
Babensham -, dann Havanarisheim, Langangazzon und '\Vintpozzingun 

- Hafenharn: Langgassen, Wimpasing in der Pfarrei Eiselfing, nebst 
·wald in der Pfarrei '\Vang, und Aschau, wohl dem in der Pfarrei Söch-
terau in den LL. Wasserburg und -Prien. · 

Graf '\Valtheri stirot zur Zeit Abt Rudperts I in oriente, in Oester-
ｲ･ｩ｣ｨｾ＠ wo er unzweifelhaft Besitzungen . hatte. J.\:Iit gutem Grunde darf 
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daher der Eintrag in dem Todtenbuche des um diese Zeit von Markgraf 
Leopold dem Frommen gegründeten Klosters Neuburg bei Wien auf ihn 
bezogen werden, welcher zum XIII K. Julii (19. Juni) lautet: ·waltherius 

come.s de Chling, cuius fuit fundus iste 12
). Der Graf von Kling, auf 

dessen Grundbesitz Iüoster Neub_urg erbaut ist, welcher wohl denselben 
dazu darbrachte, und so Aufnahme im Necrologe des Klosters fand, führt 

den Namen vom Dorfe Kling am rechten Innufer, ganz in der Nähe der 

von Graf \Valtheri dem Kloster Ebersb.erg geschenkten Besitzungen, bis 
zum Beginne unseres Jahrhunderts Sitz eines Pflegamtes, nun L. Wasser-

burg, während es im Pfarrverbande Sehnaitsee, schon L. Trostberg, steht. 

\Valtheri vori Chling und von Wiviningen sind daher als identisch 
aufzufassen. Den letzteren Namen führt der Graf auch im Cartular von 

Tegernsee, als er zu Föhring am rechten Isarufer nächst München mit 
den Grafen Bernhard und Arnold' von Scheyern Zeuge ist 13). Er hat in 
den Freisinger Urkunden vier Dienstmannen bei sich, von Eschlbach, Hörl-

kofen und Reisen, L. Erding und Zell in der Gemeinde Frauenneuhartin()' 
0 

L. Ebersberg 14
), alles unfern ｶｾｭ＠ Wifling. Kling dagegen liegt in nächster 

Umgebung der späteren Grafen-Sitze \Vasserburg und Kraiburg, auch 
nicht sehr ferne von l\Iödling in der Gemeinde Au. am Inn, L. Haag, 
wo der Burgstall der Grafen von Megelingen sich findet. Selbst die 
Grafen von Andechs sind nach \Valtheris Ableben, sei es im Erbgange, 
sei es durch Töchterausstattung, um Kling begütert, als Graf Otto von 

12) Das Todtenbuch, herausg-egeben von Dr. Zeibig im Arch. fiir österr. Gesch.·Quellen VII, 286. 
Nach der kleinen Chronik des Klosters, I. c. 231, ward Kloster Neuburg erst 1130 eingeweiht. 
B;ginn dt)r ｓｴｩｦｴｵｾｧ＠ und Tod Graf Wa{theri's sind indessen 1110-1115 zu setzen. Hiemit im 
Emklang sagen dre kurzen Annalen: Conditum est Neoburgum a Leopoldo primo seu sancto 
1114. Pez Scr. rer. austr. I. 433. 

13) Im Cartular von Tegernsee im Reichsarchive steht F. 24 v. Uuifininga, nicht Vunsinga wie 

.MB. VI 44 gedruckt warJ. Freiherr von Oefele hat mich hierauf, wie aufWaltheri von Cbling 
｡ｵｦｭ･ｾｫｳ｡ｭＮ＠ gemacLt. Hienach ist Abh. d; bist Kl. XIV. 36 zu bessern, wo noch p. 61 zu 
Vergierehen .rst. Buchn;r setzt in seinem Gaugrafen·Verzeichnisse in der Geschichte Bayerns, 
III. 262, dre Grafen \\alter von Fipsing und Rupert von Schleissheim als Nachfolger Graf 
Adalberos von Ebersbergneben ein an der.· 

14) Diesem Zell _den Wolftrigil de Cella in der Urk. Meich. Nr. 1268 zuzuweisen, berechtigt die 
Ebersherger Urkunde vom 1. Mai 1331, welche Rüeger Celler von Celle ausstellt wobei Uirich 
der Brobst Ton Niuhärting Zeuge ist. Or im R.-A. ' ' 
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Andechs seiner Tochter Agnes zum Eintritte m Kloster Admont leichter 
entbehrlichen entlegenen .Besitz mitgibt Ｑ ｾＩＮ＠ . 

Dass Graf \Valtheri mit einem dieser Grafenhäuser im Mannsstamme 
verbunden gewesen, ist nicht ｮｾ｣ｨｷ･ｩｳ｢｡ｲＮ＠ Seines Bruders Engelbert. 

Namen findet sich bei den späteren Hallgrafen, wie im Hause Ortenburg-
Kraiburg; ein \Valtheri aber erscheint in dieser Zeit und Gegend nicht .. 

Zwar enthält eine im Besitze des historisqhen Vereins von Ober-
bayern befindliche Pergament-Handschrift mit der erweiterten, dem XIII 

Jahrhunderte entstammten Chronik von Ebersberg, welche mit Ver-
deutschung und zahlreichen Bildern ausgestattet ist, der Abtreihe zufolge: 

· im letzten Viertel des XV Jahrhunderts vollendet ward, doch in ihren 
höchst naiven Zeichnungen auf eine viel frühere Zeit zurückweist, auf' 

Fol. 2 6 einen Stammbaum der Grafen von Ebersberg, welcher in den 
vor dem Vater verstorbenen Söhnen des Grafen Eberhard und der säch-
sischen Adelheid gipfelt, von denen zweien die Namen Udalricus und 
Waltherius beigeschrieben sind. Diese Namen sind aber sichtlich von 

späterer Hand angefügt; zugleich finden sich neben ihnen arabische 
Ziffern, welche die Zeit der Glossen· verrathen.' Es sind nämlich die 

Nummern aus dem Cartular im Fundationsbuche, wo die Namen Udalricus 
und W altheri vorkommen. Die N umerirung am Rande des Cartulars ist 

aber, wie bereits erwähnt ward, von dem P. Völck erst 1597 vollzogen 16). 

So späte Zusätze, bei welchen überdiess übersehen ist, dass urkund-
lich schon Graf \Valtheri's Vater ·waltheri hiess, der SchirmvÖgt sohin 

nur ein Enkel des Grafen Eberhard sein könnte, vermögen gegenüber 
den übereinstimmenden Zeugnissen über das Aussterben der geraden 

Linien Ebersbergs mit Adalbero und Eberhard Bedeutung nicht anzu-

sprechen, zumal von Missheiratheu in der Familie, welche Enterbungen 
veranlasst haben könnten, nirgends Erwähnung geschieht. · 

Graf \Valtheri und sein Bruder Engelbert scheinen kinderlos ge-
storben zu sein. Ihr grosser Grundbesitz um Erding und Dorfen mag 

· durch Betheiligung bei dem reichen Erbe der Ebersherger. vermehrt sein, 

15) Esilwanc, Ratingen, Chranprrch, TobP.Ie gehören hieher: Höselwang und in dessen Pfarrei die-
Weiler Ober- und Unterratting, Kronberg und Dobl in den LL. Prien und Wasserburg, vielleicht 
noch Buche, Buch W. P. Prutting G. Vogtareut L Rosenheim. So ist nach Frh. v. Oefele's 
Grafen Ton Andechs S. 51 die Note 3 S. 73 in meiner Abb. XIV !bth. li zu verbessern. 

16) Es sind die Zifft'rn bei Udalricus Nr. 114 (hier l. 52), ｢･ｾ＠ Waltherius Nr. 195 (hier II. 21). 
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jenseits des Inns aber den Zusammenhang mit .dem Geschlechte der Hall· 
grafen nachweisen. Denn der erste bekannte Hallgraf Arnold, \Valtheris 
Mutter Bruder, scheint Söhne nicht gehabt zu haben. Nach ihm ist bis-
her zunächst ein Hallgraf Engelbert bekannt. Wir glauben ihn in dem 

Sohn Engelbert des Grafen Gehhart und der Gräfin Richgard erkennen 
zu dürfen, welche nach unserem Cartulare die Mühle zu Chletheim, Klett-
ham, Pfarrei und Gemeinde Altenerding, nach Ebersberg schenken 17

). Es 
ist der feste Begründer des Klosters Attel am Inn, der nacheinander den 

. Grafen-Titel von Lintburg und von \Vasserburg führt 18
). Er dürfte in 

Graf \Valtheris Besitz mindest zum grossen Theile eingetreten und so der 
Grafen-Sitz von Kling über Lintburg nach \Vasserburg gewandert sein. 

Noch fehlt jedoch ein vollständiger Stammbaum für dieses Geschlecht. 
:Es fehlt an Nachrichten, wo und für welches Gebiet \Valtheri als Gau-
graf thätig erscheint. Es muss vorerst unentschieden bleiben, ob er 
durch den Erbgang berufen, oder durch erprobte Thatkraft empfohlen, 
bei mächtigem Grundbesitze zur Grafenwürde gelangt ist. Beides muss 
nach dem Geiste der Zeit um die Mitte· des XI ｊ｡ｨｲｨｵｮ､･ｾｴｳ＠ als mög--
lieh' erachtet werden. 

In der Schirmvogtei des Klosters Ebersberg folgt zunächst, 1115-

1117, Adalbero ist Abt, ein Chadalhoch. Keine Anzeigungen liegen über 
Sitz oder Güter des Erwählten vor. Er tritt ein einziges Mal auf, so 
dass Zweifel bleiben, ob er als Schirmvogt bestellt, oder nur zu einer 
einzelnen Handlung als Vogt beigezogen ward. Um so wahrscheinlicher 
ist es, dass es der mehrmals als Zeuge vorkommende Chadalhoch von 
:Seifsieden, dem nahen ｏ｢ｾｲＭ und Unterseifsieden in der Gemeinde S. Chri-
stoph, gewesen, welcher mit der Würde betraut ward. 

In kürzester Frist fand sich jedenfalls das Kloster veranlasst, bei 
einem mächtigeren Geschlechte Schutz zu suchen. Denn noch während 
der kurzen Regierung des Abts Adalbero erscheint Graf Ekkhard II von 

Scheyern als Sc_hirmvogt, und es bleibt fortan die Schirmvogtei bei diesem . 
Hause, bis sie mit der Landeshoheit zusammenfällt. · 

17) ·Hier im Cart. III. 8. 

18) Vgl. Nr. 69 meiner Bayr. Urk. des XI u. XII Jahrh. A. d. A. XIV .. 11.91 und S. 74 f. daselbst. 
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Von jeher hatte ｾｮ｡｣ｨ＠ Bayrischem Rechte Ausstattung der Töchter 
mit Grundbesitz und Betheiligung derselben bei liegenden Erbschaften 
stattgefunden. Im Laufe der Jahrhunderte hatte sich so eine unendliche 
Verzweigung des Grui1dbesitzes mächtiger Häuser und ein Durcheinander 
der Güter ergeben, wodurch, bei dem Streben der Grossen, auf ihren Be-
sitzungen volle Macht zu ￼ｾ･ｮＬ＠ im XI Jahrhunderte bereits die alte Gau-
verfassung gebrochen und in eine Reihe kleinerer Grafschaften aufge-
löst worden war. 

So besass das Haus Ebersberg schon im X ｊｾｨｲｨｵｮ､･ｲｴ･＠ jenseits 
des Inns die Herrschaft Ahaheiin, Aham in der Pfarrei Eiselfing, · Landge-
richts Wasserburg> mit Zugehörungen um Botzen in Südtyrol, im Nieder-· 
lande jenseits der Isar Tandorf, Tondorf im L. Landshut mit ausgedehn-

tem Forste und Weingütern, im Abensgebiete den späteren Markt Pfef-
fenhausen, Güter, welche- sämmtlich zur Klosterstiftung verwendet wurden. 

So mögen auch dem Hause Scheyern früher schon einzelne Güter 
am rechten Isarufer 'zugefallen sein. Die ausgedehnten Besitzungen tJ.m 
W artenberg, welche Pfalzgraf Otto, die zahlreichen Güter zwischen Isar 
und Inn, ja jenseits des Inns, welche Pfalzgraf Friedrich nach seinem 
bekannten Testamente besass werden von den Geschichtsforschern mit 
bestem Grunde auf Betheiligung des Hauses bei. dem reichen Erbe des 
erloschenen Ebersherger Grafenhauses zurückgeführt. • 

Als der Mannsstamm dieses Hauses abgestorben, traten Regredient-
Erbinnen ein, aber nirgends ist aufgezeichnet, welche? . Doch mag auch 

darauf aufmerksam gemacht werden, dass ｮ｡｣ｾ＠ unserm Cartular eine 
namhafte Zahl Reichslehen als erledigt in Anspruch genommen wurde

7 

welche sofort zur Verfügung des Kaisers standen und allmählig nach 
Gunst und Verdienst frei vergeben wurden. 

Unter solchen Verhältnissen ist die in neuerer Zeit gelungene Feststell-
ung der Mutter des ersten Pfalzgrafen aus dem Hause Wittelsbach ,' der . 
Gemalin des Grafen Ekkehard I von Scheyern, von hohem Belange. 

Richgard, die Tochter des Markgrafen Udalrich ｶｯｾ＠ Krain und 
Istrien und der Königstochter Sophie von Ungarn, um 1060-65 ge-
boren, mag recht wohl die Vermittlerirr des grossen An theiles ihrer Söhne 
an dem Ebersherger Erbe gewesen sein. 
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18) Vgl. Nr. 69 meiner Bayr. Urk. des XI u. XII Jahrh. A. d. A. XIV .. 11.91 und S. 74 f. daselbst. 
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7 

welche sofort zur Verfügung des Kaisers standen und allmählig nach 
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Unser Cartular nennt wiederholt ihren Vater, ja wir glauben sie 

selbst in jener Richgard erkennen zu dürfen, welche, lediglich als die 

Tochter des Grafen Udalrich eingeführt, zur Zeit des Abts Rudpert I 

(1100-L1115) d(ln Leibeigenen Rotmund und seine Schwester dem heil. 
.Sebastian darbringt (Cart. III 32). So einfach dürfte nur die Tochter 

·des als Verwandter des Hauses schon genau nachgewiesenen Grafen U dalrich 
bezeichnet werden können. 

ｾｩｮ､･ｴ＠ aber der Zusammenhang der ｈｾｵｳ･ｲ＠ Ebersberg und vVittels-
·bach m solcher "\V eise bezüglich der Descendenz gute Begründung in dem 

ｕｲｫｵｮ､ｾｮ｢ｵ｣ｨ･Ｌ＠ so vermögen wir das Gleiche nicht bezüglich der Ascen-
,denz zuzugeben, wie sie -gewöhnlich aufgestellt wird. 

Der zur Zeit angenommene Stammbaum beruht wesentlich auf Her-
mann Schalliners Forschungen, welche Siegfried Hirsch wieder aufge-

nommen hat, und welche nur bezüglich der Vertheihing der Kinder der 

beiden ｅｨ･ｾ＠ der ｉｾ￶ｮｩｧｳｴｯ｣ｨｴ･ｲ＠ Sophie eine Berichtigung erfahren haben 19). 

Scholhn;:r . ｾＱ｢ｴＮ＠ der Tochter des Grafen Udalrich von Ebersberg 
Ü 1 0 2 9) v\i ｾｬｨ＿ＱｲｧＱｳＬ＠ welche als Wittwe im Kloster Geisenfeld, ｩｨｲｾｲ＠
Tt>chter Gerb1rg1s als Aebtissin folgend, um 10 6 5 starb zwei weitere 

"Töchte: ｈ｡､･ｭｾ､｡＠ und Azzica; die erstere vermält er mit Marquard III 
-von Karnten, d1e andere mit Poppo von Orlamünde. Jede habe einen 

Ｚｓｯｨｾ＠ ｾ､｡ｬｲｩ｣ｨ＠ gehabt .. Hademuda's Sohn sei der Patriarch Udalrich von 

ｾｱｭｬ･ｊ｡Ｚ＠ ｜ｾ･ｬ｣ｨ･ｲ＠ nach 46 jähriger Regierung 11 2 2 oder 112 3 gestorben 
Ist i A_zzica s Sohn der 1 0 7 0 verstorbene Markgraf von Kärnten vielmehr 
Krain und Istrien. ' 

Chronik und Cartular von Ebersberg sind hiemit nicht zu verem-
baren. 

Zwar nennen sie weder den Gemal der Tochter des Grafen Udalrich 
-von Ebersberg Willibirg, noch jenen der Enkelin Hademud Ab · 
-b · h . er Sie 
_ ezmc nen diese Hademud, noch zu Udalrichs Lebzeiten zur Jungfrau 
herangewachsen, ausdrücklich als einzigen Sprössling, woraus der Graf 
Erben erhoffen konnte. 

Sie !ühren ferner einen Grafen Udalrich als einzigen Sohn der Ha-
·demud em, ｷ･ｬｾｨ･ｲＬ＠ bereits von den ｬ･ｾｺｴ･ｮ＠ Gliedern des Ebersherger 
Grafenhauses mitbedacht, erbend eintreten kann. Sie lassen auch keinen 

1
9) Ausführlich mit vielen Tafeln von H. Scholliner in· der Abhandlung de Gerbirge Geisenfeldae 

sepulta etc. Neue llist. Abh. der bayr. Ak. d. w. IV (1792) 549 ff. r 
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Zweifel, dass derselbe Graf Udalrich, welchem Pöring und '\Veissenfeld 

von der Gräfin Rieblinde gegeben worden, nun Markgraf von Krain, zur 
Ehe schritt. Denn ·bei diesem Anlasse ward er vermocht, jene Güter 

dem Kaiser Heinrich III zur Verfügung zu stellen . 
Markgraf Udalrich, welcher für Krain und Istrien durch die Kaiser-

Urkunden vom 24. Oktober 1062 und vom 5. März 1067 beglaubigt ist20
), 

war unserm Cartular zufolge Sohn der Hademud, der Tochter der Vvilli-

- birg und Enkelin Graf Udalrichs von Ebersberg. Es steht nichts ent-

gegen, in ihm den. ersten Gemal der Prinzessin Sophie von Ungarn zu 

erkennen, und seine Tochter Hichgard, die Gemalin Ekkhards von Scheyern, 

findet sogar als Erbin für Ebersberg eine annehmbare Bestätigung im . -
Cartular. 

Aber weder eine zweite erbfähige Tochter Azzica kann für '\Villibirg 

von Ebersberg zugegeben werden, noch ist ein zweiter verschiedener 

Enkel Udalrich im Cartular erwähnt. Zwar kömmt nochmals Graf Udal-

rich vor; er übergibt das Gut Ucingin, (wohl eher Eitz-ing, Gemeinde 

Rattenkirchen, als das fernere Itzing im Landgerichte Neumarkt) zum 
Ersatze für von seinen Dienern verdorbenes Kirchengeräthe. Nichts 

deutet aber ｾｮＬ＠ dass hier ein anderer als der mehrmals genannte Sohn 

der Grl:Lfin Hademud, Enkel des Grafen Udalrich, gemeint sein könne. 
Diesen positiven Ergebnissen aus dem Cartulare stehen recht em-

pfindliche Lücken gegenüber. '\Vir erfahren nicht, wer der Gemal der 
Willibira- nicht wer der Gatte- der Rademud gewesen. In beiden Rich-

o' ' . 
tungen bleibt für Hypothesen Raum, auf welche einzugehen dermal kein 

Anlass vorliegt, da weder Chronik noch Cartular von Ebersberg dessfalls 

Andeutungen gewähren. 

Nur diess sei noch bemerkt, dass der Eppensteiner l\Iarquard III, 

erst seit 1072 Herzog von Kärnten, Enkell\Iarquard II 'und einer anderen 

Hademud, der Schwester Graf Udalrichs von Ebersberg, kftum zum Gemal 

Ｍ､･ｾ＠ jüngeren Hademud passt, welche ja um 1020 schon erwachsen ist, 

20) MB. XXXI a. 344. XXIX a. 170. V gl. weitere Urkunden in den Regesten . der ｇｲ｡ｾ･ｮ＠ von 
Orlamünde von C. Ch. Freiherrn von Reizenstein, herausgegeben von dem lust. Vereme von 
Oberfranken in Bayreuth (1871). Dort heisst es auf Taf. li bereits: 4. Poppo VI t 13 Juli 

-... Graf von Weimar Markgraf vom Krair. (?) Gern. Azzika oder Hadamuth, Tochter des . 
Grafen Wezzelin von Istrien und der Willibirgis von Ebersberg. Auch August Dimitz, Ge-

schichte Krains. Laibach 1874. I. 150. 153. 

Abh. d. III. Cl. d. k. Ak. d. Wiss. XIV. Bd. III. Abth. 18 
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sowie dass dessen Sohn Udalrich, welcher um 1096 als Patriarch von 

Aquileja eintritt, nahe an 100 Jahre erreicht hätte, wäre er ein Sohn 
der jüngeren Bademud gewesen. Er dürfte der bekannten Ehe l\Iar-

quards III und der Liutbirg zu überlassen sein. 
Kloster Ebersberg aber hielt sich bei Besetzung der Schirmvogtei 

in der Nachkommenschaft gerader Linie des Grafen Udalrich von Ebers-
berg, als es den dritten Sohn der Urenkelin des Grafen, der Gräfin Rich-

gard von Scheyern, den Grafen Ekkhard II zu dieser ·würde erkor. 

IV. Die Mitglieder des Hauses Scheyern-Wittelsbach im Cartular von Ebersberg. 

In der Gründungs-Geschichte ､･ｾ＠ Klosters Ebersberg, sowie in den 
älteren Theilen des Cartulars, in jenen Bestandtheilen des Fundations-
buches, welche von Abt ·williram nach unserer Ansicht herrühren, sind 

die Grafen von Scheyern-"\Vittelsbach nirgends erwähnt. 

Sie treten erst auf in den späteren Zusätzen, und zunächst ist es 

em Graf Otto ·von Scheyern, welcher, nach Jerusalem wallfahrend, durch 

einen Hoholt (wohl den Edlen dieses Namens von Wollnzach) Güter zu 

Alinpah und Ehimotigen, Niedereulenbach Landgerichts Rottenburg und 

Egmading L. Ebersberg 21
), zum Altare des h. Sebastian übergeben lässt. 

(III. 12). 
Der Eintrag erfolgte im Cartular von der schönen· Hand, welche 

noch Erwerbungen unter Abt "\Villiram einzeichnete, zur Zeit Abt Rud-

ｾ＠ perts I, dessen früherer Zeit er auch seiner Stellung nach angehört. Die 
Stiftung kann daher nicht später als um 1100 gesetzt werden. Sie fällt 

in die Zeit des ersten Kreuzzugs, . oder bald nach der Eroberung Jefu-
salems, welche· ja grosse Begeisterung erweckte und vielseitigen Zuzug 
hervorrief. 

• 
In dem Schenker ist hienach Graf Otto III, der Bruder Ekkhards, 

des Gemals der Gräfin Richg-ard und Stammvaters des KöniO'lichen Hauses 
ｾ＠ b ' 

zu erkennen. Da derselbe zur Zeit Abt Bruno's von Scheyern, um 112 0, 
zum zweiten l\lale das Kreuz nimmt, so ist entweder der erste Zug aus 

21) Nach einer Urkunde voo 1352, welche der edle Herr, der veste Ritter Heinreich der Laeutenbech 
z. Z. Richter zu Rottenburg siegelt, hat Kloster Ebersberg ein Gut zu "Nidern Alnbach." 
Graf Otto gab also zu jeder der Herrschaften des Klosters, zu Pfeffenhausen und zu Ebersberg, 
je ein Gut. So lösen die Urkunden die schwierige Frage uod ist Nr. 49 meiner Beiträge -
Abh. d. h. Cl. d. Ak. B. XI S. 4:3 zu berichtigen. Hohold de Wolmotesaha M.B.IX. 375. 
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irgend einer Ursache nicht zu Stande gekommen, oder er hat, wie später 

Pfalzgraf Friedrich, zweimal die Wallfahrt unternommen 22
). 

Als dann zum zweiten l\Iale die Schyren im Cartulare Erwähnung 
finden, ist bereits Graf Ekkhards I und der Gräfin RichO'ard Sohn Ekk-

o ' 
hard II von Scheyern, Schirmvogt und sein älterer Bruder Otto nennt 
sich bereits von Wittelsbach, bekleidet aber noch nicht die Pfalzgrafen-

würde. Der Tausch, durch welchen Graf Otto IV von "\Vittelsbach, der 

spätere erste Pfalzgraf, an dem Berge seiner Burg "\Vartenberg Grund-

stücke gegen solche im nahen Aufham erwirbt - irr 39 - O'ehört . b 

daher in die Jahre 1116-112 0. 
Im Einklange hiemit tritt Graf Ekkhard II noch unter der andert-

halbjährigen Regierung Abt Adalbero's als Schirmvogt auf ( 40). Er waltet 

des Amtes in längerer Dauer bis in die Zeiten Abt Heinrichs I und gibt 

endlich selbst die Rumoldsmühle und Hausmaning, beide wohl im alten 
Scheyernschen Gebiete, die l\Iühle an der Ihn zu ｳｵ｣ｨ･ｮｾ＠ an Kloster 

Ebersberg (58r3
). 

Sein Vetter Ekkhard (III), der Sohn des Grafen Otto III von Scheyern, 

welcher um 1140 im Kloster Scheyern l\Iönch ward und dahin Stiftungen 

machte, scheint im Ca.rtular von Ebersberg nicht vorzukommen. Es 

scheint, dass keiner der Ekkharde von Scheyern fortgezogen, und dass 

"\Vittelsbach ausschliesslich von Graf Otto IV, dem ersten Pfalzgrafen, zum 

"\Vohnsitze gewählt Ul).d erweitert wurde. 
Um das Jahr 1130 kömmt der erste Pfalzgraf mit seinem Sohne 

Otto, es ist wohl das früheste Auftreten des künftigen Herzogs von Bayern, 

nach Ebersberg, und wird in. auffallender Weise, offenbar nachträglich, 

Zeuge einer Stiftung ( 49). Wir werden kaum irren, \Yenn wir hierin 
eine Ehrung erkennen, ,v-eiche hohe von dem nahen "\Vartenberg gekom-

22) So glauben wir unsere frühere Ansicht - Kloster Scheyern Abh. d. h. Cl. IX. 11 261 (57)-
berichtigen zu sollen. Huschberg glaubt in der Gesch. des Hauses Scheyern-Wittelsbach S. 234 
die Wallfahrten zwei verschiedenen Ottonen zuweisen zu dürfen, irrt aber jedenfalls, wenn er 
S. 291 die Stiftung für Ebersberg auf einen Pfalzgrafen Otto und auf den I\reuzzug vom 

Jahre 1147 bezieht. 
23) Die Rumoldsmühle führt den Namen nicht mehr. Da sie aber an Kloster Scheyern um 1210-20 

gelangt ist - Abh. d. h. Cl IX 118 Nr. 364 - so war sie wohl in dessen Nähe. Dass unter 
den vielen Haus- und Heiss-maning uod -mering jenes in der Pfarrei ｐｦ｡ｦｦ･ｮｨｯｦ･ｮｾ＠ Gemeinde 
Heimpertshofen, hier in Frage stehe, erhellt aus dem Urbar von Ebersberg, wonach im XIII Jahr-

hunderte mit Hausmaning Heinrich von Rorbach L. Pfaft'enhofen belehnt war. 
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ｾ＠ b ' 

zu erkennen. Da derselbe zur Zeit Abt Bruno's von Scheyern, um 112 0, 
zum zweiten l\lale das Kreuz nimmt, so ist entweder der erste Zug aus 

21) Nach einer Urkunde voo 1352, welche der edle Herr, der veste Ritter Heinreich der Laeutenbech 
z. Z. Richter zu Rottenburg siegelt, hat Kloster Ebersberg ein Gut zu "Nidern Alnbach." 
Graf Otto gab also zu jeder der Herrschaften des Klosters, zu Pfeffenhausen und zu Ebersberg, 
je ein Gut. So lösen die Urkunden die schwierige Frage uod ist Nr. 49 meiner Beiträge -
Abh. d. h. Cl. d. Ak. B. XI S. 4:3 zu berichtigen. Hohold de Wolmotesaha M.B.IX. 375. 
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irgend einer Ursache nicht zu Stande gekommen, oder er hat, wie später 

Pfalzgraf Friedrich, zweimal die Wallfahrt unternommen 22
). 

Als dann zum zweiten l\Iale die Schyren im Cartulare Erwähnung 
finden, ist bereits Graf Ekkhards I und der Gräfin RichO'ard Sohn Ekk-

o ' 
hard II von Scheyern, Schirmvogt und sein älterer Bruder Otto nennt 
sich bereits von Wittelsbach, bekleidet aber noch nicht die Pfalzgrafen-

würde. Der Tausch, durch welchen Graf Otto IV von "\Vittelsbach, der 

spätere erste Pfalzgraf, an dem Berge seiner Burg "\Vartenberg Grund-

stücke gegen solche im nahen Aufham erwirbt - irr 39 - O'ehört . b 

daher in die Jahre 1116-112 0. 
Im Einklange hiemit tritt Graf Ekkhard II noch unter der andert-

halbjährigen Regierung Abt Adalbero's als Schirmvogt auf ( 40). Er waltet 

des Amtes in längerer Dauer bis in die Zeiten Abt Heinrichs I und gibt 

endlich selbst die Rumoldsmühle und Hausmaning, beide wohl im alten 
Scheyernschen Gebiete, die l\Iühle an der Ihn zu ｳｵ｣ｨ･ｮｾ＠ an Kloster 

Ebersberg (58r3
). 

Sein Vetter Ekkhard (III), der Sohn des Grafen Otto III von Scheyern, 

welcher um 1140 im Kloster Scheyern l\Iönch ward und dahin Stiftungen 

machte, scheint im Ca.rtular von Ebersberg nicht vorzukommen. Es 

scheint, dass keiner der Ekkharde von Scheyern fortgezogen, und dass 

"\Vittelsbach ausschliesslich von Graf Otto IV, dem ersten Pfalzgrafen, zum 

"\Vohnsitze gewählt Ul).d erweitert wurde. 
Um das Jahr 1130 kömmt der erste Pfalzgraf mit seinem Sohne 

Otto, es ist wohl das früheste Auftreten des künftigen Herzogs von Bayern, 

nach Ebersberg, und wird in. auffallender Weise, offenbar nachträglich, 

Zeuge einer Stiftung ( 49). Wir werden kaum irren, \Yenn wir hierin 
eine Ehrung erkennen, ,v-eiche hohe von dem nahen "\Vartenberg gekom-

22) So glauben wir unsere frühere Ansicht - Kloster Scheyern Abh. d. h. Cl. IX. 11 261 (57)-
berichtigen zu sollen. Huschberg glaubt in der Gesch. des Hauses Scheyern-Wittelsbach S. 234 
die Wallfahrten zwei verschiedenen Ottonen zuweisen zu dürfen, irrt aber jedenfalls, wenn er 
S. 291 die Stiftung für Ebersberg auf einen Pfalzgrafen Otto und auf den I\reuzzug vom 

Jahre 1147 bezieht. 
23) Die Rumoldsmühle führt den Namen nicht mehr. Da sie aber an Kloster Scheyern um 1210-20 

gelangt ist - Abh. d. h. Cl IX 118 Nr. 364 - so war sie wohl in dessen Nähe. Dass unter 
den vielen Haus- und Heiss-maning uod -mering jenes in der Pfarrei ｐｦ｡ｦｦ･ｮｨｯｦ･ｮｾ＠ Gemeinde 
Heimpertshofen, hier in Frage stehe, erhellt aus dem Urbar von Ebersberg, wonach im XIII Jahr-

hunderte mit Hausmaning Heinrich von Rorbach L. Pfaft'enhofen belehnt war. 
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mene Gäste den Verwandten des früheren Abtes Rudpert I, welcher 
30 Jahre lang mit grösster Umsicht das Kloster geleitet und allgemeine 
Verehrung sich erworben hatte, darzubringen sich "bereit fanden. Chuniza, 
welche mit ihrem ·Gatten Friderat das Gut zu Ridingen schenkt, ist wohl 
die greise Schwester des Abts. Unter den 9 vor den \Vittelsbachern ge-

nannten Zeugen ist der erste, Rudpert von :Mosach, aus dem Geschlechte 

'des Abtes. 
Hieböi, so'Yie wohl auch bei- der von den beiden Pfalzgrafen Otto, 

Vater und Sohn, gegen die Mitte des Jahrhunderts gemachten Stiftung 
mit der l\Iühle zu Sindoltingen, Singlfing, L. Erding (72) ist ein Schirm-
vogt nicht genannt; doch könnte. der bei der letzteren Stiftung am Schlusse 

genannte Ekkehart der Schirmvogt sein. 
Graf Ekkhard tritt überhaupt nur noch zweimal auf (51 und 64), 

insbesondere als des Klosters Anwalt um die Mitte des fünften Jahr-
zehntes bei der Tauschhandlung mit dem Kloster S. Georgenberg im 

Unterinnthal, nun in Fiecht bei Schwaz. 
Während er hiebei Ebersberg, " der edle Otto von Eurasburg, L. ｾ＠

·wolfratshausen aber S. Georgenberg vertritt, ist in der unmittelbar vor-
her im Cartular eingetragenen Stiftung (63) ein Anwalt Otto neben Abt 
Heinrich von Ebersberg genannt. Es dürfte kaum eine Erklärung dieses 
Vorganges möglich sein, als die Annahme, dass hier ein Anwalt für den 
Einzelfall, und als solcher wohl derselbe Otto von Eurasburg, aufgestellt 

wurde. 
Denn als Schirmvogt wird nun zunächst Pfalzgraf Friedrich von 

Wittelsbach thätig. Er erwirbt für Ebersberg die Rückgabe der Hof-
stätte Lederstain in Regensburg (7 3) 21

), erhält für den Hof Hintsberg in 
der Pfarrei Steinhöring die lebenslängliche ｾ＠ utzniessung der Humolds-
mühle (80r5

), und erlaubt seinen Ministerialen, Ritter Wichmann von \Vei-
terskirchen, · dem Kloster zugefügten Schaden mit einem Gute zu Greiling, 

24} In dem wiederholt angeführten Urbare von Ebersberg findet sich ein Reichniss: "Ratispona: de 
uno scamno coriali dicto Lederpan k." Es war hienach ein, Mauer umschlossener Raum, auf 

welchem aus ältester Zeit Lederhandel getrieben ward. 
25) Es bleibt unklar, wie der Pfalzgraf zu Hunzinsperch bei Ebersberg gekommen? Beides soll 

nach seinem Tode dem Kloster zurückfallen. Es dürfte daher an eine frühere Belehnung des 
Pfalzgrafen zu denken sein. Ein anderes Hunzinsperch wäre Haunsberg E. in der Gemeinde 
Pfaffendorf, ganz· passend zu des Klosters Herrschaft Pfeffenhausen. Aber diess findet .sich 
nicht im Ebersherger Urbar, kam so hin nicht an das Kloster. 
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L. Tölz, zu ersetzen (7 4), sowie Friedrich von Tale eine Stiftung mit 
einem Gute zu Sonnendorf L. Dorfen zu machen (87). Als er im Früh-
jahre 1172 die zweite Pilgerfahrt 26

) mit Herzog Heinrich dem Löwen 
antrat, hatte er in· seinem Testamente, wie vielen Klöstern, so auch Ebers-
berg, 3 Höfe zu Chraiz, dem Weil er Krais in der Gemeinde Steinhöring,. 
und ein Gut zu Tetenperc, Tödtenberg in der Gemeinde Vogtareuth, L. 

Rosenheim, bestimmt 27
). Glücklich zurückgekehrt, schenkt er Tetenperc 

und ein Gut in Wintpozzingen wirklich dahin (83). Die Wimpasing sind 
äusserst zahlreich; eine sichere Bestimmung fällt unmöglich, zumal in 
\Vimpasing in der Pfarrei Eiselfi.ng schon Graf \Y altheri Ebersberg ein 

Gut geschenkt hatte, welches wie Tödtenberg von des Klosters Amt in 
Aham L. \Vasserburg · verwaltet ward. Vielleicht war das von Pfalzgraf 

Friedrich gegebene Gut am selben Orte 28
). 

Es tritt nunmehr Herzog Otto I als Schirmvogt ein, Pfalzgraf Fried-
rich heisst quondam advocatus (86). Doch nach des Herzogs frühem 
Tode hat er die vormundschaftliche Leitung des Sohnes Herzog Ludwig I, 
und als dieser, noch Knabe, in der zahlreichen Versammlung an der \Vörns-
mühle bei Miesbach dem Kloster den Ankauf des grossen, zu des Klo-
sters Herrschaft Pfeifenhausen trefflich passenden Gutes Hornbach von 
seinem Vetter, dem Grafen Konrad von Valley, gestattet, sind die Pfalz-
grafen Friedrich und der jüngere Otto, welcher sonst im Cartulare nicht 

erwähnt wird, Zeugen (90). 

Noch einmal führt dann unser Cartular in der Hauptstadt :München 

vor Herzog Ludwig am 24. Februar um 1210 die Aebte der Klöster 
Ebersberg und Schliersee, \Virnto und Tageno, zusammen, als sie Geneh-
migung eines Gütertausches in Darching und Schweinthai L. Miesbach,. 

na<;hsuchen (9 7). 

26) Dass die erste Pilgerfahrt des Pfalzgrafen dem Jahre 1167 angehört, an dessen 27 April, einem 
Donnerstage, die Urkunde in Palästina ausgestellt wurde, welche die Nr. 92 unserer Urkunden 
des XI und XII Jahrhunderts - Abh. d. h. Cl. XIV. II 97 - bildet, ist trefflich von Dr. 
Grauert im III Bande der archivalischen Zeitschrift gezeigt worden. 

27) Das Testament Oberbayr. Arch. XXIV 10 Nr. 18 mit den Verbesserungen XXV. 505. 

28) Im Ebersbarger Urbar finden sich Tetenperch in Officio Ahaim und zwar in dessen jenseits. 
des Inns gelegenen Theilen, Wimpozzing neben Langgassen, das auch dorthin gehört, doch in 

anderer Verbindung. 
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Cartulare Ebersbergense. 

I. Liber traditionum. 

1. A generatione hac in ｾｴｴ･ｲｮｵｭ＠ Deo credentibus sit in memoria, quod regnante 
primo Heinrico rege Franeorum Eberhardus comes eiusque frater, Adalpero uomine, ad 
exemplum Jacob ｰ｡ｴｲｩ｡ｴﾷ｣ｨｾ＠ lapidibus in titulum erectis in Eberespergensi castro monaste-
rium construxerunt in honorem Dei et s'CQ MariQ genitricis eius, sanctorumque martyrum 
Sebastiani, Cyriaci, Viti et s'ci Martini confessoris Christi atque pontificis, ad quorum 
eommemorationem inibi perpetualiter retinendam adunatis clericis aliqua de prediis suis 
tradiderunt anno ab incarnatione dominica nongentesimo trigesimo quarto pro redemptione 
corporum animarumqua suarum atque prosperitate parentum suorum et omnium succes-
sorum suorum. 

Post hQC _autem ipsum monasterium dedicatum est a Friderico Juvavensi archiepis-
.copo nongentesimo septuagesimo anno dominicQ incarnationis indictione septima XIII K. 
Feb'. Ov 1)dalrico strennuissimo comite, predicti Adalperonis filio, licentiam in hac re obtinente 
;a,b Abraham Frisingensi antistite. 

Predia vero ipsi monasterio data vel undecunque acquisita in hoc libro conscrip-
. simus, in cuius posteriori parte concampia ex eis facta notare studuimus, ut eorum no-
mina, quorum elemosynis sustentamur, nulla nobis cblivio possit abolere, ac ut si aliqui avari 
instigante diabolo quicquam ex eis temptent sibi iniuste vendicare, religiosi quique pro-
ximis impendentes ea, ｱｵｾ＠ sibimet ab ipsis concedi volunt, pro harum littararum veram 
;a,ssertionem incitentur pro Domini amore nobis suffragium contra eos exhibere. (Ohne 
Ziffer im ·Cod.; L. tr. XV bei Oefele). 

2. a. D34. Semitaha. 
Omnibus quos catholica tides erigit ad spem regni celestis, quosque perfecta caritas 

-edocet suis prodesse proximis, ut sibimet ipsis intimamus donationem comitis Eb'erhardi, 
qui primus erat institutor Eberespergensis monasterii. Tradidit enim b. Sebastiano m. 
Christi, qui in predicto loco requiescit, suam fiscalem curtem, ｱｵｾ＠ dicitur ad Semitaha, 
et quicquid iuxta rivum Erilipah habuit, in mancipiis, agris, pratis, pascuis, silvis, mo-
lendinis, et decimationes venat.ionum, et cedendarum arborum in nemore, eo pacto, ut 
nullus posteriorum suorum, immo nullus hominum potestatem sibi vendicandi in illis ha-
beat, sed ob remedium animQ SUQ perentumque suorum clericis Deo martirique predicto 
ministrantibus sine contradictione deserviat. Testes per aures tracti: Hiltiperht de Lohe, 
Rovtperht de Götingin, Ovto de Steina, Erchenperht de Pipurc, Arnolt de Hanp:finvelt, 
Willihalm de Opinpurc, Ratolt de Semitaha, Atto de Chuningiswisun, Isso de Alinpah, 
.Moimar de Urnenheim (?iß). 

3. Area Ratispone. 
Huic traditione addidit aream Ratispone iuxta mercatum sitam, ea scilicet pactione, 

ut omnis pensio, ｱｵｾ＠ de ea solvi possit, in ture daretur, quo Deus ritu christiano in 
ipsa basilica placetur. Testes qui supra. (57). 

4. Chapfas. 
Dedit et curticulam vulgo Chapfas dictam, cum silvis et omnibus ad eam pertinen-

tibus, eo tenore, ut administrationibus editui obsequatur, et per eum usum, qui de gre-
gibus diversi pecoris aut apibus inibi conservatis possit in quacunque re contingere, cera 
-vel oleum ad QCclesi(( luminaria ematur. Testes, qui supra. (58). 

1) Bei Mangel von v ￼｢ｾｲ＠ 0 ward dafür Ov, ov gesetzt. 
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5. ｖｩｮ･ｾ＠ in Ascahawinchil. 

Addidit etiam his quatuor vineta in Ascahawinchil, ut absque contradictione cun-
ctorum usibus cedat clericorum. Testes qui supra. (59). 

H ec traditio facta est Ｎ｡ｮｾｯ＠ inc. d'nice 934 •• regnante Heinrico primo rege Francorum. 
6. c. 935. Ongoltmgm (Echering), Tegrinpah. 

. Post ｰｾ｣＠ autei_U ｩｾ･ｭ＠ Eberhardus s. Sebastiano duas ｾ｣｣ｬ･ｳｩ｡ｳ＠ dotatas dedit cum 
＿ｭｮｾ｢ｵｳ＠ ad eas. pertme.ntibus decimationibus. Quarum scilicet QCClesiarum altera sita est 
m VIlla ｏｾｧｯｬｴｭｧｵＮｮ＠ dwta, alte:;a ad Teg.rinpah. Et ut locus esset, ubi expense utrius-
que Qccle.SIQ servan deberent, smgulos etiam mansos eis contiguos addidit. Insimul vero 
suum sahcum :us, et oc:o ｾｾｮｳｯｳ＠ dedit in villa, ｱｵｾ＠ vocatur Chletheim, 9um omnibus, 
ｱｵｾ＠ ｾ､･｡ｳ＠ ｰｾｲｴｭ･ｮｴＬ＠ arms scrhcet, pascuis, molendinis, communione silvarum et pratorum, 
ut demceps ｭ｣ｯｮｶｾｬｳ｡＠ potestate ea servitores s. Sebastiani possiderent. 60. 61.) 

7. Frosche1m. XVI K. Dec. Eberhardus obiit 2). 
. Simili ｾｯｴｯ＠ ｰｲ･､ｾｵｭＬ＠ quod. a rege Heinrico percepit, situm in ｊｵｶ｡ｶｾｮｳｩ＠ pag_o in 

vrlla Froscherm, donavrt s. Sebastrano ea lege, ut omnis, qui inde deberetur census, in cera 
ｳｯｬＮｶｾｲ･ｴｵｲ＠ ad QCclesiastica ministeria. Testes per r.ures tracti: Papo de Rota, Potolo de 
Wrdmpah, Hatto de Potenreina, Dietrih de Arnowa, Ludowic et Ovdalrih de ChissinO'un 
ｖｯｬｾｨｲ｡ｴ＠ de ｈ｡｢｡ｨｾｵ･ｮｴ･Ｌ＠ ?ietrih de At.ila, U narc de Lerun, Gotescalh de ｇｩ･｢ｩｮｾ･ｮＺ＠
Engrldeo de Holzherm, Gammolf de Struzzrsdorf, Ebararo de Piupinperc, Adolt de Etilingun. 
(62. XVI.) 

8. c. 960. [ Ahaheim.] 
!dem igitur ab exordio construendi monasterii dare promisit in ministerium Dei 

donaria thuris et vini ac olei, quibus augmentum fidei conpunctionisque cordis et operum 
bono_rum, ｱｵｾ＠ prenotatQ res designant, spiritualiter promereretur; et ob hoc Ahaheim 
ｰｲ･､ｭｾ＠ suum, ｾｸ＠ cuius pensione tria hec insimul exsolverentur, Deo sibique dilecto s. 
Se.bastrano. devov:t donare. Sed, ad voti expletionem fratris sui Adalperonis , qui multos 
filros habmt, assensum nec in hora ｳｵｾ＠ mortis impetravit. Quo defuncto cum idem Adal-
pero. ipsum predium possideret, ut opinabatur licenter iure hereditario, pro hoc expertus 
est, m .. se ･ｾｴ･ｾ､ｩ＠ ｭ｡ｮｵｾＮ＠ ｄｾｩ＠ in ｲ･ｴｲｩｾｵ･ｮ､ｯＮ＠ . N am in brevi temporis spatio tres ｦｩｬｩｾ＠ et 
duo filu, qm er elegantrss1m1 erant, vrtam fimerant. Et cum eius duram et inpenitens 
cor. necdum desineret thesaurizare sibi iram in die ｶｩｮ､ｩ｣ｴｾＬ＠ non est in his aversus ab eo· 
Der furor; sed adhuc manus eius extenta tetigit os et carnem Ovdalrici, qui ei solus erat 
superstes de prole mascula, ita ut succrescente per dies languerat ignavia. Cuius caput 
pater super altare ponens, eum Deo Sauetoque Sebastiano commendavit; et per eius ma-
num triginta argenteos offerens, devovit pro sospitate eius ab ipso proleque sua, qu(( 
monasterium Eberespergense possideret, annuatim ipso altari totidem offerendos. (G3). 

9. II mansi Huntilpah. Teiingin. III id. Sept. Adalpero obiit S). 
Predium quoque Teiingun, et mansos duos sitos ad Huntilipah dedit in ministerium 

altaris proprie possidendos, ut, si quid delicti esset in retentione predii, quod suus ger-
manus s. Sebastiano devovit, hac datione expiaretur. Testes per aures tracti: Dietmar 
de Perchovan, Dieto de Vilisa, Volchrat de Aragarten, Adalpero de Isimanningun, Heimo 
de Emmindorf, Lantrih de Champaripurc, Meginhart de Mohhingun. (64. XVII. l'vf. G. S. 
XX. 12. n. 22.) -

10. [Chletheim.] 
Huius Adalperonis et primi temporibus Ottonis regis Franeorum non modica pars. 

predii, quod dicitur Chletheim, ｮｯｳｴｬﾷｾ＠ ecclesiQ subtracta est. Nam eius habitatoribus ci-
vili seditione infra regione bachante sepe et sepe depredatis, taudem etiam ab exercitu 

2) 16 November 959. Zum selben Tag-e im Calcndarium: Eberhardus comes filius Ratoldi ol/. 
3) 11 September vor 970. Zum selben Tage im Calendarium: Adalpero comes pater Ovdalrici ob•. 
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Cartulare Ebersbergense. 

I. Liber traditionum. 

1. A generatione hac in ｾｴｴ･ｲｮｵｭ＠ Deo credentibus sit in memoria, quod regnante 
primo Heinrico rege Franeorum Eberhardus comes eiusque frater, Adalpero uomine, ad 
exemplum Jacob ｰ｡ｴｲｩ｡ｴﾷ｣ｨｾ＠ lapidibus in titulum erectis in Eberespergensi castro monaste-
rium construxerunt in honorem Dei et s'CQ MariQ genitricis eius, sanctorumque martyrum 
Sebastiani, Cyriaci, Viti et s'ci Martini confessoris Christi atque pontificis, ad quorum 
eommemorationem inibi perpetualiter retinendam adunatis clericis aliqua de prediis suis 
tradiderunt anno ab incarnatione dominica nongentesimo trigesimo quarto pro redemptione 
corporum animarumqua suarum atque prosperitate parentum suorum et omnium succes-
sorum suorum. 

Post hQC _autem ipsum monasterium dedicatum est a Friderico Juvavensi archiepis-
.copo nongentesimo septuagesimo anno dominicQ incarnationis indictione septima XIII K. 
Feb'. Ov 1)dalrico strennuissimo comite, predicti Adalperonis filio, licentiam in hac re obtinente 
;a,b Abraham Frisingensi antistite. 

Predia vero ipsi monasterio data vel undecunque acquisita in hoc libro conscrip-
. simus, in cuius posteriori parte concampia ex eis facta notare studuimus, ut eorum no-
mina, quorum elemosynis sustentamur, nulla nobis cblivio possit abolere, ac ut si aliqui avari 
instigante diabolo quicquam ex eis temptent sibi iniuste vendicare, religiosi quique pro-
ximis impendentes ea, ｱｵｾ＠ sibimet ab ipsis concedi volunt, pro harum littararum veram 
;a,ssertionem incitentur pro Domini amore nobis suffragium contra eos exhibere. (Ohne 
Ziffer im ·Cod.; L. tr. XV bei Oefele). 

2. a. D34. Semitaha. 
Omnibus quos catholica tides erigit ad spem regni celestis, quosque perfecta caritas 

-edocet suis prodesse proximis, ut sibimet ipsis intimamus donationem comitis Eb'erhardi, 
qui primus erat institutor Eberespergensis monasterii. Tradidit enim b. Sebastiano m. 
Christi, qui in predicto loco requiescit, suam fiscalem curtem, ｱｵｾ＠ dicitur ad Semitaha, 
et quicquid iuxta rivum Erilipah habuit, in mancipiis, agris, pratis, pascuis, silvis, mo-
lendinis, et decimationes venat.ionum, et cedendarum arborum in nemore, eo pacto, ut 
nullus posteriorum suorum, immo nullus hominum potestatem sibi vendicandi in illis ha-
beat, sed ob remedium animQ SUQ perentumque suorum clericis Deo martirique predicto 
ministrantibus sine contradictione deserviat. Testes per aures tracti: Hiltiperht de Lohe, 
Rovtperht de Götingin, Ovto de Steina, Erchenperht de Pipurc, Arnolt de Hanp:finvelt, 
Willihalm de Opinpurc, Ratolt de Semitaha, Atto de Chuningiswisun, Isso de Alinpah, 
.Moimar de Urnenheim (?iß). 

3. Area Ratispone. 
Huic traditione addidit aream Ratispone iuxta mercatum sitam, ea scilicet pactione, 

ut omnis pensio, ｱｵｾ＠ de ea solvi possit, in ture daretur, quo Deus ritu christiano in 
ipsa basilica placetur. Testes qui supra. (57). 

4. Chapfas. 
Dedit et curticulam vulgo Chapfas dictam, cum silvis et omnibus ad eam pertinen-

tibus, eo tenore, ut administrationibus editui obsequatur, et per eum usum, qui de gre-
gibus diversi pecoris aut apibus inibi conservatis possit in quacunque re contingere, cera 
-vel oleum ad QCclesi(( luminaria ematur. Testes, qui supra. (58). 

1) Bei Mangel von v ￼｢ｾｲ＠ 0 ward dafür Ov, ov gesetzt. 
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5. ｖｩｮ･ｾ＠ in Ascahawinchil. 

Addidit etiam his quatuor vineta in Ascahawinchil, ut absque contradictione cun-
ctorum usibus cedat clericorum. Testes qui supra. (59). 

H ec traditio facta est Ｎ｡ｮｾｯ＠ inc. d'nice 934 •• regnante Heinrico primo rege Francorum. 
6. c. 935. Ongoltmgm (Echering), Tegrinpah. 

. Post ｰｾ｣＠ autei_U ｩｾ･ｭ＠ Eberhardus s. Sebastiano duas ｾ｣｣ｬ･ｳｩ｡ｳ＠ dotatas dedit cum 
＿ｭｮｾ｢ｵｳ＠ ad eas. pertme.ntibus decimationibus. Quarum scilicet QCClesiarum altera sita est 
m VIlla ｏｾｧｯｬｴｭｧｵＮｮ＠ dwta, alte:;a ad Teg.rinpah. Et ut locus esset, ubi expense utrius-
que Qccle.SIQ servan deberent, smgulos etiam mansos eis contiguos addidit. Insimul vero 
suum sahcum :us, et oc:o ｾｾｮｳｯｳ＠ dedit in villa, ｱｵｾ＠ vocatur Chletheim, 9um omnibus, 
ｱｵｾ＠ ｾ､･｡ｳ＠ ｰｾｲｴｭ･ｮｴＬ＠ arms scrhcet, pascuis, molendinis, communione silvarum et pratorum, 
ut demceps ｭ｣ｯｮｶｾｬｳ｡＠ potestate ea servitores s. Sebastiani possiderent. 60. 61.) 

7. Frosche1m. XVI K. Dec. Eberhardus obiit 2). 
. Simili ｾｯｴｯ＠ ｰｲ･､ｾｵｭＬ＠ quod. a rege Heinrico percepit, situm in ｊｵｶ｡ｶｾｮｳｩ＠ pag_o in 

vrlla Froscherm, donavrt s. Sebastrano ea lege, ut omnis, qui inde deberetur census, in cera 
ｳｯｬＮｶｾｲ･ｴｵｲ＠ ad QCclesiastica ministeria. Testes per r.ures tracti: Papo de Rota, Potolo de 
Wrdmpah, Hatto de Potenreina, Dietrih de Arnowa, Ludowic et Ovdalrih de ChissinO'un 
ｖｯｬｾｨｲ｡ｴ＠ de ｈ｡｢｡ｨｾｵ･ｮｴ･Ｌ＠ ?ietrih de At.ila, U narc de Lerun, Gotescalh de ｇｩ･｢ｩｮｾ･ｮＺ＠
Engrldeo de Holzherm, Gammolf de Struzzrsdorf, Ebararo de Piupinperc, Adolt de Etilingun. 
(62. XVI.) 

8. c. 960. [ Ahaheim.] 
!dem igitur ab exordio construendi monasterii dare promisit in ministerium Dei 

donaria thuris et vini ac olei, quibus augmentum fidei conpunctionisque cordis et operum 
bono_rum, ｱｵｾ＠ prenotatQ res designant, spiritualiter promereretur; et ob hoc Ahaheim 
ｰｲ･､ｭｾ＠ suum, ｾｸ＠ cuius pensione tria hec insimul exsolverentur, Deo sibique dilecto s. 
Se.bastrano. devov:t donare. Sed, ad voti expletionem fratris sui Adalperonis , qui multos 
filros habmt, assensum nec in hora ｳｵｾ＠ mortis impetravit. Quo defuncto cum idem Adal-
pero. ipsum predium possideret, ut opinabatur licenter iure hereditario, pro hoc expertus 
est, m .. se ･ｾｴ･ｾ､ｩ＠ ｭ｡ｮｵｾＮ＠ ｄｾｩ＠ in ｲ･ｴｲｩｾｵ･ｮ､ｯＮ＠ . N am in brevi temporis spatio tres ｦｩｬｩｾ＠ et 
duo filu, qm er elegantrss1m1 erant, vrtam fimerant. Et cum eius duram et inpenitens 
cor. necdum desineret thesaurizare sibi iram in die ｶｩｮ､ｩ｣ｴｾＬ＠ non est in his aversus ab eo· 
Der furor; sed adhuc manus eius extenta tetigit os et carnem Ovdalrici, qui ei solus erat 
superstes de prole mascula, ita ut succrescente per dies languerat ignavia. Cuius caput 
pater super altare ponens, eum Deo Sauetoque Sebastiano commendavit; et per eius ma-
num triginta argenteos offerens, devovit pro sospitate eius ab ipso proleque sua, qu(( 
monasterium Eberespergense possideret, annuatim ipso altari totidem offerendos. (G3). 

9. II mansi Huntilpah. Teiingin. III id. Sept. Adalpero obiit S). 
Predium quoque Teiingun, et mansos duos sitos ad Huntilipah dedit in ministerium 

altaris proprie possidendos, ut, si quid delicti esset in retentione predii, quod suus ger-
manus s. Sebastiano devovit, hac datione expiaretur. Testes per aures tracti: Dietmar 
de Perchovan, Dieto de Vilisa, Volchrat de Aragarten, Adalpero de Isimanningun, Heimo 
de Emmindorf, Lantrih de Champaripurc, Meginhart de Mohhingun. (64. XVII. l'vf. G. S. 
XX. 12. n. 22.) -

10. [Chletheim.] 
Huius Adalperonis et primi temporibus Ottonis regis Franeorum non modica pars. 

predii, quod dicitur Chletheim, ｮｯｳｴｬﾷｾ＠ ecclesiQ subtracta est. Nam eius habitatoribus ci-
vili seditione infra regione bachante sepe et sepe depredatis, taudem etiam ab exercitu 

2) 16 November 959. Zum selben Tag-e im Calcndarium: Eberhardus comes filius Ratoldi ol/. 
3) 11 September vor 970. Zum selben Tage im Calendarium: Adalpero comes pater Ovdalrici ob•. 
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Hunorum sive eaptivatis sive oecisis babitatoribus, >ix aliquos agros potuimus sine iurgio 

optinere. 
11. e. 970. Risun. . 

Post mortem ergo A.dalperonis Ovdalrieus filius eius s. Sebastiano patrono nostro de-
dit in proprietatem, quicquid in >illa nomine Risun in ｰｯｳｾ･ｳｳｩｯｮｩ｢ｵｳ＠ babuit, exceptis 
duobus nobilibus mansis, quos Frisingensi ･｣｣ｬ･ｳｩｾ＠ s. ｽｦ｡ｲｩｾ＠ dedit pro sepultura et com-
memoratione patris sui. T. p. a. attraeti: Otker de Persinpiugun, Ada{hoh de Walda, 
Pero de Lerun , Erehanger de Scammaba, Rihheri de Hohinpere, Adalrih de nfosareina, 
"\Yarmunt de Tengilingun, Brun de Sura. (65. :X\III.) 

12. 970. Rothartespere. 
Idem Ovdalrieus, aeeersiens lu>avensis ｾ･｣ｬ･ｳｩｾ＠ archiepiscopum nöe Fridericum, lieentia 

Trisingensis antistitis ａ｢ｲ｡ｨｾ＠ fecit ab eo dedicari eultui divino basilieam Eberespergensem, 
eui seeundum christianum ritum in dotem dedit neum Yoeabulo Ruothartespere cum man-
cipii;; et omnibus, ｱｵｾ＠ ipso die eonsecrationis in quacunque utilitate inibi possidebantur. 
ｂｾ･＠ autem dedieatio facta est 970 mo anno ab incarnatione dominica regnante primo Ottone 
rege Francorum. (66. XIX. }I. G. S. 13. n. 26). 

13. c. 9':'0. Otacheresperc. 
Idem s. Sebastiano dedit predium suum, quod dicitur Otacherespereh, eum omnibus 

ad id pertinentibus, >idelicet agris, &ihis, pascuis, pratis, eo pacto, ut absque eontradie- • 
tione eedat usibus monachorum, qui Deo martirique iam dieto deserviant. T. p. a. tr. 
Podolunc de Suindaha, Otpreht de Povcha, 1Y erinheri de Diengin, Huninger de Haga, et 
filü eius Huninwe, Huninfior, Huninleit, Hunintöt, Tagini de Oberenbus, Sigihart de 
Volchmaresdorf, Eberhart de }Iilingun, }fagonus de Friehindorf, Pero de Lerun. (6-7. XX). 

14. Sevun. 
Ipse s. Sebastiano dedit predium, quod habuit in villa, ｱｵｾ＠ dicitur ad Sevun, cum 

ｾｭｮｩ｢ｵｳ＠ ad id pertinentibus, scilicet agris, silns, pratis, pascuis, piscationibus. T. p. a. attr.: 
Eberhart de }Iilingun, Eberbart de Chreienacheren, Ovdalrich de Heida, "'ragini de Oberen-
bus, Erchanger de Scammaha, Adalhoh de W alda, Herraut de Opingin et alü multi. (6S. XXI.) 

15. Holzhusun. Perchoven. ' 
Tradidit eiiam prope lacum, qui dicitur Wirmiseo, duos mansos in villa, ｱｮｾ＠ vo-

catur Holzhusun, et in villa Perchonn dimidium mansum, et co,nmunionem piseationis 
per omnem laeum excepta illa parte, ｱｵｾ＠ privatim ad villam Tuteingun determinata est. 
T. p. attr Pero de Lerun, Papo -:le Penninwanc, X endinc de Tiufstada, )Iilö de Chriehhis-
·dorf, Engilhart de Vilisa, Ratpoto de Ratpotingun, Sigihart de V eldun, E'rhart de Pasin-
gin, Helmperht de Goldaren, Heriger de Volcholtessuant, Engilpero de Fulinpah.(69.70. XXII. 4) 

16. c. 990. 
Ipse ergo in ministerium altaris s. Sebastiani, cui eum pater suus eommendavit, 

·triginta argenteos annuatim usque ad mortem pro tutela sua presentans, Adalperoni primo-
genito suo, eui monasterium Eberespergense et Ahaheim predium dedit, eundem censum, 
quamdiu viveret, dare precepit. (71. XXV.) 

17. e. 1010-1029. Sivvachiricha, et mansi 2 ad Huntilpah. V id. mar'. Ovdal-
rih obiit 5). 

Dedit etiam ipsi altari pro redemptione. sepedicti _predü Ahaheim dotatam ｾ･･ｬ･ｳｩ｡ｭ＠
euro suis deeimis in villa, que dieitur Nivvenehirihhin, et duos mansus sitos ad Huntil-
pah. T. p. a. tr. Wieman de Potenreina, Sigihart de Volchmaresdorf, Otker de Persen-
j>iugun, Engilwan de Giebingin, Gotesscalh de Horapah, Otpolt de V endinpah, Ebarhart de 

4) Oefele's ausfallende Nummern ｢･ｴｲ･ｦｦｾｮ＠ die Verweisungen im Cod. auf den Liber concambiorum, 
welche hier weggelassen wurden. 

5) 11 März 1029. Zum gleichen Tage im Necrolog, während das Chronicon den 12 J\lärz gibt. 
M. G. S. XX 14. . 
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Aragarten, Hartwie de Tontingin, Magonus de Friehindorf, Engilpero de Haholtesperge. 
(72. 73. XXXVI. XXXVII.) 

18. c. 1000. V. K. mai. Guntheri presbiter et prepositus obiit 6). Mansus ad Un-
dieingin et 1 ad Rovdolveshusun. 

Cum orationem vestram, · ö ovieule s. Sebastiani, ad Deum effundatis pro bis , qui 
eeclesiam vestram suis bonis aeeumulaverunt, ne obliviseamini Guntherii presbiteri Eberes-
pergensis prepositi , qui, ･･･ｬ･ｳｩｾ＠ ｮｯｳｴｲｾ＠ eomplura bona eonferens, etiam in annonQ ｶ･ｳｴｲｾ＠

supplementum dedit in villa Undieingin unum mansum, et in villa Ruodolveshusun unum. 
T. p. a. a. Hunintöt et frater eius Huninwil, Podolune de Suindaha, Sigipoto de Preiten-
pah, W altheri de Seoninreina, Gaminolf de Lohen, Wicheri de Tegrinpah, Engilwan de 
Engilhalmingin. (7 4. XXVIII). 

19. c. 1010-1020. Gowiprueca. XIIII K. Dec. Adalpertus obiit 7). 

Effundite quoque preces pro anima Adalperti, qui dimidians dies suos ac sperans in 
domino, tres in vieo, qui dicitur Gowiprueca, nostro hero Sebastiano dedit mansos, et de 
militia semet ipsum abnegans, suam erucem portando, sui additione auxit in numero mo-
naehos. Testes pro datione ipsius predii: Purehart de Louppah, Gotefrid de Duzzilingun, 
Gotehart de Staringin, Adalwart de Frowenhoven, Heririh et Papo de N oteingin, W altrih 
et' Chuniperht de Stumpfl1arte, Meginhart de Ekkihartesdorf. (75. XXIX.) 

20. Seaftlöh. XII K. Dee. Rihheri obiit 8): 

Non pigeat vos, Deo eommendare Rihherii militis animam, qui ｮｯｳｴｲｾ＠ ｾ･･ｬ･ｳｩｑ＠ de-
dit utilem ad edifieia Seaftloh silvam. T. p. a. tr. Adalpero de Sahsineheim, Patto de 
Tulihhingin, Tuto et Wieman de Gasteiga,-Adalpero de Walda, Timo de Prunnen, Hart-
ww de Tontingin, Papo de Haganingin, Ebarhart de Aragarten. (76. XXX.) 

21. Rovdmundesdorf. 
Snelmuot clericus, s. Sebastiani servus, euro fugeret herile servieium, predium, quod 

habuit ad Ruodmundesdorf, seeund um ius eessit possessori suo. (77. XXXI.) 
22. Prediolum ad Aslineh[ oven ]. VIIII K. apr. Rihheri obiit. (24 März). 

Ne parvi · pendatis donationem , quam feeit Rihheri miles de Pi pure, qui s. Seba-
stiano dedit prediolum situm ad australem partem ｶｩｬｬｾＬ＠ ｱｵｾ＠ Aslinehove dieitur. T. p. 
a. k Adalram de Rimidingun, Erehanfrit et Ellenhart et Ovto de Pipure, et alii multi. 

(78. XXXII.) 
23. Sallandorf. III K. sept'. Dietram obiit. (30. Aug.) 

Mementote ergo a Deo depreeari requiem animQ militis Dietrammi, qui in supple-
mentum vestri vietus dedit mansum in loeo, qui dicitur Sallandorf. Testes: Adalwart 
filius Dietrammi, Engilwan de Engilhalmingin, Adalram de Rimidingin, Wito de Witingin, 
Witigowo de Glana, Gisilolt de Hohinpere, Peringer de Atila, Alahker de Ilminaha, Adal-

frid de Hasalpah. (79. XXXIII.) 
24. Drahsilin. II id.' oet. Tuto obiit. (14 Oct.) 

Cavete ne Tuto miles improperet vobis habere neglegentiam pro anima sua, qui 
s. Sebastiano: immo vobis, dedit mansum situm in villa voeata ad Drahsilun, pro sepultura 
et commemoratione fratris sui Wiemanni, sepulti in vestibulo monasterii -vestri, cuius 
animam debetis studiose eommendare graciQ Dei. T. p. a. tr. Poppo de Rota, Engilmar de 
Lutterenpah, Hartman de. Steinharte, Ovdalrih de Gasteiga frater Tutonis, Ekkihart de 
Ehsingin, Sigihart et Einhart de Einhartlngin, Meginhalm de Emmindorf, Adalfrid de 
Spiliperga, Volcnant de Hohinharte. (80. XXXV.) 

6) 27 April (1013). Zum gleichen Tage im Necrolog. Stets so, wo nicht Abweichung bemerkt · 

7) ｲｾｲｴｐ｣Ｚ＠ Im ｎｾ｣ｲｯｬｯｧ＠ zum gl. T.: Adalpertus monachus ob' - in ältester Schrift. 
8) 20 Dec. Nicht im Necrolog . 
. Abh. d. III. Cl. d. k. Ak. d. Wiss. XIV. Bd. III. Abth. 19 
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Hunorum sive eaptivatis sive oecisis babitatoribus, >ix aliquos agros potuimus sine iurgio 

optinere. 
11. e. 970. Risun. . 

Post mortem ergo A.dalperonis Ovdalrieus filius eius s. Sebastiano patrono nostro de-
dit in proprietatem, quicquid in >illa nomine Risun in ｰｯｳｾ･ｳｳｩｯｮｩ｢ｵｳ＠ babuit, exceptis 
duobus nobilibus mansis, quos Frisingensi ･｣｣ｬ･ｳｩｾ＠ s. ｽｦ｡ｲｩｾ＠ dedit pro sepultura et com-
memoratione patris sui. T. p. a. attraeti: Otker de Persinpiugun, Ada{hoh de Walda, 
Pero de Lerun , Erehanger de Scammaba, Rihheri de Hohinpere, Adalrih de nfosareina, 
"\Yarmunt de Tengilingun, Brun de Sura. (65. :X\III.) 

12. 970. Rothartespere. 
Idem Ovdalrieus, aeeersiens lu>avensis ｾ･｣ｬ･ｳｩｾ＠ archiepiscopum nöe Fridericum, lieentia 

Trisingensis antistitis ａ｢ｲ｡ｨｾ＠ fecit ab eo dedicari eultui divino basilieam Eberespergensem, 
eui seeundum christianum ritum in dotem dedit neum Yoeabulo Ruothartespere cum man-
cipii;; et omnibus, ｱｵｾ＠ ipso die eonsecrationis in quacunque utilitate inibi possidebantur. 
ｂｾ･＠ autem dedieatio facta est 970 mo anno ab incarnatione dominica regnante primo Ottone 
rege Francorum. (66. XIX. }I. G. S. 13. n. 26). 

13. c. 9':'0. Otacheresperc. 
Idem s. Sebastiano dedit predium suum, quod dicitur Otacherespereh, eum omnibus 

ad id pertinentibus, >idelicet agris, &ihis, pascuis, pratis, eo pacto, ut absque eontradie- • 
tione eedat usibus monachorum, qui Deo martirique iam dieto deserviant. T. p. a. tr. 
Podolunc de Suindaha, Otpreht de Povcha, 1Y erinheri de Diengin, Huninger de Haga, et 
filü eius Huninwe, Huninfior, Huninleit, Hunintöt, Tagini de Oberenbus, Sigihart de 
Volchmaresdorf, Eberhart de }Iilingun, }fagonus de Friehindorf, Pero de Lerun. (6-7. XX). 

14. Sevun. 
Ipse s. Sebastiano dedit predium, quod habuit in villa, ｱｵｾ＠ dicitur ad Sevun, cum 

ｾｭｮｩ｢ｵｳ＠ ad id pertinentibus, scilicet agris, silns, pratis, pascuis, piscationibus. T. p. a. attr.: 
Eberhart de }Iilingun, Eberbart de Chreienacheren, Ovdalrich de Heida, "'ragini de Oberen-
bus, Erchanger de Scammaha, Adalhoh de W alda, Herraut de Opingin et alü multi. (6S. XXI.) 

15. Holzhusun. Perchoven. ' 
Tradidit eiiam prope lacum, qui dicitur Wirmiseo, duos mansos in villa, ｱｮｾ＠ vo-

catur Holzhusun, et in villa Perchonn dimidium mansum, et co,nmunionem piseationis 
per omnem laeum excepta illa parte, ｱｵｾ＠ privatim ad villam Tuteingun determinata est. 
T. p. attr Pero de Lerun, Papo -:le Penninwanc, X endinc de Tiufstada, )Iilö de Chriehhis-
·dorf, Engilhart de Vilisa, Ratpoto de Ratpotingun, Sigihart de V eldun, E'rhart de Pasin-
gin, Helmperht de Goldaren, Heriger de Volcholtessuant, Engilpero de Fulinpah.(69.70. XXII. 4) 

16. c. 990. 
Ipse ergo in ministerium altaris s. Sebastiani, cui eum pater suus eommendavit, 

·triginta argenteos annuatim usque ad mortem pro tutela sua presentans, Adalperoni primo-
genito suo, eui monasterium Eberespergense et Ahaheim predium dedit, eundem censum, 
quamdiu viveret, dare precepit. (71. XXV.) 

17. e. 1010-1029. Sivvachiricha, et mansi 2 ad Huntilpah. V id. mar'. Ovdal-
rih obiit 5). 

Dedit etiam ipsi altari pro redemptione. sepedicti _predü Ahaheim dotatam ｾ･･ｬ･ｳｩ｡ｭ＠
euro suis deeimis in villa, que dieitur Nivvenehirihhin, et duos mansus sitos ad Huntil-
pah. T. p. a. tr. Wieman de Potenreina, Sigihart de Volchmaresdorf, Otker de Persen-
j>iugun, Engilwan de Giebingin, Gotesscalh de Horapah, Otpolt de V endinpah, Ebarhart de 

4) Oefele's ausfallende Nummern ｢･ｴｲ･ｦｦｾｮ＠ die Verweisungen im Cod. auf den Liber concambiorum, 
welche hier weggelassen wurden. 

5) 11 März 1029. Zum gleichen Tage im Necrolog, während das Chronicon den 12 J\lärz gibt. 
M. G. S. XX 14. . 
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Aragarten, Hartwie de Tontingin, Magonus de Friehindorf, Engilpero de Haholtesperge. 
(72. 73. XXXVI. XXXVII.) 

18. c. 1000. V. K. mai. Guntheri presbiter et prepositus obiit 6). Mansus ad Un-
dieingin et 1 ad Rovdolveshusun. 

Cum orationem vestram, · ö ovieule s. Sebastiani, ad Deum effundatis pro bis , qui 
eeclesiam vestram suis bonis aeeumulaverunt, ne obliviseamini Guntherii presbiteri Eberes-
pergensis prepositi , qui, ･･･ｬ･ｳｩｾ＠ ｮｯｳｴｲｾ＠ eomplura bona eonferens, etiam in annonQ ｶ･ｳｴｲｾ＠

supplementum dedit in villa Undieingin unum mansum, et in villa Ruodolveshusun unum. 
T. p. a. a. Hunintöt et frater eius Huninwil, Podolune de Suindaha, Sigipoto de Preiten-
pah, W altheri de Seoninreina, Gaminolf de Lohen, Wicheri de Tegrinpah, Engilwan de 
Engilhalmingin. (7 4. XXVIII). 

19. c. 1010-1020. Gowiprueca. XIIII K. Dec. Adalpertus obiit 7). 

Effundite quoque preces pro anima Adalperti, qui dimidians dies suos ac sperans in 
domino, tres in vieo, qui dicitur Gowiprueca, nostro hero Sebastiano dedit mansos, et de 
militia semet ipsum abnegans, suam erucem portando, sui additione auxit in numero mo-
naehos. Testes pro datione ipsius predii: Purehart de Louppah, Gotefrid de Duzzilingun, 
Gotehart de Staringin, Adalwart de Frowenhoven, Heririh et Papo de N oteingin, W altrih 
et' Chuniperht de Stumpfl1arte, Meginhart de Ekkihartesdorf. (75. XXIX.) 

20. Seaftlöh. XII K. Dee. Rihheri obiit 8): 

Non pigeat vos, Deo eommendare Rihherii militis animam, qui ｮｯｳｴｲｾ＠ ｾ･･ｬ･ｳｩｑ＠ de-
dit utilem ad edifieia Seaftloh silvam. T. p. a. tr. Adalpero de Sahsineheim, Patto de 
Tulihhingin, Tuto et Wieman de Gasteiga,-Adalpero de Walda, Timo de Prunnen, Hart-
ww de Tontingin, Papo de Haganingin, Ebarhart de Aragarten. (76. XXX.) 

21. Rovdmundesdorf. 
Snelmuot clericus, s. Sebastiani servus, euro fugeret herile servieium, predium, quod 

habuit ad Ruodmundesdorf, seeund um ius eessit possessori suo. (77. XXXI.) 
22. Prediolum ad Aslineh[ oven ]. VIIII K. apr. Rihheri obiit. (24 März). 

Ne parvi · pendatis donationem , quam feeit Rihheri miles de Pi pure, qui s. Seba-
stiano dedit prediolum situm ad australem partem ｶｩｬｬｾＬ＠ ｱｵｾ＠ Aslinehove dieitur. T. p. 
a. k Adalram de Rimidingun, Erehanfrit et Ellenhart et Ovto de Pipure, et alii multi. 

(78. XXXII.) 
23. Sallandorf. III K. sept'. Dietram obiit. (30. Aug.) 

Mementote ergo a Deo depreeari requiem animQ militis Dietrammi, qui in supple-
mentum vestri vietus dedit mansum in loeo, qui dicitur Sallandorf. Testes: Adalwart 
filius Dietrammi, Engilwan de Engilhalmingin, Adalram de Rimidingin, Wito de Witingin, 
Witigowo de Glana, Gisilolt de Hohinpere, Peringer de Atila, Alahker de Ilminaha, Adal-

frid de Hasalpah. (79. XXXIII.) 
24. Drahsilin. II id.' oet. Tuto obiit. (14 Oct.) 

Cavete ne Tuto miles improperet vobis habere neglegentiam pro anima sua, qui 
s. Sebastiano: immo vobis, dedit mansum situm in villa voeata ad Drahsilun, pro sepultura 
et commemoratione fratris sui Wiemanni, sepulti in vestibulo monasterii -vestri, cuius 
animam debetis studiose eommendare graciQ Dei. T. p. a. tr. Poppo de Rota, Engilmar de 
Lutterenpah, Hartman de. Steinharte, Ovdalrih de Gasteiga frater Tutonis, Ekkihart de 
Ehsingin, Sigihart et Einhart de Einhartlngin, Meginhalm de Emmindorf, Adalfrid de 
Spiliperga, Volcnant de Hohinharte. (80. XXXV.) 

6) 27 April (1013). Zum gleichen Tage im Necrolog. Stets so, wo nicht Abweichung bemerkt · 

7) ｲｾｲｴｐ｣Ｚ＠ Im ｎｾ｣ｲｯｬｯｧ＠ zum gl. T.: Adalpertus monachus ob' - in ältester Schrift. 
8) 20 Dec. Nicht im Necrolog . 
. Abh. d. III. Cl. d. k. Ak. d. Wiss. XIV. Bd. III. Abth. 19 
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2!'\. Harthoven. XIIII K. Febr. Eckirih obiit. (1!) Jan.) 
Et tu quoque frater ad omnia tardus, praeter illa, ｱｵｾ＠ ingluviei famulantur, de-

precare vel saltem modo veniam his, qui bona subministrabant aviditate tuQ, quorum 
unus Ekkirih miles nos, tune temporis inopes prediis, satis letificavit, dimidium mansum 
in villa Harthoven situm dans pro sepultura et commemoratione sui et PerhtQ coniugis 
SUQ. T. p. a. tr. Adalwart frater Ekkirici, et filii eius Aschuun et Reginolt, Ekkirih filius 
Ekkirici, Into de Povcha, W altker de Owista, Adalhart de Niurutingin , Adalhart de 
Sprinchinpah, Ebararo de Witingin, Alamar de Alamaringin (8-I. XXXVI). 

26. c. 1150. Wernbrehtsheim. Idus Novembris-(deest). 
Notum esse volumus tam posteris quam presentibus presentia scripta legentibus, 

quod quidam ministerialium nostrorum, Heinricus de Prato, predium suum, quod apud 
Wern'Jrehtsheirn habuit cum 7 rnancipiis sibi inbenefitiatis super aram b. Sebastiani m's ea 
conditione tradidit, quatinus benefitium quoddam apud Peffenhusen susciperet; ita ut, si 
ipse absque liberis vita decedat, utrumque, et predium et benefitium, absque omni con-
tradictione in usus fratrum redeat. Testes sunt autem huitis rei : Berhtolt ( de Peffen-

. husen). Marquart, Heinrich, Chovno, Heitvolch, Wirnt ( de Ebersperch). Warmunt, Chovn-
rat, Ortolf (de Steinheringen). Gerunch (de Prato); et alii quam plures. (82. XXXVII.) 

Auf radierter Stelle spät mit Kürzungen eingetmgen. 
27. 1029. Hasalpah. 

N otum sit omnibus in Christum credentibus, quia venerabilis comes Adalpero filius 
Ovdalrici predium suum, quod dicitur ad Hasalpah, in proprietatem dedit Deo martyrique 
eius s. Sebastiano, qui in Eberespergensi castro requiescit, eo tenore, ut absque contra-
dictione omnium hominum usibus rnonachorum inibi militantium deserviat, cum omnibus 
ad id pertinentibus agris, silvis, pratis, pascuis et omni utilitate. Hanc autem donationem 
fecit pro requie patris sui nuper sepulti 9) et matris SUQ, et pro omnibus amicis suis, et 
omnibus Deo credentibus vivis. et defunctis. T. p. a. tr. Ebarhart. comes, f:·ater ipsius 
Adalperonis, Otker de Persinpiuga, Timo de Prunnen, Maganus de Frichindorf, et frater 
eius Erchanger, Adalhob et Gerold f}-"ater eius de Walda, Gerold de Ebaraha, Tagini de 
Oberenhus, et filius eius Ruotperht, Adalperht de Wal da et filius eius Zovntipolt. (83. 
XXXVIII.), 

28. c. 1030. 'l'andorf. 

Et hQc est traditio, quam fecit idem Adalpero et Rihlint coniunx eius. N am pre-
dium suum vocabulo Taodorf dederunt in supplernentum victus monachorum in Eberes-
pergensi loco Deo martirique eius Sebastiano servientium, scilicet QCclesiam parrochianam 
cum suis decimationibus et omnes viilas ad idem pertinentes cum mancipiis, silvis, vine-
tis, pratis, pascuis, molendinis, piscationibus, communione silve in Otinhowa, que privatim 
a_d ipsum predium, et Gundilinchova, et ad duas areas in villa, que dicitur Pahhen, per-
tmet; lege quoque constituendarum navalium rnolarum in Isara fiuvio de Rossowa usque 
ad villam Ehingin. Hanc etiam sicut et omnes suas traditiones, quas in sequentibus in-
venies, ｦｾ｣ｩｴ＠ pro anima patris et matris SUQ, et pro cunctis amicis suis , et pro omnibus 
in Deum credentibus vivis et defunctis. T. p. a. tr. Otker de Persinpiuga, Ebarhart de Ara-
garten, :Meginhart de Ekkihartesdorf, Sigihart de V oielunaresdarf, Otperht de Talaheim, 
Sigimunt de Lerun, Timo de Prunnen, Ovdal[s]chalh de Elisindorf. (84-- 86. XXXIX.) 

29. 1028. Area ad Tandorf. II non. iun. Chovnradus imperator obiit 1 0).' 

Ipso tempore, id est ab incarn. d'nica 1028, Chovnradus secundus rex Franeorum 
dedit s. Sabastiano aream et duos agros adiacentes superiori ｶｩｬｬｾ＠ Tandorf. ,(87. XL.) 

9) Graf Udalrichs Tod ist bereits zu Nr. 17 eingetragen; vgl. Not. 5 S. 138. 
10) 4. Juni 1039. 
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30. c. 1030-40. Tetilingin. VIIII K. aug. Eberhardus comes obiit 11). 

Universi Deum colentes sciant, quia comes Eberhardus filius Ovdalrici dedit in pro-
prietatem s. Sebastiano predium, quod dicitur Tetilingun (Abteshoven), cum omnibus ad 
id pertinentibus, scilicet agris, silvis, pratis, pascuis, molendinis. Dedit et duas ｰｾｲｴ･ｳ＠
､･｣ｩｭｾＬ＠ quQ solvi debet ex quinque mansis ciusdem predii sitis ad Sneckinhoven, ex ｱｾＱ｢ｵｳＮ＠
etiam omnia novalia silvQ ad easdem viilas pertinentis solvenda sunt. Super hQc qmdem 
dedit et sextarn partem castelli iam dicti, quo vicina familia tempore necessitatis habere 
posset locum refugii. Hanc donationem germanus eius Adalpero suscepit, ｱｾｩ｡＠ ipse mona-
sterii dominus erat. T. p. a. tr. Adalpero de Sahsincheim, Adalpero de Hümnwanc, Gerold 
de W alda , Diemar de V olchmaresdorf, Papo de W alda, Dietrih de Suinda, Ovdalrih de 
Heida, Hartwie de Perchoven. (88. 89. XLII.) 

31. Area ad Langangisling'. 
Quidam vir nobilis Otcoz nomine servo suo Adalgero tradidit tria iugera per tres 

campos singulos, id est, simul novem iugera et aream sitam in villa, ｱｵｾ＠ nomina;.ur 
Langazgislingun, et eundem dedit s. Sebastiano libertate donandum, pro nummo annua 1m 
dando, et ut ipsum predium post mortem eius ipsi sancto deserviat. T. p. a. tr. ｾ｡ｰｯ＠ de 
N ozcinain Fritilo de Risun Siaimunt ·· et Helmperht de Lerun, Otperht de Talahe1m, Ot-

o ' ' 0 

perht de Chlefsheim, Ebarhart de Aragarten. (90. XLIII.) 
3 2. W esterendorf. 

Quedam libera mulier nomine Erchanpirc predium suum, quod_ possedit _in ｶｩｾｬ｡＠
· dicta ad Westerendarf dedit s. Sebastiano, eo pacto, ut ipsa cum manto suo D1etheno, 
servo scilicet s. ｓ･｢ｾｳｴｩ｡ｮｩ＠ , usque ad mortem suam habereut . ｣ｾｭｳｵｭ＠ dimidii_ mansi, 
quem incoluerant in villa, quQ dicitur ad ｾｲ｡ｾｾｩｬ･ｾＮ＠ ｔ･ｾｴｾｳＺＮ＠ ｗＱｬｨｰ･ｲｨｾ＠ ､ｾＮ＠ Luvmgen et 
filius eius Ludowic, Aripo et Adalram de R1m1dmgm. ｾｉｬｭｳｴｮ＠ s. Sebast1am. Gozperht et 
Dietmunt. (91. XLIIII.) 

33. c. 1040. Fraturn ad Erilipah. 
Perhtcozus fiscalis prepositus quoddam pratum iuxta Erilipah situm ｾｭｩｴ＠ a. duobus 

fratribus Dietpoldo et Rihherio, quod ipsi ｴｲ｡､ｩ､･ｾｵｮｴ＠ ｾｮ＠ ｭｾｮｵｾ＠ ｅ｢･ｲｨ｡ｲｾＱ＠ fiscahs _advo-
cati super altare s. Sebastiani. T. Adalram et films ems D1etnh de Sumdaha, Emhart 
de Einhartingin. Servi s. Seb': Gozperht, Liutfrit, Engildeo et Adn,lhart, Adalperht, Perh-
trih. (92. XLV.) 

34. Otingin. Periwich requiescat in pace. 
Quidam libertus Periwic, cum non haberet beredes, tradidit . s .. ｓ･｢｡ｳｴｩ｡ｾｯ＠ pro ｳｵｾ＠

cunctorumque animarum fidelium remedio predium, quod apud Otmgm ｰｯｳｾ･＿ＱｴＮ＠ Et isti 
sunt testes tracti per aures: Eberhard comes, Sigihard de ｖｯｬ｣ｭ｡ｲ･ｾｾｯｲｾＬ＠ Tagm1 de Ober:n-
husun, Otker de Persenpiuga, Adalram de Suindaha, ::\Ieginrat de Henhch [ oven ]. (93.XLv I.) 

35. Castrum Eberespergense, et Ahaheim. . . . . . . . 
N otum sit omnibus , quod Adalpero. preses, ?vdaln_Cl . ｦｩｬｭｾＬＮ＠ ded1t ｣ｾｭｵｾｾＮ＠ ｳｵｾ＠ Rlh-

lindi cast-rum Eberespergense cum adiacenhbus agr1s et SllVlS, SClhcet provll, ｷｾｾｾｮｴ･ＺｳｰｯｶｨＬ＠
insuper etiam viculos hos: Mazanvelt et 5 Oberendorf, ｶｖＺｩｾｩｨ･ｩｭＬ＠ c_um molendmls ､ｾｯ｢ｵｳ＠
ac nemoris partem, quQ interiacet duabus viis, quas ･ｾｫｬｨｮｰｵｲｧ｡ｮｷ･｣＠ ｾｴ＠ halwe? dlCunt, 
et Ahaheim predium ac quodcunque ad illud pertinet Ｑｾ＠ Pozana vel alm.nd:. sltum: eo 
pacto, ut, si ipsa superstes illi fieret, usque in finem VÜQ ｳｵｾ＠ ｴ･ｮ･ｲｾｴ［＠ ｓＱｭＱｨｴｾｲ＠ ?t llle, 
si supervixisset ipsam; post amborum vero decessum ｄ･ｾ＠ et altan s. Sebasham cm:l 
mancipiis, que die obitus eorum inhabitare viderentur,. ｳ･ｲｶＱｲ･ｾｴＺ＠ ｣ｾｭ＠ eo censu ｡ｾ＠ ｣ｯｮ､ｊｾ＠
tione et iure, quo ipsis servierant. Testes autem bums trad1boms, ｳ･｣ｵｮ､ｾｭ＠ ms pet 
aures tracti, sunt hic per ordinern asscripti: Eberhart comes frater Adalperoms, ＿ｴｾ･ｲＮ＠ de 
Persinpiugun et miles eius Werinheri, :Magonus de Frichindorf, Rovtperht de Shw1she1m, 

11) 24 Juli, doch erst 1065. 

19* 
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2!'\. Harthoven. XIIII K. Febr. Eckirih obiit. (1!) Jan.) 
Et tu quoque frater ad omnia tardus, praeter illa, ｱｵｾ＠ ingluviei famulantur, de-

precare vel saltem modo veniam his, qui bona subministrabant aviditate tuQ, quorum 
unus Ekkirih miles nos, tune temporis inopes prediis, satis letificavit, dimidium mansum 
in villa Harthoven situm dans pro sepultura et commemoratione sui et PerhtQ coniugis 
SUQ. T. p. a. tr. Adalwart frater Ekkirici, et filii eius Aschuun et Reginolt, Ekkirih filius 
Ekkirici, Into de Povcha, W altker de Owista, Adalhart de Niurutingin , Adalhart de 
Sprinchinpah, Ebararo de Witingin, Alamar de Alamaringin (8-I. XXXVI). 

26. c. 1150. Wernbrehtsheim. Idus Novembris-(deest). 
Notum esse volumus tam posteris quam presentibus presentia scripta legentibus, 

quod quidam ministerialium nostrorum, Heinricus de Prato, predium suum, quod apud 
Wern'Jrehtsheirn habuit cum 7 rnancipiis sibi inbenefitiatis super aram b. Sebastiani m's ea 
conditione tradidit, quatinus benefitium quoddam apud Peffenhusen susciperet; ita ut, si 
ipse absque liberis vita decedat, utrumque, et predium et benefitium, absque omni con-
tradictione in usus fratrum redeat. Testes sunt autem huitis rei : Berhtolt ( de Peffen-

. husen). Marquart, Heinrich, Chovno, Heitvolch, Wirnt ( de Ebersperch). Warmunt, Chovn-
rat, Ortolf (de Steinheringen). Gerunch (de Prato); et alii quam plures. (82. XXXVII.) 

Auf radierter Stelle spät mit Kürzungen eingetmgen. 
27. 1029. Hasalpah. 

N otum sit omnibus in Christum credentibus, quia venerabilis comes Adalpero filius 
Ovdalrici predium suum, quod dicitur ad Hasalpah, in proprietatem dedit Deo martyrique 
eius s. Sebastiano, qui in Eberespergensi castro requiescit, eo tenore, ut absque contra-
dictione omnium hominum usibus rnonachorum inibi militantium deserviat, cum omnibus 
ad id pertinentibus agris, silvis, pratis, pascuis et omni utilitate. Hanc autem donationem 
fecit pro requie patris sui nuper sepulti 9) et matris SUQ, et pro omnibus amicis suis, et 
omnibus Deo credentibus vivis. et defunctis. T. p. a. tr. Ebarhart. comes, f:·ater ipsius 
Adalperonis, Otker de Persinpiuga, Timo de Prunnen, Maganus de Frichindorf, et frater 
eius Erchanger, Adalhob et Gerold f}-"ater eius de Walda, Gerold de Ebaraha, Tagini de 
Oberenhus, et filius eius Ruotperht, Adalperht de Wal da et filius eius Zovntipolt. (83. 
XXXVIII.), 

28. c. 1030. 'l'andorf. 

Et hQc est traditio, quam fecit idem Adalpero et Rihlint coniunx eius. N am pre-
dium suum vocabulo Taodorf dederunt in supplernentum victus monachorum in Eberes-
pergensi loco Deo martirique eius Sebastiano servientium, scilicet QCclesiam parrochianam 
cum suis decimationibus et omnes viilas ad idem pertinentes cum mancipiis, silvis, vine-
tis, pratis, pascuis, molendinis, piscationibus, communione silve in Otinhowa, que privatim 
a_d ipsum predium, et Gundilinchova, et ad duas areas in villa, que dicitur Pahhen, per-
tmet; lege quoque constituendarum navalium rnolarum in Isara fiuvio de Rossowa usque 
ad villam Ehingin. Hanc etiam sicut et omnes suas traditiones, quas in sequentibus in-
venies, ｦｾ｣ｩｴ＠ pro anima patris et matris SUQ, et pro cunctis amicis suis , et pro omnibus 
in Deum credentibus vivis et defunctis. T. p. a. tr. Otker de Persinpiuga, Ebarhart de Ara-
garten, :Meginhart de Ekkihartesdorf, Sigihart de V oielunaresdarf, Otperht de Talaheim, 
Sigimunt de Lerun, Timo de Prunnen, Ovdal[s]chalh de Elisindorf. (84-- 86. XXXIX.) 

29. 1028. Area ad Tandorf. II non. iun. Chovnradus imperator obiit 1 0).' 

Ipso tempore, id est ab incarn. d'nica 1028, Chovnradus secundus rex Franeorum 
dedit s. Sabastiano aream et duos agros adiacentes superiori ｶｩｬｬｾ＠ Tandorf. ,(87. XL.) 

9) Graf Udalrichs Tod ist bereits zu Nr. 17 eingetragen; vgl. Not. 5 S. 138. 
10) 4. Juni 1039. 
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30. c. 1030-40. Tetilingin. VIIII K. aug. Eberhardus comes obiit 11). 

Universi Deum colentes sciant, quia comes Eberhardus filius Ovdalrici dedit in pro-
prietatem s. Sebastiano predium, quod dicitur Tetilingun (Abteshoven), cum omnibus ad 
id pertinentibus, scilicet agris, silvis, pratis, pascuis, molendinis. Dedit et duas ｰｾｲｴ･ｳ＠
､･｣ｩｭｾＬ＠ quQ solvi debet ex quinque mansis ciusdem predii sitis ad Sneckinhoven, ex ｱｾＱ｢ｵｳＮ＠
etiam omnia novalia silvQ ad easdem viilas pertinentis solvenda sunt. Super hQc qmdem 
dedit et sextarn partem castelli iam dicti, quo vicina familia tempore necessitatis habere 
posset locum refugii. Hanc donationem germanus eius Adalpero suscepit, ｱｾｩ｡＠ ipse mona-
sterii dominus erat. T. p. a. tr. Adalpero de Sahsincheim, Adalpero de Hümnwanc, Gerold 
de W alda , Diemar de V olchmaresdorf, Papo de W alda, Dietrih de Suinda, Ovdalrih de 
Heida, Hartwie de Perchoven. (88. 89. XLII.) 

31. Area ad Langangisling'. 
Quidam vir nobilis Otcoz nomine servo suo Adalgero tradidit tria iugera per tres 

campos singulos, id est, simul novem iugera et aream sitam in villa, ｱｵｾ＠ nomina;.ur 
Langazgislingun, et eundem dedit s. Sebastiano libertate donandum, pro nummo annua 1m 
dando, et ut ipsum predium post mortem eius ipsi sancto deserviat. T. p. a. tr. ｾ｡ｰｯ＠ de 
N ozcinain Fritilo de Risun Siaimunt ·· et Helmperht de Lerun, Otperht de Talahe1m, Ot-

o ' ' 0 

perht de Chlefsheim, Ebarhart de Aragarten. (90. XLIII.) 
3 2. W esterendorf. 

Quedam libera mulier nomine Erchanpirc predium suum, quod_ possedit _in ｶｩｾｬ｡＠
· dicta ad Westerendarf dedit s. Sebastiano, eo pacto, ut ipsa cum manto suo D1etheno, 
servo scilicet s. ｓ･｢ｾｳｴｩ｡ｮｩ＠ , usque ad mortem suam habereut . ｣ｾｭｳｵｭ＠ dimidii_ mansi, 
quem incoluerant in villa, quQ dicitur ad ｾｲ｡ｾｾｩｬ･ｾＮ＠ ｔ･ｾｴｾｳＺＮ＠ ｗＱｬｨｰ･ｲｨｾ＠ ､ｾＮ＠ Luvmgen et 
filius eius Ludowic, Aripo et Adalram de R1m1dmgm. ｾｉｬｭｳｴｮ＠ s. Sebast1am. Gozperht et 
Dietmunt. (91. XLIIII.) 

33. c. 1040. Fraturn ad Erilipah. 
Perhtcozus fiscalis prepositus quoddam pratum iuxta Erilipah situm ｾｭｩｴ＠ a. duobus 

fratribus Dietpoldo et Rihherio, quod ipsi ｴｲ｡､ｩ､･ｾｵｮｴ＠ ｾｮ＠ ｭｾｮｵｾ＠ ｅ｢･ｲｨ｡ｲｾＱ＠ fiscahs _advo-
cati super altare s. Sebastiani. T. Adalram et films ems D1etnh de Sumdaha, Emhart 
de Einhartingin. Servi s. Seb': Gozperht, Liutfrit, Engildeo et Adn,lhart, Adalperht, Perh-
trih. (92. XLV.) 

34. Otingin. Periwich requiescat in pace. 
Quidam libertus Periwic, cum non haberet beredes, tradidit . s .. ｓ･｢｡ｳｴｩ｡ｾｯ＠ pro ｳｵｾ＠

cunctorumque animarum fidelium remedio predium, quod apud Otmgm ｰｯｳｾ･＿ＱｴＮ＠ Et isti 
sunt testes tracti per aures: Eberhard comes, Sigihard de ｖｯｬ｣ｭ｡ｲ･ｾｾｯｲｾＬ＠ Tagm1 de Ober:n-
husun, Otker de Persenpiuga, Adalram de Suindaha, ::\Ieginrat de Henhch [ oven ]. (93.XLv I.) 

35. Castrum Eberespergense, et Ahaheim. . . . . . . . 
N otum sit omnibus , quod Adalpero. preses, ?vdaln_Cl . ｦｩｬｭｾＬＮ＠ ded1t ｣ｾｭｵｾｾＮ＠ ｳｵｾ＠ Rlh-

lindi cast-rum Eberespergense cum adiacenhbus agr1s et SllVlS, SClhcet provll, ｷｾｾｾｮｴ･ＺｳｰｯｶｨＬ＠
insuper etiam viculos hos: Mazanvelt et 5 Oberendorf, ｶｖＺｩｾｩｨ･ｩｭＬ＠ c_um molendmls ､ｾｯ｢ｵｳ＠
ac nemoris partem, quQ interiacet duabus viis, quas ･ｾｫｬｨｮｰｵｲｧ｡ｮｷ･｣＠ ｾｴ＠ halwe? dlCunt, 
et Ahaheim predium ac quodcunque ad illud pertinet Ｑｾ＠ Pozana vel alm.nd:. sltum: eo 
pacto, ut, si ipsa superstes illi fieret, usque in finem VÜQ ｳｵｾ＠ ｴ･ｮ･ｲｾｴ［＠ ｓＱｭＱｨｴｾｲ＠ ?t llle, 
si supervixisset ipsam; post amborum vero decessum ｄ･ｾ＠ et altan s. Sebasham cm:l 
mancipiis, que die obitus eorum inhabitare viderentur,. ｳ･ｲｶＱｲ･ｾｴＺ＠ ｣ｾｭ＠ eo censu ｡ｾ＠ ｣ｯｮ､ｊｾ＠
tione et iure, quo ipsis servierant. Testes autem bums trad1boms, ｳ･｣ｵｮ､ｾｭ＠ ms pet 
aures tracti, sunt hic per ordinern asscripti: Eberhart comes frater Adalperoms, ＿ｴｾ･ｲＮ＠ de 
Persinpiugun et miles eius Werinheri, :Magonus de Frichindorf, Rovtperht de Shw1she1m, 

11) 24 Juli, doch erst 1065. 
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Hartwie de Heida, Hartwie de Tontingin, Zovntipolt et frater eius Papo de Walda, Papo 
de Haginingin, Engilhart de Vilisa, Wieman de Chuningiswisun, Rovdolf de Rota, Erehan-
frit de Jetinstetin. (94. XLVII.) 

36. Undieingin et alii viei. 
Post ｨｾ･＠ autem, quia nimia fuit preditus sapientia, preseiens deeimas venationum 

,. et eedendarum arborum in nemore, quas institutor monasterii Eberhardus s. Sebastiano 
dedit, aut vix aut nullo modo esse eedendas ab his, qui post se nemus ipsum essent posses-
suri, ｰｲ･､ｩ｣ｴｾ＠ coniugi ｳｵｾ＠ Rihlindi dedit foresti partem , ｱｵｾ＠ est ad orientem ｶｩｾＬ＠ quam 
ｰｾｲ｣ｷ･｣＠ nominant, et quicquid in villa Undiengin habuit, et quoscunque viculos a pre-
diCta via contra orientem possedit Eberespergensi castro obsequentes, ut usque ad finem 
ｶｩｴｾ＠ ｳｵｾ＠ haberet, post amborum vero mortem eum maneipiis tune inhabitantibus Deo ae 
sancto servirent eo iure, quo ipsis ministrabant. Is,ti sunt testes in hoe: Marhwart de 
ｾｩ･ｨｴｰ｡ｨＬ＠ Diemar de V olemaresdorf' et frater eius N oe, Magonus de Frichindorf et frater 
ems Ercbanger, Rovtperht de Oberenhus, Rovtperht de Gowinacheren, Gerolt de Eberaba, 
ｾｾ､｡ｬｰ･ｲｯ＠ de W alda, Adalpero de Isimanningin, Dietrih ae Svindaha, Hartwie de Garthe:. 
nngin, Hartwie de Perchoven, et alii multi. (95. 96. XLVIII.) 

37. c. 1040. Peii'enhusun, et aream Ratispone. 
Idem Adalperö et eius eoniunx Rihlint omnipotenti Deo sq. Sebastiano in Eberes-

pergensi basilica requieseenti suum dederunt predium, quod dieitur Peffenhusun eum om-
nibus ad id pertinentibus villis, agris, silvis, pratis, pascuis, ecclesiamque dotatam in ipso 
predio cum duabus partibus ､･｣ｩｭｾ＠ ad eam pertinentis; * et aream unam in Ratispona, 
ea scilicet pactione, ut ipse * Adalpero vel uxor eius Riblint vel Eberhardus frater Adal-
pel:onis, si quis illorum alium vita postcederet, in sua proprietate usque ad mortem suam 
ｲ･ｴｭ･ｲｾＮｴ［＠ . ｾｴ＠ postmodum absque contradictione redigendum esset proprie sub pretitulati 
coenobu dltwne; de mancipiis, sicuti antea diximus, firmata constitutione. Priusquam 
autem hec perpetrata esset traditio, exceperunt decem mansos in adiacentibus viculis eins-
den: predii, ut, quocunque vellent, ipsi solummodo videlicet Adalpero et Rihlint, licenter 
ｲ･ｾｉＭｧ･ｲ･＠ possent; si autem nemini traderent in proprietatem, redigerentur in monasterii 
ｵｴｩｨｴｾｴ･ｭＮＮ＠ Testes huius traditionis notantur ordine subscriptionis: Poppo comes de Rota 
et film's ems Chovnrat, Marhwart de Viehtpah, Gerolt de W alda, Gerolt de Eberaha, Ma-
gonus _de Frichind?rf, Rovtperht de Sliwisheim, Ovgo de Pelaheim, Ovdalrih de Heida, 
Ovdalnh _de Gaste1ga, Eberhart de Aragarten, Pillunc de Lerun. (97. 98. * · · * auf kür-
zerer rad1erter Stelle). 

38. Tagirich'[ingen]. 
Hac ergo datione peracta ac legaliter sub testimonio virorum nobilium per aures 

taetorum confirmata, quoddam territorium vocabulo Taairihbinain dederunt in proprietatem 
d . l 0 0 

a 1psum a tare, inprimis basilicam dotatam cum omni decima ad eam pertinenti omnia 
ｱｵｯｱｵｾ＠ ad idem ｰｲ･ｾｩｵｭ＠ pertinentia, oppida duo, agros, villas, prata, pascuas,' silvas, 
ｭｯｾ･ｮ､ｭｯｳＬ＠ culta. et meulta, quesita et inquirenda, ut post obiturn eorum absque crasti-
natwne cedant us1bus monachorum in ipso loeo Deo et s. Seb, ministrantium. Mancipiis 
ｶ･ｲｾ＠ eandem, quam supradiximus, conditionem etiam per haue statuerunt dationem. T. p. a. 
tach : Eberhardus comes frater Adalperonis, et W etti miles et alii omnes qui supra vi-
dentur conscripti. (99. IL) ' 

39. Gislingin, quod Gravingin voeant. 
. ｾｴ＠ Ｎｨ･ｾ＠ datio facta est ｾ｡ｮｵ＠ Adalperonis eiusque ｲ･ｬｩｧｩｯｳｾ＠ coniugis Rihlindis: Villa 

emm ｇＱｳｾｭｧｭＬ＠ quam aliqui Gravingin vocant, dederunt Deo et s. Seb. cum omnibus ad 
･｡ｾ＠ pertmentibus villis, agris, silvis, paseuis, pratis, molendinis, ut, postquam ambo vitam 
ｾｭｲ･ｮｾＬ＠ yer ｭｾｮｵｾ＠ monastici .portarii duodecim pauperum semper alendorum, et hospitum 
ｾｾｶｾ＠ ､ｲｶｬｴｾｭＬ＠ Sive ｾｾｯｰＮｵｾＱ＠ ｵｳｾＱ＠ ｾ･･･ｳｳ｡ｲｩ｡＠ ,subministrarent. Suprascripturn autem)us man-
cipiOrum m hac, sreub m pnonbus, cond1derunt dationibus prediorum. Hii sunt. testes: 

ＭＭＭＭＭｾｾｾＺ｟ＢＮＬＮ＠ ____ ___________________ ...,_!l'!_lll! __ Ａ［ｬｾｾＭＭＭＬＭＮＭＭ ＭＱＱＱＱＱＱＱＱＱＡＢＢＢＢｾＢＢＢＢＢＡＡＧＡＢＱＱＡＡＡＡＡＡＡＡＡＭＺＡＡＡＬ［］ｾＭＡＡＧ］ﾷ＠ ___ z:e:-""'-"!!""1111100!"""" .............. - ...... 
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ｾｉ･ｧｩｮｨ｡ｲｴ＠ de Eckihartesdorf, Perenhart de Affingin, Papo et Zovntipolt de Walda, Adal-
pero de Huninwanc, Atto de Spiliperga et Adalfrit, Engilpero de Haholtesperga, Eberhart 
de Aragarten et filius eius Eberh'[ard], Dietrih de Svindaha. (100.) 

40. Libertas data monasterio. 
His ita perpetratis idem Adalpero prefatum monasterium prediis donatum dedit in 

manum tertii Heinrici regis Francorum, qui per cartam more regio sigillatam illi libertatem 
concedens* statuta ipsius Adalperonis imperatoria auctoritate confirmavit, et monachis 
inibi degentibus in eligendo abbate liberum arbitrium annuit. ｾｉｩｬｬ･ｳｩｭｯ＠ XL. Kl. Jan. 
anno ab incarnatione d'ni. (101. L). 18) 

41. 1045. Minus Wizzinvelt. VI K. apr'. Adalpero comes obiit. 14) 

Defuneto igitur Adalperone iam dicta Rihlint eius vidua dedit Deo et S, Seb. in -
ministerium villam, ｱｵｾ＠ vocatur minus Wizzinvelt, ut ab ipsa die coenobii usibus ｯｾ＠
remedium ｡ｮｩｭｾ＠ sui mariti deserviret. Testes: Ovgo de Pelaheim, Papo de Haginingin, 
Zovntipolt de W alda, Gerolt de Eb'[ eraha], Rovtpreht de Sliw'[isheim ]. Magonus de 
Frich'[endorf], Hartwie de Heida, Diemar de Volcmaresdorf. (102. LI.) 

42. Champa. 
Simili voto et pact:o decem mansos nobiles sitos in N orieo ripensi m predio, quod 

dicitur ad Champa, dedit cum omnibus ad eos pertinentibus; seilicet mancipiis, agns, 
pratis, paseuis, vineis, lege quoque ｣ｾ､･ｮ､ｯｲｵｭＧ＠ lignorum absque redemptione in silva, 
que vocatur :N ortwalt, qua utuntur omnes habitatores reliqui predii. 'l'estes, qui proximc-
scripti sunt. (103. LII.) 

43. Pars foresti. 
Dedit et partem nemoris , que sita est inter vias, que vulgo purcwec et eckilin-

purgariwec nominantur, cum medietati sumptuum, qui de occidentali parte ｦｯｲ･ｾｾｩ＠

in quacunque utilitate conquirerentur excepta venatione, duos addens mansos a forestarus 
obsessos, ut post obitum suum servitoribus altaris obaudiant. Cunctis etiam, qui propter 
cedenda liana in ipso foresto avene modium, quem dicunt hartmutto, solvebant, ob re-
medium a:ime sui mariti Adalperonis mediam partem, id est, usque ad usualem modiam 
remisit. Hic s. t. p. a. tacti: Rovtpreht de Sliw'[isheim], Rovtpreht de Gowin'[acheren], 
};laaonus de Frich'[endorf], Hartwie de H' [eida]; Hartwie de Tont'[ingin], Dietrih de 
ｓｶｩｾ､Ｇ｛｡ｨ｡｝Ｌ＠ Gaminolf de Scat'[enhoven], Megingoz ｾｾ＠ ｾｩｵｲｵｴＧ｛ｩｮｧ｟･ｮ｝ＬＮ＠ Wolvolt ｾ･＠ ｉｳｾﾭ
man'[ningen], Zovntipolt de W'[alda], Papo de Hag [mmgen], Rrhhen de Hohmpere, 
Eppo de Neninpah. (104. LIII.) 

44. Perinain et maius Wizzinvelt. De venacione. 
ｈｾ｣＠ eadem Ovdalrico, qui filius ･ｲｾｴ＠ ｈ｡ｾ｡ｾＱｯｶ､･Ｌ＠ fili<; ｗｾｬｬｩｰｩＱＺｧｑＬ＠ sororis Adal-

peronis 15), dedit predium Peringin et mmus WJ,zzmvelt ｣ｾｾ＠ ｡ｴｴｭ･ｾｾＱ｢ｵｳ＠ ｏｊｾｭｩ｢ｵｳＬ＠ et 
partem nemoris, quQ est sita ad occidentem ｶｲｾＬ＠ que. diCrtur ･｣ｾｉｬｭｰｵｲｧ｡ｮｷ･･Ｌ＠ .cum 
venatione totins nemoris, excepto eo usu, quem antea ded1t ｾﾷ＠ ｓ･｢ｾｳｾｲ｡ｮｯＬ＠ sed .ea ｰｾ･ｨｯｮ･Ｌ＠
ut si idem Ovdalricus vita decedat absque prole de legah nob1hque matrnnomo pro-
｣ｲｾ｡ｴ｡Ｌ＠ ｱｵｾ＠ illi superstes fiat, omnia perpetim Eberespergens.i sancto ､･ｳ･ｲｶｩ｡ｮｾＮ＠ T. ｇｾｾｴﾭ
polt comes, Rovtperht de Sliw[isheim], Rovtperht de Gow[macheren], Hartwie de He1da, 

13) Die Urkunde, gegeben zu Regensburg am 1. Januar ＱＰｾＰ＠ ｾＮ＠ M.B. ｾｘｉｘ＠ a. 58 . 
abweichender Tinte, Jahrzahl auf Rasur und Kl.-Jan. mit rother Tmte. 

14) Am 27. März 1045. 
15) V gl. Abschn, lil S. 129 f. 

Hier von *in 



'" I 

I 

I! 

' 

142 

Hartwie de Heida, Hartwie de Tontingin, Zovntipolt et frater eius Papo de Walda, Papo 
de Haginingin, Engilhart de Vilisa, Wieman de Chuningiswisun, Rovdolf de Rota, Erehan-
frit de Jetinstetin. (94. XLVII.) 

36. Undieingin et alii viei. 
Post ｨｾ･＠ autem, quia nimia fuit preditus sapientia, preseiens deeimas venationum 

,. et eedendarum arborum in nemore, quas institutor monasterii Eberhardus s. Sebastiano 
dedit, aut vix aut nullo modo esse eedendas ab his, qui post se nemus ipsum essent posses-
suri, ｰｲ･､ｩ｣ｴｾ＠ coniugi ｳｵｾ＠ Rihlindi dedit foresti partem , ｱｵｾ＠ est ad orientem ｶｩｾＬ＠ quam 
ｰｾｲ｣ｷ･｣＠ nominant, et quicquid in villa Undiengin habuit, et quoscunque viculos a pre-
diCta via contra orientem possedit Eberespergensi castro obsequentes, ut usque ad finem 
ｶｩｴｾ＠ ｳｵｾ＠ haberet, post amborum vero mortem eum maneipiis tune inhabitantibus Deo ae 
sancto servirent eo iure, quo ipsis ministrabant. Is,ti sunt testes in hoe: Marhwart de 
ｾｩ･ｨｴｰ｡ｨＬ＠ Diemar de V olemaresdorf' et frater eius N oe, Magonus de Frichindorf et frater 
ems Ercbanger, Rovtperht de Oberenhus, Rovtperht de Gowinacheren, Gerolt de Eberaba, 
ｾｾ､｡ｬｰ･ｲｯ＠ de W alda, Adalpero de Isimanningin, Dietrih ae Svindaha, Hartwie de Garthe:. 
nngin, Hartwie de Perchoven, et alii multi. (95. 96. XLVIII.) 

37. c. 1040. Peii'enhusun, et aream Ratispone. 
Idem Adalperö et eius eoniunx Rihlint omnipotenti Deo sq. Sebastiano in Eberes-

pergensi basilica requieseenti suum dederunt predium, quod dieitur Peffenhusun eum om-
nibus ad id pertinentibus villis, agris, silvis, pratis, pascuis, ecclesiamque dotatam in ipso 
predio cum duabus partibus ､･｣ｩｭｾ＠ ad eam pertinentis; * et aream unam in Ratispona, 
ea scilicet pactione, ut ipse * Adalpero vel uxor eius Riblint vel Eberhardus frater Adal-
pel:onis, si quis illorum alium vita postcederet, in sua proprietate usque ad mortem suam 
ｲ･ｴｭ･ｲｾＮｴ［＠ . ｾｴ＠ postmodum absque contradictione redigendum esset proprie sub pretitulati 
coenobu dltwne; de mancipiis, sicuti antea diximus, firmata constitutione. Priusquam 
autem hec perpetrata esset traditio, exceperunt decem mansos in adiacentibus viculis eins-
den: predii, ut, quocunque vellent, ipsi solummodo videlicet Adalpero et Rihlint, licenter 
ｲ･ｾｉＭｧ･ｲ･＠ possent; si autem nemini traderent in proprietatem, redigerentur in monasterii 
ｵｴｩｨｴｾｴ･ｭＮＮ＠ Testes huius traditionis notantur ordine subscriptionis: Poppo comes de Rota 
et film's ems Chovnrat, Marhwart de Viehtpah, Gerolt de W alda, Gerolt de Eberaha, Ma-
gonus _de Frichind?rf, Rovtperht de Sliwisheim, Ovgo de Pelaheim, Ovdalrih de Heida, 
Ovdalnh _de Gaste1ga, Eberhart de Aragarten, Pillunc de Lerun. (97. 98. * · · * auf kür-
zerer rad1erter Stelle). 

38. Tagirich'[ingen]. 
Hac ergo datione peracta ac legaliter sub testimonio virorum nobilium per aures 

taetorum confirmata, quoddam territorium vocabulo Taairihbinain dederunt in proprietatem 
d . l 0 0 

a 1psum a tare, inprimis basilicam dotatam cum omni decima ad eam pertinenti omnia 
ｱｵｯｱｵｾ＠ ad idem ｰｲ･ｾｩｵｭ＠ pertinentia, oppida duo, agros, villas, prata, pascuas,' silvas, 
ｭｯｾ･ｮ､ｭｯｳＬ＠ culta. et meulta, quesita et inquirenda, ut post obiturn eorum absque crasti-
natwne cedant us1bus monachorum in ipso loeo Deo et s. Seb, ministrantium. Mancipiis 
ｶ･ｲｾ＠ eandem, quam supradiximus, conditionem etiam per haue statuerunt dationem. T. p. a. 
tach : Eberhardus comes frater Adalperonis, et W etti miles et alii omnes qui supra vi-
dentur conscripti. (99. IL) ' 

39. Gislingin, quod Gravingin voeant. 
. ｾｴ＠ Ｎｨ･ｾ＠ datio facta est ｾ｡ｮｵ＠ Adalperonis eiusque ｲ･ｬｩｧｩｯｳｾ＠ coniugis Rihlindis: Villa 

emm ｇＱｳｾｭｧｭＬ＠ quam aliqui Gravingin vocant, dederunt Deo et s. Seb. cum omnibus ad 
･｡ｾ＠ pertmentibus villis, agris, silvis, paseuis, pratis, molendinis, ut, postquam ambo vitam 
ｾｭｲ･ｮｾＬ＠ yer ｭｾｮｵｾ＠ monastici .portarii duodecim pauperum semper alendorum, et hospitum 
ｾｾｶｾ＠ ､ｲｶｬｴｾｭＬ＠ Sive ｾｾｯｰＮｵｾＱ＠ ｵｳｾＱ＠ ｾ･･･ｳｳ｡ｲｩ｡＠ ,subministrarent. Suprascripturn autem)us man-
cipiOrum m hac, sreub m pnonbus, cond1derunt dationibus prediorum. Hii sunt. testes: 

ＭＭＭＭＭｾｾｾＺ｟ＢＮＬＮ＠ ____ ___________________ ...,_!l'!_lll! __ Ａ［ｬｾｾＭＭＭＬＭＮＭＭ ＭＱＱＱＱＱＱＱＱＱＡＢＢＢＢｾＢＢＢＢＢＡＡＧＡＢＱＱＡＡＡＡＡＡＡＡＡＭＺＡＡＡＬ［］ｾＭＡＡＧ］ﾷ＠ ___ z:e:-""'-"!!""1111100!"""" .............. - ...... 
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ｾｉ･ｧｩｮｨ｡ｲｴ＠ de Eckihartesdorf, Perenhart de Affingin, Papo et Zovntipolt de Walda, Adal-
pero de Huninwanc, Atto de Spiliperga et Adalfrit, Engilpero de Haholtesperga, Eberhart 
de Aragarten et filius eius Eberh'[ard], Dietrih de Svindaha. (100.) 

40. Libertas data monasterio. 
His ita perpetratis idem Adalpero prefatum monasterium prediis donatum dedit in 

manum tertii Heinrici regis Francorum, qui per cartam more regio sigillatam illi libertatem 
concedens* statuta ipsius Adalperonis imperatoria auctoritate confirmavit, et monachis 
inibi degentibus in eligendo abbate liberum arbitrium annuit. ｾｉｩｬｬ･ｳｩｭｯ＠ XL. Kl. Jan. 
anno ab incarnatione d'ni. (101. L). 18) 

41. 1045. Minus Wizzinvelt. VI K. apr'. Adalpero comes obiit. 14) 

Defuneto igitur Adalperone iam dicta Rihlint eius vidua dedit Deo et S, Seb. in -
ministerium villam, ｱｵｾ＠ vocatur minus Wizzinvelt, ut ab ipsa die coenobii usibus ｯｾ＠
remedium ｡ｮｩｭｾ＠ sui mariti deserviret. Testes: Ovgo de Pelaheim, Papo de Haginingin, 
Zovntipolt de W alda, Gerolt de Eb'[ eraha], Rovtpreht de Sliw'[isheim ]. Magonus de 
Frich'[endorf], Hartwie de Heida, Diemar de Volcmaresdorf. (102. LI.) 

42. Champa. 
Simili voto et pact:o decem mansos nobiles sitos in N orieo ripensi m predio, quod 

dicitur ad Champa, dedit cum omnibus ad eos pertinentibus; seilicet mancipiis, agns, 
pratis, paseuis, vineis, lege quoque ｣ｾ､･ｮ､ｯｲｵｭＧ＠ lignorum absque redemptione in silva, 
que vocatur :N ortwalt, qua utuntur omnes habitatores reliqui predii. 'l'estes, qui proximc-
scripti sunt. (103. LII.) 

43. Pars foresti. 
Dedit et partem nemoris , que sita est inter vias, que vulgo purcwec et eckilin-

purgariwec nominantur, cum medietati sumptuum, qui de occidentali parte ｦｯｲ･ｾｾｩ＠

in quacunque utilitate conquirerentur excepta venatione, duos addens mansos a forestarus 
obsessos, ut post obitum suum servitoribus altaris obaudiant. Cunctis etiam, qui propter 
cedenda liana in ipso foresto avene modium, quem dicunt hartmutto, solvebant, ob re-
medium a:ime sui mariti Adalperonis mediam partem, id est, usque ad usualem modiam 
remisit. Hic s. t. p. a. tacti: Rovtpreht de Sliw'[isheim], Rovtpreht de Gowin'[acheren], 
};laaonus de Frich'[endorf], Hartwie de H' [eida]; Hartwie de Tont'[ingin], Dietrih de 
ｓｶｩｾ､Ｇ｛｡ｨ｡｝Ｌ＠ Gaminolf de Scat'[enhoven], Megingoz ｾｾ＠ ｾｩｵｲｵｴＧ｛ｩｮｧ｟･ｮ｝ＬＮ＠ Wolvolt ｾ･＠ ｉｳｾﾭ
man'[ningen], Zovntipolt de W'[alda], Papo de Hag [mmgen], Rrhhen de Hohmpere, 
Eppo de Neninpah. (104. LIII.) 

44. Perinain et maius Wizzinvelt. De venacione. 
ｈｾ｣＠ eadem Ovdalrico, qui filius ･ｲｾｴ＠ ｈ｡ｾ｡ｾＱｯｶ､･Ｌ＠ fili<; ｗｾｬｬｩｰｩＱＺｧｑＬ＠ sororis Adal-

peronis 15), dedit predium Peringin et mmus WJ,zzmvelt ｣ｾｾ＠ ｡ｴｴｭ･ｾｾＱ｢ｵｳ＠ ｏｊｾｭｩ｢ｵｳＬ＠ et 
partem nemoris, quQ est sita ad occidentem ｶｲｾＬ＠ que. diCrtur ･｣ｾｉｬｭｰｵｲｧ｡ｮｷ･･Ｌ＠ .cum 
venatione totins nemoris, excepto eo usu, quem antea ded1t ｾﾷ＠ ｓ･｢ｾｳｾｲ｡ｮｯＬ＠ sed .ea ｰｾ･ｨｯｮ･Ｌ＠
ut si idem Ovdalricus vita decedat absque prole de legah nob1hque matrnnomo pro-
｣ｲｾ｡ｴ｡Ｌ＠ ｱｵｾ＠ illi superstes fiat, omnia perpetim Eberespergens.i sancto ､･ｳ･ｲｶｩ｡ｮｾＮ＠ T. ｇｾｾｴﾭ
polt comes, Rovtperht de Sliw[isheim], Rovtperht de Gow[macheren], Hartwie de He1da, 

13) Die Urkunde, gegeben zu Regensburg am 1. Januar ＱＰｾＰ＠ ｾＮ＠ M.B. ｾｘｉｘ＠ a. 58 . 
abweichender Tinte, Jahrzahl auf Rasur und Kl.-Jan. mit rother Tmte. 

14) Am 27. März 1045. 
15) V gl. Abschn, lil S. 129 f. 

Hier von *in 
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Hart[ wie] de Perchoven, Ovdalrih de Pfetarah, Rihheri de Ho h[inperc], Werinheri de 
Lintahi, Eppo de Nen[inpah]. (105. LIIII). 

45. Excepti mansi Peffenh[usun]. . . 
Dedit etiam Werinherio militi suo tres mansos sitos m pred10 Peffenh[ usun ], et 

tres ｣ｬ･ｲｩｾｯ＠ suo nomine Gunduni, eo pacto, ut post vitam eorum cenobio Eberespergensi 
deservirent. 'f. Erchanfrit de Jetinstetin, Rvotpreht de Gow[inacheren], Adalpreht de 
ｓｴ･ｩｮｾＬ＠ Eppo de Nen[inpah], Hovdolf de Rota. (106. LV.) ' 

46. Aseahafurt et ｶｩｮ･ｾ＠ in Aseaha winch[il]. . . . . 
ｈｾ｣＠ ergo detenta languore, quo et mortua est, in manum Rovtperhti de Shwish[ e1m J, 

scilicet advocati fiscalis, dedit predium, quod habuit aput Ascahafurt, ut per ･ｵｮｾ＠ monasteno 
traderetur. Vineas quoque 9, sitas in Ascahawinchil et in Lencinesperga cum area, quam 
vocant ladastat et omnibus ad eas pertinentibus delegavit in manum ipsius, eo pacto, 
ut sibi et ｭｯｮｾｳｴ･ｲｩｯ＠ pari taxatione eas partiretur. T. Erchanfrit de Jetinst[ etin], Rov­
dolf de Rota et alii, qui proxime scripti sunt. (I 07. LVI.) 

4 7. Stiaa. II id. iun. Hihlint comitissa obiit. 16) 

Defuncta i'aitur Hihlinde anno, quo et Adalpero maritus eius antea mortuus est, 
id est, ab inc. ､ｾｩ＠ 1045 Welfhardus dux, qui erat filius Welfhardi fratris eius, dedit 
Deo et s Seb. in ministerium duos mansos et dimidium in loco, qui dicitur Stiga. cum 
omnibus attinentibus mancipiis, silvis, pratis,' et omnibus reditibus, duobus quoque fabris 
Salahone et Adalperto, ut ab ipso die coenobii utilitatibus ad medelam ｡ｭｩｴｾ＠ sue de-
servirent. Quam dationem Rovtperht advocatus suscepit. T. Rovtpreht de Gow[inacheren], 
Uagonus, Zovntipolt, Gamin[olf], Hartwie de Perch[oven], Hartwie de H[eida], Megin-
halm de Ernruindorf et alii multi. (lOS. LVII.) 

48. ｄｩｾ￼､ｩｵｳ＠ mansus ad Gruckingin. II id. nov. Welfhardus obiit 17) 

Idem W elfhardus dedit dimidium mansum Sebastian0, situm in villa Gruckingin, 
cum mancipiis et omnibus ad eum pertinentibus pro pallio serico ｾ｣｣ｬ･ｳｩｾＬ＠ quod in ele-
mosinam dedit pro anima amitQ ｳｵｾＮ＠ T. Erchanfrit de Jetinst[etin]. Hartnit suevus, 

, Adalram de Rimidingin, Megingot et Eppo et Hiltolf de Niurtingin et alii multi. (1 09. LVIII.) 
. 49. 1046/47. Umpilisdorf. 

Quidam vir liber vocabulo Nithard, monachicam vitam cupiens, b. Sebastiano dedit 
mansum situm in villa · Umpilisdorf cum omnibus attinentibus silvis, pratis, mancipiis. 
'l'. Eberara de Haginiugin, Williperht de Luvingin et filius eius Ludowic, et alii multi. (11 0. LIX.) 

50. 104 7. Rovcinesriet. 
Quidam vir liber nomine Lovf predium suum, quod habuit in loco Rocinesriet dicto, 

dedit s Sebastiano, id suscipiente E g p e rt o honorifico abbate eo tenore, ut usque arl 
mortem suam pro eo retineret predium, quod idem Sanctus possidet in villa, ｱｵｾ＠ dicitur 
Risun; T. Otker de Prucca, Penno de Povbenhoven, Povbo de Spiliperga, Gaminolf de 
Scatt'[enhoven.] De familia Gozperht, Dietmunt, Rihhart, Perenhart. (111. LX.) 

51. Isininga. 
Notum sit omnibus christianis, quandam liberam mulierem nomine Hiltigundem 

dedisse in precarium b. Sebastiano quoddam predium in villa Isiningin situm eo pacto, 
ut post ｶｩｴｾ＠ ｳｵｾ＠ terminum predicto sancto deserviat. Econtra vero ipsa domum iuxta 
s. Valentini atrium cum clerico Gunduni, cuius est presbiterissa, depacta est possidere, 
et prebendam unius monachi in nostro loco. Ad hec quoque villam Operendorf preter 
clericum et ea, ｱｵｾ＠ ad eius beneficium pertinent, usque ad finem ｶｩｴｾ＠ ｳｵｾ＠ potestative possi-
dere pacta est, ut hec eadem Gunduni habeat, si eam supervixerit. Hi s. t. Gerolt de 
Eb[eraha], Gaminolf de Scatt[enhoven], Eberaro de Witingen, Chraft de Furnimos. De 

16) 12 Juni 1045. 
17) Welf (V), der letzte des deutschen Manns-Stammes, Herzog von Kärnten, starb 12 Nov. 1055. 

Im Necrolog schon Nachtrag hinter Perhtgozus monachus. 

• 

145 

familia: Rovdmunt et Engilrih, Adalhoh , Peppo , W alah, Dietmunt, alius Dietmunt, 
Dietmar, Salahho, Rihhart. Post hQ_c ipsum dedit venerabili abbati E g p er t o in investi-
turam et potestatem possidendi. Et hi s. t. Gerolt, Gaminolf, Eberaro, Dietmar, Dietmunt. 
Prefatus autem abbas dedit ipsis sepedictum predium in beneficium , quoadusque 
viverent. In hoc testis est Gerolt. (XV Kal dec. Egpertus abbas obiit 18). (112. 113. LXI). 

52. Oppidum ad Ucingin et dimidius mansus. 
Ovdalricus comes. nepos Adalperonis s. Sebastiano dedit dimidium mansum in vilbt 

Ucingin situm, et oppidum quoddam cum adiacenti silvula pro missalibus rebus nostre 
basilicfl quas perdiderunt servi eiusdem Ovdalrici. Istam dationem fecit per manus 
Ezzoni;' de Jetinstetin. T. Arnolt de Undiengin, Gerhart de Furnimos. De familia: 
Gozperht, Walah, Dietmar, :r.Iilo, Reginhart, Perinhart. (114. LXII). 

53. c. 1050. Herilinchoven. II non. iul. Rovtperht obiit 19). 

Rovtpertus comes de Sliwisheim b. Sebastiano dedit dimidium mansum situm in 
villa Herilinchoven cum omnibus attinentibus. T. Rovtperht et Tagini filius eius, Penno 
de Roriginmose, Livtwin, Gebehart (115. LXIII). 

54. Area ad Pillinchovin. 
Liubolf servus Sebastiani dedit aream possessori suo sitam in villa nomine Pillin-

chove. T. Ratolt, Otperht, Liuthart, Dietmunt, Dietpolt (115. Cfr. LXIIII.) 
55. Ufheim. 

Quidam vir liber Hovtheri nomine cum uxore sua Dietrat s. Sebastiano dederunt 
mansum situm in villa, que decitur Ufheim, ut post obitum sunm ｰｲｯｰｲｩｾ＠ possideat eum .. 
T Lovf Wisirih Hecil de Tatingin, Eberaro de Witingin. (116. Cfr. LXIIII) 

. (Dietrat a:dit investituram predii Ufheim. T. Engildeo, Gozpert, Ezzo.) 
56. Harthoven. V id. mar. Meginwart obiit. 20) 

:M:eginwart s: Sebastiano , quia ｳｾｲｶｵｳ＠ ei erat, dedit ､ｩｭｩ､ｩｾｭ＠ mansum situm in 
villa Harthoven. T. Hiltolf de Scrotingm, Into de Povcha, Regmmar de Chap:fingin_ 
(117. LXV.) 

57. Meskilinvelt. 
Rovdolf miles s. Sebastiano dedit duas partes mansi m villa, que dicitur l\Ieskilin-

velt, .habendas post mortem s-qam coniugisque SUQ Adilhilcle. (119. LXVI.) 
58. Hasalah. . . . . . 

Donativus quidam s. Sebastiani nomine Othalmus,. ｨ｡｢･ｮｾ＠ ｰｲ･､ｷｬｾｭ＠ :n VICO, qm di-
citur Hasalah, cum moreretur non habens prolem, dommus ems heredJtavit ea, que ha-

buit. (120. LXVIII.) . . . . .. 
59. Orongoltingin. XV K. ｾ･｢ｲＮ＠ RenediCta obut 21

)._ Hecil obut. . . . 
Quidam miles nomine Hecil donavit s. Sebastiano. sex mgera et ｡ｲ･｡ｾｮＬ｟＠ sita m vtlla 

Orongoltingin, ut pro se suaque coniuge nomine ｂ･ｮｾ､ｾ｣ｴｾ＠ prefato. m_artyn ｉｾ＠ ｰｾｲｰ･ｴｵｵｭ＠
·a ·. t T "tneci"l de Seifsiedun Eberaro de WJtmgm, Eng1ldteo et Eng!lhalm de eservnen. . n ' .T· • d n· ·d· · 
Bngilhalmingin, Engildieo et Arnolt de Undiengin, Aripo et \\ 1hgowo e .n.um mgm_ 

(121. LXIX.) . 
60. c. 10.50- 1055. Adalharteshmm. 

l\Eles quidam nomine Rovtperht dedit in precarium s. ｓ･｢｡ｳｴｾ｡ｮｯ＠ prediuu: situm in 
vico Adalhartesheim eo pacto, ut post vitQ ｳｵｾ＠ ｴ･ｲｭｩｮｵｾ＠ deserv1at monasteno. Eberes-

. E t vero depoctus est possidere usque ad obiturn suum mansos qumque m pergenst. con ra ,. · . . . 0 Ir"h 
villa Franchindorf et duos ad Huntilpah, et 2 vmeas m vtlla Tandorf. T. vda I et 

18) 17 Dec. 1047. Im Necrolog mit gleicher Schrift wie ｈ･ｾｺ＿ｧ＠ ｾ･ｬｦＮ｢Ｇ＠ . ""lt t S h "ft 
) 6 Juli zum seihen Tage im Necrolog: Ruodperht de Shmshetm o -;- m a ｾｳ＠ er ,c n • 

ＱｾＩ＠ Am Ii März nach Graf Udalrich in gleicher. Schri!t im ｾ･｣ＮＺｯｬｯｧＺ＠ ｍ･ｧｬｬｾ［｡Ｎｲｴ＠ ｊ｡ｩｾｲｳ＠ Jbci t . 
1 

21) Am 18 Januar im Necrolog: Renedicta femma ob - m altester Sehnt, ec1 n e SIC 1 

dort nicht. 

I 
I 
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Hart[ wie] de Perchoven, Ovdalrih de Pfetarah, Rihheri de Ho h[inperc], Werinheri de 
Lintahi, Eppo de Nen[inpah]. (105. LIIII). 

45. Excepti mansi Peffenh[usun]. . . 
Dedit etiam Werinherio militi suo tres mansos sitos m pred10 Peffenh[ usun ], et 

tres ｣ｬ･ｲｩｾｯ＠ suo nomine Gunduni, eo pacto, ut post vitam eorum cenobio Eberespergensi 
deservirent. 'f. Erchanfrit de Jetinstetin, Rvotpreht de Gow[inacheren], Adalpreht de 
ｓｴ･ｩｮｾＬ＠ Eppo de Nen[inpah], Hovdolf de Rota. (106. LV.) ' 

46. Aseahafurt et ｶｩｮ･ｾ＠ in Aseaha winch[il]. . . . . 
ｈｾ｣＠ ergo detenta languore, quo et mortua est, in manum Rovtperhti de Shwish[ e1m J, 

scilicet advocati fiscalis, dedit predium, quod habuit aput Ascahafurt, ut per ･ｵｮｾ＠ monasteno 
traderetur. Vineas quoque 9, sitas in Ascahawinchil et in Lencinesperga cum area, quam 
vocant ladastat et omnibus ad eas pertinentibus delegavit in manum ipsius, eo pacto, 
ut sibi et ｭｯｮｾｳｴ･ｲｩｯ＠ pari taxatione eas partiretur. T. Erchanfrit de Jetinst[ etin], Rov­
dolf de Rota et alii, qui proxime scripti sunt. (I 07. LVI.) 

4 7. Stiaa. II id. iun. Hihlint comitissa obiit. 16) 

Defuncta i'aitur Hihlinde anno, quo et Adalpero maritus eius antea mortuus est, 
id est, ab inc. ､ｾｩ＠ 1045 Welfhardus dux, qui erat filius Welfhardi fratris eius, dedit 
Deo et s Seb. in ministerium duos mansos et dimidium in loco, qui dicitur Stiga. cum 
omnibus attinentibus mancipiis, silvis, pratis,' et omnibus reditibus, duobus quoque fabris 
Salahone et Adalperto, ut ab ipso die coenobii utilitatibus ad medelam ｡ｭｩｴｾ＠ sue de-
servirent. Quam dationem Rovtperht advocatus suscepit. T. Rovtpreht de Gow[inacheren], 
Uagonus, Zovntipolt, Gamin[olf], Hartwie de Perch[oven], Hartwie de H[eida], Megin-
halm de Ernruindorf et alii multi. (lOS. LVII.) 

48. ｄｩｾ￼､ｩｵｳ＠ mansus ad Gruckingin. II id. nov. Welfhardus obiit 17) 

Idem W elfhardus dedit dimidium mansum Sebastian0, situm in villa Gruckingin, 
cum mancipiis et omnibus ad eum pertinentibus pro pallio serico ｾ｣｣ｬ･ｳｩｾＬ＠ quod in ele-
mosinam dedit pro anima amitQ ｳｵｾＮ＠ T. Erchanfrit de Jetinst[etin]. Hartnit suevus, 

, Adalram de Rimidingin, Megingot et Eppo et Hiltolf de Niurtingin et alii multi. (1 09. LVIII.) 
. 49. 1046/47. Umpilisdorf. 

Quidam vir liber vocabulo Nithard, monachicam vitam cupiens, b. Sebastiano dedit 
mansum situm in villa · Umpilisdorf cum omnibus attinentibus silvis, pratis, mancipiis. 
'l'. Eberara de Haginiugin, Williperht de Luvingin et filius eius Ludowic, et alii multi. (11 0. LIX.) 

50. 104 7. Rovcinesriet. 
Quidam vir liber nomine Lovf predium suum, quod habuit in loco Rocinesriet dicto, 

dedit s Sebastiano, id suscipiente E g p e rt o honorifico abbate eo tenore, ut usque arl 
mortem suam pro eo retineret predium, quod idem Sanctus possidet in villa, ｱｵｾ＠ dicitur 
Risun; T. Otker de Prucca, Penno de Povbenhoven, Povbo de Spiliperga, Gaminolf de 
Scatt'[enhoven.] De familia Gozperht, Dietmunt, Rihhart, Perenhart. (111. LX.) 

51. Isininga. 
Notum sit omnibus christianis, quandam liberam mulierem nomine Hiltigundem 

dedisse in precarium b. Sebastiano quoddam predium in villa Isiningin situm eo pacto, 
ut post ｶｩｴｾ＠ ｳｵｾ＠ terminum predicto sancto deserviat. Econtra vero ipsa domum iuxta 
s. Valentini atrium cum clerico Gunduni, cuius est presbiterissa, depacta est possidere, 
et prebendam unius monachi in nostro loco. Ad hec quoque villam Operendorf preter 
clericum et ea, ｱｵｾ＠ ad eius beneficium pertinent, usque ad finem ｶｩｴｾ＠ ｳｵｾ＠ potestative possi-
dere pacta est, ut hec eadem Gunduni habeat, si eam supervixerit. Hi s. t. Gerolt de 
Eb[eraha], Gaminolf de Scatt[enhoven], Eberaro de Witingen, Chraft de Furnimos. De 

16) 12 Juni 1045. 
17) Welf (V), der letzte des deutschen Manns-Stammes, Herzog von Kärnten, starb 12 Nov. 1055. 
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familia: Rovdmunt et Engilrih, Adalhoh , Peppo , W alah, Dietmunt, alius Dietmunt, 
Dietmar, Salahho, Rihhart. Post hQ_c ipsum dedit venerabili abbati E g p er t o in investi-
turam et potestatem possidendi. Et hi s. t. Gerolt, Gaminolf, Eberaro, Dietmar, Dietmunt. 
Prefatus autem abbas dedit ipsis sepedictum predium in beneficium , quoadusque 
viverent. In hoc testis est Gerolt. (XV Kal dec. Egpertus abbas obiit 18). (112. 113. LXI). 

52. Oppidum ad Ucingin et dimidius mansus. 
Ovdalricus comes. nepos Adalperonis s. Sebastiano dedit dimidium mansum in vilbt 

Ucingin situm, et oppidum quoddam cum adiacenti silvula pro missalibus rebus nostre 
basilicfl quas perdiderunt servi eiusdem Ovdalrici. Istam dationem fecit per manus 
Ezzoni;' de Jetinstetin. T. Arnolt de Undiengin, Gerhart de Furnimos. De familia: 
Gozperht, Walah, Dietmar, :r.Iilo, Reginhart, Perinhart. (114. LXII). 

53. c. 1050. Herilinchoven. II non. iul. Rovtperht obiit 19). 

Rovtpertus comes de Sliwisheim b. Sebastiano dedit dimidium mansum situm in 
villa Herilinchoven cum omnibus attinentibus. T. Rovtperht et Tagini filius eius, Penno 
de Roriginmose, Livtwin, Gebehart (115. LXIII). 

54. Area ad Pillinchovin. 
Liubolf servus Sebastiani dedit aream possessori suo sitam in villa nomine Pillin-

chove. T. Ratolt, Otperht, Liuthart, Dietmunt, Dietpolt (115. Cfr. LXIIII.) 
55. Ufheim. 

Quidam vir liber Hovtheri nomine cum uxore sua Dietrat s. Sebastiano dederunt 
mansum situm in villa, que decitur Ufheim, ut post obitum sunm ｰｲｯｰｲｩｾ＠ possideat eum .. 
T Lovf Wisirih Hecil de Tatingin, Eberaro de Witingin. (116. Cfr. LXIIII) 

. (Dietrat a:dit investituram predii Ufheim. T. Engildeo, Gozpert, Ezzo.) 
56. Harthoven. V id. mar. Meginwart obiit. 20) 

:M:eginwart s: Sebastiano , quia ｳｾｲｶｵｳ＠ ei erat, dedit ､ｩｭｩ､ｩｾｭ＠ mansum situm in 
villa Harthoven. T. Hiltolf de Scrotingm, Into de Povcha, Regmmar de Chap:fingin_ 
(117. LXV.) 

57. Meskilinvelt. 
Rovdolf miles s. Sebastiano dedit duas partes mansi m villa, que dicitur l\Ieskilin-

velt, .habendas post mortem s-qam coniugisque SUQ Adilhilcle. (119. LXVI.) 
58. Hasalah. . . . . . 

Donativus quidam s. Sebastiani nomine Othalmus,. ｨ｡｢･ｮｾ＠ ｰｲ･､ｷｬｾｭ＠ :n VICO, qm di-
citur Hasalah, cum moreretur non habens prolem, dommus ems heredJtavit ea, que ha-

buit. (120. LXVIII.) . . . . .. 
59. Orongoltingin. XV K. ｾ･｢ｲＮ＠ RenediCta obut 21

)._ Hecil obut. . . . 
Quidam miles nomine Hecil donavit s. Sebastiano. sex mgera et ｡ｲ･｡ｾｮＬ｟＠ sita m vtlla 

Orongoltingin, ut pro se suaque coniuge nomine ｂ･ｮｾ､ｾ｣ｴｾ＠ prefato. m_artyn ｉｾ＠ ｰｾｲｰ･ｴｵｵｭ＠
·a ·. t T "tneci"l de Seifsiedun Eberaro de WJtmgm, Eng1ldteo et Eng!lhalm de eservnen. . n ' .T· • d n· ·d· · 
Bngilhalmingin, Engildieo et Arnolt de Undiengin, Aripo et \\ 1hgowo e .n.um mgm_ 

(121. LXIX.) . 
60. c. 10.50- 1055. Adalharteshmm. 

l\Eles quidam nomine Rovtperht dedit in precarium s. ｓ･｢｡ｳｴｾ｡ｮｯ＠ prediuu: situm in 
vico Adalhartesheim eo pacto, ut post vitQ ｳｵｾ＠ ｴ･ｲｭｩｮｵｾ＠ deserv1at monasteno. Eberes-

. E t vero depoctus est possidere usque ad obiturn suum mansos qumque m pergenst. con ra ,. · . . . 0 Ir"h 
villa Franchindorf et duos ad Huntilpah, et 2 vmeas m vtlla Tandorf. T. vda I et 

18) 17 Dec. 1047. Im Necrolog mit gleicher Schrift wie ｈ･ｾｺ＿ｧ＠ ｾ･ｬｦＮ｢Ｇ＠ . ""lt t S h "ft 
) 6 Juli zum seihen Tage im Necrolog: Ruodperht de Shmshetm o -;- m a ｾｳ＠ er ,c n • 

ＱｾＩ＠ Am Ii März nach Graf Udalrich in gleicher. Schri!t im ｾ･｣ＮＺｯｬｯｧＺ＠ ｍ･ｧｬｬｾ［｡Ｎｲｴ＠ ｊ｡ｩｾｲｳ＠ Jbci t . 
1 

21) Am 18 Januar im Necrolog: Renedicta femma ob - m altester Sehnt, ec1 n e SIC 1 

dort nicht. 

I 
I 

' ' ' 
'" 



'. 

·-·-------

ＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭﾷｾｾＭﾷＭｾｾ•ｾ••＠ .... _. ..... , •• ｾＭＭＭｾ｡＿ＮＭＭＮＭ･ｶ•ｴ］ｾﾷ•ｲｮｾ＠ .. ｾ＠ ...... .__. •.• a .. ｾＬＮＮ＠ .. ｾＮ｟Ｎ｟Ｎ｟ｾｾｾｾ＿ｾｆｾｾｾＭｾﾷｾﾷｾＢｾｾｾｾｾｾｾｾｾｾｾｾｾｾｾｾＬｾＭＭｾｾｾｾｾ＠

146 

frater eius Piligrim de Povcha , Sintperht de Arnowa, Engildieo, Lanzo , Re ginpolt de 
Engilbalm[ingin], Eberm·o de Wit[ingin]. Depactus est etiam, si illa, ｱｵｾ＠ pro mutuo 
suscepit, regali potentia vel iure gentium sibi auferantur, sua recipiat. T. Ovdalrih, Pi-
ligrim, Engildieo, Lanzo, Reginpolt, Eberaro, Aripo, Ha wart, Sintperht. Post ｨｾ｣＠ in-
vestituram et ius possidendi dedit Geroldo fiscali advocato. T. Ovdalrih, Piligrini, Sint-
perht, Engildieo, Aripo. His peractis advocatus ipsum predium triduo secundum ius 
possedit. (122. LXX.) 

61. Eivndorf. 
Quidam mÜes Egilolfus nomine dedit prediolum situm in villa Eiundorf in manum 

cuiusdam Gaminolfi, tradendum ad altare s. Sebastiani in Eberespergensi loco pro reddi-
tione servi unius, quem occidit servus eiusdem Egilolfi. T. Eberhart, Adalpero, Rovdolf, 
Gerolt, Rahawin, Amalperht, Engildif>o. Quod ·prediolum idem Gaminolf ad predictum 
altare dedit cum istis testibus: Williperht de Luvingin et filius eius Eppo, Aripo et 
Witigowo de Rimidingin. (123. LXXI.) 

62. Ovdalhartessteti. V id. sept. Papo obiit. XIIII K. apr. Egilolf, Gisla, 
Egilolf 2 2). 

Duo nobiles viri Eberaro et Papo de Haginingin predium, quod habuerunt in vico, 
qui dicitur Ovdalhartessteti, b. Sebastiano dederunt pro remedio animarum sui patris et matris 
et fratris, id est, Egilolfi, ｇｩｳｩｬｾＬ＠ Egilolfi, et suarum (sie). T. p. a. tr. Megingoz de Furni-
mos et Megingoz nepos eius, Meg[ingo ]z de Niurut[ingin] et frater eius Adalbart, Ebe-
raro de Wit[ingin], Dietmar de Harda, Wisirih, Gozperht, Perenhart c[ocus], Milo, 
Rihhart. (124. LXXII.) -

63. Altchiricha. 
ｑｵｾ､｡ｭ＠ mulier nobilis dicta Himildrud predium, quod habuit in villa nomine Alt-

(;hiricha, Deo et Sebastiano dedit in potestatem possidendi, exceptis mancipiis, eo pacto, ut 
ipsa et maritus eius Chovnradus usque ad finem ｶｩｴｾ＠ ｳｵｾ＠ censum, qui inde solveretur, 
acciperent, post vitam autem ipsorum prenominati sancti excubitoribus serviat. T. Jnto 

' de Povcha, Gotti, Wolfiiez, Volchrat, Puman. (125. LXXIIII.) 
64. Umpilisheim. 

a. • Quidam miles Hadawin nomine, filium suum Rovdolfum offerens ad monachicam 
vitam, pro stipendiis eius s. Sebastiano dedit aream et 40 iugera_ agri, prati, ｳｩｬｶｾＬ＠ sita 
in villa nomine Umpilisheim. T. Megingoz de Perga, Gerhart de Hohsteti, Perenhart 
eocus, Gozpreht, Milo. (126. LXXV.) 

b. Pro simili causa Megingoz miles dedit integrum mansum in eadem villa. T. Diet-
})Olt de Perga, Sigiwart de Sevun, Lanzo de Engilhalm[ingin]. (127. LXXVI.) 

65. Molendinum Wacrein. 
Item pro simili causa Meginhart dedit molendinum iuxta Mosaha cum silvula et 

aliquot agris, et duos mansus in villa, que dicitur ad ·w acrein. T. Erchanpolt, Kerhart,: 
Lanzo. De familia Gozpreht, Gebolf, Richart. (129. LXXVII.) 

66. Ager ad Mosaha. 
Kerhart de Furhinimos s. Sebastiano dedit agrum predicto molendino contiguum pro 

rcmissione peccatorum ｡ｮｩｭｾ＠ filii sui Dietmari defuncti impetranda. T. Lanzo filius eius, 
Cbraft de Furnimos et Otto filius eius, Durine de Mosaha. De fam.: Gozpreht, Dietmunt. 
{129. LXXVIII.) 

67. Rimid[ingin]. 
a. Quidamhomo liber nomine"Liuto suscepto pretio ab abbate vVillirammo pre-

-dium suum quod habuit in villa Rimidingin dedit Sebastiano, ut absque contradictione 

22) Im Necrolog zum 9 Sept.: Pabo de Haganingun ob' - zum 19 März: Egilolf, Gisla, et Egilolf 
filius eorum ob' -· alles in ältester Schrift. 

' 

' 
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id ｰｯｾｳｩｾ･｡ｾＧ＠ id est, duas areas et duas partes mansi. T. Maginhart, Reginpolt, Eberaro 
de W1t[mgm], Papo de Strubingin, Lantrih de Govtingin. (130. LXXIX.) 

b. Q':idam liber Reginger nomine iugera 4 et aream sitam in ipsa villa dedit pre-
dicto ｡｢｢｡ｾｬ＠ eo. pacto, ut ｩｰｾ･＠ tamen usque ad -mortem suam ea retineret' ac in 'precario 
ｲｸｸｾｾ＠ Lmtoms erant, poss1deret. T. Ludowic, Eppo, Engilhalm, Adalram, Aripo. (131. 

. · c: In eade_m ･｟ｴｩ｡ｾ＠ villa idem venerabilis abbas emit a quodam Aripone. predium 
10. hbns argenh' Vldehcet unu_m ｾ｡ｮｳｵｭ＠ et dimidium et 2 areas, _ ｳｩｬｶｾ＠ et pratorum 
ｳｾｨｳ＠ c_ommodum ｳｵｾｾｴｵｾＮＮ＠ QUl Anpo cum manu filiorum suorum tradidit ipsum pre-
dmm m _man um nobll1s ｾｾｲＮＱ＠ Eberaronis de Witing[in ], ut per eum traderetur b. Sebasti-
ano. !!ums r. :. s. Eng1ld18o, Lanzo, Eppo, Reginpolt. Quam dationem ipse Eberaro 
explevlt, ､ｾｮｳ＠ lllud _eo ｴｾｾｯｲ･ＮＧ＠ ut, si b. Sebastiano per ius auferretur a quoquam, ipse 
secundum ms ｾｱｵ｡ｨｳ＠ uhhtahs alodem redderet. T. Engildieo et Lanzo de En!ril[halmin-
gin], Eppo, Ascwin, Gerunc. (132. LXXXI.) o 

68. Rimidingin. XIIII K. Febr. Gunduni pbr. obiit. 23) 

ｐｲｾｳ｢ｩｴ･ｲ＠ ｱｾｩ､｡ｭ＠ Gunduni nomine cum presbiterissa sua IIiltigunde pro Dei amore 
"""' s. S?bashano . ded1t ｾ｡ｾｳｵｭ＠ situm in ipsa villa Rimidingin cum omnibus ad eum perti-

nenübus pratls. et sllv1s eo pacto, ut post vitam suam ac ｳｯ｣ｩｾ＠ ｳｵｾ＠ eum proprie reti-
neat. T, Otto de Purcstalla, Hecil de Tating[in], Eppo, Engildieo. (133. LXXXII). 

69. Rimidingin. 
. a. ｑｾｩ､｡ｭ＠ ｾｯ｢ｩｬｩｳ＠ ｾｯｭｩｮ･＠ Adalram pro venia impetranda animabus sui patris et 

ｾ｡ｴｮｳ＠ ｾ･ｾＱｴ＠ duo ｭｧｾｲ｡＠ ｓｬｾｖｾ＠ Sebastiano, sita ad Rimidingin. T. Aripo frater eius, Engil-
dieo, W1lhperht et films ems Ludovic. (134. LXXXIII). 

. . ｾﾷ＠ Dietmarus fiscalis pro?ositus emit ab Aripone quinque iugera silvft sita ad Ri-
mldmgm. T. ｇｯｾｰ･ｾｨｴ＠ prepos1tus, Waltchovn filius Ariponis. (135. LXXXIV.) 

70. Luvmgm. K. apr. Ludowic obiit "). 
. ｱｵｩ､ｾｭ＠ vir n?bi_Iis Ludowic mortifero morbo detentus predium, quod habuit in loco 

Luvmgm diCto, ded1t m manum Chovnradi domini sui, quo per eum s. Sebastiano trade-
retur ad indulgentiam peccatorum suorum. Quod et explevit ipse Chovnradus. Isti s. t. 
Eppo, Ercbanpolt, Werinheri, Adalhoh, Ruodmunt, Eberhart. (136. LXXXV.) 

71. Tagileiching[in ]. IIII id. iun. Gotini obiit 2 5). 
Gozpreht quidam hero suo Sebastiano dedit 3 jugera, singula per 3 campos sintrulos, 

in predio Tagaleichingin pro celesti gracia impetranda ｡ｮｩｭｾ＠ coniugis sue Gotini ｩ｡ｾ＠ de-
ｦｵｮ｣ｴｾＮ＠ T. Filii eius Gebolf, Warmunt,- Gozperbt; Perenhart, Eberaro; Rihhart. (137. 
LXXXVI.) 

72. Luvingin. 
Venerabilis abbas Williramm us a quodam nobili viro Eppone vocahulo predium 

emit situm in villa Luvingin, id est, aream, agros, prata, silvam. ｑｵｾ＠ omnia ipse Eppo 
dedit Sebastiano. T. Engildieo de Engil[halmingin] et Lanzo et Reginpolt. (138. LXXXVII.) 

73. Area ad Tagileichingin. 
Engilperht, donativus s. Sebastiani pro de.nario, possedit aream propriam ad Taga-

23) In gleicher Schrift, welche sich der ältesten im Necrologe enge anschliesst, wie hier am Rande, 
so zum 19 Januar nach dem noch älteren Eintrage: Ekkirich miles. Das Ableben mag um 
1070 -75 fallen. 

24) Im Necrolog zum 1 April Ludowich miles -in ältester Schrift. Die Zeugen der Nr. 69 und 70 
sind mit anderer Feder nachgetragen. So nun öfters. 

25) Am Rande gleichzeitig mit dem Rubrum eingetragen, fehlt diese Vorme1kung bei dem lOJuni 
im Necrologe. 

Abb. d. III. Cl. d. k. Ak. d. Wiss XIV. Bd. III. Abth. 20 
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frater eius Piligrim de Povcha , Sintperht de Arnowa, Engildieo, Lanzo , Re ginpolt de 
Engilbalm[ingin], Eberm·o de Wit[ingin]. Depactus est etiam, si illa, ｱｵｾ＠ pro mutuo 
suscepit, regali potentia vel iure gentium sibi auferantur, sua recipiat. T. Ovdalrih, Pi-
ligrim, Engildieo, Lanzo, Reginpolt, Eberaro, Aripo, Ha wart, Sintperht. Post ｨｾ｣＠ in-
vestituram et ius possidendi dedit Geroldo fiscali advocato. T. Ovdalrih, Piligrini, Sint-
perht, Engildieo, Aripo. His peractis advocatus ipsum predium triduo secundum ius 
possedit. (122. LXX.) 

61. Eivndorf. 
Quidam mÜes Egilolfus nomine dedit prediolum situm in villa Eiundorf in manum 

cuiusdam Gaminolfi, tradendum ad altare s. Sebastiani in Eberespergensi loco pro reddi-
tione servi unius, quem occidit servus eiusdem Egilolfi. T. Eberhart, Adalpero, Rovdolf, 
Gerolt, Rahawin, Amalperht, Engildif>o. Quod ·prediolum idem Gaminolf ad predictum 
altare dedit cum istis testibus: Williperht de Luvingin et filius eius Eppo, Aripo et 
Witigowo de Rimidingin. (123. LXXI.) 

62. Ovdalhartessteti. V id. sept. Papo obiit. XIIII K. apr. Egilolf, Gisla, 
Egilolf 2 2). 

Duo nobiles viri Eberaro et Papo de Haginingin predium, quod habuerunt in vico, 
qui dicitur Ovdalhartessteti, b. Sebastiano dederunt pro remedio animarum sui patris et matris 
et fratris, id est, Egilolfi, ｇｩｳｩｬｾＬ＠ Egilolfi, et suarum (sie). T. p. a. tr. Megingoz de Furni-
mos et Megingoz nepos eius, Meg[ingo ]z de Niurut[ingin] et frater eius Adalbart, Ebe-
raro de Wit[ingin], Dietmar de Harda, Wisirih, Gozperht, Perenhart c[ocus], Milo, 
Rihhart. (124. LXXII.) -

63. Altchiricha. 
ｑｵｾ､｡ｭ＠ mulier nobilis dicta Himildrud predium, quod habuit in villa nomine Alt-

(;hiricha, Deo et Sebastiano dedit in potestatem possidendi, exceptis mancipiis, eo pacto, ut 
ipsa et maritus eius Chovnradus usque ad finem ｶｩｴｾ＠ ｳｵｾ＠ censum, qui inde solveretur, 
acciperent, post vitam autem ipsorum prenominati sancti excubitoribus serviat. T. Jnto 

' de Povcha, Gotti, Wolfiiez, Volchrat, Puman. (125. LXXIIII.) 
64. Umpilisheim. 

a. • Quidam miles Hadawin nomine, filium suum Rovdolfum offerens ad monachicam 
vitam, pro stipendiis eius s. Sebastiano dedit aream et 40 iugera_ agri, prati, ｳｩｬｶｾＬ＠ sita 
in villa nomine Umpilisheim. T. Megingoz de Perga, Gerhart de Hohsteti, Perenhart 
eocus, Gozpreht, Milo. (126. LXXV.) 

b. Pro simili causa Megingoz miles dedit integrum mansum in eadem villa. T. Diet-
})Olt de Perga, Sigiwart de Sevun, Lanzo de Engilhalm[ingin]. (127. LXXVI.) 

65. Molendinum Wacrein. 
Item pro simili causa Meginhart dedit molendinum iuxta Mosaha cum silvula et 

aliquot agris, et duos mansus in villa, que dicitur ad ·w acrein. T. Erchanpolt, Kerhart,: 
Lanzo. De familia Gozpreht, Gebolf, Richart. (129. LXXVII.) 

66. Ager ad Mosaha. 
Kerhart de Furhinimos s. Sebastiano dedit agrum predicto molendino contiguum pro 

rcmissione peccatorum ｡ｮｩｭｾ＠ filii sui Dietmari defuncti impetranda. T. Lanzo filius eius, 
Cbraft de Furnimos et Otto filius eius, Durine de Mosaha. De fam.: Gozpreht, Dietmunt. 
{129. LXXVIII.) 

67. Rimid[ingin]. 
a. Quidamhomo liber nomine"Liuto suscepto pretio ab abbate vVillirammo pre-

-dium suum quod habuit in villa Rimidingin dedit Sebastiano, ut absque contradictione 

22) Im Necrolog zum 9 Sept.: Pabo de Haganingun ob' - zum 19 März: Egilolf, Gisla, et Egilolf 
filius eorum ob' -· alles in ältester Schrift. 

' 

' 
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id ｰｯｾｳｩｾ･｡ｾＧ＠ id est, duas areas et duas partes mansi. T. Maginhart, Reginpolt, Eberaro 
de W1t[mgm], Papo de Strubingin, Lantrih de Govtingin. (130. LXXIX.) 

b. Q':idam liber Reginger nomine iugera 4 et aream sitam in ipsa villa dedit pre-
dicto ｡｢｢｡ｾｬ＠ eo. pacto, ut ｩｰｾ･＠ tamen usque ad -mortem suam ea retineret' ac in 'precario 
ｲｸｸｾｾ＠ Lmtoms erant, poss1deret. T. Ludowic, Eppo, Engilhalm, Adalram, Aripo. (131. 

. · c: In eade_m ･｟ｴｩ｡ｾ＠ villa idem venerabilis abbas emit a quodam Aripone. predium 
10. hbns argenh' Vldehcet unu_m ｾ｡ｮｳｵｭ＠ et dimidium et 2 areas, _ ｳｩｬｶｾ＠ et pratorum 
ｳｾｨｳ＠ c_ommodum ｳｵｾｾｴｵｾＮＮ＠ QUl Anpo cum manu filiorum suorum tradidit ipsum pre-
dmm m _man um nobll1s ｾｾｲＮＱ＠ Eberaronis de Witing[in ], ut per eum traderetur b. Sebasti-
ano. !!ums r. :. s. Eng1ld18o, Lanzo, Eppo, Reginpolt. Quam dationem ipse Eberaro 
explevlt, ､ｾｮｳ＠ lllud _eo ｴｾｾｯｲ･ＮＧ＠ ut, si b. Sebastiano per ius auferretur a quoquam, ipse 
secundum ms ｾｱｵ｡ｨｳ＠ uhhtahs alodem redderet. T. Engildieo et Lanzo de En!ril[halmin-
gin], Eppo, Ascwin, Gerunc. (132. LXXXI.) o 

68. Rimidingin. XIIII K. Febr. Gunduni pbr. obiit. 23) 

ｐｲｾｳ｢ｩｴ･ｲ＠ ｱｾｩ､｡ｭ＠ Gunduni nomine cum presbiterissa sua IIiltigunde pro Dei amore 
"""' s. S?bashano . ded1t ｾ｡ｾｳｵｭ＠ situm in ipsa villa Rimidingin cum omnibus ad eum perti-

nenübus pratls. et sllv1s eo pacto, ut post vitam suam ac ｳｯ｣ｩｾ＠ ｳｵｾ＠ eum proprie reti-
neat. T, Otto de Purcstalla, Hecil de Tating[in], Eppo, Engildieo. (133. LXXXII). 

69. Rimidingin. 
. a. ｑｾｩ､｡ｭ＠ ｾｯ｢ｩｬｩｳ＠ ｾｯｭｩｮ･＠ Adalram pro venia impetranda animabus sui patris et 

ｾ｡ｴｮｳ＠ ｾ･ｾＱｴ＠ duo ｭｧｾｲ｡＠ ｓｬｾｖｾ＠ Sebastiano, sita ad Rimidingin. T. Aripo frater eius, Engil-
dieo, W1lhperht et films ems Ludovic. (134. LXXXIII). 

. . ｾﾷ＠ Dietmarus fiscalis pro?ositus emit ab Aripone quinque iugera silvft sita ad Ri-
mldmgm. T. ｇｯｾｰ･ｾｨｴ＠ prepos1tus, Waltchovn filius Ariponis. (135. LXXXIV.) 

70. Luvmgm. K. apr. Ludowic obiit "). 
. ｱｵｩ､ｾｭ＠ vir n?bi_Iis Ludowic mortifero morbo detentus predium, quod habuit in loco 

Luvmgm diCto, ded1t m manum Chovnradi domini sui, quo per eum s. Sebastiano trade-
retur ad indulgentiam peccatorum suorum. Quod et explevit ipse Chovnradus. Isti s. t. 
Eppo, Ercbanpolt, Werinheri, Adalhoh, Ruodmunt, Eberhart. (136. LXXXV.) 

71. Tagileiching[in ]. IIII id. iun. Gotini obiit 2 5). 
Gozpreht quidam hero suo Sebastiano dedit 3 jugera, singula per 3 campos sintrulos, 

in predio Tagaleichingin pro celesti gracia impetranda ｡ｮｩｭｾ＠ coniugis sue Gotini ｩ｡ｾ＠ de-
ｦｵｮ｣ｴｾＮ＠ T. Filii eius Gebolf, Warmunt,- Gozperbt; Perenhart, Eberaro; Rihhart. (137. 
LXXXVI.) 

72. Luvingin. 
Venerabilis abbas Williramm us a quodam nobili viro Eppone vocahulo predium 

emit situm in villa Luvingin, id est, aream, agros, prata, silvam. ｑｵｾ＠ omnia ipse Eppo 
dedit Sebastiano. T. Engildieo de Engil[halmingin] et Lanzo et Reginpolt. (138. LXXXVII.) 

73. Area ad Tagileichingin. 
Engilperht, donativus s. Sebastiani pro de.nario, possedit aream propriam ad Taga-

23) In gleicher Schrift, welche sich der ältesten im Necrologe enge anschliesst, wie hier am Rande, 
so zum 19 Januar nach dem noch älteren Eintrage: Ekkirich miles. Das Ableben mag um 
1070 -75 fallen. 

24) Im Necrolog zum 1 April Ludowich miles -in ältester Schrift. Die Zeugen der Nr. 69 und 70 
sind mit anderer Feder nachgetragen. So nun öfters. 

25) Am Rande gleichzeitig mit dem Rubrum eingetragen, fehlt diese Vorme1kung bei dem lOJuni 
im Necrologe. 

Abb. d. III. Cl. d. k. Ak. d. Wiss XIV. Bd. III. Abth. 20 
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leichingin, quam moriens reliquit domino suo. Huius distractionem quere m libro con-
campiorum. (139. LXXXVIII). 

74. Aspah. 
ｾｩ｢･ｲｴｩｮｵｳ＠ quidam ｮｯｾｩｮ･＠ Gebehart accepto precio ab abbate Willirammo dedit 

Sebastiano duas partes mans1 cum area sita in vico, qui dicitur ad Aspah. (140. LXXXIX.) 
75. Aspah. 

. ｾｩＢ･ｴｭ｡ｲ＠ prepositus s. Sebastiano quoddam rus emit a Perhtrico 
Sttum m campo ｾ､＠ Aspah. T. Gozperht, Aldieo, Chraft, Dietmunt, Timo. 

76. Und1engin. 

servo Sebastiani 
(-. XC.) 

. . Hiltolf quidam nobilis s. Sebastiano dedit aream et medietatem mansi siti ad Un-
dmgm, quQ ipse Hiltolf accepit a quodam presb1"tero R · t d egmper o pro precio suscipiendo 
apu dicto Willirammo abbate. (141. XCI,) 

7_1: ｕｦｾｯｶ･ｮＬ＠ X K. apr. Engilpreht monachus obiit 26). 

. Nobl:ts qmdam ｅｮｧｩＡｰｲｾｨｴ＠ nomine cupiens monachicam· vitam dedit Deo et Seba-
shano. ーｲ･､ｭｾＬ＠ quod habmt m loco, qui dicitur ad Ufhove. T. Hecil de TatinO"in Ascwin 
Hartw1c, ｾｮｧｴｬ､･ｯＬ＠ ｾｰｰｯ＠ de Wit[ingen], Lovf, Lanzo, Starchant. (142. XCII.)" ' ' 

, 8. Palthe1m. 

. Quid_am Engilperht habens predium, hoc t a· ·a· 
l. 

• . . es 1m1. mm m_ansum, in vico · Paltheim, 
cum 1ret m peregrinationem, p ed1 1 t S b XCIIII.) um re Iqm s. e astiano, qma servus eius erat. (143. 

79. Heienperc. 
D_ uo Romani. proseliti, quos nos parscalchos · s b t nommamus, m proprium dederunt s. 

e as 1ano novem mgera sita in vico dicto Heienperc. (144. XCV.) 
80. ( Pfeffenhusen.) 

. . ｅｾｧｩＡｰ･ｲｯ＠ _quidam, s. Sebastiani servus, predium, quod ·I1abu1"t mm1c t H ad Peffenhusun, do-
o mn cess1 : oc est dimidius mansus. (145. XCVI.) 

ｾ｜｟ＱＰＵｾＮ＠ ｟ｌｾｮｴｨ｡ｲｴ･ｳ､ｯｲｦＮ＠ III non. oct. Heinricus imperator obiit 27) 

a. er ms emncus rex Franeorum dedit Deo et s Sebast" a· · 
ad ｌ｡ｮｴｨ｡ｲｴ･ｾ､ｯ＠ f · · · · lano pre mm quod est 

ｾ＠ r ' m areis, agns, pratis, pascuis vinetis (146) ' 
. b. Ips_e ｱｾｯｱｵ･＠ dedit 6 mansos regales ;itos in .loco q.u1· ommbus attmenübus (14 7). • dicitur Langaztal, cum 

. 82. 1_058. ｾｲ｡｟ｳｩｶｩｬ｣ｩｮｧｩｮＮ＠ IIII K. oct. Otto dux obiit 2s). 
. . Ishus fihus Hemncus rex dedit quatuor mansos "t · · · · .. 

cmgm, cum omnibus ad eos pertinentibus t Sl _os ｬｾ＠ vllla, ｱｵｾｴ＠ drcrtur Trasivll-
h

. 
1
. . . e magno ambttu s1lvP eruncandll Ott 

c 10ne 1cenham m hoc annuente 29). 048. XCVII.) ..: ..:• one mar-

26) Ebenso zum 23 März im Necrolog in ältester Schrift. 
27) Im Necrolog in ältester Schrift zum 5 0 t b H · · · 

li I (als J{aiser II) starb am 5 October I ｧＮｾ＠ ･ｲｾＭ emnch Imperator secundus obiit. Heinrich 
Ebersberg ausgestellt s. l\I B XXIX a. 120 u "n· Ie S?fenSkungsurkunde, am 13 März 1055 zu 
leben vgl. Lib. conc. 'Il. 12: . . . le zwei e chenkung erfolgte wohl bei dem Ab-

28) l\Iarkgraf Otto, aus Schweinfurt-Sulzbach'schem Stamme · . 
Schwaben und starb schon am 28 Sept 10"7 I lb ' war .seit 1048 zugleiCh Herzog von 

··h t D" z · · •> • wess 1a wohl d1e Urkund "h · ht wa n · Je ,e1t des Todes des Herzogs Otto f'"llt tf b . e I 0 mc mehr er· 
Cartulars, wo:lurch die Vormerkung veranlasst ｷｾｲ､＠ o ｦｾ＠ ｡ｾ＠ ndbe Can die ?er ｒｾ｢ｲｩ｣ｩｲｵｮｧ＠ des 

29) ｾｩ･＠ ｕｲｫｾｮ､･Ｌ＠ im Kriege gegen Ungarn zu ｬｬｦ｡ｲ｡ｨｾｶＺｾｴ＠ c e m as ｡ｬ･ｮｾ｡ｲｭｭ＠ mcht überging. 
dmger em Buch Ungarischer Geschichte. 4 re l am. 20 Oct. 10u8 ausgestellt, bei Bü· 
· . in villa Trasenvilcingon , • que villa ｾｩｴ｡＠ ･ｳｾ｡Ｎ＠ es tma;so? lD marchia Kamba versus Boemiam 
eadem ripa fluminis. mx a unum Kamb, et unum molendinum in 
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83. Eckilinpurc. 
Quedam mulier nobilis Liutpurc nomine s. Sebastiano dedit aream et dimidium 

mansum situm in villa Eckillnpurc eo pacto, ut ei pecunia redderetur. (149. XCVIII.) 
84. Richinchiricha. 

Quidam sacerdos nomine Rovdacher s. Sebastiano dedit dimidium mansum situm m 
villa dicta Ricbinchiricha. T. Eppo, Heimo, Lanzo. (150. IC.) 

85. Otingun. 
Presbiter quidam vocabulo Perhcozus ac eius presbiterissa Liutpurc nomine, et liber 

homo Cislolt dictus predia, que habuerunt in villa Otingin, scilicet duas areas, agros et 
prata, s. Sebastiano dederunt, ut pro his reciperent usque ad obiturn uniuscuiusque sui 
2 partes ･｣｣ｬ･ｳｩ｡ｳｴｩ｣ｾ＠ decimationis. (151. C.) 

86. c. 1060. Sullingin. 
Quidam presbiter nomine Chovnradus mansum 1 situm in vico dicto Sullingin dedit 

s. Sebastiano post mortem suam possidendum, ob id, ut ipse annuatim pro eo de predio 
Gislingin accipiat lardarium, porcum, cervesiam plenam, quinque modios sigalis et 1 mo-
dium tritici. T. (Desunt. 152. CI.) 

8 7. Egininchova. 
Idem Chovnradus s. Sebastiano dedit dimidium mansum situm in villa, quft dicitur 

Egininchoven, eo pacto, ut post mortem suam eum habeat , ac ipse pro eo emendo sus-
cipiat annuatim de predio Gislingin modios 5 sigalis et 5 modios ｡ｶ･ｮｾｴＬ＠ et libram lini. 
T. Ezzo, Williperht, Eberaro. (153. CII.) 

88. Gruckingin. V K. dec. Hiltipurc obiit. XIII K. dec. Engilpreht obiit ｾ Ｐ ＩＮ＠
Libera mulier nomine Hiltipurc pro mariti sui Engilperti iam defuncti requie dedit 

aream et 12 iugera sita in villa Gruckingin, post mortem suam Sebastiano servitura. 
ｈｾ｣＠ dedit per manum Hehnperti de Lerun. T. Rovtperht, Rovtheri, Gaminolf. De fam.: 
Gozperht, Dietmunt, Gebolf, Warmunt. (154. CIII.) 

89. Molendinum [ ad Semitaham ]. II Kl. dec. Heinricus presbiter obiit s 1). 

Quidam nobilis nomine Reginmar molendinum et quindecim iugera pratorum sita 
prope Semitaha dedit s. Sebastiano ob id, ut quidam presbiter Heinricus, qui eundem mo-
lendinum in proprio possedit, acciperet ab ipso sancto in precarium alium molendinum 
cum inhabitantibus mancipiis aliisque mancipiis et agris, quibus a se datum molendinum 
excoli posset. T. Eberhart de Chreienacheren, Jnto de Povcha et filius eius Povbo, Ebe-

raro, Hecil, Engildieo .. (155. CIIII.)' 
90. III iugera ad Sigiresdorf. V non. mar. Hardrun obiit 82

). 

Vir nobilis Eberaro de Witingin Sebastiano dedit 3 iugera sita in campo villulae 
Sigirisdorf ｮｯｭｩｮ｡ｴｾｴＬ＠ ob impetrandam veniam ｡ｮｩｭｾ＠ coniugis SUft, qtte dicta est Hardrun. 
T. Engildieo, Reginpold, Werinheri, Dietmar, Lanzo, Gerunc, Wecil, Gotepolt. (156. CV.) 

91. Sigaresdorf. V K. sept. W altrih obüt s 3). 

Quidam W altrih nomine hero suo Sebastiano dedit aream sitam in villa dicta Sigi-

30) Hier Hiltiburgs Tod in der Schrift des. ｒｵｾｲｵｭｳＬ＠ der ｅｮｾｩｬ｢ｾｲ｣ｨｴｳ＠ ｡｢ｾｲ＠ i? ｦｾ｟ｩｮ･ｲ･ｲＬ＠ dem ｾＡｴ･ｳｴ･ｮ＠
Eintrag im Necrolog gleichende-r Schnft emgetragen; m diesem be1de m altester Schnft zum 

19 und 27 November. 
31) Im Necrolog in ältester Schrift. zum 30 November; ｾｩ･ｾＬ＠ ｷｩｾ＠ bei d_en folgenden 

gleichzeitig mit dem Rubrum, d!€ Zeugen aber nachtraglieh be1geschneben. 

32) Zum 3 März im Necrolog in ältester Schrift. 
33) Zum 28 Aug. im Necrolog Waltrieb in ältester Schrift. 
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leichingin, quam moriens reliquit domino suo. Huius distractionem quere m libro con-
campiorum. (139. LXXXVIII). 

74. Aspah. 
ｾｩ｢･ｲｴｩｮｵｳ＠ quidam ｮｯｾｩｮ･＠ Gebehart accepto precio ab abbate Willirammo dedit 

Sebastiano duas partes mans1 cum area sita in vico, qui dicitur ad Aspah. (140. LXXXIX.) 
75. Aspah. 

. ｾｩＢ･ｴｭ｡ｲ＠ prepositus s. Sebastiano quoddam rus emit a Perhtrico 
Sttum m campo ｾ､＠ Aspah. T. Gozperht, Aldieo, Chraft, Dietmunt, Timo. 

76. Und1engin. 

servo Sebastiani 
(-. XC.) 

. . Hiltolf quidam nobilis s. Sebastiano dedit aream et medietatem mansi siti ad Un-
dmgm, quQ ipse Hiltolf accepit a quodam presb1"tero R · t d egmper o pro precio suscipiendo 
apu dicto Willirammo abbate. (141. XCI,) 

7_1: ｕｦｾｯｶ･ｮＬ＠ X K. apr. Engilpreht monachus obiit 26). 

. Nobl:ts qmdam ｅｮｧｩＡｰｲｾｨｴ＠ nomine cupiens monachicam· vitam dedit Deo et Seba-
shano. ーｲ･､ｭｾＬ＠ quod habmt m loco, qui dicitur ad Ufhove. T. Hecil de TatinO"in Ascwin 
Hartw1c, ｾｮｧｴｬ､･ｯＬ＠ ｾｰｰｯ＠ de Wit[ingen], Lovf, Lanzo, Starchant. (142. XCII.)" ' ' 

, 8. Palthe1m. 

. Quid_am Engilperht habens predium, hoc t a· ·a· 
l. 

• . . es 1m1. mm m_ansum, in vico · Paltheim, 
cum 1ret m peregrinationem, p ed1 1 t S b XCIIII.) um re Iqm s. e astiano, qma servus eius erat. (143. 

79. Heienperc. 
D_ uo Romani. proseliti, quos nos parscalchos · s b t nommamus, m proprium dederunt s. 

e as 1ano novem mgera sita in vico dicto Heienperc. (144. XCV.) 
80. ( Pfeffenhusen.) 

. . ｅｾｧｩＡｰ･ｲｯ＠ _quidam, s. Sebastiani servus, predium, quod ·I1abu1"t mm1c t H ad Peffenhusun, do-
o mn cess1 : oc est dimidius mansus. (145. XCVI.) 

ｾ｜｟ＱＰＵｾＮ＠ ｟ｌｾｮｴｨ｡ｲｴ･ｳ､ｯｲｦＮ＠ III non. oct. Heinricus imperator obiit 27) 

a. er ms emncus rex Franeorum dedit Deo et s Sebast" a· · 
ad ｌ｡ｮｴｨ｡ｲｴ･ｾ､ｯ＠ f · · · · lano pre mm quod est 

ｾ＠ r ' m areis, agns, pratis, pascuis vinetis (146) ' 
. b. Ips_e ｱｾｯｱｵ･＠ dedit 6 mansos regales ;itos in .loco q.u1· ommbus attmenübus (14 7). • dicitur Langaztal, cum 

. 82. 1_058. ｾｲ｡｟ｳｩｶｩｬ｣ｩｮｧｩｮＮ＠ IIII K. oct. Otto dux obiit 2s). 
. . Ishus fihus Hemncus rex dedit quatuor mansos "t · · · · .. 

cmgm, cum omnibus ad eos pertinentibus t Sl _os ｬｾ＠ vllla, ｱｵｾｴ＠ drcrtur Trasivll-
h

. 
1
. . . e magno ambttu s1lvP eruncandll Ott 

c 10ne 1cenham m hoc annuente 29). 048. XCVII.) ..: ..:• one mar-

26) Ebenso zum 23 März im Necrolog in ältester Schrift. 
27) Im Necrolog in ältester Schrift zum 5 0 t b H · · · 

li I (als J{aiser II) starb am 5 October I ｧＮｾ＠ ･ｲｾＭ emnch Imperator secundus obiit. Heinrich 
Ebersberg ausgestellt s. l\I B XXIX a. 120 u "n· Ie S?fenSkungsurkunde, am 13 März 1055 zu 
leben vgl. Lib. conc. 'Il. 12: . . . le zwei e chenkung erfolgte wohl bei dem Ab-

28) l\Iarkgraf Otto, aus Schweinfurt-Sulzbach'schem Stamme · . 
Schwaben und starb schon am 28 Sept 10"7 I lb ' war .seit 1048 zugleiCh Herzog von 

··h t D" z · · •> • wess 1a wohl d1e Urkund "h · ht wa n · Je ,e1t des Todes des Herzogs Otto f'"llt tf b . e I 0 mc mehr er· 
Cartulars, wo:lurch die Vormerkung veranlasst ｷｾｲ､＠ o ｦｾ＠ ｡ｾ＠ ndbe Can die ?er ｒｾ｢ｲｩ｣ｩｲｵｮｧ＠ des 

29) ｾｩ･＠ ｕｲｫｾｮ､･Ｌ＠ im Kriege gegen Ungarn zu ｬｬｦ｡ｲ｡ｨｾｶＺｾｴ＠ c e m as ｡ｬ･ｮｾ｡ｲｭｭ＠ mcht überging. 
dmger em Buch Ungarischer Geschichte. 4 re l am. 20 Oct. 10u8 ausgestellt, bei Bü· 
· . in villa Trasenvilcingon , • que villa ｾｩｴ｡＠ ･ｳｾ｡Ｎ＠ es tma;so? lD marchia Kamba versus Boemiam 
eadem ripa fluminis. mx a unum Kamb, et unum molendinum in 
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83. Eckilinpurc. 
Quedam mulier nobilis Liutpurc nomine s. Sebastiano dedit aream et dimidium 

mansum situm in villa Eckillnpurc eo pacto, ut ei pecunia redderetur. (149. XCVIII.) 
84. Richinchiricha. 

Quidam sacerdos nomine Rovdacher s. Sebastiano dedit dimidium mansum situm m 
villa dicta Ricbinchiricha. T. Eppo, Heimo, Lanzo. (150. IC.) 

85. Otingun. 
Presbiter quidam vocabulo Perhcozus ac eius presbiterissa Liutpurc nomine, et liber 

homo Cislolt dictus predia, que habuerunt in villa Otingin, scilicet duas areas, agros et 
prata, s. Sebastiano dederunt, ut pro his reciperent usque ad obiturn uniuscuiusque sui 
2 partes ･｣｣ｬ･ｳｩ｡ｳｴｩ｣ｾ＠ decimationis. (151. C.) 

86. c. 1060. Sullingin. 
Quidam presbiter nomine Chovnradus mansum 1 situm in vico dicto Sullingin dedit 

s. Sebastiano post mortem suam possidendum, ob id, ut ipse annuatim pro eo de predio 
Gislingin accipiat lardarium, porcum, cervesiam plenam, quinque modios sigalis et 1 mo-
dium tritici. T. (Desunt. 152. CI.) 

8 7. Egininchova. 
Idem Chovnradus s. Sebastiano dedit dimidium mansum situm in villa, quft dicitur 

Egininchoven, eo pacto, ut post mortem suam eum habeat , ac ipse pro eo emendo sus-
cipiat annuatim de predio Gislingin modios 5 sigalis et 5 modios ｡ｶ･ｮｾｴＬ＠ et libram lini. 
T. Ezzo, Williperht, Eberaro. (153. CII.) 

88. Gruckingin. V K. dec. Hiltipurc obiit. XIII K. dec. Engilpreht obiit ｾ Ｐ ＩＮ＠
Libera mulier nomine Hiltipurc pro mariti sui Engilperti iam defuncti requie dedit 

aream et 12 iugera sita in villa Gruckingin, post mortem suam Sebastiano servitura. 
ｈｾ｣＠ dedit per manum Hehnperti de Lerun. T. Rovtperht, Rovtheri, Gaminolf. De fam.: 
Gozperht, Dietmunt, Gebolf, Warmunt. (154. CIII.) 

89. Molendinum [ ad Semitaham ]. II Kl. dec. Heinricus presbiter obiit s 1). 

Quidam nobilis nomine Reginmar molendinum et quindecim iugera pratorum sita 
prope Semitaha dedit s. Sebastiano ob id, ut quidam presbiter Heinricus, qui eundem mo-
lendinum in proprio possedit, acciperet ab ipso sancto in precarium alium molendinum 
cum inhabitantibus mancipiis aliisque mancipiis et agris, quibus a se datum molendinum 
excoli posset. T. Eberhart de Chreienacheren, Jnto de Povcha et filius eius Povbo, Ebe-

raro, Hecil, Engildieo .. (155. CIIII.)' 
90. III iugera ad Sigiresdorf. V non. mar. Hardrun obiit 82

). 

Vir nobilis Eberaro de Witingin Sebastiano dedit 3 iugera sita in campo villulae 
Sigirisdorf ｮｯｭｩｮ｡ｴｾｴＬ＠ ob impetrandam veniam ｡ｮｩｭｾ＠ coniugis SUft, qtte dicta est Hardrun. 
T. Engildieo, Reginpold, Werinheri, Dietmar, Lanzo, Gerunc, Wecil, Gotepolt. (156. CV.) 

91. Sigaresdorf. V K. sept. W altrih obüt s 3). 

Quidam W altrih nomine hero suo Sebastiano dedit aream sitam in villa dicta Sigi-

30) Hier Hiltiburgs Tod in der Schrift des. ｒｵｾｲｵｭｳＬ＠ der ｅｮｾｩｬ｢ｾｲ｣ｨｴｳ＠ ｡｢ｾｲ＠ i? ｦｾ｟ｩｮ･ｲ･ｲＬ＠ dem ｾＡｴ･ｳｴ･ｮ＠
Eintrag im Necrolog gleichende-r Schnft emgetragen; m diesem be1de m altester Schnft zum 

19 und 27 November. 
31) Im Necrolog in ältester Schrift. zum 30 November; ｾｩ･ｾＬ＠ ｷｩｾ＠ bei d_en folgenden 

gleichzeitig mit dem Rubrum, d!€ Zeugen aber nachtraglieh be1geschneben. 

32) Zum 3 März im Necrolog in ältester Schrift. 
33) Zum 28 Aug. im Necrolog Waltrieb in ältester Schrift. 

20* 

• 

bis Nr. 93 

- -.---- ｾ＠ -

., 
Ｑｾﾷ＠
; 

ｾＺ＠

I 
I 
i 
L, 

:t. 



150 

risdorf cum quodam novale, quf( post mortem coniugis ｳｵｾ＠ Rovttrudis servituti eius ce-
derent. Isti t. Gozperht, Dietmunt, Ratolt, Dietpolt, Volchrat. (15 7. CVI.) 

92. Giesingin. III K. ian. Waltchovn obiit 34). 

Quidam nobilis W altchovn, et uxor eius nomine Himildrut s. Sebastiano dederunt 
12 iugera sita in villa, ｱｵｾ＠ dicitur Giesingin, cum area pro sepultura et commemoratione 
ipsius Waltchovnis. T. Engildieo, Lanzo, Eppo, Reginpolt, Tiemo. De fam.: Gozpreht. 
(158. CVII.) 

93. Undingin. VIIII K. apr. Raza obiit S 5). 

Quidam Rihhart domno suo Sebastiano pro sepultura et interventu coniugis ｳｵｾ＠
nomine Raze dedit 3 iugera per singulos 3 campos ad Undiengin. T. Obrolf, Gozpreht, 
Wolfbart, :r.Ieginhart, Eberhart, Gebolf. (159. CVIII.) 

94. c. 1065. Pratum. 
Eberhardus s. Sebastiani servus 8 iugera pratorum dedit in manum Dietmari pre-

positi pro precio et ea pactione, ne salica opera cogeretur usquam facere, nisi in curte, 
ｱｵｾ＠ est ad Semitaha. T. AldiE-o, Wolfunc, Marhwart, Winirat, Liutolt. Et ｨｾ｣＠ pactio in 
legali placito Geroldi advocati dicta ae firmata est. (160. CIX.) 

95. Duo agri ad Chlet.h[eim]. 
Wolfiiez quidam cum prediolum, id est 2 iugera, possideret ad Chletheim, et uxori 

ｳｵｾＬ＠ ｱｵｾ＠ fuit extranea, daret, iuxta ius cessit Sebastiano, cuius servus erat. (161. CX.) 
96. Orongoltingin. 

"Mortuo quodam Tagaperto s. 8ebastianus hereditavit ､ｩｮｾｩ､ｩｵｭ＠ mansum, quem ha-
buit in villa Orongoltingin, quia donativus eius pro denario fuit. (162. CXI.) 

97. Gramannesdorf. 
Quidam donativus, dimidium mansum habens ad Gramannesdorf, cum eum uxori ｳｵｾＬ＠

que exterae familie fuit, daret, iure perdidit. (163. CXII.) 
98. Forestarin. 

Quidam Engilpertus, habens propriam arenam et dimidium mansum in villa, ｱｵｾ＠

dicitur ad Forestarin, de domini sui Se1Jastiani servitio apostatavit, ac ei predium reliquit. 
(164. LXIII.) 

99. Gislingin. II iugera, 
Quedam mulier Dietrat nomine duo iugera, sita in campo ｶｩｬｬｾ＠ Gislingin, dedit in 

manum conservi sui Ratoldi, ut ipse daret domino suo Sebastiano ea possidenda post obi-
tum mariti sui Dietpoldi. Quod perpetravit idem Ratoldus. T. Otperht, Liupolf, Anastalt, 
Dietmunt. (165. CXIV.) 

100. Erilipah. 
Quidam nobilis Otloh nomine dedit s. Sebastiano predium, quod habuit in loco, qui 

dicitur Erilipah, eo pacto, ut a venerabili abbate W i 11 i ramm o pro eo reciperet usque 
ad obitum suum molendinum cum mancipiis et agris ad eum pertinentibus, et dimidium 
mansum situm in villa, ｱｵｾ＠ dicitur Paltheim. Isti s. t. in hoc : Gaminolf, Ascwin, Rovt-
preht., Helmpreht de Lerun, Gerloh, Ovdalrih, Adalpreht de Echinheim, Gozpreht, Gebolf, 
Gozpreht. Post ｨｾ｣＠ abbati iam dicto dedit ipsum predium in investituram et possessionem. 
In hoc s. t. Gaminolf, Ascwin, Rovt[preht], Helmp[reht], Gerl(oh]. Abbas autem pre-
stitit ei molendinum in beneficium, cum bis testibus: Gamin[olf], Asc[win], Rovt[preht], 
Hel[mpreht]. Dedit autem ei dimidium mansum. T. Helmpreht. (166. CXV.) 

34) Zum 30 Dec. Walchuon miles; Schrift, wie Abt Williram im NecroloO' eingetragen. Name der 
Gattin und Zeugen gleichzeitig nachgetragen. "' 
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101. Harthoven. 
a. Quidam vir nobilis Ansfrit dictus s. Sebastiano dedit in proprietatom tortiam 

partem ｢｡ｳｩｬｩ｣ｾＬ＠ ｱｵｾ＠ sita est ad Harthoven, et tertiam partem decimae ad eam pertinen-
tis, et dimidium mansum in eadem villa situm. T. Aspreht, Reginpolt, Engildieo, Aripo; 
Rovtheri, Milo, Eppo, Sinzo, Eginolf. Dedit etiam mox ipsius predii investituram abbati 
W illirammo, in hoc teste Asperto. (167. CXVI.) 

b. Post ｨｾ｣＠ gener eiusdem Ansfridi nomine W asigrim dedit iam dicto martyri Christi 
nobilem mansum situm in eadem villa, cum investitura. Isti sunt adhibiti testes per 
aures tracti: Ansfrit, Eppo, Aripo, Adalperbt. De fam.: Gozperht et filius eius Gozperht, 
Milo, Eppo, Pillunc. (I 08. CXVI.) 

102. Pars silve ad Tand[orf]. 
Quidam vir nobilis, videlicet · Arnolt de Rihherishusun, in man um Geroldi, qui erat 

advocatus loci Eberespergensis donavit decem iugera silve, sita in silva, que dicitur Len-
ginhart, eo pacto, ut per eum darentur quinque servis s. Sebastiani pro culpa, quam in 
eis fecit Perhtoldus einsdem Arnoldi filius. Nomina autem servorum hec sunt: Rihhart, 
Adalhoh, Dietili, Engilrih, Gundilpreht. Isti s. t. Heimo, Engildieo, Epp'O, Dietpolt, Rih-
heri de Pahhen, Liutpolt, Herrant, Heitfolch. Quod pactum Geroldus implevit, dans pre-
dictis servis ea iugera, que denotavimus. Quorum duo Dietmarus prepositus emit a Gun-
dilperto cum his testibus: Liutpoldo, Rihhardo, Engilrico, Waltherio, Adalperto. Ab En-
gilrico quoque emit adhibitis bis testibus: Liutpoldo, Selprado, Hessone, Dietmundo, Al-
dieone. Ab eo quoqne, qui dicitur Dietili, emit 2 cum bis testibus: Rovtpoldo, Dietmundo, Re-
ginwardo et filio eius Reginwardo, Adalperto. Adalhoh etiam duo dedit cum testibus: 
Reginwarilo et filio eius Rihholfo, Helmperto, Liutfrido, Hawardo, Gundilperto, Walt-
herio. Rihhart vero sua duo iugera pro remedio animQ ｳｵｾ＠ s. Sebastiano dedit. Testes 
(Desunt. 169. CXVIII.) 

103. Gruckingin. 
Quedam libera mulier nomine Gundrat predium suum, quod in villa Gruckingin 

possedit, id est dimidium mansum, per manum Helmperti sui scilicet advocati s. Sebasti-
ano tradidit eo pacto, ut ipsa pro eo, dum viveret, annuatim de predio Gislingin quinque 
modios sigalis et 5 modios ｡ｶ･ｮｾＬ＠ et dimidium porrum saginatum, et dimidium linteum 
stuppeum reciperet. T. Rovtpreht, Chadalhoh, W alto, Liutperht, Gozpreht. Post hftc dedit 
investituram ipsius predii. T. Gaminolf, Helmpreht, Aripo, Piligrim,Eppo, Penno. (170.CXIX.) 

10-1. Aspah et U ndingin. 
Quidam nobilis vir Aripo nomine, filium suum Meginhardum Deo et s. Sebastiano 

offerens ad monachicam vitam, pro victo et vestitu il(ius dedit mansum unum situm in 
vico, qui dicitur Aspah, et in villa Undieingin 1 et dimidium. Quam dationem suscepit 
Geroldus advocatus coenobii T. Aripo filius ipsius Ariponis, Engildieo, Aripo, Williperht. 
(171. CXX.) 

105. :Mencingin. :Magonus obiit. . 
ｾｉｩｬ･ｳ＠ quidam vocabulo Magonus de Frichindorf mansos binos ｳｩｴｯｾ＠ in .villa M:encin-

gin dedit in ministerium Deo et s. Sebastiano cum omnibus ad eos pertmentlbus eo pacto, 
ut eorum proprietati cederent post obituin Gerrici ministri ipsius, qui tune eos in bene-
ficium habebat. Testes (Desunt. 172. CXXI). 

Cod. f. 9-25 fortlaufend. 

106. c. 1070. [Aragartin.] 
Simili devotione Eberhardus miles de Aragartin dimidium mansum situm in eadem 

villa dedit s. Sebastiano ad remedium sui ei;. omnium amicorum suorum ac cunctorum 
fidelium vivorum et mortuorum. Testes (Desunt. 208. CXXVI.) 
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risdorf cum quodam novale, quf( post mortem coniugis ｳｵｾ＠ Rovttrudis servituti eius ce-
derent. Isti t. Gozperht, Dietmunt, Ratolt, Dietpolt, Volchrat. (15 7. CVI.) 

92. Giesingin. III K. ian. Waltchovn obiit 34). 

Quidam nobilis W altchovn, et uxor eius nomine Himildrut s. Sebastiano dederunt 
12 iugera sita in villa, ｱｵｾ＠ dicitur Giesingin, cum area pro sepultura et commemoratione 
ipsius Waltchovnis. T. Engildieo, Lanzo, Eppo, Reginpolt, Tiemo. De fam.: Gozpreht. 
(158. CVII.) 

93. Undingin. VIIII K. apr. Raza obiit S 5). 

Quidam Rihhart domno suo Sebastiano pro sepultura et interventu coniugis ｳｵｾ＠
nomine Raze dedit 3 iugera per singulos 3 campos ad Undiengin. T. Obrolf, Gozpreht, 
Wolfbart, :r.Ieginhart, Eberhart, Gebolf. (159. CVIII.) 

94. c. 1065. Pratum. 
Eberhardus s. Sebastiani servus 8 iugera pratorum dedit in manum Dietmari pre-

positi pro precio et ea pactione, ne salica opera cogeretur usquam facere, nisi in curte, 
ｱｵｾ＠ est ad Semitaha. T. AldiE-o, Wolfunc, Marhwart, Winirat, Liutolt. Et ｨｾ｣＠ pactio in 
legali placito Geroldi advocati dicta ae firmata est. (160. CIX.) 

95. Duo agri ad Chlet.h[eim]. 
Wolfiiez quidam cum prediolum, id est 2 iugera, possideret ad Chletheim, et uxori 

ｳｵｾＬ＠ ｱｵｾ＠ fuit extranea, daret, iuxta ius cessit Sebastiano, cuius servus erat. (161. CX.) 
96. Orongoltingin. 

"Mortuo quodam Tagaperto s. 8ebastianus hereditavit ､ｩｮｾｩ､ｩｵｭ＠ mansum, quem ha-
buit in villa Orongoltingin, quia donativus eius pro denario fuit. (162. CXI.) 

97. Gramannesdorf. 
Quidam donativus, dimidium mansum habens ad Gramannesdorf, cum eum uxori ｳｵｾＬ＠

que exterae familie fuit, daret, iure perdidit. (163. CXII.) 
98. Forestarin. 

Quidam Engilpertus, habens propriam arenam et dimidium mansum in villa, ｱｵｾ＠

dicitur ad Forestarin, de domini sui Se1Jastiani servitio apostatavit, ac ei predium reliquit. 
(164. LXIII.) 

99. Gislingin. II iugera, 
Quedam mulier Dietrat nomine duo iugera, sita in campo ｶｩｬｬｾ＠ Gislingin, dedit in 

manum conservi sui Ratoldi, ut ipse daret domino suo Sebastiano ea possidenda post obi-
tum mariti sui Dietpoldi. Quod perpetravit idem Ratoldus. T. Otperht, Liupolf, Anastalt, 
Dietmunt. (165. CXIV.) 

100. Erilipah. 
Quidam nobilis Otloh nomine dedit s. Sebastiano predium, quod habuit in loco, qui 

dicitur Erilipah, eo pacto, ut a venerabili abbate W i 11 i ramm o pro eo reciperet usque 
ad obitum suum molendinum cum mancipiis et agris ad eum pertinentibus, et dimidium 
mansum situm in villa, ｱｵｾ＠ dicitur Paltheim. Isti s. t. in hoc : Gaminolf, Ascwin, Rovt-
preht., Helmpreht de Lerun, Gerloh, Ovdalrih, Adalpreht de Echinheim, Gozpreht, Gebolf, 
Gozpreht. Post ｨｾ｣＠ abbati iam dicto dedit ipsum predium in investituram et possessionem. 
In hoc s. t. Gaminolf, Ascwin, Rovt[preht], Helmp[reht], Gerl(oh]. Abbas autem pre-
stitit ei molendinum in beneficium, cum bis testibus: Gamin[olf], Asc[win], Rovt[preht], 
Hel[mpreht]. Dedit autem ei dimidium mansum. T. Helmpreht. (166. CXV.) 
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101. Harthoven. 
a. Quidam vir nobilis Ansfrit dictus s. Sebastiano dedit in proprietatom tortiam 

partem ｢｡ｳｩｬｩ｣ｾＬ＠ ｱｵｾ＠ sita est ad Harthoven, et tertiam partem decimae ad eam pertinen-
tis, et dimidium mansum in eadem villa situm. T. Aspreht, Reginpolt, Engildieo, Aripo; 
Rovtheri, Milo, Eppo, Sinzo, Eginolf. Dedit etiam mox ipsius predii investituram abbati 
W illirammo, in hoc teste Asperto. (167. CXVI.) 

b. Post ｨｾ｣＠ gener eiusdem Ansfridi nomine W asigrim dedit iam dicto martyri Christi 
nobilem mansum situm in eadem villa, cum investitura. Isti sunt adhibiti testes per 
aures tracti: Ansfrit, Eppo, Aripo, Adalperbt. De fam.: Gozperht et filius eius Gozperht, 
Milo, Eppo, Pillunc. (I 08. CXVI.) 

102. Pars silve ad Tand[orf]. 
Quidam vir nobilis, videlicet · Arnolt de Rihherishusun, in man um Geroldi, qui erat 

advocatus loci Eberespergensis donavit decem iugera silve, sita in silva, que dicitur Len-
ginhart, eo pacto, ut per eum darentur quinque servis s. Sebastiani pro culpa, quam in 
eis fecit Perhtoldus einsdem Arnoldi filius. Nomina autem servorum hec sunt: Rihhart, 
Adalhoh, Dietili, Engilrih, Gundilpreht. Isti s. t. Heimo, Engildieo, Epp'O, Dietpolt, Rih-
heri de Pahhen, Liutpolt, Herrant, Heitfolch. Quod pactum Geroldus implevit, dans pre-
dictis servis ea iugera, que denotavimus. Quorum duo Dietmarus prepositus emit a Gun-
dilperto cum his testibus: Liutpoldo, Rihhardo, Engilrico, Waltherio, Adalperto. Ab En-
gilrico quoque emit adhibitis bis testibus: Liutpoldo, Selprado, Hessone, Dietmundo, Al-
dieone. Ab eo quoqne, qui dicitur Dietili, emit 2 cum bis testibus: Rovtpoldo, Dietmundo, Re-
ginwardo et filio eius Reginwardo, Adalperto. Adalhoh etiam duo dedit cum testibus: 
Reginwarilo et filio eius Rihholfo, Helmperto, Liutfrido, Hawardo, Gundilperto, Walt-
herio. Rihhart vero sua duo iugera pro remedio animQ ｳｵｾ＠ s. Sebastiano dedit. Testes 
(Desunt. 169. CXVIII.) 

103. Gruckingin. 
Quedam libera mulier nomine Gundrat predium suum, quod in villa Gruckingin 

possedit, id est dimidium mansum, per manum Helmperti sui scilicet advocati s. Sebasti-
ano tradidit eo pacto, ut ipsa pro eo, dum viveret, annuatim de predio Gislingin quinque 
modios sigalis et 5 modios ｡ｶ･ｮｾＬ＠ et dimidium porrum saginatum, et dimidium linteum 
stuppeum reciperet. T. Rovtpreht, Chadalhoh, W alto, Liutperht, Gozpreht. Post hftc dedit 
investituram ipsius predii. T. Gaminolf, Helmpreht, Aripo, Piligrim,Eppo, Penno. (170.CXIX.) 

10-1. Aspah et U ndingin. 
Quidam nobilis vir Aripo nomine, filium suum Meginhardum Deo et s. Sebastiano 

offerens ad monachicam vitam, pro victo et vestitu il(ius dedit mansum unum situm in 
vico, qui dicitur Aspah, et in villa Undieingin 1 et dimidium. Quam dationem suscepit 
Geroldus advocatus coenobii T. Aripo filius ipsius Ariponis, Engildieo, Aripo, Williperht. 
(171. CXX.) 

105. :Mencingin. :Magonus obiit. . 
ｾｉｩｬ･ｳ＠ quidam vocabulo Magonus de Frichindorf mansos binos ｳｩｴｯｾ＠ in .villa M:encin-

gin dedit in ministerium Deo et s. Sebastiano cum omnibus ad eos pertmentlbus eo pacto, 
ut eorum proprietati cederent post obituin Gerrici ministri ipsius, qui tune eos in bene-
ficium habebat. Testes (Desunt. 172. CXXI). 

Cod. f. 9-25 fortlaufend. 

106. c. 1070. [Aragartin.] 
Simili devotione Eberhardus miles de Aragartin dimidium mansum situm in eadem 

villa dedit s. Sebastiano ad remedium sui ei;. omnium amicorum suorum ac cunctorum 
fidelium vivorum et mortuorum. Testes (Desunt. 208. CXXVI.) 
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107. Ufheim. VIII K. aug. Rovtheri obiit86). 

Qnedam libera mulier nomine Dietrat dimidium mansum situm iu villa Ufheim dedit 
s. Sebastiano pro sepultura mariti sui defuncti Rovtheri, et pro commemoratione ｡ｮｩｭｾ＠
ems. T. Wisirih, Pranrihc, Gozpreht, Penno, Milo, Dietmunt. (209. CXXVII.) 

108. [Eigenberch.] 
Duo Romani proseliti, quos nos parscalchos dicimus, Amalunc et Alberich, predium 

suum, quod habuerunt in loco, qui dicitur Eigenberch. s. Sebastiano dederunt pro remedio 
animarum parentum suorum, et ut acciperent pro eo dimidiam libram argenti aut pre-
cium eius. T. Gozpreht, Ratold, Eginolf, Sintpreth, Dietmunt, Milo, Nithart, Ovci. (210. 
CXXIX.) 

109. Undingun XIII K. mai.Engildi.,.o obiit 97). 
Quidam vir nobilis Engildieo nomine, mortifero morbo detentus, aream et dimidii 

mansi agros et 4 iugera pratorum sita ad villam Undingen in manus alterius viri, qui 
equivocus ei erat, tradidit eo pacto, ut ea daret s. Sebastiano pro sepultura corporis sui 
et commemoratione ｡ｮｩｭｾ＠ ｳｵｾＬ＠ utrum ab ipsa infirmitate convalesceret, an non. T. Gama-
nolf, Adalwart, Diethalm, Dietmunt.. Cuius traditionis pactum, quia is, qui id accepit, 
observavit, testes sunt: Gamanolf de Scattinhovin, Pero de Lerun et filius eius Goteholt . ' Regmbolt et Aribo de Engilhalmingun, Friderich de Langingislingun. De familia: Goz-
preht, Sinzo, Etzo. Post etiam traditor ipsum predium dedit- in investituram et possessi-
onem. Et pro hoc testis est Gamanolf. (211. XXX.) 

110. Richinchir[chin]. 

S. Sebastiano quedam famula sua nomine Pezala dedit duo iu()"era sita iuxta villam 
Richinchiricha dictam, ut post obiturn suum illius obsequio ｣･､｡｛ｮ｝ｴｾ＠ T. Eberaro, Chacili, 
Einhart, Gebolf, Mahtfrit. (212. CXXXI.) 

111. Undingin. 

Quedam .mulier iugenua Eilica nomine predium, quod possedit in villa Undingin, 
dedit. s. ｓ･＿｡ｾ｢｡ｮｯ＠ .eo pacto,. ut post obitum suum maritique sui Sinzonis, qui servus 
erat 1am dicü sanct1, monach1s Deo et ipsi ministrantibus in usum cedat · et ut dimidium 
ｭ｡ｮｳｵｾＬ＠ ｱｵ･ｾ＠ ｅｮｧｩｬ､ｩｾｯＬ＠ prior eius maritus, prenotato sancto dedit, i;sa cum Sinzone, 
､ｵｾ＠ v1vant, m beneficmm habeant. T. Aripo de Povbinh'[ oven ?] EnO"ildieo et filius eius 
Anpo, Perhtolt de Rotenp'[ach], Reginolt. De fam.: Gozperht, ｗｩ＼ｾｭ｡ｮＬ＠ Mahtfrit, Ge-
bolf, Purchart, Gozp[reht]. (213. CXXXII.) 

112. ｍ･ｳｫｾｬｩｮｶ･ｬｴＮ＠ IIII non. mar. Himildrud obiit ＹｾＩＮ＠
.. ｅ｢ｾｲ･ｾｾ･ｾｧ･ｮｳ｟Ｑ＠ patrono quidam vir nobilis Megingoz nomine tradidit medietatem 

pr.edn ｳｾＺｵ＠ .s1b m VIlla, que .Meskilinvelt dicitur? ut pro remedio ｡ｮｩｭｾ＠ coniugis ｳｵｾ＠ Hi-
mildrudis. 1am ､･ｦｵｮ｣ｾｾ＠ ＿ｭｭｵｭｱｾ･＠ suorum deb1torum perpetualiter ipsi deserviat. Aliam 
ｶｾｲｯ＠ ｭ･､Ｑ･ｴｾｴｾｭ＠ dedit m precanum, ut pro eo reciperet debitum mansi nobilis siti in 
v1lla, que dlCltur ad_ Sevun. T. Gaminolf, Selprat de Furnimos, Perhtolt, Dietmar, Goz-
preht, Warmunt, WICman, Mahtfrit. (214. CXXXIII.) 

113. Wedarmingin. 

S .. ｓｾ｢｡ｳｴｩ｡ｮ＿＠ censualis suus Altman dictus dedit predium, quod possedit in villa 
"\V edarmmgm ｾＱＰｭｭ･＠ eo pacto, ut pro eo reciperet cotidianam prebendam et vestem unius 
pauperum, ｾｕｬ＠ ｾ､＠ Ｎｭ｡ｾ､｡ｴｵｭ＠ ､ｯｾｩｮｩ＠ annonantur. T. Rovdmunt de Rihcozzin'[gin]. Diet-
mar de Tag [aleiChmgm], Mahtfnt, Egilolf. (215. CXXXIV.) · · 

114. c. 1075. Gucilinchusun. 

Quidam presbiter ｇｵｮ､ｵｮｾ＠ dictus et presbiterissa eius Hiltigunt nomine molendinum 

Texte wechselnde Tinte, 

36) Im Necrolog: ｒｯｶｾｨｾｲｩ＠ lai_cus ob' ·- zum 25 Juli; später Eintra . 
37) Im Necrolog: Engild1eo mlles - zum 19 April· später Eintrag 1 

doch Rubrum dem früheren gleicher Schrift. ' · m 
38) .Am 4 März; nicht mehr im Necrologe. 

= 

153 

suum, quem (!) habuerunt in villa vocabulo Gucilinchusun, dederunt s. Sebastiano per 
manus Engilperti de Hovechirichun cum omnibus ad eum pertinentibus eo pacto, ut pro 
remedio dominorum suorum Ovdalrici, Rihcardis, Adalperonis, Rihlindis et omnium 
debitorum suorum ei cedat in perpetuam servitutem. Quam traditionem suscepit 
W altherius fiscalis advocatus, frater predicti Engilperti. T. Perhtolt de Wiviningin, 
Gaminolt de Sc[ attinhoven ], Dietrih de Egilolteshoven, Erinpreht de Ipah et frater eius 
Rihheri, Gotti de Urpah, .Rihhart de Marutta. (216. CXXXV.) 

115. U cimannesdorf. 
Prenominata etiam Hiltigunt presbiterissa dedit s. Sebastiano predia, ｱｵｾ＠ ipsa et 

Gunduni possederunt in loco Deimannesdorf dicto ac ea, que Erilipah, et servum nomine 
W altherium pacto supra scripto. Huius traditionis susceptor et testes, qui proxime 
suprascripti sunt, et insuper Engilpertus. (217. CXXXVI) 

116. Hochondorf. 
Predicta quoque Hiltigunt molendinum situm in villa, ｱｵｾ＠ dicitur Hochondorf, cum 

agris et pratis ad eum pertinentibus dedit s. Sebastiano eo pacto, ut post obiturn suum 
ei perpetuo serviat. T. Hartwic, Heitfolc, Adalwart, Sigiwart, Rihhart, Rovtpreht. De 
fam.: Gozpreht, Heinrih, Reginheri. Post ｨｾ｣＠ dedit investituram ipsius abbati W i 11 i-
ramm o in possessionem eternam. T. Heitfolc, Hartwie, Adalwart. (218. CXXXVII.) 

117. Umpilisheim. 
Quidam miles Hadiwin 'nomine cum uxore sua Alachilde dicta dimidium mansum 

situm in villa Umpilisheim. dedit sub testibus in manus :Megingozi nobilis viri, ut eum 
traderet in proprietatem altari s. Sebastiani pro orationibus et sepultura facienda ｰｲ･､ｩ｣ｴｾ＠

Alichildi[s], ｱｵｾ＠ idem predium tradidit. Quam traditionem peregit iam dictus Megingoz · 
sub istis testibus: Dietpolt de Perga, Aripo de Engilhalm[ingen], Eckihart filius Rovtper-
ti, Chacili de Gasteiga. De fam.: Gozpreht et filii eius Geb[olf], W[armut], G[ozpreht], 
et Eberhart. (219. CXXXVIII.) 

118. Grensingin. 
Quidam vir nobilis Adalpreht dictus agrum suum pertinentern ad villam, que 

Grensingin dicitur, situm autem ad meridianam partem ｰｬ｡ｴ･ｾＬ＠ dedit s. Sebastiano in 
proprietatem pro sepultura fratris sui Zlawani. [T.] Chadalhoh, Aripo, Mahtfrit, Goz-
preht, :Milo. (220. CXXXIX.) 

119. Lintpah. 
Quidam miles Rihheri nomine dedit predium, quod habuit in vico, qui dicitur ad 

Lintpah, s. Sebastiano eo pacto, ut ab ipso die monachis Deo et ipsi sancto servientibus 
in usum cederet. [T.] Aspertus de .. , Aribo de Povbenh[ oven ?] , Lovf, Rovtpertus 
(Ginivil), Reginheri. (221". CXL.) 

120. Sewan. 
Gowo et Wago dederunt s Sebastiano iugera sita in villa ｾｯｭｩｮ･＠ ad ｓ･ｷ｡ｮｾ＠ T. Lanzo 

de Tagal[ eiehingen ], Eppo de Engilh[ almingen], Gozp[ reht] et :fihus W[armunt]. (222.CXLI.) 
121. Pozana. 

Quidam miles nobilis Diemar nomine, cupiens monachicam vit,am, s. ｓ･＿｡ｾｴｩ｡ｮｯ＠ .pro 
stipendiis suis dedit aream in Pozana sitam et vineam. T. Gaman[ olf], Englld1eo, Anpo, 
Eppo de Engilh[almingen], Adalwart de Peringen, Warmunt de Sunderendorf. (223. CXLII.) 

122. Svilnaha: 
Gamanolf de Scatt[enhoven] predium, quod Herimannus ｾ･＠ ｇ｡ｭ｡ｮｯｬｶ･ｳ､ｯｾｦ＠ habuit 

in villa dicta ad Svilnaha, dedit s. Sebastiano ad presens serv1turum ea. pactwn.e, ut 
Herimanno prefato, ｱｵｾ＠ subiungimus, annuatim ､ｵｾ＠ ｶｩｶｾｴＬ＠ ?entur: ＿｣ｾｯ＠ ｵｮ｣Ｑｾ＠ denanorum, 
Carrada vini de Tandorf, Garrade ｣･ｲｶｩｳｾ＠ 2, Porc1 sagmat1 3 , Lm1 ｨ｢ｲｾ＠ ｾＬ＠ Frumentum 
quod solvitur de 3 mansis liberorum in Peffenh[ usun], Iugera 2 pratl insularis in 
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107. Ufheim. VIII K. aug. Rovtheri obiit86). 

Qnedam libera mulier nomine Dietrat dimidium mansum situm iu villa Ufheim dedit 
s. Sebastiano pro sepultura mariti sui defuncti Rovtheri, et pro commemoratione ｡ｮｩｭｾ＠
ems. T. Wisirih, Pranrihc, Gozpreht, Penno, Milo, Dietmunt. (209. CXXVII.) 

108. [Eigenberch.] 
Duo Romani proseliti, quos nos parscalchos dicimus, Amalunc et Alberich, predium 

suum, quod habuerunt in loco, qui dicitur Eigenberch. s. Sebastiano dederunt pro remedio 
animarum parentum suorum, et ut acciperent pro eo dimidiam libram argenti aut pre-
cium eius. T. Gozpreht, Ratold, Eginolf, Sintpreth, Dietmunt, Milo, Nithart, Ovci. (210. 
CXXIX.) 

109. Undingun XIII K. mai.Engildi.,.o obiit 97). 
Quidam vir nobilis Engildieo nomine, mortifero morbo detentus, aream et dimidii 

mansi agros et 4 iugera pratorum sita ad villam Undingen in manus alterius viri, qui 
equivocus ei erat, tradidit eo pacto, ut ea daret s. Sebastiano pro sepultura corporis sui 
et commemoratione ｡ｮｩｭｾ＠ ｳｵｾＬ＠ utrum ab ipsa infirmitate convalesceret, an non. T. Gama-
nolf, Adalwart, Diethalm, Dietmunt.. Cuius traditionis pactum, quia is, qui id accepit, 
observavit, testes sunt: Gamanolf de Scattinhovin, Pero de Lerun et filius eius Goteholt . ' Regmbolt et Aribo de Engilhalmingun, Friderich de Langingislingun. De familia: Goz-
preht, Sinzo, Etzo. Post etiam traditor ipsum predium dedit- in investituram et possessi-
onem. Et pro hoc testis est Gamanolf. (211. XXX.) 

110. Richinchir[chin]. 

S. Sebastiano quedam famula sua nomine Pezala dedit duo iu()"era sita iuxta villam 
Richinchiricha dictam, ut post obiturn suum illius obsequio ｣･､｡｛ｮ｝ｴｾ＠ T. Eberaro, Chacili, 
Einhart, Gebolf, Mahtfrit. (212. CXXXI.) 

111. Undingin. 

Quedam .mulier iugenua Eilica nomine predium, quod possedit in villa Undingin, 
dedit. s. ｓ･＿｡ｾ｢｡ｮｯ＠ .eo pacto,. ut post obitum suum maritique sui Sinzonis, qui servus 
erat 1am dicü sanct1, monach1s Deo et ipsi ministrantibus in usum cedat · et ut dimidium 
ｭ｡ｮｳｵｾＬ＠ ｱｵ･ｾ＠ ｅｮｧｩｬ､ｩｾｯＬ＠ prior eius maritus, prenotato sancto dedit, i;sa cum Sinzone, 
､ｵｾ＠ v1vant, m beneficmm habeant. T. Aripo de Povbinh'[ oven ?] EnO"ildieo et filius eius 
Anpo, Perhtolt de Rotenp'[ach], Reginolt. De fam.: Gozperht, ｗｩ＼ｾｭ｡ｮＬ＠ Mahtfrit, Ge-
bolf, Purchart, Gozp[reht]. (213. CXXXII.) 

112. ｍ･ｳｫｾｬｩｮｶ･ｬｴＮ＠ IIII non. mar. Himildrud obiit ＹｾＩＮ＠
.. ｅ｢ｾｲ･ｾｾ･ｾｧ･ｮｳ｟Ｑ＠ patrono quidam vir nobilis Megingoz nomine tradidit medietatem 

pr.edn ｳｾＺｵ＠ .s1b m VIlla, que .Meskilinvelt dicitur? ut pro remedio ｡ｮｩｭｾ＠ coniugis ｳｵｾ＠ Hi-
mildrudis. 1am ､･ｦｵｮ｣ｾｾ＠ ＿ｭｭｵｭｱｾ･＠ suorum deb1torum perpetualiter ipsi deserviat. Aliam 
ｶｾｲｯ＠ ｭ･､Ｑ･ｴｾｴｾｭ＠ dedit m precanum, ut pro eo reciperet debitum mansi nobilis siti in 
v1lla, que dlCltur ad_ Sevun. T. Gaminolf, Selprat de Furnimos, Perhtolt, Dietmar, Goz-
preht, Warmunt, WICman, Mahtfrit. (214. CXXXIII.) 

113. Wedarmingin. 

S .. ｓｾ｢｡ｳｴｩ｡ｮ＿＠ censualis suus Altman dictus dedit predium, quod possedit in villa 
"\V edarmmgm ｾＱＰｭｭ･＠ eo pacto, ut pro eo reciperet cotidianam prebendam et vestem unius 
pauperum, ｾｕｬ＠ ｾ､＠ Ｎｭ｡ｾ､｡ｴｵｭ＠ ､ｯｾｩｮｩ＠ annonantur. T. Rovdmunt de Rihcozzin'[gin]. Diet-
mar de Tag [aleiChmgm], Mahtfnt, Egilolf. (215. CXXXIV.) · · 

114. c. 1075. Gucilinchusun. 

Quidam presbiter ｇｵｮ､ｵｮｾ＠ dictus et presbiterissa eius Hiltigunt nomine molendinum 

Texte wechselnde Tinte, 

36) Im Necrolog: ｒｯｶｾｨｾｲｩ＠ lai_cus ob' ·- zum 25 Juli; später Eintra . 
37) Im Necrolog: Engild1eo mlles - zum 19 April· später Eintrag 1 

doch Rubrum dem früheren gleicher Schrift. ' · m 
38) .Am 4 März; nicht mehr im Necrologe. 
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suum, quem (!) habuerunt in villa vocabulo Gucilinchusun, dederunt s. Sebastiano per 
manus Engilperti de Hovechirichun cum omnibus ad eum pertinentibus eo pacto, ut pro 
remedio dominorum suorum Ovdalrici, Rihcardis, Adalperonis, Rihlindis et omnium 
debitorum suorum ei cedat in perpetuam servitutem. Quam traditionem suscepit 
W altherius fiscalis advocatus, frater predicti Engilperti. T. Perhtolt de Wiviningin, 
Gaminolt de Sc[ attinhoven ], Dietrih de Egilolteshoven, Erinpreht de Ipah et frater eius 
Rihheri, Gotti de Urpah, .Rihhart de Marutta. (216. CXXXV.) 

115. U cimannesdorf. 
Prenominata etiam Hiltigunt presbiterissa dedit s. Sebastiano predia, ｱｵｾ＠ ipsa et 

Gunduni possederunt in loco Deimannesdorf dicto ac ea, que Erilipah, et servum nomine 
W altherium pacto supra scripto. Huius traditionis susceptor et testes, qui proxime 
suprascripti sunt, et insuper Engilpertus. (217. CXXXVI) 

116. Hochondorf. 
Predicta quoque Hiltigunt molendinum situm in villa, ｱｵｾ＠ dicitur Hochondorf, cum 

agris et pratis ad eum pertinentibus dedit s. Sebastiano eo pacto, ut post obiturn suum 
ei perpetuo serviat. T. Hartwic, Heitfolc, Adalwart, Sigiwart, Rihhart, Rovtpreht. De 
fam.: Gozpreht, Heinrih, Reginheri. Post ｨｾ｣＠ dedit investituram ipsius abbati W i 11 i-
ramm o in possessionem eternam. T. Heitfolc, Hartwie, Adalwart. (218. CXXXVII.) 

117. Umpilisheim. 
Quidam miles Hadiwin 'nomine cum uxore sua Alachilde dicta dimidium mansum 

situm in villa Umpilisheim. dedit sub testibus in manus :Megingozi nobilis viri, ut eum 
traderet in proprietatem altari s. Sebastiani pro orationibus et sepultura facienda ｰｲ･､ｩ｣ｴｾ＠

Alichildi[s], ｱｵｾ＠ idem predium tradidit. Quam traditionem peregit iam dictus Megingoz · 
sub istis testibus: Dietpolt de Perga, Aripo de Engilhalm[ingen], Eckihart filius Rovtper-
ti, Chacili de Gasteiga. De fam.: Gozpreht et filii eius Geb[olf], W[armut], G[ozpreht], 
et Eberhart. (219. CXXXVIII.) 

118. Grensingin. 
Quidam vir nobilis Adalpreht dictus agrum suum pertinentern ad villam, que 

Grensingin dicitur, situm autem ad meridianam partem ｰｬ｡ｴ･ｾＬ＠ dedit s. Sebastiano in 
proprietatem pro sepultura fratris sui Zlawani. [T.] Chadalhoh, Aripo, Mahtfrit, Goz-
preht, :Milo. (220. CXXXIX.) 

119. Lintpah. 
Quidam miles Rihheri nomine dedit predium, quod habuit in vico, qui dicitur ad 

Lintpah, s. Sebastiano eo pacto, ut ab ipso die monachis Deo et ipsi sancto servientibus 
in usum cederet. [T.] Aspertus de .. , Aribo de Povbenh[ oven ?] , Lovf, Rovtpertus 
(Ginivil), Reginheri. (221". CXL.) 

120. Sewan. 
Gowo et Wago dederunt s Sebastiano iugera sita in villa ｾｯｭｩｮ･＠ ad ｓ･ｷ｡ｮｾ＠ T. Lanzo 

de Tagal[ eiehingen ], Eppo de Engilh[ almingen], Gozp[ reht] et :fihus W[armunt]. (222.CXLI.) 
121. Pozana. 

Quidam miles nobilis Diemar nomine, cupiens monachicam vit,am, s. ｓ･＿｡ｾｴｩ｡ｮｯ＠ .pro 
stipendiis suis dedit aream in Pozana sitam et vineam. T. Gaman[ olf], Englld1eo, Anpo, 
Eppo de Engilh[almingen], Adalwart de Peringen, Warmunt de Sunderendorf. (223. CXLII.) 

122. Svilnaha: 
Gamanolf de Scatt[enhoven] predium, quod Herimannus ｾ･＠ ｇ｡ｭ｡ｮｯｬｶ･ｳ､ｯｾｦ＠ habuit 

in villa dicta ad Svilnaha, dedit s. Sebastiano ad presens serv1turum ea. pactwn.e, ut 
Herimanno prefato, ｱｵｾ＠ subiungimus, annuatim ､ｵｾ＠ ｶｩｶｾｴＬ＠ ?entur: ＿｣ｾｯ＠ ｵｮ｣Ｑｾ＠ denanorum, 
Carrada vini de Tandorf, Garrade ｣･ｲｶｩｳｾ＠ 2, Porc1 sagmat1 3 , Lm1 ｨ｢ｲｾ＠ ｾＬ＠ Frumentum 
quod solvitur de 3 mansis liberorum in Peffenh[ usun], Iugera 2 pratl insularis in 
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Tand[ orf]. T. Arnolt preses Hallensis, Lantfrit . de Lohen, Aripo de Povbenh[ oven ?] , 
Dietpolt de Perga , Eckirih , Eckihart, Guntpreht, Irminhart de W et[ingen] , Megingoz. 
Post ｨｾ｣＠ dedit investituram. T. Arnolt, Lantfrit. (224. CXLIII.) 

123. Rodmundesdorf. 
Dietpolt de Perga Heinricum filium. suum offerens ad monachicam vitam, pro stipendiis 

eius dedit s. Sebastiano predium, quod habuit in vico nomine Rovdmundesdorf T. Arnolt 
prese8, Lantfrit, Aripo, Megingoz de Perga, Engildieo et Eppo de Engilh[almingen], 
Eckirih. (:225. OLIV.) 

124. Otingin. 

Quidam homo liber nomine Dietrih predium, quod ipse et soror sua possederunt in 
villa, ｱｵｾ＠ dicitur Otingin, dedit in manus W altherii, qui erat fiscalis advocatus Eberes-
pergensis ecclesie, eo pacto, ut id daret, quocunque eum ipse Dietricus peteret. A quo 
postmodum petitus ipsum predium per manum Gaminolfi nobilis viri dedit s. Sebastiano 
ea conditione, ut iure concampii agris Dietrico redderetur in predio Peffenhusun in loco, 
qui dicitur Patichinriuti. T. Engilpreht de Hovechirichan, Perhtolt de Povmgartin. 
De fam. : Gozpreht, Gebolf, Dietmunt, .Mahtfrit, Gozpreht. (226. CLV.) 

125. Wedarmingin. 

Quidam miles nobilis Tagini dictus Deo et s. Sebastiano pro mercede Dei dedit 
prediolum, quod habuit in villa, ｱｵｾ＠ dicitur Wedarmingin. [T.] Megingoz de Peridieos-
dorf, Povbo de Spiliperga, Gotepolt de Riuti, Tiemo de .Niurutingin, Eberhart de .• , 
Roytpreht de Povcha. (227. CLVI.) 

126. Harthove. 

Quidam vir nobilis Adalhart dictus propter petitionem cuiusdam Madalgozi nomine 
tertiam partem ､･｣ｩｭｾＬ＠ que pertinet ad basilicam sitam ad Harthöven, tradidit s. Se-

. bast_iano in ｳ･ｲｶｾ｣ｩｵｾ＠ pro mercede Dei. T. Rovtpertus de Povcha, Aripo de Engilh[ almingin), 
Irmmolt de Sprmchmp[ ach], Warmunt de Sunderenhus, Adalram de Rihdieosdorf, Chacili, 
de Gasteiga. (228. CXL VII.) 

12 7. S vilnaha. 

Quidam homo nobilis Huc nomine predium, qnod Eberhardus regalis servus emit 
in villa sita ad Svilnaha, tradidit s. Sebastiano eo pacto, ut prefato Eberhardo dum 
viveret, annuatim pro eo darentur 9 ｵｮ｣ｩｾ＠ denariorum. T. Rovtpreht de Povcha, Einhart 
de Topulun, Engildieo et Eppo de Engil[balmingen ], Hiltimar regius forestarius, W olfker, 
Timo, Gebolf, Warmunt, Vocho. (229. CXLVII.) 

128. Gravingin. 

111iles quidam nobilis Adalpel'O nomine predium id est a{)'ros 30 conti{)'uos salico 
ruri ｇｲ｡Ｎｶｩｮｧ･ｾｳｩ＠ dedit s. Sebastiano in perpetuam ｳ･ｲｾｩｴｵｴ･ｭ＠ ,' ut"' quidam ｭ｡ｮ｣ｾｳ＠ et cecus 
W ｡ｬｴｾ･ｲＱ＠ nomme, dum viveret, panem 1 et dimidium et duo pulmenta, biberes 2, cottidie 
pro. e1s haberet. T. W ecil de Hovechiricha, Gaminölf. De fam: Gozpreht, Gebolf, Regin-
hen, Gozpreht. (230. CXLIX.) 

129. c. 1080. [Harderun.)39) 

. Notum sit omnibus fidelibus, quod Imia · ｱｵｾ､｡ｭ＠ nobilis femina s. ｓ･｢｡ｳｴｩｾｮｯ＠ dedit 
predm_m, quod possedit in vico nomine ad Harderun, eo pacto, ut ex ipsa die monachis 
1am dwt_o sancto servientibus pro remedio ｡ｮｩｭｾ＠ ｳｵｾ＠ Hartmannique mariti sui omnium-
q.ue debitoru:n ｳｵｯｲｵｾ＠ ｣ｾｭ＠ Omnibus ad id iure pertinentibus cedat in perpetuum servi-
tmm. T. D1etmar films 1psorum, Madalwln de Diechon, Adalhart et Irminolt de Sprinc-
bach. (231. CL.) 

39) Der. spätere Eintrag tr:itt aus Schrift und Tintenwechsel, Mangel der Rubra, und bei Nr. 130 
Begmn des Ueberschre1bens der Orte zu nachgetragenen Zeugen hervor. 
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130. [Stiga, Ovckilishuson, Vihihuson.J 
ｑｵｾ､｡ｭ＠ libera mulier Hiltigunt nomine s. Sebastiano dedit predia su.a, quo:um ｨｾ｣＠

sunt nomina : ad Stiga, Qvckilishüson, Vihihüson, eo pacto, ut pro sua amma smque d1-
lecti sepedicti Gunduni presbiteri iam defuncti, ac pro animabus dominorum suorum ａｾ｡ｾﾭ
peronis et Riblindis atque omnium debi.torum suorum monachis ｩ｡ｾＮ＠ dicto sancto m1m-
strantibus perpetuam exbibea[ n ]t serv1tutem. T. Erchanger de y1hsa '. Rovtpreht (de 
Puocha), Aribo (de Rimidingi_n), Heriman (pue:),_ Ari?o (de ｾｮ＿ｉｬｨ｡ｬｭＱｾｧ･ｮｾＬ＠ .Gozpreht 
senior, Richeri, Gozpreht (iumor). Post ｨｾ｣＠ ded1t mvestituram 1psms predn W 1ll1 r a m n o 
abbati. Testis: Erchanger, (232. CL I.) 

131. [Perga.J Eberhardus miles de Piberchar et de Perga, amma eius requies-
cat in pace. . . . . . .. 

Quidam miles nomine Eberhardus predium, quod possed1t m ｶｾ｣ｯＬ＠ qm ､Ｑ｣Ｑｴｾｲ＠ .ad 
Perga, situm autem prope lacum Wirminseo dieturn ｾ＠ ｾ･､ｩｴ＠ s. ｓ･｢｡ｾ｢｡ｮｯＬＮ＠ ｱｵ｡ｴｾｮｵｳ＠ ＮＱｰｾｭｳＮ＠
monachi pro iure sepulcbri sibi concedendi cum oratwmbus perr:etms ex 1psa d1e p1scmm 
usum · perpetuo haberent. Et prenomina!i te.stes per .aures ｾｲ｡｣ｴｊ＠ sunt. (233. CLII.) 

132. Asilinchoven. Ovdalmanm amma reqmescat m pace. . . 
Quidam servus s. Sebastiani, Ovdalman dictus, ad extrema ｰ･ｲｾｵ＿ｴｵｳＬ＠ ded1t predw-

lum suum, quod habuit apud Aslinchoven, in manus ｣ｾｾｵｳ､ｾｭＮ＠ Waz:hm, ｾｲ｡､･ｮ､ｵｭ＠ super 
altare domini sui predicti, eo pacto, ut post mortem filn sm ｾｾｨｾ･ｴＱ＠ ｦｲ｡ｴｮ｢ｾｳ＠ Deo ｳ｡ｮ｣ｴｾﾭ
que dicto inibi servientibus perpetualiter servia.t. ｾｵｯ､＠ ｾ･｣Ｑｴ＠ ｾ､･ｭ＠ W ｡ｺＮ･ｬｭｵｾ＠ sub h1s 
testibus: Aribo de Rimidingin. Engildieo et fihus ems Anbo, Eppo, Regmhen et frater 
eius Helmpreht ( de Witingin). Gozpreht p:eposit;ts, W ｾｬｦｬｩ･ｺＮ＠ (234. CLIII.) 

133. Ekkilinburg. Anima Askwm1 reqmescat m pace. . ﾷｾ＠ .. 
Nobilis homo Ascwinus nomine tradidit predium suum, quod habmt m ｾｫｫＡｬｭ｢ｵｲ＿Ｌ＠

ad altare s. Sebastiani cum area et edificio, cum agris cultis et incultis, prahs et. pascms 
et modica parte silve. T. Werinheri (de Glana), Ruotpert (de Puocha), Ekkibart et 
frater eius Ruotpret, Reginolt, Richart. (235. ｃｌｾｖＮＩ＠ . . . . . . · . 

40 134. [Liberatio vinearum Bozanensium J Amma Hemnc1 ep1scop1.reqmes?at m ｰｾ｣･Ｚ＠ ) 
Notum sit omnibus Christi fidelibus tarn presentibus quam ｦｵｾｵｲｾｳＬ＠ quahter ｈ･Ｑｾｲｾ｣ｵｳ＠

ｔｲｩ､･ｮｴｩｮｾ＠ sedis venerabilis episcopus pro amore Dei et s. ｓ･｢｡ｳｾＱ｡ｾＱ＠ mart. ･ｾ＠ petiCwne 
W i Ir a m m i Eberspergensis abbatis binas vineas einsdem ･｣｣ｬ･ｳＱｾ＠ m ｣ｾｾｭｵｭｯｮ･＠ ｾｯｺ｡ﾭ

nensium civium jacentes cum consensu Friderici ｣ｾｭｩｴｩｳ＠ et. ･ｯｲｵｮｾ･ｭ＠ C1VlUI_D absolv1t a 
publico debito, quod eis inde ｡ｮｮｵｾｴｾｭ＠ d.ebebatur, ｾｾ＠ est, tnbus ｾｲｭｳ＠ et Ｎｾｮ｡＠ ｾｉｴｵｬ｡［＠ et ･｡ｳｾ＠
celebrato laudatP absolutionis convivio, e1dem abbat1 et successonbus ｳｭｾ＠ ｰｮｶ｡ｾｯ＠ ｾｴ＠ pot? 

" · t ·t I t' t p a tr qm hoc m c1mlteno stativo iure in ｾｴ･ｲｮｵｭ＠ poss1dendes ｲ･ｰｲｾｳ･ｮ＠ av1 · s 1 8· • · : • . Pt 
ｐｯｺ｡ｮｾ＠ ･｣｣ｬ･ｳｩｾ＠ audierunt et viderunt: Ovdalscal_c. de Pozza, ｾｭｴｾｯｬｴ＠ de ｾｗ｡ｲｴｯｾＮ＠ t-
frater eius Eberhardus, Aribo, Ringrim, et scabm1 de cadem VIlla· Brun, a o, 18 

munt. (236. -) . . 
13 5. Sewon. Chazilini anima reqmescat m pac_e. . . 

Notum sit omnibus Christi fidelibus tarn presenbbus quam ｦｵｴｵｾｾＬ＠ quod .quidam 
·1 c r us nomine de Gastegia dedit in manum fiscalis prepos1ti Gozperti_ unam 

ｻｳｾ｣Ｉｳ＠ ma:::: in villa Sewon cum omnibU:s appenditiis _snis, trad.endam ﾷｾｯｴ･ｳｾ｢ｶ･＠ td 
altare s Sebastiani sub bis testibus: Rovtperto, Aribone. Ub1 ve:o Ｑ ｈ･ｾ＠ . ｯｺｾｾｫｾｳ＠
eandem ｾ｡ｮｳｵｭ＠ presentavit ad altare, testes aderaut : Rovtpreht, Ascwm, a W1C' 1-
rihc, Richart, Engilhahn, Etich. (237. -) 
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Tand[ orf]. T. Arnolt preses Hallensis, Lantfrit . de Lohen, Aripo de Povbenh[ oven ?] , 
Dietpolt de Perga , Eckirih , Eckihart, Guntpreht, Irminhart de W et[ingen] , Megingoz. 
Post ｨｾ｣＠ dedit investituram. T. Arnolt, Lantfrit. (224. CXLIII.) 

123. Rodmundesdorf. 
Dietpolt de Perga Heinricum filium. suum offerens ad monachicam vitam, pro stipendiis 

eius dedit s. Sebastiano predium, quod habuit in vico nomine Rovdmundesdorf T. Arnolt 
prese8, Lantfrit, Aripo, Megingoz de Perga, Engildieo et Eppo de Engilh[almingen], 
Eckirih. (:225. OLIV.) 

124. Otingin. 

Quidam homo liber nomine Dietrih predium, quod ipse et soror sua possederunt in 
villa, ｱｵｾ＠ dicitur Otingin, dedit in manus W altherii, qui erat fiscalis advocatus Eberes-
pergensis ecclesie, eo pacto, ut id daret, quocunque eum ipse Dietricus peteret. A quo 
postmodum petitus ipsum predium per manum Gaminolfi nobilis viri dedit s. Sebastiano 
ea conditione, ut iure concampii agris Dietrico redderetur in predio Peffenhusun in loco, 
qui dicitur Patichinriuti. T. Engilpreht de Hovechirichan, Perhtolt de Povmgartin. 
De fam. : Gozpreht, Gebolf, Dietmunt, .Mahtfrit, Gozpreht. (226. CLV.) 

125. Wedarmingin. 

Quidam miles nobilis Tagini dictus Deo et s. Sebastiano pro mercede Dei dedit 
prediolum, quod habuit in villa, ｱｵｾ＠ dicitur Wedarmingin. [T.] Megingoz de Peridieos-
dorf, Povbo de Spiliperga, Gotepolt de Riuti, Tiemo de .Niurutingin, Eberhart de .• , 
Roytpreht de Povcha. (227. CLVI.) 

126. Harthove. 

Quidam vir nobilis Adalhart dictus propter petitionem cuiusdam Madalgozi nomine 
tertiam partem ､･｣ｩｭｾＬ＠ que pertinet ad basilicam sitam ad Harthöven, tradidit s. Se-

. bast_iano in ｳ･ｲｶｾ｣ｩｵｾ＠ pro mercede Dei. T. Rovtpertus de Povcha, Aripo de Engilh[ almingin), 
Irmmolt de Sprmchmp[ ach], Warmunt de Sunderenhus, Adalram de Rihdieosdorf, Chacili, 
de Gasteiga. (228. CXL VII.) 

12 7. S vilnaha. 

Quidam homo nobilis Huc nomine predium, qnod Eberhardus regalis servus emit 
in villa sita ad Svilnaha, tradidit s. Sebastiano eo pacto, ut prefato Eberhardo dum 
viveret, annuatim pro eo darentur 9 ｵｮ｣ｩｾ＠ denariorum. T. Rovtpreht de Povcha, Einhart 
de Topulun, Engildieo et Eppo de Engil[balmingen ], Hiltimar regius forestarius, W olfker, 
Timo, Gebolf, Warmunt, Vocho. (229. CXLVII.) 

128. Gravingin. 

111iles quidam nobilis Adalpel'O nomine predium id est a{)'ros 30 conti{)'uos salico 
ruri ｇｲ｡Ｎｶｩｮｧ･ｾｳｩ＠ dedit s. Sebastiano in perpetuam ｳ･ｲｾｩｴｵｴ･ｭ＠ ,' ut"' quidam ｭ｡ｮ｣ｾｳ＠ et cecus 
W ｡ｬｴｾ･ｲＱ＠ nomme, dum viveret, panem 1 et dimidium et duo pulmenta, biberes 2, cottidie 
pro. e1s haberet. T. W ecil de Hovechiricha, Gaminölf. De fam: Gozpreht, Gebolf, Regin-
hen, Gozpreht. (230. CXLIX.) 

129. c. 1080. [Harderun.)39) 

. Notum sit omnibus fidelibus, quod Imia · ｱｵｾ､｡ｭ＠ nobilis femina s. ｓ･｢｡ｳｴｩｾｮｯ＠ dedit 
predm_m, quod possedit in vico nomine ad Harderun, eo pacto, ut ex ipsa die monachis 
1am dwt_o sancto servientibus pro remedio ｡ｮｩｭｾ＠ ｳｵｾ＠ Hartmannique mariti sui omnium-
q.ue debitoru:n ｳｵｯｲｵｾ＠ ｣ｾｭ＠ Omnibus ad id iure pertinentibus cedat in perpetuum servi-
tmm. T. D1etmar films 1psorum, Madalwln de Diechon, Adalhart et Irminolt de Sprinc-
bach. (231. CL.) 

39) Der. spätere Eintrag tr:itt aus Schrift und Tintenwechsel, Mangel der Rubra, und bei Nr. 130 
Begmn des Ueberschre1bens der Orte zu nachgetragenen Zeugen hervor. 
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130. [Stiga, Ovckilishuson, Vihihuson.J 
ｑｵｾ､｡ｭ＠ libera mulier Hiltigunt nomine s. Sebastiano dedit predia su.a, quo:um ｨｾ｣＠

sunt nomina : ad Stiga, Qvckilishüson, Vihihüson, eo pacto, ut pro sua amma smque d1-
lecti sepedicti Gunduni presbiteri iam defuncti, ac pro animabus dominorum suorum ａｾ｡ｾﾭ
peronis et Riblindis atque omnium debi.torum suorum monachis ｩ｡ｾＮ＠ dicto sancto m1m-
strantibus perpetuam exbibea[ n ]t serv1tutem. T. Erchanger de y1hsa '. Rovtpreht (de 
Puocha), Aribo (de Rimidingi_n), Heriman (pue:),_ Ari?o (de ｾｮ＿ｉｬｨ｡ｬｭＱｾｧ･ｮｾＬ＠ .Gozpreht 
senior, Richeri, Gozpreht (iumor). Post ｨｾ｣＠ ded1t mvestituram 1psms predn W 1ll1 r a m n o 
abbati. Testis: Erchanger, (232. CL I.) 

131. [Perga.J Eberhardus miles de Piberchar et de Perga, amma eius requies-
cat in pace. . . . . . .. 

Quidam miles nomine Eberhardus predium, quod possed1t m ｶｾ｣ｯＬ＠ qm ､Ｑ｣Ｑｴｾｲ＠ .ad 
Perga, situm autem prope lacum Wirminseo dieturn ｾ＠ ｾ･､ｩｴ＠ s. ｓ･｢｡ｾ｢｡ｮｯＬＮ＠ ｱｵ｡ｴｾｮｵｳ＠ ＮＱｰｾｭｳＮ＠
monachi pro iure sepulcbri sibi concedendi cum oratwmbus perr:etms ex 1psa d1e p1scmm 
usum · perpetuo haberent. Et prenomina!i te.stes per .aures ｾｲ｡｣ｴｊ＠ sunt. (233. CLII.) 

132. Asilinchoven. Ovdalmanm amma reqmescat m pace. . . 
Quidam servus s. Sebastiani, Ovdalman dictus, ad extrema ｰ･ｲｾｵ＿ｴｵｳＬ＠ ded1t predw-

lum suum, quod habuit apud Aslinchoven, in manus ｣ｾｾｵｳ､ｾｭＮ＠ Waz:hm, ｾｲ｡､･ｮ､ｵｭ＠ super 
altare domini sui predicti, eo pacto, ut post mortem filn sm ｾｾｨｾ･ｴＱ＠ ｦｲ｡ｴｮ｢ｾｳ＠ Deo ｳ｡ｮ｣ｴｾﾭ
que dicto inibi servientibus perpetualiter servia.t. ｾｵｯ､＠ ｾ･｣Ｑｴ＠ ｾ､･ｭ＠ W ｡ｺＮ･ｬｭｵｾ＠ sub h1s 
testibus: Aribo de Rimidingin. Engildieo et fihus ems Anbo, Eppo, Regmhen et frater 
eius Helmpreht ( de Witingin). Gozpreht p:eposit;ts, W ｾｬｦｬｩ･ｺＮ＠ (234. CLIII.) 

133. Ekkilinburg. Anima Askwm1 reqmescat m pace. . ﾷｾ＠ .. 
Nobilis homo Ascwinus nomine tradidit predium suum, quod habmt m ｾｫｫＡｬｭ｢ｵｲ＿Ｌ＠

ad altare s. Sebastiani cum area et edificio, cum agris cultis et incultis, prahs et. pascms 
et modica parte silve. T. Werinheri (de Glana), Ruotpert (de Puocha), Ekkibart et 
frater eius Ruotpret, Reginolt, Richart. (235. ｃｌｾｖＮＩ＠ . . . . . . · . 

40 134. [Liberatio vinearum Bozanensium J Amma Hemnc1 ep1scop1.reqmes?at m ｰｾ｣･Ｚ＠ ) 
Notum sit omnibus Christi fidelibus tarn presentibus quam ｦｵｾｵｲｾｳＬ＠ quahter ｈ･Ｑｾｲｾ｣ｵｳ＠

ｔｲｩ､･ｮｴｩｮｾ＠ sedis venerabilis episcopus pro amore Dei et s. ｓ･｢｡ｳｾＱ｡ｾＱ＠ mart. ･ｾ＠ petiCwne 
W i Ir a m m i Eberspergensis abbatis binas vineas einsdem ･｣｣ｬ･ｳＱｾ＠ m ｣ｾｾｭｵｭｯｮ･＠ ｾｯｺ｡ﾭ

nensium civium jacentes cum consensu Friderici ｣ｾｭｩｴｩｳ＠ et. ･ｯｲｵｮｾ･ｭ＠ C1VlUI_D absolv1t a 
publico debito, quod eis inde ｡ｮｮｵｾｴｾｭ＠ d.ebebatur, ｾｾ＠ est, tnbus ｾｲｭｳ＠ et Ｎｾｮ｡＠ ｾｉｴｵｬ｡［＠ et ･｡ｳｾ＠
celebrato laudatP absolutionis convivio, e1dem abbat1 et successonbus ｳｭｾ＠ ｰｮｶ｡ｾｯ＠ ｾｴ＠ pot? 

" · t ·t I t' t p a tr qm hoc m c1mlteno stativo iure in ｾｴ･ｲｮｵｭ＠ poss1dendes ｲ･ｰｲｾｳ･ｮ＠ av1 · s 1 8· • · : • . Pt 
ｐｯｺ｡ｮｾ＠ ･｣｣ｬ･ｳｩｾ＠ audierunt et viderunt: Ovdalscal_c. de Pozza, ｾｭｴｾｯｬｴ＠ de ｾｗ｡ｲｴｯｾＮ＠ t-
frater eius Eberhardus, Aribo, Ringrim, et scabm1 de cadem VIlla· Brun, a o, 18 

munt. (236. -) . . 
13 5. Sewon. Chazilini anima reqmescat m pac_e. . . 

Notum sit omnibus Christi fidelibus tarn presenbbus quam ｦｵｴｵｾｾＬ＠ quod .quidam 
·1 c r us nomine de Gastegia dedit in manum fiscalis prepos1ti Gozperti_ unam 

ｻｳｾ｣Ｉｳ＠ ma:::: in villa Sewon cum omnibU:s appenditiis _snis, trad.endam ﾷｾｯｴ･ｳｾ｢ｶ･＠ td 
altare s Sebastiani sub bis testibus: Rovtperto, Aribone. Ub1 ve:o Ｑ ｈ･ｾ＠ . ｯｺｾｾｫｾｳ＠
eandem ｾ｡ｮｳｵｭ＠ presentavit ad altare, testes aderaut : Rovtpreht, Ascwm, a W1C' 1-
rihc, Richart, Engilhahn, Etich. (237. -) 

ｾﾷ＠ . 
ｾＺ＠

,. 
I 

!'. 



' 

156 

136. Ehsingin. 
Q.uidam nobilis homo Bernhardus nomine dimidiam mansum in Ehsingon suscept 

a Cazelmo de Gast · t d'd't d lt 8 b · · . . ' am . eia, ra 1 I a a are s. e astram pro remedio ｡ｭｭｾ＠ eius annuentib 
ｾｾｲｾ＠ ems . Helicga . et ｾｊｩｯ＠ eius Eggihardo, sub bis testibus: W erinheri' ( de Gian:s 

t er (de PIUcca), Dietanch (de Arnowa), Pabo, Isingrim Hawart Richeri (de Hob'), 
perga). (238. -) ' ' m-

137. ｔｲｵｾｴｨ･ｲｩｮｾｩｾＮ＠ Anima ｗｩｬｬｩ｢ｩｲｧｾ＠ requiescat in pace. 
T. ＧｴｨｾｕＡＨ＿｡ｭ＠ muher nobihs nomine Willibirg ｰｲｾ､ｩｵｭＬ＠ quod habuit in vico qui dil·itur 
ｾｭ＠ ･ｾｉｧ･ｮＬ＠ Ｎ｣ｾｭ＠ ｾｮｯ＠ ｳｾｲｶｯ＠ nomine W anb1·eht filiisque suis Deo et s. ｓ･｢ｾｳｴｩ｡ｮｯ＠ dedit 

ｐｾｾｲｩＺ･ｱｭｾ＠ mantr ｓｾｉ＠ Wennh:rii iam defuncti, et pro remedio ｡ｮｩｭｾ＠ ｳｵｾＬ＠ animarumque 
P . sm et matns et ommum parentum suorum. Huius rei testes sunt er a 
ｾ｡ｶｾｉＺｬ＠ ｇ＿ｴｾｾﾷ＠ ｾｩｵｾｰｲ｡ｮｴ＠ (de Hohstetin), Ebbo (de Nurtingon), Diederieh (de ｈ･ｲｬｩ｛Ａｨｯｶ･Ｚｊｾｳ＠

ｾｾｾｾｾｮｯｾｲｾ＠ de ･ｒｯｴｾｾｾｾＺＩＺ＠ ＩＮｾｨＺ｡Ｚｾｾｾｾ＠ At1zo ｓ･ｾＺｾｾｾ［ｩＬｨ＠ ｅｾＺｲｨＡｾｾｾｵｾＺｾﾷｯ＠ ( ｾｾｐｾ｣ｓｾＺｲｩｮｾｾｳｰｲ［ｧ［Ａｩ＠
ｾｾｾｾ＠ ｴｋＺｉｾｵｾｾｾＺｾｾｮ｜ｾｶｾｾｾｴｾｲｾｾ［ｾ｢｡ｴｩ＠ Willirammo in possessionem eternam. ｔ･ｳｾｩＺＺ＠

Cod. f. 32-36 mit mehrfachem Schrift- und TintenwechseL 

II. Li b e r c o n c a m b i o r u m. 

Qui scire cnpis concampia f t d d" 
I c 1015 0 lt· . actaG e pre us ｮｯｳｴｲｾ＠ ｾｲＮ｣ｬ･ｳｩｾＬ＠ lege literas huius scedu]P 
: · · ngo mgm e rovpa. ·c 

Glonosus atqne Deo devotus Ovdalricus com · d · . 
predium s Sebastiani in Eheresper . l es cm. am an:Ico S_JIO nomme Eberherio donavit 
hoc est dotatam ecclesiam et omnes ｾＺｮ｣ｾｭｩ＠ ｴｾ｣ｯ＠ reqdmescentis .situm in villa Ongoltingin, 
· · 1 · . a IOnes a eam perhnentes I]JSI ecc ･ｳｩｾ＠ contrcruum· et pro hi' r dd'd·t . . , ac mansum unum 
minatur Grovpa, bet ｵｾｵｭ＠ ad ｇｲＺＺ［｡ｭＺｮｮｾｳｬ､ｯ＠ ｾｵｭｻｵ［Ｎ＠ n?J.Iles mansos. s.itos in villa' qu\: no-· 
sterii id laudarrte coram Re gin poldo . -\'· e bb Imi mm ad Eckilmpurc, familia mona-

2. Vinee in ａｳ｣ｾｨ｡ｷｩｮ｣ｨ｛ｩｩｊ＠ ｰＺｴｩｾｾｾｾ｛ｦｮｾｩｮ＠ J.te, postea vero Spirensi episcopo. (173.) 

d).ci·t lpHse ｬｬｾｵｯｾｵ･＠ Ovdalncus pro vinetis 4 sitis in Ascahawinchi'l ur e mgm et d dedit curticulam·, que 
favente. (17 4. Lib. ｣ｯｮｾＮｯｳｲＮｲ｡ｮｳｯｳ＠ ad H untilpah, predicto abbate hoc petente familiaque 

3. c. 1000. Jactnra Teiingin XII Kl · . M . 
obiit. 41) . . mn. 'egmpoldus presbiter et prepositus 

Meginpoldus Eberespergensis pre o 't t d' . 
ficium :Movtherio fratri suo ac post ･ｾ＠ SI ｦｩｵｬｾ＠ e . ｉ､｡ｈｳ｣｡ｬｵｾ＠ ｶｲ｣ｵｾ＠ Teiingin dedit in bene-

1 t' ' m IO ems artwrco · sicqu · · g egen Iam prepositorum sequentium ips . . ·u . ' e per mcunam et ne-
et Adalperoni servivit possessus est d e VIcus tm I a postent.ate, ｱｵｾ＠ comitibus Ovdalrico 
fi · . ' ' onec pos mo rtem Adalp · · t 

Cia, que Ipse habuit, deputaretur nostroq l . eroms m er regalia bene-
4 I 0 10 -102 5 G . ' ue oco prorsus ahenaretur. ( 17 5 II ) 

: . owiprucca. · · 
Predrctus comes Ovd[alricus] pro 3 ma . 't' 

Perirrgin et 2 d E . I . nsis SI IS ad Gowiprucca dedi't 1 mansum ad 
' a rmmo tmgin. (176. III Beginn.) 

41) Zum 21 :Mai im Necroloa. 111 · lt , 
Gräfin Richlint; nach ｵｮＢｳｾｲｾｲ＠ ･ｘｾｦｾｾ･ｵＡＺｾ＠ ｲｾｾｾｳｾｾｵｳ＠ hic - in der Schrift wie alle Pröbste und 
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5. c. I 030. Gebeharteschiricha et Tandorf. 
. . Pro maiori parte predii siti ad Gebeharteschirichan, quod datum fuit in dotem ba-

ｳｲｬｩ｣ｾ＠ construct!( ad Tandorf, quidam homo liber Into nomine dedit mansum situm in 
campo ｾ､＠ Tandorf. T. Helmpreht de Goldaren, Adalhoh de Gundilinchoven, :Meginhart 
de Eckihartesdorf, Marhwart de Furte, Engilpero de Haholtesperc. (177, cfr. IIII.) 

6. De Sevun. II id. iun. Altman abbas obiit. 4 2) 
. ｖ･ｾ･ｲ｡｢ｩｬｩｳ＠ ｾｬｴｭ｡ｮｮｵｾ＠ abbas cuidam militi Ovdalrico dedit aliquam partem ｳｩｬｶｾ＠

pertmentis ad predmm nomme Sevun, et ipse recepit ab eo partem aliam conticruam, in 
cuius parte piscinas instagnari iussit. Testes concampii: Wieman et Tuto frat;es Ovdal-
rici, Einhart et Sigihart de Einhartingin, Wito de Witingin, Adalram de Rimidingin. ( 17 8. IV.) 

7. 1034. Operendorf et Tegrinpah. II non nov. Egilpertus episcopus obiit.4 3) 

. a. Notm:n sit omnibus Dei fidelibus concampium , quod Egilpertus Frisingensis 
episcopus effecit cum Adalperone filio Ovdalrici strenuissimi comitis. Dedit enim idem 
antistes predicto Ad[ alperoni] presidi per man um Ovdalscalchi fiscalis advocati basilicam 
sitam in vico, qui dicitur Operendorf, cum decimatione et dote, universoque sacro regi-
mine ecch·siastici ordinis, addens ipsum suprascripturn viculum cum areis, edificiis, agris, 
pascuis , pratis, silvis, scilicet omnibus ad eum pertinentibus, exceptis mancipiis ; et in 
alia villa Rimidingin dicta unum adiciens mansum absque contradictione cunctorum possi-
dendum. N ec mora; iam memoratus preses superaffluenti recompensatione episcopo cuncta 
retribuit, reddens aliam basilicam dotatam et unum mansum situm in vico, in quo eadem 
constructa est, Tegrinpah appellato secundum conditionem superins comprehensam. Quod-
cunque autem in eodem loco ･ｱｵｾ＠ sibi retributionis defuit, in aliis villis complevit, dans 
unum mansum in villa, ｱｵｾ＠ dicitur Rovdolveshusun, et in aliis duabus villis, utrisque 
Huntilpah nuncupatis, quatuor mansos. His ita peractis prefatus comes acceptum a pon-
tifice predium, veluti moris est, triduana possessione in proprium ius vendicavit. Pactum 
namque huius ｭｵｴｵｾ＠ traditionis peractum anno ｾｉｩｬｬ･ｳｩｭｯ＠ trigesimo IIII ab incarnatione 
dominica, indictione Il, coll audantibus id clericis, militibus ac familia utriusque partis 
regia auctoritate cesaris Chovnradi secundi, ipsiusque filii Heinrici Noricorum ducis robo-
ratum est,* ne quisquam illud presumat evellenqo violare. Nam iuxta antiqua iura 
omne concampium !(Cclesiastici predii quinque mansos continens instabile computabatur, 
nisi regia auctc>ritate firmaretur. 

b. Postmodum vero comes idem compunctus instinctu divino pro remedio ｡ｮｩｭｾ＠
ｳｵｾＬ＠ suorumque parentum. et omnium fidelium ipsius predii proprietatem cum investi-
tura secundum omne ius, quo ipse haue suscepit, ad altare s. Sebastiani dedit ad usum 
Deo militantium in Eberespergensi coenobio. Testes in hac re ne requiras, quibus in 
concampiis et testamentorum_ datione non eget regia anctoritas. (179-181. V.) 

8. c. 1000. Niurutingin. 
a. M:ultitudini credentium innotescat, quia miles quidam Rovtpertus nomine Gotes-

calchum Frisingensem episcopum advocllDS, ut divino cultui consecraret parrochianam 
basilicam in villa, ｱｵｾ＠ prope novalia circumiacentia Niurutingin dicebatur, pro dote 

42) 12 Juni, wie bezüglich der Gräfin Richli_nde in I. 4 7. Abt Altman und Gräfin. Rieblinde von 
Ebersberg starben iu Folo-e des Sturzes mit der Altane des Schlosses Persenbeug 1m Jahre 1045. 
Im Necrologe ist nun in"ältester Schrift Rihlint zum 12 Juni, Abt Altmann aber erst XVI K. 
Julii, zum 16 Juni, eingetragen; vielleicht der Tag der Bestattung. 

43) Im Necrolog ebenso zum 4 November in ￤ｬｴ･ｳｾ･ｲＮ＠ Schrift: Egilbertus ｆｾｩｳｩｮｧ･ｮｳｩｳ＠ episcopus. E: 
starb 1039. Hier am Rande bei*: Iste est Hemncus cesar secundus. D1e Tausch-Urkunden be1 
:M:eichelbeck Hist. Fris. I. 230. 

21 * 

,. 
;' 

•.··, l 

j.; 
\ 

!!' 
:'1· 

' ' r 

I 
!. 
1: 
I 

f 
I 

I 
I 
t 
I 



' 

156 

136. Ehsingin. 
Q.uidam nobilis homo Bernhardus nomine dimidiam mansum in Ehsingon suscept 

a Cazelmo de Gast · t d'd't d lt 8 b · · . . ' am . eia, ra 1 I a a are s. e astram pro remedio ｡ｭｭｾ＠ eius annuentib 
ｾｾｲｾ＠ ems . Helicga . et ｾｊｩｯ＠ eius Eggihardo, sub bis testibus: W erinheri' ( de Gian:s 

t er (de PIUcca), Dietanch (de Arnowa), Pabo, Isingrim Hawart Richeri (de Hob'), 
perga). (238. -) ' ' m-

137. ｔｲｵｾｴｨ･ｲｩｮｾｩｾＮ＠ Anima ｗｩｬｬｩ｢ｩｲｧｾ＠ requiescat in pace. 
T. ＧｴｨｾｕＡＨ＿｡ｭ＠ muher nobihs nomine Willibirg ｰｲｾ､ｩｵｭＬ＠ quod habuit in vico qui dil·itur 
ｾｭ＠ ･ｾｉｧ･ｮＬ＠ Ｎ｣ｾｭ＠ ｾｮｯ＠ ｳｾｲｶｯ＠ nomine W anb1·eht filiisque suis Deo et s. ｓ･｢ｾｳｴｩ｡ｮｯ＠ dedit 

ｐｾｾｲｩＺ･ｱｭｾ＠ mantr ｓｾｉ＠ Wennh:rii iam defuncti, et pro remedio ｡ｮｩｭｾ＠ ｳｵｾＬ＠ animarumque 
P . sm et matns et ommum parentum suorum. Huius rei testes sunt er a 
ｾ｡ｶｾｉＺｬ＠ ｇ＿ｴｾｾﾷ＠ ｾｩｵｾｰｲ｡ｮｴ＠ (de Hohstetin), Ebbo (de Nurtingon), Diederieh (de ｈ･ｲｬｩ｛Ａｨｯｶ･Ｚｊｾｳ＠

ｾｾｾｾｾｮｯｾｲｾ＠ de ･ｒｯｴｾｾｾｾＺＩＺ＠ ＩＮｾｨＺ｡Ｚｾｾｾｾ＠ At1zo ｓ･ｾＺｾｾｾ［ｩＬｨ＠ ｅｾＺｲｨＡｾｾｾｵｾＺｾﾷｯ＠ ( ｾｾｐｾ｣ｓｾＺｲｩｮｾｾｳｰｲ［ｧ［Ａｩ＠
ｾｾｾｾ＠ ｴｋＺｉｾｵｾｾｾＺｾｾｮ｜ｾｶｾｾｾｴｾｲｾｾ［ｾ｢｡ｴｩ＠ Willirammo in possessionem eternam. ｔ･ｳｾｩＺＺ＠

Cod. f. 32-36 mit mehrfachem Schrift- und TintenwechseL 

II. Li b e r c o n c a m b i o r u m. 

Qui scire cnpis concampia f t d d" 
I c 1015 0 lt· . actaG e pre us ｮｯｳｴｲｾ＠ ｾｲＮ｣ｬ･ｳｩｾＬ＠ lege literas huius scedu]P 
: · · ngo mgm e rovpa. ·c 

Glonosus atqne Deo devotus Ovdalricus com · d · . 
predium s Sebastiani in Eheresper . l es cm. am an:Ico S_JIO nomme Eberherio donavit 
hoc est dotatam ecclesiam et omnes ｾＺｮ｣ｾｭｩ＠ ｴｾ｣ｯ＠ reqdmescentis .situm in villa Ongoltingin, 
· · 1 · . a IOnes a eam perhnentes I]JSI ecc ･ｳｩｾ＠ contrcruum· et pro hi' r dd'd·t . . , ac mansum unum 
minatur Grovpa, bet ｵｾｵｭ＠ ad ｇｲＺＺ［｡ｭＺｮｮｾｳｬ､ｯ＠ ｾｵｭｻｵ［Ｎ＠ n?J.Iles mansos. s.itos in villa' qu\: no-· 
sterii id laudarrte coram Re gin poldo . -\'· e bb Imi mm ad Eckilmpurc, familia mona-

2. Vinee in ａｳ｣ｾｨ｡ｷｩｮ｣ｨ｛ｩｩｊ＠ ｰＺｴｩｾｾｾｾ｛ｦｮｾｩｮ＠ J.te, postea vero Spirensi episcopo. (173.) 

d).ci·t lpHse ｬｬｾｵｯｾｵ･＠ Ovdalncus pro vinetis 4 sitis in Ascahawinchi'l ur e mgm et d dedit curticulam·, que 
favente. (17 4. Lib. ｣ｯｮｾＮｯｳｲＮｲ｡ｮｳｯｳ＠ ad H untilpah, predicto abbate hoc petente familiaque 

3. c. 1000. Jactnra Teiingin XII Kl · . M . 
obiit. 41) . . mn. 'egmpoldus presbiter et prepositus 

Meginpoldus Eberespergensis pre o 't t d' . 
ficium :Movtherio fratri suo ac post ･ｾ＠ SI ｦｩｵｬｾ＠ e . ｉ､｡ｈｳ｣｡ｬｵｾ＠ ｶｲ｣ｵｾ＠ Teiingin dedit in bene-

1 t' ' m IO ems artwrco · sicqu · · g egen Iam prepositorum sequentium ips . . ·u . ' e per mcunam et ne-
et Adalperoni servivit possessus est d e VIcus tm I a postent.ate, ｱｵｾ＠ comitibus Ovdalrico 
fi · . ' ' onec pos mo rtem Adalp · · t 

Cia, que Ipse habuit, deputaretur nostroq l . eroms m er regalia bene-
4 I 0 10 -102 5 G . ' ue oco prorsus ahenaretur. ( 17 5 II ) 

: . owiprucca. · · 
Predrctus comes Ovd[alricus] pro 3 ma . 't' 

Perirrgin et 2 d E . I . nsis SI IS ad Gowiprucca dedi't 1 mansum ad 
' a rmmo tmgin. (176. III Beginn.) 

41) Zum 21 :Mai im Necroloa. 111 · lt , 
Gräfin Richlint; nach ｵｮＢｳｾｲｾｲ＠ ･ｘｾｦｾｾ･ｵＡＺｾ＠ ｲｾｾｾｳｾｾｵｳ＠ hic - in der Schrift wie alle Pröbste und 
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5. c. I 030. Gebeharteschiricha et Tandorf. 
. . Pro maiori parte predii siti ad Gebeharteschirichan, quod datum fuit in dotem ba-

ｳｲｬｩ｣ｾ＠ construct!( ad Tandorf, quidam homo liber Into nomine dedit mansum situm in 
campo ｾ､＠ Tandorf. T. Helmpreht de Goldaren, Adalhoh de Gundilinchoven, :Meginhart 
de Eckihartesdorf, Marhwart de Furte, Engilpero de Haholtesperc. (177, cfr. IIII.) 

6. De Sevun. II id. iun. Altman abbas obiit. 4 2) 
. ｖ･ｾ･ｲ｡｢ｩｬｩｳ＠ ｾｬｴｭ｡ｮｮｵｾ＠ abbas cuidam militi Ovdalrico dedit aliquam partem ｳｩｬｶｾ＠

pertmentis ad predmm nomme Sevun, et ipse recepit ab eo partem aliam conticruam, in 
cuius parte piscinas instagnari iussit. Testes concampii: Wieman et Tuto frat;es Ovdal-
rici, Einhart et Sigihart de Einhartingin, Wito de Witingin, Adalram de Rimidingin. ( 17 8. IV.) 

7. 1034. Operendorf et Tegrinpah. II non nov. Egilpertus episcopus obiit.4 3) 

. a. Notm:n sit omnibus Dei fidelibus concampium , quod Egilpertus Frisingensis 
episcopus effecit cum Adalperone filio Ovdalrici strenuissimi comitis. Dedit enim idem 
antistes predicto Ad[ alperoni] presidi per man um Ovdalscalchi fiscalis advocati basilicam 
sitam in vico, qui dicitur Operendorf, cum decimatione et dote, universoque sacro regi-
mine ecch·siastici ordinis, addens ipsum suprascripturn viculum cum areis, edificiis, agris, 
pascuis , pratis, silvis, scilicet omnibus ad eum pertinentibus, exceptis mancipiis ; et in 
alia villa Rimidingin dicta unum adiciens mansum absque contradictione cunctorum possi-
dendum. N ec mora; iam memoratus preses superaffluenti recompensatione episcopo cuncta 
retribuit, reddens aliam basilicam dotatam et unum mansum situm in vico, in quo eadem 
constructa est, Tegrinpah appellato secundum conditionem superins comprehensam. Quod-
cunque autem in eodem loco ･ｱｵｾ＠ sibi retributionis defuit, in aliis villis complevit, dans 
unum mansum in villa, ｱｵｾ＠ dicitur Rovdolveshusun, et in aliis duabus villis, utrisque 
Huntilpah nuncupatis, quatuor mansos. His ita peractis prefatus comes acceptum a pon-
tifice predium, veluti moris est, triduana possessione in proprium ius vendicavit. Pactum 
namque huius ｭｵｴｵｾ＠ traditionis peractum anno ｾｉｩｬｬ･ｳｩｭｯ＠ trigesimo IIII ab incarnatione 
dominica, indictione Il, coll audantibus id clericis, militibus ac familia utriusque partis 
regia auctoritate cesaris Chovnradi secundi, ipsiusque filii Heinrici Noricorum ducis robo-
ratum est,* ne quisquam illud presumat evellenqo violare. Nam iuxta antiqua iura 
omne concampium !(Cclesiastici predii quinque mansos continens instabile computabatur, 
nisi regia auctc>ritate firmaretur. 

b. Postmodum vero comes idem compunctus instinctu divino pro remedio ｡ｮｩｭｾ＠
ｳｵｾＬ＠ suorumque parentum. et omnium fidelium ipsius predii proprietatem cum investi-
tura secundum omne ius, quo ipse haue suscepit, ad altare s. Sebastiani dedit ad usum 
Deo militantium in Eberespergensi coenobio. Testes in hac re ne requiras, quibus in 
concampiis et testamentorum_ datione non eget regia anctoritas. (179-181. V.) 

8. c. 1000. Niurutingin. 
a. M:ultitudini credentium innotescat, quia miles quidam Rovtpertus nomine Gotes-

calchum Frisingensem episcopum advocllDS, ut divino cultui consecraret parrochianam 
basilicam in villa, ｱｵｾ＠ prope novalia circumiacentia Niurutingin dicebatur, pro dote 

42) 12 Juni, wie bezüglich der Gräfin Richli_nde in I. 4 7. Abt Altman und Gräfin. Rieblinde von 
Ebersberg starben iu Folo-e des Sturzes mit der Altane des Schlosses Persenbeug 1m Jahre 1045. 
Im Necrologe ist nun in"ältester Schrift Rihlint zum 12 Juni, Abt Altmann aber erst XVI K. 
Julii, zum 16 Juni, eingetragen; vielleicht der Tag der Bestattung. 

43) Im Necrolog ebenso zum 4 November in ￤ｬｴ･ｳｾ･ｲＮ＠ Schrift: Egilbertus ｆｾｩｳｩｮｧ･ｮｳｩｳ＠ episcopus. E: 
starb 1039. Hier am Rande bei*: Iste est Hemncus cesar secundus. D1e Tausch-Urkunden be1 
:M:eichelbeck Hist. Fris. I. 230. 
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mancipavit ipsi ｢｡ｳｩｬｩ｣ｾ＠ omnem decimationem, ｱｵｾ＠ christiano ritu de villis infra ｰ｡ｲｲｯ｣ｨ￼ｾ＠
ipsius ambitum constructis aut construendis in ｱｵｩ｢ｵｳ｣ｾｮｱｵ･＠ ｲｾ｢ｲＺｳ＠ solveretur. . . 

b. Post ｨｾ｣＠ etiam ipsam basilicam ｣ｾｭ＠ ｰ｡ｲｲｯ｣ｨｴｾｬｾ＠ ､･｣ｾｭｴｳｱｵ･＠ Ｎ｣ｾｭｭ･ｮｾ｡［Ｑｴ＠ . 1am 
dicto antistiti, qui episcopali iure eam et ahas duas ｢｡ｳＱｨ｣ｾｳ＠ sitas. m ;1Ihs H_agmmgm et 
Lütterenpub determinavit ad ｾ｣｣ｬ･ｳｩ｡ｭ＠ pap·ochianam, ｱｵｾ＠ s1ta est m ｖｬｾｯＬ｟＠ qur ￜｰ･ｲ･ｮ､ｾｲｦ＠
nuncupatur, quatinus ab illius sacerdote omnem ｣ｨｲｩｳｴｩ｡ｮｾｭ＠ ｬ･ｾ･ｭ＠ ｾ･ｲ｣ｩｰｬ｟｡ｮｴＬ＠ .a? ｢｡ｰｴｾｾﾭ
matis ordinem vicissim altero in Operendorfensi, altero m Stemhermgens1 bas1hca filus 
suis, tarnen a proprio sacerdote, exposcant. (18 2. VII.) 

9. c. 1040. Eckilinpurc et Rovthartesperc (Hermanstorf). 
A cunctis Deo credentibus concampium agnoscatur, quod comes Adalpero quidamqua 

miles Adalpertus inter se mutuo peregerunt. Dedit enim idem preses memorato viro, 
condictam pecuniam et ex b. Sebastiani Eberespergensi basilica medietatem mansi siti in 
villa Eckilinpurc, per eundem tradendam s. Michahelis basilicft in eadeln. villa st[ r] uctft, 
quam idem vir a patribus suis possedit, hereditate. Qui mox econtra fecit mutuam red-
hibitionem predicto presidi huius loci tutori, data quadam parte parrochiae pertinentis 
ad antedictam basilicam s. Michahelis, videlicet ab occidentali termino vici, qui dicitur 
Rovthartesperc (HermanstorfJ, usque quo Operendorfensis parrochia desinit in Eberesper-
gensi suburbano, ut, quicquid inhabitantes ｨｾ｣＠ loca debent exsolvere lege christiana, in 
s. Sebastiani persolvant ecclesia. Ipse autem preses ｨｾ｣＠ accepta ab Adalperto dedit s. 
Sebastiano. Hi s. t.: Engilhart, Adalbart, Noe, Eberhart et filius eins Eberhart, Dietrih, 
Ovgo, Reginpolt. (183. VII.) 

10. c. 1040-50. Ursindorf et Westerendorf. 
Quidamhomo liber Adalpero nomine predium suum, quod habuit in villa Ursindorf, dedit 

s. Sebastiano pro eo prediolo, quod ipse sanctus possedit ad W esterendorf. T. Aripo, 
Adalram, Reginpolt, Gozpreht, Dietmunt, Rihhart. (184. VIII.) 

11. Chletheim. 

Quidam miles Eckibart nomine duo iugera sita ad Chletheim Sebastiano dedit pro 
uno iugero prope fluvium, qui dicitur Semitaha, iacente, in quo posset molendinum con-
struere. T. Eberhart, Adalram, Graman, Jacob, Hartman. (185. IX.) 

,• 
12. 1056. Redemptio Peringin. 

.Cum Ovdalricus marebio Chreinensis, nepos Adalperonis comitis, per traditionem 
Rihlindis predia Peringin et Wizzinvelt possideret, antequam nubsisset, ea tertio Heinrico 
cesari petenti tradidit. Que cum venerabilis W i 11 i ramm u s abbas secund um ius ab 
eo reposceret, ipse in hora sui obitus imperatrici Agneti commisit ea reddere. Pro quibus 
redimendis ipsa Agnes per advocatum suum Ovdalricum s. Sebastiano dedit de eodem 
predio decem mansos nobiles in diversis locis circa nemus sitos, ac quinque vineas sitas 
m lbisivelde cum mancipiis et omnibus ad eos pertinentibus .. (186. X.) 

13. c. 1040. [Otingin]. H) 

Omnibus Christi fidelibus sit notum, Adalperonis comitis et A 1 t man n i Ebersper- ,.. 
gensis abbatis quod invicem inierunt, factum. ｐｲｾｳｴｩｴｩｴ＠ enim prenominatus abbas ｡ｶｵｮｾ＠
culo suo comiti predicto predium Otingin, quod quidam Periwic tradidit s. Sebastiano 
tali pacto, ut post mortem cuiusdam Ovdalrici et coniugis ｳｵｾ＠ ｒ｡ｳｩｬｾ＠ et Hartwici filii 
eorum absque contradictic•ne iterum serviret ｦｲ｡ｴｲｵｾ＠ Eberspergensium commodo. Comes 

Ｇｾ＠ . :: 

44) Beginn des Nachtrags im I..ib. concamb. Nach leerer Zeile fehlt das Rubrum. Otingin ist im 
Texte erst über der Zeile und ebenso erstmals die Orte zu den Zeugen überschrieben , alles in wechselnder vergilbter Tinte. 
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· t · · ac filio in autem cum predictum predium concederet prefato Ovdalnco e uxon ems . 
1 

. 
beneficium in presentia Eberhardi advocati iuxta abbatis voluntatem, horum confir;a;;t ｾｾｾｴ･＠ a 
testium: Tagini (Oberenhusvn), Magonis (Frichi_ndorf), ｓｩｧｾｨ｡ｲ､ｩ＠ Ｈｖｯｬ｣ｭｾｲ･ｳ＠ ｾ［Ｎ＠ (' ｮＺｯｲｾｾﾭ
gi (Lerun), Ada1rami (Suindaha), Hartwici (He1da), Gerold1 (Eberaha), ozper l se · 
(187. XI.) . . . 

l4. c. 1060. Rovcmesnet et Romga. . S t' 
. d t · et predio, quod s. • ebas ta.-Quidam homo nobi1is Otto nomme pro con 1c a pecuma . . . _ 

h b •t · v"1co dicto Rovcinesriet · dedit nobilem mansum sltum m vll1a' ｱｵｾＮ＠ nomt • 
nus a m m ' . R · · ·vo eqmvocum natur Oberentagarihhingin, et predium prope rivum d1etum omga, tpso n · 
Isti testes. (Desunt. 188. XII). . 

15 Eiendorf et Hevelt. . . · a· •t d 
L"b · h mo nomine Pero dedit dimidium mansum situm m vllla, ｱｵｾ＠ ICl ur a 

H 1t. 1 er oa·o quod habuimus in Eiendorf et ad Planchenperc. Testes (Desunt. 189. XIII). eve , pro pre 1 , . . . 
16 Luvingin et Taga1etchmgm. · . . f •t 

G · ht servus s Sebastiani dedit prediolum situm ad Luvmgm pro a:ea, ｱｵｾｇ＠ ｴｾ＠ 1 • 
ozpre · . . . sepultura coninD"IS ｳｵｾ＠ o m1 donativi in villa Tagaleihhingin, et tnbus mgens, ｱｵｾ＠ pro o 

dedit. (190. XIV.) . · . 

17. c ＱＰｾＨｽＮ＠ ｾｾ｡ｨｳｾｾｬｾｾＺｾＺｾｬｾ＠ et fiscalis eins advocatus Wa1theri fecerunt 
Eberespergensts a as . . . . lm qui dedit in manum predicti advocati 

hoc concampium cum quodam vir.o nobth ｾｬｬｨｨ｡Ｎ＠ o, ossedit in 1oco qui dicitur Studahi, 
Waltherii predium, quod sua comunx Engt a no_mt me .P 'lla que ｶｾ｣｡ｴｵｲ＠ ad Drahsilun. 

t "p ret mansum unum Sl um m VI ' L f 
eo pacto, u pro ･ｾ＠ reCl e . : h p de Citlarin Ada1pero' Chovnrat' ov ' T. Gaminolf, Dietnh de Henhnc oven' enno ' 
Waltchovn, Megingoz. (191. XV.) 

18 Grensingin et Gis1ingin. · er tres singu1os 
Q ·a . nobt"1t"s Adalpertus s .. Sebastiano dedit aream et 4 lGngera. P. T. Gamm· olf 

m am · · · t' · vil1a rensmgm cam os in villa Langangislingin pro area et 11 ｬｾｧ＿ｮｳ＠ SI lS m XVI . . 
Ezz:. Chadalhoh, Erchanpo1t, Reginpreht, Engtldleo. (192. .) 

19. Tandorf. d' 1 •t m ad Tandorf pro area 
L"b homo Heinrih nomine dedit aream et pre 10 um Sl u Isaram. (193.XVII.) 

et agrisl Ｚｾｵ｡Ｑｩ＠ precio taxatis, qui siti sunt in palude prope flurneu 

20. Forestaren et Harthoven. t t odam pertinentibus ad villam, que 
Quidam ｶｾ｣｡｢ｵＱｯ＠ Rovthart pro area e9 p:: ｾ＠ .qu villa dicta Harthoven. (194. XVII.) 

dicitur Forstarin, reddidit aream et agros ' S1. os. m 

21. c. 1075. Tagirichingin et ｔｯｬ｢ｾｧｬｯｴｴｭｧｭｮＮｳｵｭ＠ quem possedit in villa Tagiri-
. · t · e Wa1tman no 1 em ma • . t 

Quidam hber us nomm W 1th .. fi.scalis advocati. Qm el!vn ra con-. · ·· in manum a ern 30 
chingin, ded1t mre concampn . . t f T" tradidit eidem aream cum summa 
sensu venerabilis abbatis W ilh r a ｭｾ＠ 1Ne . ｡ｭｾ＠ l" si villa Tolo(J"ottingin. T. Gamano1f de 

. t sitorum m onco npen ' " ht M s iugerum agn pra orumque, H T h . Megingoz Eppo' Ruotpre ' agonu ' 
Scattinhovin, Ratpoto, Dietrich de en mc ovm, ' 
Pero. (195. XIX.) . 

22 Richinchiricha et Rotenmannun. t 3 . era pe,. singulos campos et prata' 
· · Ed aream e mg • Quidam liber homo nomme e:am S b t" l·n concampium pro a1ia area et 4 . h. h. . h dedit s e as 1ano XX ) 

sita prope villam_ RI? Ｎｭｾ＠ mc ｡ｾ＠ d dicitur ad Rotenmannun. T. (De;;unt. 196. . 
iugeribus ac pratls SIÜS m predw,_ quo . 

23. Pfrumarin et Studahl ｾｴ＠ W engl .. 
Quidam miles Purchardus nomme ｭ｡ｾｳｵｭ＠

dimidium in vico Pfrumarin dedit s. Sebastlano 

1 situm in vico: qui dicitur ｓｴｵｾ｡ｨｩＬ＠ et -
iure concampii, et pro bis receplt man-

\.: 
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mancipavit ipsi ｢｡ｳｩｬｩ｣ｾ＠ omnem decimationem, ｱｵｾ＠ christiano ritu de villis infra ｰ｡ｲｲｯ｣ｨ￼ｾ＠
ipsius ambitum constructis aut construendis in ｱｵｩ｢ｵｳ｣ｾｮｱｵ･＠ ｲｾ｢ｲＺｳ＠ solveretur. . . 

b. Post ｨｾ｣＠ etiam ipsam basilicam ｣ｾｭ＠ ｰ｡ｲｲｯ｣ｨｴｾｬｾ＠ ､･｣ｾｭｴｳｱｵ･＠ Ｎ｣ｾｭｭ･ｮｾ｡［Ｑｴ＠ . 1am 
dicto antistiti, qui episcopali iure eam et ahas duas ｢｡ｳＱｨ｣ｾｳ＠ sitas. m ;1Ihs H_agmmgm et 
Lütterenpub determinavit ad ｾ｣｣ｬ･ｳｩ｡ｭ＠ pap·ochianam, ｱｵｾ＠ s1ta est m ｖｬｾｯＬ｟＠ qur ￜｰ･ｲ･ｮ､ｾｲｦ＠
nuncupatur, quatinus ab illius sacerdote omnem ｣ｨｲｩｳｴｩ｡ｮｾｭ＠ ｬ･ｾ･ｭ＠ ｾ･ｲ｣ｩｰｬ｟｡ｮｴＬ＠ .a? ｢｡ｰｴｾｾﾭ
matis ordinem vicissim altero in Operendorfensi, altero m Stemhermgens1 bas1hca filus 
suis, tarnen a proprio sacerdote, exposcant. (18 2. VII.) 

9. c. 1040. Eckilinpurc et Rovthartesperc (Hermanstorf). 
A cunctis Deo credentibus concampium agnoscatur, quod comes Adalpero quidamqua 

miles Adalpertus inter se mutuo peregerunt. Dedit enim idem preses memorato viro, 
condictam pecuniam et ex b. Sebastiani Eberespergensi basilica medietatem mansi siti in 
villa Eckilinpurc, per eundem tradendam s. Michahelis basilicft in eadeln. villa st[ r] uctft, 
quam idem vir a patribus suis possedit, hereditate. Qui mox econtra fecit mutuam red-
hibitionem predicto presidi huius loci tutori, data quadam parte parrochiae pertinentis 
ad antedictam basilicam s. Michahelis, videlicet ab occidentali termino vici, qui dicitur 
Rovthartesperc (HermanstorfJ, usque quo Operendorfensis parrochia desinit in Eberesper-
gensi suburbano, ut, quicquid inhabitantes ｨｾ｣＠ loca debent exsolvere lege christiana, in 
s. Sebastiani persolvant ecclesia. Ipse autem preses ｨｾ｣＠ accepta ab Adalperto dedit s. 
Sebastiano. Hi s. t.: Engilhart, Adalbart, Noe, Eberhart et filius eins Eberhart, Dietrih, 
Ovgo, Reginpolt. (183. VII.) 

10. c. 1040-50. Ursindorf et Westerendorf. 
Quidamhomo liber Adalpero nomine predium suum, quod habuit in villa Ursindorf, dedit 

s. Sebastiano pro eo prediolo, quod ipse sanctus possedit ad W esterendorf. T. Aripo, 
Adalram, Reginpolt, Gozpreht, Dietmunt, Rihhart. (184. VIII.) 

11. Chletheim. 

Quidam miles Eckibart nomine duo iugera sita ad Chletheim Sebastiano dedit pro 
uno iugero prope fluvium, qui dicitur Semitaha, iacente, in quo posset molendinum con-
struere. T. Eberhart, Adalram, Graman, Jacob, Hartman. (185. IX.) 

,• 
12. 1056. Redemptio Peringin. 

.Cum Ovdalricus marebio Chreinensis, nepos Adalperonis comitis, per traditionem 
Rihlindis predia Peringin et Wizzinvelt possideret, antequam nubsisset, ea tertio Heinrico 
cesari petenti tradidit. Que cum venerabilis W i 11 i ramm u s abbas secund um ius ab 
eo reposceret, ipse in hora sui obitus imperatrici Agneti commisit ea reddere. Pro quibus 
redimendis ipsa Agnes per advocatum suum Ovdalricum s. Sebastiano dedit de eodem 
predio decem mansos nobiles in diversis locis circa nemus sitos, ac quinque vineas sitas 
m lbisivelde cum mancipiis et omnibus ad eos pertinentibus .. (186. X.) 

13. c. 1040. [Otingin]. H) 

Omnibus Christi fidelibus sit notum, Adalperonis comitis et A 1 t man n i Ebersper- ,.. 
gensis abbatis quod invicem inierunt, factum. ｐｲｾｳｴｩｴｩｴ＠ enim prenominatus abbas ｡ｶｵｮｾ＠
culo suo comiti predicto predium Otingin, quod quidam Periwic tradidit s. Sebastiano 
tali pacto, ut post mortem cuiusdam Ovdalrici et coniugis ｳｵｾ＠ ｒ｡ｳｩｬｾ＠ et Hartwici filii 
eorum absque contradictic•ne iterum serviret ｦｲ｡ｴｲｵｾ＠ Eberspergensium commodo. Comes 

Ｇｾ＠ . :: 

44) Beginn des Nachtrags im I..ib. concamb. Nach leerer Zeile fehlt das Rubrum. Otingin ist im 
Texte erst über der Zeile und ebenso erstmals die Orte zu den Zeugen überschrieben , alles in wechselnder vergilbter Tinte. 
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· t · · ac filio in autem cum predictum predium concederet prefato Ovdalnco e uxon ems . 
1 

. 
beneficium in presentia Eberhardi advocati iuxta abbatis voluntatem, horum confir;a;;t ｾｾｾｴ･＠ a 
testium: Tagini (Oberenhusvn), Magonis (Frichi_ndorf), ｓｩｧｾｨ｡ｲ､ｩ＠ Ｈｖｯｬ｣ｭｾｲ･ｳ＠ ｾ［Ｎ＠ (' ｮＺｯｲｾｾﾭ
gi (Lerun), Ada1rami (Suindaha), Hartwici (He1da), Gerold1 (Eberaha), ozper l se · 
(187. XI.) . . . 

l4. c. 1060. Rovcmesnet et Romga. . S t' 
. d t · et predio, quod s. • ebas ta.-Quidam homo nobi1is Otto nomme pro con 1c a pecuma . . . _ 

h b •t · v"1co dicto Rovcinesriet · dedit nobilem mansum sltum m vll1a' ｱｵｾＮ＠ nomt • 
nus a m m ' . R · · ·vo eqmvocum natur Oberentagarihhingin, et predium prope rivum d1etum omga, tpso n · 
Isti testes. (Desunt. 188. XII). . 

15 Eiendorf et Hevelt. . . · a· •t d 
L"b · h mo nomine Pero dedit dimidium mansum situm m vllla, ｱｵｾ＠ ICl ur a 

H 1t. 1 er oa·o quod habuimus in Eiendorf et ad Planchenperc. Testes (Desunt. 189. XIII). eve , pro pre 1 , . . . 
16 Luvingin et Taga1etchmgm. · . . f •t 

G · ht servus s Sebastiani dedit prediolum situm ad Luvmgm pro a:ea, ｱｵｾｇ＠ ｴｾ＠ 1 • 
ozpre · . . . sepultura coninD"IS ｳｵｾ＠ o m1 donativi in villa Tagaleihhingin, et tnbus mgens, ｱｵｾ＠ pro o 

dedit. (190. XIV.) . · . 

17. c ＱＰｾＨｽＮ＠ ｾｾ｡ｨｳｾｾｬｾｾＺｾＺｾｬｾ＠ et fiscalis eins advocatus Wa1theri fecerunt 
Eberespergensts a as . . . . lm qui dedit in manum predicti advocati 

hoc concampium cum quodam vir.o nobth ｾｬｬｨｨ｡Ｎ＠ o, ossedit in 1oco qui dicitur Studahi, 
Waltherii predium, quod sua comunx Engt a no_mt me .P 'lla que ｶｾ｣｡ｴｵｲ＠ ad Drahsilun. 

t "p ret mansum unum Sl um m VI ' L f 
eo pacto, u pro ･ｾ＠ reCl e . : h p de Citlarin Ada1pero' Chovnrat' ov ' T. Gaminolf, Dietnh de Henhnc oven' enno ' 
Waltchovn, Megingoz. (191. XV.) 

18 Grensingin et Gis1ingin. · er tres singu1os 
Q ·a . nobt"1t"s Adalpertus s .. Sebastiano dedit aream et 4 lGngera. P. T. Gamm· olf 

m am · · · t' · vil1a rensmgm cam os in villa Langangislingin pro area et 11 ｬｾｧ＿ｮｳ＠ SI lS m XVI . . 
Ezz:. Chadalhoh, Erchanpo1t, Reginpreht, Engtldleo. (192. .) 

19. Tandorf. d' 1 •t m ad Tandorf pro area 
L"b homo Heinrih nomine dedit aream et pre 10 um Sl u Isaram. (193.XVII.) 

et agrisl Ｚｾｵ｡Ｑｩ＠ precio taxatis, qui siti sunt in palude prope flurneu 

20. Forestaren et Harthoven. t t odam pertinentibus ad villam, que 
Quidam ｶｾ｣｡｢ｵＱｯ＠ Rovthart pro area e9 p:: ｾ＠ .qu villa dicta Harthoven. (194. XVII.) 

dicitur Forstarin, reddidit aream et agros ' S1. os. m 

21. c. 1075. Tagirichingin et ｔｯｬ｢ｾｧｬｯｴｴｭｧｭｮＮｳｵｭ＠ quem possedit in villa Tagiri-
. · t · e Wa1tman no 1 em ma • . t 

Quidam hber us nomm W 1th .. fi.scalis advocati. Qm el!vn ra con-. · ·· in manum a ern 30 
chingin, ded1t mre concampn . . t f T" tradidit eidem aream cum summa 
sensu venerabilis abbatis W ilh r a ｭｾ＠ 1Ne . ｡ｭｾ＠ l" si villa Tolo(J"ottingin. T. Gamano1f de 

. t sitorum m onco npen ' " ht M s iugerum agn pra orumque, H T h . Megingoz Eppo' Ruotpre ' agonu ' 
Scattinhovin, Ratpoto, Dietrich de en mc ovm, ' 
Pero. (195. XIX.) . 

22 Richinchiricha et Rotenmannun. t 3 . era pe,. singulos campos et prata' 
· · Ed aream e mg • Quidam liber homo nomme e:am S b t" l·n concampium pro a1ia area et 4 . h. h. . h dedit s e as 1ano XX ) 

sita prope villam_ RI? Ｎｭｾ＠ mc ｡ｾ＠ d dicitur ad Rotenmannun. T. (De;;unt. 196. . 
iugeribus ac pratls SIÜS m predw,_ quo . 

23. Pfrumarin et Studahl ｾｴ＠ W engl .. 
Quidam miles Purchardus nomme ｭ｡ｾｳｵｭ＠

dimidium in vico Pfrumarin dedit s. Sebastlano 

1 situm in vico: qui dicitur ｓｴｵｾ｡ｨｩＬ＠ et -
iure concampii, et pro bis receplt man-

\.: 
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sum unum ｾｩｴｵｭ＠ in villa nomme W enge, pertinente ad curtem Tetilingam. Et hec tra-
ditio manu W altherii fiscalis advocati firmata est. T. Engilpreht de Hovechiricha, Porn 
de Groninpah, Magonus de Gebenespah, Herirant. (197. XXI.) 

24. c. 1080. [Gutigon et Stadalaren.] 
Nost.rates sciant concampium, quod venerabilis abbas \Villerammus ac quidam 

miles Rorichi nomine mutuo peregerunt. Idem enim abbas per man um W altherii fiscalis 
advocati iam dicto Rorichio dedit 2 mansos in villa Gutingon sitos, et unum situm in 
loco, qui dicitur ad Stadalaren. Econtra vero Rorichi parrochianam basilicam in oppido 
Eckilinpurc dicto sitam cum decimatione ad eam pertinente et salico rure et omnibus 
ad id pertinentibus silvis acquisitis et acquirendis dedit in manum prefati \Valtherii fis-
calis advocati, quatenus ea s. Sebastiano pro talione iam dicto delegaret perpetuo servi-
tura. T. Raffolt de Heimprehteshoven et filius eins Engilmar, Waltchovn de Scirin, Dieth-
rih de Herelinchoven, Otto de Mulidorf, Alttovm de Lohen, Ezzo de Jetensteten, Rovdolf 
de Perga, Adalwart de Beringen. (198. XXII.) 

2.-). [Zorongoltingon et Bovsincheim J 

Bernhardus de Sassencheim fecit concampium cum EberesberO'ensi abbate Will i-
r a m mo. Dedit enim prefatus miles per man um Gamanolfi de ｓｾ｡ｴｴ｡ｮｨｯｶ｡ｮ＠ predium 
quod habuit in Zorongoltingon, pro predio, quod habuit abbas in Bovsincheim. Isti s. t: 
Diedericus, Margwardus de Funsingon, W erenheri de TatinO'on Aribo de EngilhalminO'OU 
Richeri de Willingon. (199. XXIII.) · "' ' "' ' 

26. [Ufheim et Giriuta.J 

Item fecit concampium minister quidam liber miles nomine Ebbo cum Eberesber-
gensi abbate Will i ramm o. Dedit enim ipse miles predium, quod habuit in Ufheim, 
pro einsdem quantitatis predio in villa, que dicitur Giriuta. Isti sunt testes eidem. 
(200. XXIV.) 

27. [Umbilesheim et Sewon.] 

Item fecit concampium minister quidam nomine W armundus cum domino suo vV. 
abbate. Dedit enim idem miles predium, quod habuit in Umbilesheim, pro uno manso 
m Sewon. Isti s. t. Gamanolf. (201. XXV.) 

28. 1080. [Pozana et Sicchanhovan.] 

Not.a sint omn.ibus Christi fidelibus tam futuris quam presentibus concampium et 
commut.atw, quam .mter se fecerunt domnus Heinricus Tridentinus episcopus et Eberes-
pergensis abbas W ll ramm u s anno, quo tertium bell um gestum est ab Heinrico reO'e 
｣ｯｮｴｲｾ＠ Saxones. . Ded!t namque prefatus episcopus amico suo abbati in vinetis, que sita 
ｳｾｮｴ＠ m septemtnonah plaga Pozane ｶｩｬｬｾ＠ ultra fluvium.Talaverna, unam vineam feracem 
tnum ｾ｡ｾｔ｡､｡ｲ＿Ｍｭ＠ pro lapid.ea fi:Cclesia infra triennium ｾ､ｩｦｩ｣｡ｮ､｡＠ in territorio s. Vigilii, 
quod dwltur Swchanhovan mxta forestem Eheres bergensem; et alias binas vineas in eodem 
ｾｯ｣ｯ＠ ｣ｵｾ＠ area et · ｡ｱｵｾｲｵｭ＠ ､･｣ｵｲｾｩｾ＿Ｍｳ＠ et ｲｩＺｵｬ｡ｴｩ｟ｯｾｩ｢ｵｳ＠ pro commutatiolile librorum, quos 
Ｑｾ･ｾ＠ episcopus ｣ｯｮｾＺｮｰｩＮｶ･ｲ｡ｴ＠ de scnm1s abbatis, sCihcet JYiissali optima et lectionario emenda-
tiss1mo, . et Matutmano. Qufi: utique ｶｩｮ･ｾ＠ eidem episcopo prior! anno tradite sunt ab 
ux.ore ｣ｭｵｾ､｡ｭ＠ no bilis viri Ezzonis cum omnibus appenditiis suis. Dedit eÜam idem 
€plsco?us m foreste sua. Ritanensi vinitoribus s. Sebastiani pascua et ｣ｾｴｳｵｲ｡ｭ＠ IiO'norum 
.ad Qd1ficandas areas et vmeas colendas, ea scilicet ratione, ut familia s. ViO'ilii in siechan-
hovon et ｏｴｴ･ｮｨｯｾｯｮ＠ ｱｵｩｾｱｵｩ､＠ ｵｴｩｬｾｴ｡ｴｩｳ＠ prius in Eberespergensi foreste pe; annualem cen-
.sum hab?-erat,. de1:weps hbere et sme censu possideat. Conlaudatum est etiam ab utrius-
que parhs ｾ｡ｰｩｾｮｴｩ｢ｵｳＬ＠ ut 20 modii ｡ｶ･ｮｾＬ＠ ｱｵｾ＠ :singulis annis a familia s. Vigilii solve-
bantur, dec1mah donatione, sigalis eadem mensura Eberespergensi ｾ｣｣ｬ･ｳｩ･＠ restituantur 
(202. 203. XXVI.) · ' 

Cod. f. 2 6-30. In der letzten Nummer zuerst Orte durch grosse Initialen ausgezeichnet. 
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III. Continuatio traditionum et concambiorum permixta. 

I. c. 1040- 1050. [V elturnum.] 
Cognoscat omnium Christi fidelium multitudo, quod quidam nobilis, Isinrihc (mon-

tanus dominus) vocabulo, tradidit Deo et s. Sebastiano predium, quod ipse habuit apud 
V elturnum, scilicet agris, silvis, pratis 1) pro anima eins et pro omnibus fidelibus defunc-
tis. ｔｾｳｴ･ｳ＠ per aures tracti: Adalpero de Hunwanhc, Deimar de Asinchofn, Gerolt de 
W alda, Adalpero de Sahsincheim, Zontipold et Pabo de W alda, Dietrih de Suindaha, Ov-
dalrich de Heida, Hartwich de Perchoven. (25. L. tr. VII.) 

2. c. 1070-85. [Salichin.] 
Concampium, quod fecit W i 1 ramm u s abbas cum Sigihardo de Franrichin in pre-

sentia advocati sui W altharii. Idem enim Sigihart dedit unum agrum et unum pratum 
in loco, qui dicitur Salichin, pro submersione, quam in predio s. Sebastiani fecit molen-
dinum suum in eodem loco situm. T. h. r. s. Pero (de Gowibruc), vVerinher (de Hova-
cbirchon ), Megingoz ｭｩｾｩｳｴ･ｲ＠ advocati. Gozpert<Js et filius eins Warmunt (ministri), 1Ie-
ginhart de Unding. (26. VIII.) 

Cod. f. 7 Nr .. 1 in Schnörkelschrift aus Abt Rutperts I Zeit; Nr. 2 mit Schrift-
wechsel unten angefügt. Bei 1) steht partis. 

3. c. 1090. Staringin. Anima Ottonis requiescat in pace. . . 
Starchant, quidam miles de Eigilswanch , dedit super altare ｾﾷ＠ Sebastiam ｵｾｵｭ＠

mansum in villa Staringin pro remedio anime Ottonis de Rota et ommum parentum ems-
dem et pro anima ｗｩｲｾ､･＠ uxoris predicti Ottonis, et pro ｳ･ｰｵｬｴｾｲｾ＠ ipsius. T. ｾｩ･ｭｯ＠ ( de 
Rolza), Eppo (de Vurlimosa), Mazili, Warmunt (prepositus), H1lbpreht (de Esmchovan), 
Egilolf, Tiemo, Erchanger, Perenhart. (240. CLVI.) 

4. Eicha. Fritilonis anima requiescat in pace. 
Quidam nobilis vir nomine Fritilo dedit ad ｡ｬｴ｡ｾ･＠ s. Sebastiani predium, quod ha-

buit in villa Eicha, pro remedio ｡ｮｩｭｾ＠ ｓｾｬｴ＠ et ommum parentum s?-orum. H. r .. t .. s. 
Gotescalch (de Not[zingen]), Wago (de Lerun), Tiemo (de Holza), ａｾＱ｢＿＠ (de ｈ＿Ｍｾｺｭｾｉｳﾭ
perch ], Gotafrit, Adalhart, W armunt, Gozpreht, Ruodolf. Post hec dedit I dem Fntilo [m-
vestituram.] (241. CLVII.) 

5. c. 1095. W edarmingin. Ratbotanis anima requiescat ｩｾ＠ ｾ｡｣･＠ .. 
Quidam liber homo nomine Ratboto dedit ad altare s. Sebasbam 2 mgera m pre-

dicta villa pro remedio ｡ｮｩｭｾ＠ ｳｵｾＮ＠ T. Albwin; Warmunt, ｾｯｺｰｲ･ｴＬＮ＠ Gnanno, et item 
Gnanno, Hartwic, W olfgoz, Adalo, Rovdolf. Dedit etiam investituram 1pso tempore. T. 
Albwin. (242. CLVIII.) 

6. [W edarmingin ]. Anima Berenhardi requ!escat in pace. . 
Tres nobiles viri. scilicet Arnolt, Jedung, Isimgrim, dederunt predmm, quod habuerunt 

· t Gl ·n anum. cu1'usdam nobilis viri nomine Diederih de Herlinch[oven] traden-lUX a ana I m . . .. . . . 
dum ad altare s. Sebastiani post mortem Isimgrimi. ーｲ･､ｩ｣ｴｾ＠ pro. remed10 ammQ ｰ｟ｲｯｾｭｱｭ＠ ｳｾｾ＠

Berenhardi occisi. Quod prediolum dedit prediCtus ｾｷ､･ｮｨ＠ ｾｾｰ･ｲ＠ altare Ipsms. sanctl 
s. in manum fiscalis advocati Waltharii sub his test1bus: W:Ilhha[l]m (de Funsmgon), 
Rovtpret (Arnowa), Erimpret, Werinheri (Tatingon), Wolfgnm, Warm[unt], Gnanno 
(Lafger). (243. CLIX.) . 

7. Studahe. ａｮｩｭ｡｛ｾｴ｝＠ Megingozi et ｒｩ｣ｨｫ｡ｲ､ｾ＠ ｲ･ｱｭ･ｳ｣ｾｮｴ＠ in pace. 
t d d o ne Rihkart dederunt s. Quidam liber vir nomine Piligrim e ｱｵｾｴ＠ am VI ua n mi .. 

Sebastiano quoddam predium, scilicet Studahe, pro sepultura manti sui Megingozi, et pro 
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sum unum ｾｩｴｵｭ＠ in villa nomme W enge, pertinente ad curtem Tetilingam. Et hec tra-
ditio manu W altherii fiscalis advocati firmata est. T. Engilpreht de Hovechiricha, Porn 
de Groninpah, Magonus de Gebenespah, Herirant. (197. XXI.) 

24. c. 1080. [Gutigon et Stadalaren.] 
Nost.rates sciant concampium, quod venerabilis abbas \Villerammus ac quidam 

miles Rorichi nomine mutuo peregerunt. Idem enim abbas per man um W altherii fiscalis 
advocati iam dicto Rorichio dedit 2 mansos in villa Gutingon sitos, et unum situm in 
loco, qui dicitur ad Stadalaren. Econtra vero Rorichi parrochianam basilicam in oppido 
Eckilinpurc dicto sitam cum decimatione ad eam pertinente et salico rure et omnibus 
ad id pertinentibus silvis acquisitis et acquirendis dedit in manum prefati \Valtherii fis-
calis advocati, quatenus ea s. Sebastiano pro talione iam dicto delegaret perpetuo servi-
tura. T. Raffolt de Heimprehteshoven et filius eins Engilmar, Waltchovn de Scirin, Dieth-
rih de Herelinchoven, Otto de Mulidorf, Alttovm de Lohen, Ezzo de Jetensteten, Rovdolf 
de Perga, Adalwart de Beringen. (198. XXII.) 

2.-). [Zorongoltingon et Bovsincheim J 

Bernhardus de Sassencheim fecit concampium cum EberesberO'ensi abbate Will i-
r a m mo. Dedit enim prefatus miles per man um Gamanolfi de ｓｾ｡ｴｴ｡ｮｨｯｶ｡ｮ＠ predium 
quod habuit in Zorongoltingon, pro predio, quod habuit abbas in Bovsincheim. Isti s. t: 
Diedericus, Margwardus de Funsingon, W erenheri de TatinO'on Aribo de EngilhalminO'OU 
Richeri de Willingon. (199. XXIII.) · "' ' "' ' 

26. [Ufheim et Giriuta.J 

Item fecit concampium minister quidam liber miles nomine Ebbo cum Eberesber-
gensi abbate Will i ramm o. Dedit enim ipse miles predium, quod habuit in Ufheim, 
pro einsdem quantitatis predio in villa, que dicitur Giriuta. Isti sunt testes eidem. 
(200. XXIV.) 

27. [Umbilesheim et Sewon.] 

Item fecit concampium minister quidam nomine W armundus cum domino suo vV. 
abbate. Dedit enim idem miles predium, quod habuit in Umbilesheim, pro uno manso 
m Sewon. Isti s. t. Gamanolf. (201. XXV.) 

28. 1080. [Pozana et Sicchanhovan.] 

Not.a sint omn.ibus Christi fidelibus tam futuris quam presentibus concampium et 
commut.atw, quam .mter se fecerunt domnus Heinricus Tridentinus episcopus et Eberes-
pergensis abbas W ll ramm u s anno, quo tertium bell um gestum est ab Heinrico reO'e 
｣ｯｮｴｲｾ＠ Saxones. . Ded!t namque prefatus episcopus amico suo abbati in vinetis, que sita 
ｳｾｮｴ＠ m septemtnonah plaga Pozane ｶｩｬｬｾ＠ ultra fluvium.Talaverna, unam vineam feracem 
tnum ｾ｡ｾｔ｡､｡ｲ＿Ｍｭ＠ pro lapid.ea fi:Cclesia infra triennium ｾ､ｩｦｩ｣｡ｮ､｡＠ in territorio s. Vigilii, 
quod dwltur Swchanhovan mxta forestem Eheres bergensem; et alias binas vineas in eodem 
ｾｯ｣ｯ＠ ｣ｵｾ＠ area et · ｡ｱｵｾｲｵｭ＠ ､･｣ｵｲｾｩｾ＿Ｍｳ＠ et ｲｩＺｵｬ｡ｴｩ｟ｯｾｩ｢ｵｳ＠ pro commutatiolile librorum, quos 
Ｑｾ･ｾ＠ episcopus ｣ｯｮｾＺｮｰｩＮｶ･ｲ｡ｴ＠ de scnm1s abbatis, sCihcet JYiissali optima et lectionario emenda-
tiss1mo, . et Matutmano. Qufi: utique ｶｩｮ･ｾ＠ eidem episcopo prior! anno tradite sunt ab 
ux.ore ｣ｭｵｾ､｡ｭ＠ no bilis viri Ezzonis cum omnibus appenditiis suis. Dedit eÜam idem 
€plsco?us m foreste sua. Ritanensi vinitoribus s. Sebastiani pascua et ｣ｾｴｳｵｲ｡ｭ＠ IiO'norum 
.ad Qd1ficandas areas et vmeas colendas, ea scilicet ratione, ut familia s. ViO'ilii in siechan-
hovon et ｏｴｴ･ｮｨｯｾｯｮ＠ ｱｵｩｾｱｵｩ､＠ ｵｴｩｬｾｴ｡ｴｩｳ＠ prius in Eberespergensi foreste pe; annualem cen-
.sum hab?-erat,. de1:weps hbere et sme censu possideat. Conlaudatum est etiam ab utrius-
que parhs ｾ｡ｰｩｾｮｴｩ｢ｵｳＬ＠ ut 20 modii ｡ｶ･ｮｾＬ＠ ｱｵｾ＠ :singulis annis a familia s. Vigilii solve-
bantur, dec1mah donatione, sigalis eadem mensura Eberespergensi ｾ｣｣ｬ･ｳｩ･＠ restituantur 
(202. 203. XXVI.) · ' 

Cod. f. 2 6-30. In der letzten Nummer zuerst Orte durch grosse Initialen ausgezeichnet. 

\ 
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III. Continuatio traditionum et concambiorum permixta. 

I. c. 1040- 1050. [V elturnum.] 
Cognoscat omnium Christi fidelium multitudo, quod quidam nobilis, Isinrihc (mon-

tanus dominus) vocabulo, tradidit Deo et s. Sebastiano predium, quod ipse habuit apud 
V elturnum, scilicet agris, silvis, pratis 1) pro anima eins et pro omnibus fidelibus defunc-
tis. ｔｾｳｴ･ｳ＠ per aures tracti: Adalpero de Hunwanhc, Deimar de Asinchofn, Gerolt de 
W alda, Adalpero de Sahsincheim, Zontipold et Pabo de W alda, Dietrih de Suindaha, Ov-
dalrich de Heida, Hartwich de Perchoven. (25. L. tr. VII.) 

2. c. 1070-85. [Salichin.] 
Concampium, quod fecit W i 1 ramm u s abbas cum Sigihardo de Franrichin in pre-

sentia advocati sui W altharii. Idem enim Sigihart dedit unum agrum et unum pratum 
in loco, qui dicitur Salichin, pro submersione, quam in predio s. Sebastiani fecit molen-
dinum suum in eodem loco situm. T. h. r. s. Pero (de Gowibruc), vVerinher (de Hova-
cbirchon ), Megingoz ｭｩｾｩｳｴ･ｲ＠ advocati. Gozpert<Js et filius eins Warmunt (ministri), 1Ie-
ginhart de Unding. (26. VIII.) 

Cod. f. 7 Nr .. 1 in Schnörkelschrift aus Abt Rutperts I Zeit; Nr. 2 mit Schrift-
wechsel unten angefügt. Bei 1) steht partis. 

3. c. 1090. Staringin. Anima Ottonis requiescat in pace. . . 
Starchant, quidam miles de Eigilswanch , dedit super altare ｾﾷ＠ Sebastiam ｵｾｵｭ＠

mansum in villa Staringin pro remedio anime Ottonis de Rota et ommum parentum ems-
dem et pro anima ｗｩｲｾ､･＠ uxoris predicti Ottonis, et pro ｳ･ｰｵｬｴｾｲｾ＠ ipsius. T. ｾｩ･ｭｯ＠ ( de 
Rolza), Eppo (de Vurlimosa), Mazili, Warmunt (prepositus), H1lbpreht (de Esmchovan), 
Egilolf, Tiemo, Erchanger, Perenhart. (240. CLVI.) 

4. Eicha. Fritilonis anima requiescat in pace. 
Quidam nobilis vir nomine Fritilo dedit ad ｡ｬｴ｡ｾ･＠ s. Sebastiani predium, quod ha-

buit in villa Eicha, pro remedio ｡ｮｩｭｾ＠ ｓｾｬｴ＠ et ommum parentum s?-orum. H. r .. t .. s. 
Gotescalch (de Not[zingen]), Wago (de Lerun), Tiemo (de Holza), ａｾＱ｢＿＠ (de ｈ＿Ｍｾｺｭｾｉｳﾭ
perch ], Gotafrit, Adalhart, W armunt, Gozpreht, Ruodolf. Post hec dedit I dem Fntilo [m-
vestituram.] (241. CLVII.) 

5. c. 1095. W edarmingin. Ratbotanis anima requiescat ｩｾ＠ ｾ｡｣･＠ .. 
Quidam liber homo nomine Ratboto dedit ad altare s. Sebasbam 2 mgera m pre-

dicta villa pro remedio ｡ｮｩｭｾ＠ ｳｵｾＮ＠ T. Albwin; Warmunt, ｾｯｺｰｲ･ｴＬＮ＠ Gnanno, et item 
Gnanno, Hartwic, W olfgoz, Adalo, Rovdolf. Dedit etiam investituram 1pso tempore. T. 
Albwin. (242. CLVIII.) 

6. [W edarmingin ]. Anima Berenhardi requ!escat in pace. . 
Tres nobiles viri. scilicet Arnolt, Jedung, Isimgrim, dederunt predmm, quod habuerunt 

· t Gl ·n anum. cu1'usdam nobilis viri nomine Diederih de Herlinch[oven] traden-lUX a ana I m . . .. . . . 
dum ad altare s. Sebastiani post mortem Isimgrimi. ーｲ･､ｩ｣ｴｾ＠ pro. remed10 ammQ ｰ｟ｲｯｾｭｱｭ＠ ｳｾｾ＠

Berenhardi occisi. Quod prediolum dedit prediCtus ｾｷ､･ｮｨ＠ ｾｾｰ･ｲ＠ altare Ipsms. sanctl 
s. in manum fiscalis advocati Waltharii sub his test1bus: W:Ilhha[l]m (de Funsmgon), 
Rovtpret (Arnowa), Erimpret, Werinheri (Tatingon), Wolfgnm, Warm[unt], Gnanno 
(Lafger). (243. CLIX.) . 

7. Studahe. ａｮｩｭ｡｛ｾｴ｝＠ Megingozi et ｒｩ｣ｨｫ｡ｲ､ｾ＠ ｲ･ｱｭ･ｳ｣ｾｮｴ＠ in pace. 
t d d o ne Rihkart dederunt s. Quidam liber vir nomine Piligrim e ｱｵｾｴ＠ am VI ua n mi .. 

Sebastiano quoddam predium, scilicet Studahe, pro sepultura manti sui Megingozi, et pro 
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remedio animarum suarum patrisque ·sui et matris SU\;· H. r. t. s. 'Wirint, Aribo, Ebbo, 
Ovgo, Gamanolf (Ebbo), Dietloh, Isker, Rovtpret, Egilolf, Dietbolt, Ekkihart, Adalpero et 
frater eius W erinheri, Irminhart. Dederunt etiam ipsius predii investituram in possessi-
.onem ｾｴ･ｲｮ｡ｭＮ＠ T. Dietbolt, Chadalhoh. (244. CLX.) • 

Cod. f. 36 v. 

8. De molendino Chletheim. 
N otum sit omnibus Christianis tarn presentibus quam futuris, quod comitissa Rih-

lrard, uxor Gebehardi comitis,. et filius eins . Engilpreht petitione ministri sui Arbonis 
Ro v d p er t i que abbatis dederunt molendinum unum apud Chletheim situm cum omni-
bus ad id pertinentibus in man um nobilis viri Gebol:fi de Hohenperhc, potestativa manu 
tradendum super altare s. Sebastiani loco Eberspergensi Deo fratribusque ibi manen-
tibus ad servitium. Quam traditionem devota mente complevit idem Gebolfus. Testesqua 
isti per aurem sunt tracti: Rafold (de Brucca), Ovdalscalh, Adalbero (fratres eins). Diet-
mar (de Steinhart) et :filius eins Hartman, Ovdalrich (de Walda), Egilolf (de Hag[mingen]), 
Goteschalh (de Marpah), Aribo (de Eng[ilhalmingen]), Hei.tfolch (de Chreiza), Ovdalrih, 
Fridirich (de Albradperc), Fridirich (de Lamin), Adalhard (de Steinh[eringen]). Gebolf, 
.Adalo, Wirund, Rovdolf, Herrand, Heitfolch, Rovdpreht, Gozpreht, Richeri' (ministri). (18. I.) 

9. [Oblatio Gisilae.] 
Quedam libera mulier nomine Gisila, cum accepisset mariturn de familia s. Sebasti-

ani, posuit capud suum super altare ipsius sancti, tradens se ibi in proprietatem sancto 
1psr ea conticione (sie), ut ipsa cum posteritate sua exinde potirentur lege iustorum 
servientium, Abbate R ov t pe rt o ministrisque omnibus adlaudantibus. H. r. t. Bur-
chart, Adalhart, Heitfolch, Rovdolf, Gozpert, W ezil, Mazile frater eius , Wirint, W erinheri, 
Burehart puer. (19. -.) 

Cod. f. 6 ansebliessend an das Chronicon Eberspergense. 
10. c. 1100. Stamheim. 

Ego R o v d b er tu s , Eberspergensis abbas et dominus, not um facio universis 
Christi fidelibus, quod quidam liber homo nomine Diethricus, meus consanguineus , cum 
pro tollendo sibi iniuste predio suo apud Stamheim a quodam Gebernanno miserabiliter esset 
afflictus, ut sibi propter Deum cum consilio vel alicuius pecnnie adiutorio succurrerem, 
ad me venit prostratus meis pedibus. Cui cum misertus dedissem octo libras argenti ad 
semet ipsum suumque predium redimendum, sponte sua promisit, ipsum predium se Deo 
et s. Sebastiano post vitam suam esse daturum ; et ilico in ipsa hora me presente in 
manus ac fidem cuiusdam nobilis viri 1 cui nomen Ebbo de Furlimose, commisit predictum 
predium, ut, cum dominus iuberet, se iransire ex hoc mundo, absque omni contradictione 
traderet illud Deo et s. Sebastiano ad Ebersperch pro omnium fidelium animarum reme-
dio; et super hoc tracti sunt isti testes: Wezil (de Eberaha), Raphold (de Pruccha), 
Sigihard (de Ellencophon), Adalhard (de Stenhergen), Purchard, Gebolf et filius eius 
.Adalo, Rovdolf et Warm und, Irinch, Richere. 

Deinde post duorum circiter annorum expletionem predictus Ebbo de Furlimose 
propter meam et predicti Diethrichi peticionem solvit suam fidem, tradtns in presentia 
W altherii advocati ipßum predium cum omnibus ad id pertinentibus super altare s. Se-
bastiani ad laudem Dei semper serviturum omnium fratrum ad Ebersperch Deo famulan-
tium .utilitati. T. Dietmar ( de Stenhard) et :filius eins Hartman, Ovdalrich (de ｃｨｲ･ｩｾｨＩＬ＠
Dethnch (de ｈ･ｲｬｾＺｮ｣ｨｯｰｨｯｮＩＬ＠ Willehalm (de Risin), Wirinth (de Tala). Gebolf, Warmunt, 
Gozperch (ministri). Aribo (de Engelhalmigin), Irinch, Richere. Rovtpreht (de_Scattenh[oven.]), 
Adalh[art] (de ｓｴ･ｮｨ｛･ｲｩｮｧ･ｾ｝ＩＮ＠ (204. CXXIII.) 
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11. [Walda]. . 
Quidam miles Ovdalricus tradidit super altare s. Sebastiani tria iugera agrorum in 

loco, qui dicitur W alda, pro filii sui Eberhardi apud Ebersperch sepulti anima et pro 
omnium fidelium defunctorum memoria. Isti s. t. Wito, W erinhard , Adalhard, Chuono, 
HPitfolch, Ovdalrich, Ruodolf, Gnanno, Richeri. (205. CXXIV.) 

12. Alinpach. 
Notum et manifestum sit universali ｾ｣｣ｬ･ｳｩｾＬ＠ quale remedium Otto comes de Scirun, 

profecturus Hierusalem, promisit ｡ｮｩｭｾ＠ SUI(. Tradidit enim in manus cuiusdam ｮｯ｢ｩｬｾｳ＠
viri nomine Hoholt suum predium ( curiam) apud Alinpach, et aliud predium apud Ehi-
motigen, quod tune Ebbo de Sewen ab ipso habuit in beneficium, utraque predia ｾｲ｡､･ｮ､｡＠
Deo super altare s. Sebastiani ad utllitatem fratrum Deo ad Ebersperc famulanhum, ea 
condicione firmiter interposita, ut, si ab aliquo abbate umquam alicui ipsa predia ｣ｯｾ｣･ﾭ

dantur, a proximo suo berede aureum nummum super altare predicti sancti ponente. 1psa 
predia perpetualiter possideantur. Quam tradicionem isdem Hoholt complev1t fidehss1me 
sub horum testium, ut moris est, per aures tractione: Hartman (de Steinhard), Berth?lt 
(de Emendorf), Aribo (de Engelhalmingen), Purebart (de ｖｯｲｳｴ｡ｾ･ｮＩＬ＠ Adalhart (de ｟ｓｾ･ｭﾭ
herien), Gebolf (de Eberaho), Wolfcoz, Rovdeger, Arnolt, Engllmar, Bertbolt, Wmnth, 
Heidfolc, Rovdolf, Rovdpredh, Warmunt, Werinhero. (206. CXXV.) 

13. [Oblatio Diemovdl(]. 
Quidam Diethard cum coniuge sua Ellisa de ｔｲｵ｢ｩｾｧｩｮ＠ pro ｡｣｣･ｰ｟ｴｾ＠ ｰ･｣ｾｮｩ｡Ｌ＠ id est 

12 siclis argenti, ab abbate R o v d p er t o, dederunt anCillam suam, ｳｾｉｉｉｃＺｴ＠ D1emo:ddam 
in manus cuiusdam nobilis viri nomine Pabo de Sunderhusun potestahve m propnetatem 
tradendam super altare s. Sebastiani. Quam traditionem fecit idem Pabo sub his testibus: 
Dietpold (de Perga) et eius .frater Waltheri, Warmund (de Sunderhusun), Gebolf, Rovdolf, 
Heitfolch, Irinc, Wirinth, Werinher. (207. L. c. XXVIII.) 

Cod. f. 30 v. et 31 in, dem Vorgehenden gleicher, schöner Schrift:' 

14. [ H unzin isperch J. . . 
Quidam Iiber nomine Ratold tradidit Deo et s. Sebashano suum ｾｲ･､ｭｭＬ＠ 9-uod ha-

buit apud Hunzinisperch, pro anima sua et anima filii sui tun.c tempons defunctl, et pro 
animabus omnium parentum suorum, simu"lque omnium fidehum ､･ｦｾｮ｣ｴｯｲｵｭＮ＠ Econtra 
venerabilis abbas R uo d p er tu s prl(stitit eidem cottidianae ｰｾﾷ･｢･ｮ､ｾ＠ _viCtum. . Sup:r ?ac 
traditione testes isti tracti per aures notati sunt ho? ordme: ｾｮ｢ｯ＠ Ｈｅｮｾｉｬｨ｡ｬｮＺｭｧｩｄ＠ ), 
Heitfolch et frater eius Ovdalrich. Adalhard (de Steinhenngen). Wuund Ｈｅｮｧｴｬｨ｡ｬｭｩｾｧ･ｮＩＮ＠
Heitfolch, Ruodpreht, Gozpreht, Ruodolf, Ｚｖ｡ｲｭｾｾ､＠ ｾｦｲ｡ｴｲ･ｳＩＮ＠ Gebo1f (Scerf), HartwiC (de 
Lintaha), Oberolf, Adalpreht (Rosili), WeCil (Ze1zmgm). (20. II.). 

Cod. f. 6 v. zu oberst. 

15. 1110. [Oblatio Trutae et Iusulae.] . . 
Notum sit omnibus· christianis presentibus et futuris, ｱｵｯｾ＠ ｰｲ･ｦｾ｣ｴｵｳ＠ urb1s Ratispone 

Otto nomine , Romam proficisei statuens, ｴｲ｡､ｩ､ｩｾ＠ pro ｲ･ｭｾｾｬｏ＠ ｡ｭｭｾ＠ . SUI( ｳｵｯｲｵｭｾｵ･＠

parentum altario s. Sebastiani tempore Waltheri emsdem ＮｲｾｭＱｨｾ＠ ｡､ｶｾ｣｡ｨ＠ Trutam etd ems 
sororem Iusulam in proprietatem ad qualecunque serv1tium ｦｲ｡ｴｮ｢ｾｳ＠ pers?1ven um. 
Huius r. t. s. Wezil (de Ebera), Reginolt (de ｒ･ｧｩｮｯｾｴ･ｳ｢･ｾ＿･ＩＬ＠ Ascwm et. ems frater 
Eppo (de Herrantescadme). De familia: Gozpreht et ems :filn Gozpreht, Warmunt, Ge-
bolf Wirnt et eins :filius Irinc. (264. CLXXVIII.) . 

' Cod. f. 40 v. Nachtrag in bleicher Tinte in Lücke. Giesebrecht III. 771. 

16 c 1110. [Forstarin.] . Sb t' · 
ｑｵｬ Ｎ､｡ｾ＠ .parservus nomine W ezil consentiente ux.or_e sua ､･､Ｑｾ＠ ad altare s. e as mm 

d t F t cultum et incultum, domini sui tale predium, quale habuit in villa, ｱｵｾ＠ 1c1 ur ors arm, 
22 Abh. d. lll. CI. d. k. Ak; d. Wiss. XIV. Bd. III. Abth. 
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remedio animarum suarum patrisque ·sui et matris SU\;· H. r. t. s. 'Wirint, Aribo, Ebbo, 
Ovgo, Gamanolf (Ebbo), Dietloh, Isker, Rovtpret, Egilolf, Dietbolt, Ekkihart, Adalpero et 
frater eius W erinheri, Irminhart. Dederunt etiam ipsius predii investituram in possessi-
.onem ｾｴ･ｲｮ｡ｭＮ＠ T. Dietbolt, Chadalhoh. (244. CLX.) • 

Cod. f. 36 v. 

8. De molendino Chletheim. 
N otum sit omnibus Christianis tarn presentibus quam futuris, quod comitissa Rih-

lrard, uxor Gebehardi comitis,. et filius eins . Engilpreht petitione ministri sui Arbonis 
Ro v d p er t i que abbatis dederunt molendinum unum apud Chletheim situm cum omni-
bus ad id pertinentibus in man um nobilis viri Gebol:fi de Hohenperhc, potestativa manu 
tradendum super altare s. Sebastiani loco Eberspergensi Deo fratribusque ibi manen-
tibus ad servitium. Quam traditionem devota mente complevit idem Gebolfus. Testesqua 
isti per aurem sunt tracti: Rafold (de Brucca), Ovdalscalh, Adalbero (fratres eins). Diet-
mar (de Steinhart) et :filius eins Hartman, Ovdalrich (de Walda), Egilolf (de Hag[mingen]), 
Goteschalh (de Marpah), Aribo (de Eng[ilhalmingen]), Hei.tfolch (de Chreiza), Ovdalrih, 
Fridirich (de Albradperc), Fridirich (de Lamin), Adalhard (de Steinh[eringen]). Gebolf, 
.Adalo, Wirund, Rovdolf, Herrand, Heitfolch, Rovdpreht, Gozpreht, Richeri' (ministri). (18. I.) 

9. [Oblatio Gisilae.] 
Quedam libera mulier nomine Gisila, cum accepisset mariturn de familia s. Sebasti-

ani, posuit capud suum super altare ipsius sancti, tradens se ibi in proprietatem sancto 
1psr ea conticione (sie), ut ipsa cum posteritate sua exinde potirentur lege iustorum 
servientium, Abbate R ov t pe rt o ministrisque omnibus adlaudantibus. H. r. t. Bur-
chart, Adalhart, Heitfolch, Rovdolf, Gozpert, W ezil, Mazile frater eius , Wirint, W erinheri, 
Burehart puer. (19. -.) 

Cod. f. 6 ansebliessend an das Chronicon Eberspergense. 
10. c. 1100. Stamheim. 

Ego R o v d b er tu s , Eberspergensis abbas et dominus, not um facio universis 
Christi fidelibus, quod quidam liber homo nomine Diethricus, meus consanguineus , cum 
pro tollendo sibi iniuste predio suo apud Stamheim a quodam Gebernanno miserabiliter esset 
afflictus, ut sibi propter Deum cum consilio vel alicuius pecnnie adiutorio succurrerem, 
ad me venit prostratus meis pedibus. Cui cum misertus dedissem octo libras argenti ad 
semet ipsum suumque predium redimendum, sponte sua promisit, ipsum predium se Deo 
et s. Sebastiano post vitam suam esse daturum ; et ilico in ipsa hora me presente in 
manus ac fidem cuiusdam nobilis viri 1 cui nomen Ebbo de Furlimose, commisit predictum 
predium, ut, cum dominus iuberet, se iransire ex hoc mundo, absque omni contradictione 
traderet illud Deo et s. Sebastiano ad Ebersperch pro omnium fidelium animarum reme-
dio; et super hoc tracti sunt isti testes: Wezil (de Eberaha), Raphold (de Pruccha), 
Sigihard (de Ellencophon), Adalhard (de Stenhergen), Purchard, Gebolf et filius eius 
.Adalo, Rovdolf et Warm und, Irinch, Richere. 

Deinde post duorum circiter annorum expletionem predictus Ebbo de Furlimose 
propter meam et predicti Diethrichi peticionem solvit suam fidem, tradtns in presentia 
W altherii advocati ipßum predium cum omnibus ad id pertinentibus super altare s. Se-
bastiani ad laudem Dei semper serviturum omnium fratrum ad Ebersperch Deo famulan-
tium .utilitati. T. Dietmar ( de Stenhard) et :filius eins Hartman, Ovdalrich (de ｃｨｲ･ｩｾｨＩＬ＠
Dethnch (de ｈ･ｲｬｾＺｮ｣ｨｯｰｨｯｮＩＬ＠ Willehalm (de Risin), Wirinth (de Tala). Gebolf, Warmunt, 
Gozperch (ministri). Aribo (de Engelhalmigin), Irinch, Richere. Rovtpreht (de_Scattenh[oven.]), 
Adalh[art] (de ｓｴ･ｮｨ｛･ｲｩｮｧ･ｾ｝ＩＮ＠ (204. CXXIII.) 
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11. [Walda]. . 
Quidam miles Ovdalricus tradidit super altare s. Sebastiani tria iugera agrorum in 

loco, qui dicitur W alda, pro filii sui Eberhardi apud Ebersperch sepulti anima et pro 
omnium fidelium defunctorum memoria. Isti s. t. Wito, W erinhard , Adalhard, Chuono, 
HPitfolch, Ovdalrich, Ruodolf, Gnanno, Richeri. (205. CXXIV.) 

12. Alinpach. 
Notum et manifestum sit universali ｾ｣｣ｬ･ｳｩｾＬ＠ quale remedium Otto comes de Scirun, 

profecturus Hierusalem, promisit ｡ｮｩｭｾ＠ SUI(. Tradidit enim in manus cuiusdam ｮｯ｢ｩｬｾｳ＠
viri nomine Hoholt suum predium ( curiam) apud Alinpach, et aliud predium apud Ehi-
motigen, quod tune Ebbo de Sewen ab ipso habuit in beneficium, utraque predia ｾｲ｡､･ｮ､｡＠
Deo super altare s. Sebastiani ad utllitatem fratrum Deo ad Ebersperc famulanhum, ea 
condicione firmiter interposita, ut, si ab aliquo abbate umquam alicui ipsa predia ｣ｯｾ｣･ﾭ

dantur, a proximo suo berede aureum nummum super altare predicti sancti ponente. 1psa 
predia perpetualiter possideantur. Quam tradicionem isdem Hoholt complev1t fidehss1me 
sub horum testium, ut moris est, per aures tractione: Hartman (de Steinhard), Berth?lt 
(de Emendorf), Aribo (de Engelhalmingen), Purebart (de ｖｯｲｳｴ｡ｾ･ｮＩＬ＠ Adalhart (de ｟ｓｾ･ｭﾭ
herien), Gebolf (de Eberaho), Wolfcoz, Rovdeger, Arnolt, Engllmar, Bertbolt, Wmnth, 
Heidfolc, Rovdolf, Rovdpredh, Warmunt, Werinhero. (206. CXXV.) 

13. [Oblatio Diemovdl(]. 
Quidam Diethard cum coniuge sua Ellisa de ｔｲｵ｢ｩｾｧｩｮ＠ pro ｡｣｣･ｰ｟ｴｾ＠ ｰ･｣ｾｮｩ｡Ｌ＠ id est 

12 siclis argenti, ab abbate R o v d p er t o, dederunt anCillam suam, ｳｾｉｉｉｃＺｴ＠ D1emo:ddam 
in manus cuiusdam nobilis viri nomine Pabo de Sunderhusun potestahve m propnetatem 
tradendam super altare s. Sebastiani. Quam traditionem fecit idem Pabo sub his testibus: 
Dietpold (de Perga) et eius .frater Waltheri, Warmund (de Sunderhusun), Gebolf, Rovdolf, 
Heitfolch, Irinc, Wirinth, Werinher. (207. L. c. XXVIII.) 

Cod. f. 30 v. et 31 in, dem Vorgehenden gleicher, schöner Schrift:' 

14. [ H unzin isperch J. . . 
Quidam Iiber nomine Ratold tradidit Deo et s. Sebashano suum ｾｲ･､ｭｭＬ＠ 9-uod ha-

buit apud Hunzinisperch, pro anima sua et anima filii sui tun.c tempons defunctl, et pro 
animabus omnium parentum suorum, simu"lque omnium fidehum ､･ｦｾｮ｣ｴｯｲｵｭＮ＠ Econtra 
venerabilis abbas R uo d p er tu s prl(stitit eidem cottidianae ｰｾﾷ･｢･ｮ､ｾ＠ _viCtum. . Sup:r ?ac 
traditione testes isti tracti per aures notati sunt ho? ordme: ｾｮ｢ｯ＠ Ｈｅｮｾｉｬｨ｡ｬｮＺｭｧｩｄ＠ ), 
Heitfolch et frater eius Ovdalrich. Adalhard (de Steinhenngen). Wuund Ｈｅｮｧｴｬｨ｡ｬｭｩｾｧ･ｮＩＮ＠
Heitfolch, Ruodpreht, Gozpreht, Ruodolf, Ｚｖ｡ｲｭｾｾ､＠ ｾｦｲ｡ｴｲ･ｳＩＮ＠ Gebo1f (Scerf), HartwiC (de 
Lintaha), Oberolf, Adalpreht (Rosili), WeCil (Ze1zmgm). (20. II.). 

Cod. f. 6 v. zu oberst. 

15. 1110. [Oblatio Trutae et Iusulae.] . . 
Notum sit omnibus· christianis presentibus et futuris, ｱｵｯｾ＠ ｰｲ･ｦｾ｣ｴｵｳ＠ urb1s Ratispone 

Otto nomine , Romam proficisei statuens, ｴｲ｡､ｩ､ｩｾ＠ pro ｲ･ｭｾｾｬｏ＠ ｡ｭｭｾ＠ . SUI( ｳｵｯｲｵｭｾｵ･＠

parentum altario s. Sebastiani tempore Waltheri emsdem ＮｲｾｭＱｨｾ＠ ｡､ｶｾ｣｡ｨ＠ Trutam etd ems 
sororem Iusulam in proprietatem ad qualecunque serv1tium ｦｲ｡ｴｮ｢ｾｳ＠ pers?1ven um. 
Huius r. t. s. Wezil (de Ebera), Reginolt (de ｒ･ｧｩｮｯｾｴ･ｳ｢･ｾ＿･ＩＬ＠ Ascwm et. ems frater 
Eppo (de Herrantescadme). De familia: Gozpreht et ems :filn Gozpreht, Warmunt, Ge-
bolf Wirnt et eins :filius Irinc. (264. CLXXVIII.) . 

' Cod. f. 40 v. Nachtrag in bleicher Tinte in Lücke. Giesebrecht III. 771. 

16 c 1110. [Forstarin.] . Sb t' · 
ｑｵｬ Ｎ､｡ｾ＠ .parservus nomine W ezil consentiente ux.or_e sua ､･､Ｑｾ＠ ad altare s. e as mm 

d t F t cultum et incultum, domini sui tale predium, quale habuit in villa, ｱｵｾ＠ 1c1 ur ors arm, 
22 Abh. d. lll. CI. d. k. Ak; d. Wiss. XIV. Bd. III. Abth. 
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ｱｵｾｳｩｴｵｭ＠ et inquirendum, ea conditione, ne ipse alicui post ｨｾ｣＠ in beneficium prestaretur, 
et quoadusque vivenint, beneficium, quod tuna habuerunt, possiderent. H. r. t. s. War . 
munt, Dieterih, Wezil, Perhterih, Aribo (de Hunzin[isperch]. (245. CLXI.) 

17. Stircilheim. Anima W altherii advocati et ｡ｮｩｭｾ＠ omnium suorum parentum 
requiescant in pace. 

Traditio quam illustris ｭ･ｭｯｲｩｾ＠ comes Waltherius fecit altario s. Sebastiani nota 
et manifesta in perpetuum maneat ｵｮｩｶ･ｲｳｾ＠ Christianitati. Tradidit enim omnipotenti 
Deo et predicto sancto et ceteris sanctis Ebersperc honorifice quiescentibus ad usum mo-
nachorum Deo ibi militantium tale, quale Stircilheim habuit, predium cum omnibus ad 
id pertinentibus pro anima sua et pro anima patris sui Waltherii et pro anima matris 
ｳｵｾ＠ ｈ･ｭｭｾＬ＠ et pro anima avunculi sui, comitis Arnol:fi, et pro anima frab·is sui Engil-
perti et pro animabus omnium fidelium defunctorum. H. r. t. s. Dietrich (Herilicho-
ven), Ovdalrich (de Walda), Dietmar (de Steinhart), Ortwin (filius Ekkir[ihi]), Gerung 
(Witingin), Aribo (Rimidingin), Marchward (frater Ermberti), Heitfolch et frater eius 
Ovdalrich, Ovdalrich (puer), Gebolf, Gozpreht, Waltchuon (de Prunnin), Gerold. (246.) 

18. [Cheminatin, Grieza, Havanarisheim, Podalungisheim, Langangazzon, Wint-
pozzingin, W alda]. 

Deinde cum in oriente infirmaretur, petiit omnes suos fideles, ut cum illorum ad-
iutorio apud Ebersperg sepeliretur. In presentia quoque nobilissimorum (sie) regionis 
illius adiunxit supradicto predio ea, ｱｵｾ＠ fideliter subnotamus, id est, Cheminatin, Grieza, 
Havanarisheim, Podalungisheim, Langangazzon, Wintpozzingin, W alda, et tradidit illa in 
manus cuisdam nobilis sui militis W erinherii (de Winchelsazzon), tradenda potestative s. 
Sebastiano pro sua et pro prenominatarum animarum remedio. Quam traditionem fecit 
W erinherius cum servis et ancillis et cum Omnibus ad predicta. predia pertinentibus, 
priusquam sepeliretur venerabilis comes W altherins tractis per aures his testibus: Wirund, 
Gotescalch, Willihalm, Dietloch, Kernuk, W erinheri, Ekkihard, Aribo, Adalbero, Gebolf, Gozpret, 
Heitvolch, Ruotpreht, Burchard, Adalo, Heitvolch, Reginward, Ebbo, Dietrich. (24 7. CLXII.) 

1 9. [Ellin poldes berc.] . 
W erinherius su pranominatus ex traditione predicti comitis W altherii tradidit s. Se-

bastiano in proprietatem unum mansum in l<:tco, qui dicitur Ellinpoldesberc. Isti s. t. 
Dietmar, Ovdalrich, Goteschalch, Engilmar, Gebolf, Ovdalrich, Fridipreht. (248. CLXIII.) 

20. Gravingin apud Essingin. Anima W altherii requiescat in pace. 
Wolftrigil quidam nobilis, superveniens in hora exitus morituri iam cito Waltherii, 

suscepit de manu eius unum mansum apud Essingin, in loco qui dicitur Gravingin, tra-
dendum pro remedio ｡ｮｾｭｾ＠ eius altario s. Sebastiani serviturum fratrum utilitati. Quod 
idem W olftrigil sub bis testibus devotissime implevit: Engilmar , Hartman , Chuonrad, 
Eginolf, Altman, W erinheri, Gozpreht, Chazili, Sigiloch, Ovdalrich, W olfheri, Gebolf, Ruod-
mund, Wirund, Ovdalrich. (249. CLXIV.) 

21. [Oblatio Hartwici.] 
Dietrich iunior de Herlichoven ex traditione predicti comitis W altharii tradidit s. 

Sebastiano in proprietatem servum quendam, qui vocatur Hartwicus. T. Dietrich pater 
eiusdem traditoris, W erinheri, Wirund, March ward, Ovdalrich. (250. CLXV.) 

22. [Ascowa et Werinbretsheim.] 
Hos servos tradidit ｢ｯｮｾ＠ ｭ･ｭｯｲｩｾ＠ comes W altharius s. Sebastiano cum prediis suis: 

Urlvich cum suo predio Ascowa, Gnannon, et Heizon, et Sinpreht cum suis prediis apud _ 
Werinbretsheim. Ex quibus Urlvich tradidit filiis suis, hisdem etiam servis s. Sebastiani, 
predium suum apud Ascowa sub his testibus: Ovdalrich et eius frater Heitvolk, et eius 
filius Heitvolk, .A dalhard, Gotifrid, Piligrim, Fridipreht, Alt man, W ezil, Rihheri. (2 51. CLXVI.) 

Cod. f. 37 et 38. . 
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23. 1111. De Gramannestorf. 
Quidam nobilis nomine Heinricus tradidit Deo super altare s. Sebastiani ad usum 

fratrum eidem sancto famulantium, quod ad Gramannisdorf habuit predium, pro anima patris 
sui ｒｯｭｾ＠ occisi, et pro animabus omnium fidelium defunctorum. Testes isti super hoc 
sunt tracti: Hart man, Gerunc, Adalhard, Ovdalrich, Ovdalrich, W albrun, Eberhard, Ruod-
pert, Gebolf, Warmund, Gebolf, Ruodmund, Gnanno, Chuono, Heinrich, Wirund. . 

Tradidit etiam investituram ipsius predii promemorato sancto. Et super hoc tracti 
sunt testes: Gerune et Ovdalrich. (259. CLXXIV.) 

Cod. f. 39 v. Schnörkelschrift. 

24. <·. 1110-1115. [Diechun]. 
Cognoscat omnium Christi fidelium mullitudo, quod quidam nobilis Sigisperdus voca-

bulo tradidit Deo et s. Sebastiano predium aput Diechun sibi de potestativa manu tradi-
tum eo pacto, ut sua neptis Luitkart singulis diebus acciperet prebendam unius monachi 
de eiusdem sancti claustro, simulque , ut victus et vestitus daretur eiusdem domine :filio 
Rumoldo, ad monachicam vitam ordinando. T. Dietmar, Hoholt, Raffolt, Adalb'[ero], 
Waltman, Ebbo, Rotmunt, Aribo, Ovdalrihc, Gebolf, Wirint, Heitfolc, Rovtpert, Rovdolf, 
Adalo, Richero, Gnanno. (51. a). 

25. [Mola ad Mosaha ]. 
ｈｾ｣＠ sunt nomina testium per aures tractorum, ubi quidam nobilis nomine Gebolf 

coram multis Christi :fidelibus in perpetuum abnegavit, sibi umquam vendicare, molam ad 
Mosaha et predium, quod pater suus Dietmarus tradidit s. Sebastiano pro victu et vestitu 
filii sui Duringi eidem sancto servituri .•.*. Perhtold comes, Raphold et Ovdalscalch, 
Ruodpreht, Starclland, Willihalm, Lantpreht, Wicman, Ruotpreth. (51. b. X.) 

26. [Wolvoldisperch]. . . . . . 
Cognoscat omnium Cl:lristi fidelium congregatio , ｱｵｾ＠ a quodam nob1h v1ro nomme 

Dietmaro acta est traditio. Tradi.dit enim in fidem filii sui Hartmanni predium apud 
W olvoldisperch eo tenore, ut hoc isdem traderet cuidam Ovdalrico nepoti ｾ｢･ｲｳｰｾｲｾ･ｮｳｩｳ＠

abbatis possidendum potestative, ea tarnen interposita lege, ut ipse ｏｶ､ｾｬｲｬｃｵｳﾷＬ＠ Sl. ｮｾｸｴ｡＠

consilium ､ｯｭｩｮｾ＠ ｃｨｵｮｩｺｾ＠ sororis predicti ｡｢｢｡ｴｾｳ＠ ｮｾ｢･ｲ･ｴＬ＠ absque ｯｾｭ＠ contradiCtwne 
ipsum predium possideret; si autem absque ｬ･ｧｾｨ＠ comuge ｾｵｴ＠ ｰｲｯｬｾ＠ ;1ta ｾ･｣･､･ｲ･ｴＬ＠ pre-
dium Deo et s. Sebastiano ad Ebersperc pro ammabus ommum Chnstl fidehum ､･ｳ･ｲｶＱｾ･ｴＮ＠
Testes super hoc tracti :fideliter sunt hic scripti: Aribo, Ovdalrich, Otachar, ｈｯｨｾｬ､Ｌ＠ Anbo, 
Gebolf, Richeri, Gebolf, Wirund, Heitfolc, Warm und. (53. XII.) 

. trl· 

27. [Essingin]. , 
Quidam liber de Chaphes nomine ｒ･ｧｩｮ｢ｾｴｯ＠ dedit s_. ｟ｓ･｢｡ｳｾｩ｡ｮｯ＠ ｭ･､ｾ･ｴ｡ｴ･ｭ＠ sui 

predii, quod habuit in Essingin, pro SUQ ｡ｮｩｭｾ＠ ommumque Chnsh fidelium remedw ; alteram . 
quoque partem eiusdem p:r:edii; id est dimidium mansum,_ tradidit in concampium s. Se-
bastiani monasterio pro tantundem agrorum, pratorum, s!l;arm_nque ｾｵｭｵｬｯＮ＠ T.* Gote-
scalch (de Marhpach)* Ovdalrich,* Dietmar, Ruotpreht, RlChen, Wecll, Gozpreht (puer.) 
Pro investitura testes: Adalbero, Gotescalch. (54. XIII.) . 

Cod. f. 8 et v. N. 24 Schnörkelschrift, dann wechselnde Schnften. Bei * Lücken 
durch Rasur; ** 2 Zeilen. . 

28. c. 1100 -1115. Quantula. Anima Heinrici requiescat in pac? . 
a. Nihil, ut ait scriptura, intulimus in ｨｵｮｾ＠ _ ｭｵｮ､ｾｊＮｭＮ＠ Haud ､ｾ｢ｭｭＬ＠ quin nec 

auferre quid valeamus, nisi bona, ｱｵｾ＠ ob remedmm ｡ｭｭｾ＠ ｮｯｳｴｲｾ＠ faClmus. . ｈｾ｣Ｎ＠ ego 
Heinricus considerans et molem peccatorum meorum _mecum ｲｾｰｵｴ｡ｮｳ＠ ad remedium ｭ｟ｉｳ｟･ｲｾＬ＠

• P eP et animarum parentum meorum et ommum fidelmm defunctorum , petltwne 
amm-.: m -.: S . . d t d Eb h ·e etiam Rovtperti abbatis tradidi ad altare s. ebastiam, quo es a ｾ［Ｚｳｰ･ｲ｣＠ , pr -

• 
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ｱｵｾｳｩｴｵｭ＠ et inquirendum, ea conditione, ne ipse alicui post ｨｾ｣＠ in beneficium prestaretur, 
et quoadusque vivenint, beneficium, quod tuna habuerunt, possiderent. H. r. t. s. War . 
munt, Dieterih, Wezil, Perhterih, Aribo (de Hunzin[isperch]. (245. CLXI.) 

17. Stircilheim. Anima W altherii advocati et ｡ｮｩｭｾ＠ omnium suorum parentum 
requiescant in pace. 

Traditio quam illustris ｭ･ｭｯｲｩｾ＠ comes Waltherius fecit altario s. Sebastiani nota 
et manifesta in perpetuum maneat ｵｮｩｶ･ｲｳｾ＠ Christianitati. Tradidit enim omnipotenti 
Deo et predicto sancto et ceteris sanctis Ebersperc honorifice quiescentibus ad usum mo-
nachorum Deo ibi militantium tale, quale Stircilheim habuit, predium cum omnibus ad 
id pertinentibus pro anima sua et pro anima patris sui Waltherii et pro anima matris 
ｳｵｾ＠ ｈ･ｭｭｾＬ＠ et pro anima avunculi sui, comitis Arnol:fi, et pro anima frab·is sui Engil-
perti et pro animabus omnium fidelium defunctorum. H. r. t. s. Dietrich (Herilicho-
ven), Ovdalrich (de Walda), Dietmar (de Steinhart), Ortwin (filius Ekkir[ihi]), Gerung 
(Witingin), Aribo (Rimidingin), Marchward (frater Ermberti), Heitfolch et frater eius 
Ovdalrich, Ovdalrich (puer), Gebolf, Gozpreht, Waltchuon (de Prunnin), Gerold. (246.) 

18. [Cheminatin, Grieza, Havanarisheim, Podalungisheim, Langangazzon, Wint-
pozzingin, W alda]. 

Deinde cum in oriente infirmaretur, petiit omnes suos fideles, ut cum illorum ad-
iutorio apud Ebersperg sepeliretur. In presentia quoque nobilissimorum (sie) regionis 
illius adiunxit supradicto predio ea, ｱｵｾ＠ fideliter subnotamus, id est, Cheminatin, Grieza, 
Havanarisheim, Podalungisheim, Langangazzon, Wintpozzingin, W alda, et tradidit illa in 
manus cuisdam nobilis sui militis W erinherii (de Winchelsazzon), tradenda potestative s. 
Sebastiano pro sua et pro prenominatarum animarum remedio. Quam traditionem fecit 
W erinherius cum servis et ancillis et cum Omnibus ad predicta. predia pertinentibus, 
priusquam sepeliretur venerabilis comes W altherins tractis per aures his testibus: Wirund, 
Gotescalch, Willihalm, Dietloch, Kernuk, W erinheri, Ekkihard, Aribo, Adalbero, Gebolf, Gozpret, 
Heitvolch, Ruotpreht, Burchard, Adalo, Heitvolch, Reginward, Ebbo, Dietrich. (24 7. CLXII.) 

1 9. [Ellin poldes berc.] . 
W erinherius su pranominatus ex traditione predicti comitis W altherii tradidit s. Se-

bastiano in proprietatem unum mansum in l<:tco, qui dicitur Ellinpoldesberc. Isti s. t. 
Dietmar, Ovdalrich, Goteschalch, Engilmar, Gebolf, Ovdalrich, Fridipreht. (248. CLXIII.) 

20. Gravingin apud Essingin. Anima W altherii requiescat in pace. 
Wolftrigil quidam nobilis, superveniens in hora exitus morituri iam cito Waltherii, 

suscepit de manu eius unum mansum apud Essingin, in loco qui dicitur Gravingin, tra-
dendum pro remedio ｡ｮｾｭｾ＠ eius altario s. Sebastiani serviturum fratrum utilitati. Quod 
idem W olftrigil sub bis testibus devotissime implevit: Engilmar , Hartman , Chuonrad, 
Eginolf, Altman, W erinheri, Gozpreht, Chazili, Sigiloch, Ovdalrich, W olfheri, Gebolf, Ruod-
mund, Wirund, Ovdalrich. (249. CLXIV.) 

21. [Oblatio Hartwici.] 
Dietrich iunior de Herlichoven ex traditione predicti comitis W altharii tradidit s. 

Sebastiano in proprietatem servum quendam, qui vocatur Hartwicus. T. Dietrich pater 
eiusdem traditoris, W erinheri, Wirund, March ward, Ovdalrich. (250. CLXV.) 

22. [Ascowa et Werinbretsheim.] 
Hos servos tradidit ｢ｯｮｾ＠ ｭ･ｭｯｲｩｾ＠ comes W altharius s. Sebastiano cum prediis suis: 

Urlvich cum suo predio Ascowa, Gnannon, et Heizon, et Sinpreht cum suis prediis apud _ 
Werinbretsheim. Ex quibus Urlvich tradidit filiis suis, hisdem etiam servis s. Sebastiani, 
predium suum apud Ascowa sub his testibus: Ovdalrich et eius frater Heitvolk, et eius 
filius Heitvolk, .A dalhard, Gotifrid, Piligrim, Fridipreht, Alt man, W ezil, Rihheri. (2 51. CLXVI.) 

Cod. f. 37 et 38. . 
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23. 1111. De Gramannestorf. 
Quidam nobilis nomine Heinricus tradidit Deo super altare s. Sebastiani ad usum 

fratrum eidem sancto famulantium, quod ad Gramannisdorf habuit predium, pro anima patris 
sui ｒｯｭｾ＠ occisi, et pro animabus omnium fidelium defunctorum. Testes isti super hoc 
sunt tracti: Hart man, Gerunc, Adalhard, Ovdalrich, Ovdalrich, W albrun, Eberhard, Ruod-
pert, Gebolf, Warmund, Gebolf, Ruodmund, Gnanno, Chuono, Heinrich, Wirund. . 

Tradidit etiam investituram ipsius predii promemorato sancto. Et super hoc tracti 
sunt testes: Gerune et Ovdalrich. (259. CLXXIV.) 

Cod. f. 39 v. Schnörkelschrift. 

24. <·. 1110-1115. [Diechun]. 
Cognoscat omnium Christi fidelium mullitudo, quod quidam nobilis Sigisperdus voca-

bulo tradidit Deo et s. Sebastiano predium aput Diechun sibi de potestativa manu tradi-
tum eo pacto, ut sua neptis Luitkart singulis diebus acciperet prebendam unius monachi 
de eiusdem sancti claustro, simulque , ut victus et vestitus daretur eiusdem domine :filio 
Rumoldo, ad monachicam vitam ordinando. T. Dietmar, Hoholt, Raffolt, Adalb'[ero], 
Waltman, Ebbo, Rotmunt, Aribo, Ovdalrihc, Gebolf, Wirint, Heitfolc, Rovtpert, Rovdolf, 
Adalo, Richero, Gnanno. (51. a). 

25. [Mola ad Mosaha ]. 
ｈｾ｣＠ sunt nomina testium per aures tractorum, ubi quidam nobilis nomine Gebolf 

coram multis Christi :fidelibus in perpetuum abnegavit, sibi umquam vendicare, molam ad 
Mosaha et predium, quod pater suus Dietmarus tradidit s. Sebastiano pro victu et vestitu 
filii sui Duringi eidem sancto servituri .•.*. Perhtold comes, Raphold et Ovdalscalch, 
Ruodpreht, Starclland, Willihalm, Lantpreht, Wicman, Ruotpreth. (51. b. X.) 

26. [Wolvoldisperch]. . . . . . 
Cognoscat omnium Cl:lristi fidelium congregatio , ｱｵｾ＠ a quodam nob1h v1ro nomme 

Dietmaro acta est traditio. Tradi.dit enim in fidem filii sui Hartmanni predium apud 
W olvoldisperch eo tenore, ut hoc isdem traderet cuidam Ovdalrico nepoti ｾ｢･ｲｳｰｾｲｾ･ｮｳｩｳ＠

abbatis possidendum potestative, ea tarnen interposita lege, ut ipse ｏｶ､ｾｬｲｬｃｵｳﾷＬ＠ Sl. ｮｾｸｴ｡＠

consilium ､ｯｭｩｮｾ＠ ｃｨｵｮｩｺｾ＠ sororis predicti ｡｢｢｡ｴｾｳ＠ ｮｾ｢･ｲ･ｴＬ＠ absque ｯｾｭ＠ contradiCtwne 
ipsum predium possideret; si autem absque ｬ･ｧｾｨ＠ comuge ｾｵｴ＠ ｰｲｯｬｾ＠ ;1ta ｾ･｣･､･ｲ･ｴＬ＠ pre-
dium Deo et s. Sebastiano ad Ebersperc pro ammabus ommum Chnstl fidehum ､･ｳ･ｲｶＱｾ･ｴＮ＠
Testes super hoc tracti :fideliter sunt hic scripti: Aribo, Ovdalrich, Otachar, ｈｯｨｾｬ､Ｌ＠ Anbo, 
Gebolf, Richeri, Gebolf, Wirund, Heitfolc, Warm und. (53. XII.) 

. trl· 

27. [Essingin]. , 
Quidam liber de Chaphes nomine ｒ･ｧｩｮ｢ｾｴｯ＠ dedit s_. ｟ｓ･｢｡ｳｾｩ｡ｮｯ＠ ｭ･､ｾ･ｴ｡ｴ･ｭ＠ sui 

predii, quod habuit in Essingin, pro SUQ ｡ｮｩｭｾ＠ ommumque Chnsh fidelium remedw ; alteram . 
quoque partem eiusdem p:r:edii; id est dimidium mansum,_ tradidit in concampium s. Se-
bastiani monasterio pro tantundem agrorum, pratorum, s!l;arm_nque ｾｵｭｵｬｯＮ＠ T.* Gote-
scalch (de Marhpach)* Ovdalrich,* Dietmar, Ruotpreht, RlChen, Wecll, Gozpreht (puer.) 
Pro investitura testes: Adalbero, Gotescalch. (54. XIII.) . 

Cod. f. 8 et v. N. 24 Schnörkelschrift, dann wechselnde Schnften. Bei * Lücken 
durch Rasur; ** 2 Zeilen. . 

28. c. 1100 -1115. Quantula. Anima Heinrici requiescat in pac? . 
a. Nihil, ut ait scriptura, intulimus in ｨｵｮｾ＠ _ ｭｵｮ､ｾｊＮｭＮ＠ Haud ､ｾ｢ｭｭＬ＠ quin nec 

auferre quid valeamus, nisi bona, ｱｵｾ＠ ob remedmm ｡ｭｭｾ＠ ｮｯｳｴｲｾ＠ faClmus. . ｈｾ｣Ｎ＠ ego 
Heinricus considerans et molem peccatorum meorum _mecum ｲｾｰｵｴ｡ｮｳ＠ ad remedium ｭ｟ｉｳ｟･ｲｾＬ＠

• P eP et animarum parentum meorum et ommum fidelmm defunctorum , petltwne 
amm-.: m -.: S . . d t d Eb h ·e etiam Rovtperti abbatis tradidi ad altare s. ebastiam, quo es a ｾ［Ｚｳｰ･ｲ｣＠ , pr -

• 
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dium meurn Quantulam et duos mansus in Stubaie* cum manu ｭ｡ｴ･ｲｴ･ｮｾ＠ meQ WiliibirgQ, 
cuius ipsurn predium erat, et post eius mortem hereditario iure in rueum ius venerat. 
Ea quippe lege tradidi ipsum prediolum ad predictum altare cum cultis et incultis, cum 
ｱｵｾＬ［ｳｩｴｩｳ＠ et quQrendis, ut illuc perpetualiter deserviat fratribus ibi Deo et s. Sebastiano 
servientibus. Huius rei testes tracti sunt per aures: Goteschale, Dietmar, Rafolt, Hart-
wie, Ebbo, Otto, W armund, Altman, Pabo, Heitvolk, Irminhart, Gebolf, Rovdolf, Heitvolk, 
Adelo, Heinrih, Wü·ind. Dedit etiam investituram ipsius predii. T. Goteschale, Diet-
rnar. (252. CLXVII.) 

b. Dornna Willibirg matertera scilicet predicti Heinrici petitione domni abbatis 
Rovtperti*** deditobremediurnanirnQSUQ et mariti sui Werinharii cunctorurnque ami-
corum suorum. T. (Fratres eius) Altman, Gotti, et filius eius Sigirnar; Rafolt et frater 
eius Adalbero, Ebbo , Ebbo, Egilolf, Reginpret, W eriant, Rihwin, Altman, Heitvolk, 
Isingrirn, Wicrnan, Beruhart (de Erphenbrunnen). Pro investitura Altman et frater 
eius Gotti. (-, -.) 

c. ｐｲｾ､ｩ｣ｴ｡＠ matrona Willibirg dirnidium mansum situm in eadern villa Quantula 
cum 4 rnancipiis dedit s. Sebastiano pro commemoratione animQ sue cunctorumque fidelium 
vivorum atque mortuorum. T. Pabo, Berhtolt, Ovdalrih, Ebbo, Altrnan, Ekkirih, Wolf-
liez, Ovdalrih, Heitvolc. (253. CLXVIII.) 

29. [Erlipach.J 
Quidam nobilis nomine Askwin tradidit suum predium, quod habuit apud Erlipach, 

Deo et s. Sebastiano pro SUQ animQ et omnium fidelium animarum remedio, ut, cum 
moreretur, sub umbra s. Sebastiani alarum et sub orationibus fratrum Ebersperch Deo 
famulantium honorifice sepeliretur. Testes super hoc sunt tracti : Ekkirich, Ruodpret, Aribo, 
Heitfolch, Ovdah·ich, Eberhard, Pertold, Gebolf, Chuono, Heitfolch, Heinrich. (254. CLXIX.) 

30. [Ro:Ssoldesberc]. 
Miles quidam Gotescalch dictus, ad extrema vitQ perductus, dedit predium suum, quod 

supra Rossoldesberc iuxta flumen Merilaha habuit, in manus Hartmanni pueri de Steinhart 
pro iure sepulchri sibi concedendi. Quod idem Hartman!J.us implevit sub his testibus: 
Dietmar (pater Hartmanni), Hartwie ( de Ouwiste), Gotescalch Heinrich Gebolf W olfliez 
Ekkirih. (255. CLXX.) ' ' ' ' 

31. [Mosaha. J . 
_ Quida:U ｬｩ｢･ｾ＠ homo nomine Ebbo petitione R o v t p er t i abbatis susceptisque ab 

eo o Ｎｴ｡ｬ･ｮｨｾ＠ ｾｲ･､ｭｭ＠ suum, quod apud Mosaha habuit, cultum et incultum, pratis et 
ｰｾｳ｣ｾｮｳ＠ et. sllv1s, excepto ﾷｭｯｬ･ｮｾｩｮｯ＠ .' tradidit Deo et s. Sebastiano ob animQ SUQ reme-
ｾｵｭＮ＠ ｯｾｭｵｭｱｵ･＠ defunctorum fidehum. T. p. a. tr. Ekkirih, Dietpreht, Aribo ( de En-
gilhalmmgan), Ebbo. Ovdalrih, Heitfolch; Gozpret (frater eius). Dietmar, Rihheri, 
Gnanno, Heizo. (256. CLXXI.) 

32. [Oblatio Rovtmundi et sororis eius]. 
. ｒｩｨｾｾｲｴＬ＠ Ovdalrici ｣ｯｭｩｾｾｳ＠ filia, dedit m.anu ｰｯｴ･ｳｾ｡ｴｩｶ｡＠ super altare s. Sebastiani 

tna mancipia, Rovtmundum sCihcet et sororem ems cum fih .. su .. et omni posteritate sua. 
T. Rafolt ( de Brucca), Amalpret, Adalpero, Aribo, Wolfram, Ekkirih, Dietpolt. (25 7. CLXXII.) 

33. Luvingin. 

ｑｾｩ､ｾｭ＠ liber ｮｯｭｩｾ･＠ Adalo tradidit se ipsuD! cum filio suo Rieberio super altare 
s .. Sebasham eo ｰｾ｣ｴ＿Ｌ＠ ut Isd;m suus ｦｩｾｩｵｳ＠ .acciperet uxorem de familia predicti S[J,ncti, 'et pre-
dmm,. quod. ｌｵｶｭｧｩｾ＠ habmt, quamdm v1veret, cum uxore sua in beneficium de potestate 
abbahs ｰｯｳｳｾ､･ｲ･ｴ［＠ ｳｾ＠ autem absque matrimonio vitarn finiret, predium predictum ob ani-
marum ommum fidehum salutem Deo et s. Sebastiano ad utilitatem fratrum eidem sancto 
ｦ｡ｾｵｬ｡ｮｴｩｵｾ＠ ｾ･ｲｰ･ｴｵ｡ｬｩｴ･ｲ＠ serviret. Isti s. t. W erinheri ( de Winchilsazin), Ovdalrich (puer) 
He1tfolch (mmor), Gnanno (Scerigo), Richeri. (258. CLXXIII.) 
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34. Apud Mosaha. 
Nota et manifesta maneat universe christianitati devotio cuiusdam nobilis viri de 

Steinhart Dietmari, · qui tradidit super altare s. Sebastiani predium apud Mosaha, quod 
ante fuit felicis memoriQ Meginhardi, patris scilicet Eberspergensis abbatis Ruodperti, cum 
omnibus ad id pertinentibus, scilicet basilica, agris, silvis, pratis, pascuis, molendinis, pro 
animabus patris eiusdem abbatis, et AdalQ eius matris, Duringi quoque eius fratris, om-
nibus christianis animabus fideliter admixtis. 

In auditu quoque Omnium ad hanc traditionem manentium ab eodem ｶ･ｮｾｲ｡｢ｩｬｩ＠ ab-
bati R. constitutum est et laudatum , ut fratribus hic Deo famu1antibns ipsum predium 
serviat ad vespertinalis cene supplementum, et in anniversario suo promptins celebrando 
habeant sufficiens obsequium. At si ab aliquo abbate hQc constitutio fortasse, quod ab-
sit, destruatur, iuxta decreta omnium ilico proximo herede in illo tune genere aureum 
nummum super s. Sebastiani altare ponente perpetuo iure predium iam dieturn posside-
atur. Isti sunt horum testes: Aribo (de Hag[iningen]), Ovdalrich (de Walda), Otachar 
( de :Marhpach) , Hartman ( de Steinharte), Hohold, Aribo ( de Engelh[ almingen ]), W altman 
(de Sele), Raflold ( de Prucca). Ovdalscalc, Gebolf, Heitfolc, Warmunt (milites). W ezil, 
Heinrich, Chono , Rihheri, ministri nostrQ ･｣｣ｬ･ｳｩｾＮ＠ Pro investitura ipsius predii testes: 
Aribo (de Hag.), Ovdalrich (de Walda), Ovdalrich (de Puziprunnen), Aribo (de Egil[hal-
mingen]), Heitfolc. Warmunt, ·Richere. (260. CLXXV.) 

Cod. f. 38-40. Wechselnde, zum Theil Schnörkelschrift. In Nr. 28 bei *Lösch-
ungen, bei **Lücke. 

35. [Rudperti abbatis commemoratio acquisitionum.] 
Mirabilis Dem; in suis sanctis!. humilibus et quietis semper suavis ac mitis multos 

pauperes et egenos hactenus exaltavit de fQtore stercoris, quos et fecit sedere cum poten-
tissimis. De quorum numero cum ego Ruodpertus absque meo merito, adhuc quasi puer, 
pervenissem ad Eberspergensis abbatiQ dignitatem, multis aliquando turbinibus bellorum 
variisque insidiis malignantium incurri totius laboris inquietudinem; et ｾｲｯｰｴ･ｲ＠ inmensas 
tribulationes quQ invenerunt me nimis, coactus sum ad defendendum me 1psum locumque 
mihi ｣ｯｭｭｩｾｳｵｭＬ＠ nonnulla predia s. Sebastiani in beneficium prestare tarn inimicis, quam 
amicis. Postquam autem pervl\ni ad maturam ｾｴ｡ｴ･ｭＬ＠ inmisit mihi Deus sensum salubrem, 
quod in diminuta mea, fratrumque meorum substantia nimis peccassem. Unde ｰｾｮｩｴ･ｮｴｩ｡＠
ductus cum ingenti studio ｣ｾｰｩ＠ colligere ｣ｩｲ｣ｾｱｵ｡ｾｵ･＠ ｰｲｾ､ｩ｡Ｌ＠ quQ ｾｾｰＮ･ｲ｡ｲ･＠ valerent eo-
rundem beneficiorum detrimenta. In temponbus emm me1s ex acqmsüwne mea s. Seba-
stiano sunt adaucta hQc prediorum vocabula: W alda, ubi sunt ｱｾｩｮｱｵ･＠ .ma?si; ｃｾ･ｭｩﾭ
natin ; Grieza; Havanarisheim; Podalungisheim; Langangazzon; \Vmtpozzmgm; Ellinbol-
disperch; Stircilheün; Servi quoque isti: Urlvic cum ｳｾｯ＠ pred.io ｾｰｵ､＠ ａｳ｣ｯｷｾＬ＠ Gnanno, 
Heizo, Sinpreht, cum singulis eorum prediis apud W ennbrehtishe1m; HartwiC cum s.uo 
predio apud Baldachisdorf; Predium quoque apud JYiosaha, . comp.arat:un ab ｾ｟ｲｰｯｮ･＠ ｾｰｾｭＺ＠
que talentis; apud eandem villam predium: quod erat patns me1,. ;lX ｾ｣ｱｭｾｉｴｵｭ＠ v1gmh 
libris cum dotata basilica eiusdem loCI, et quatuor molendm1s; m Vlll.a Quantula 
ｱｵ｡ｴｾｯｲ＠ mansi et dimidius; *in partibus s.tubaie duo ｾ｡ｮｳｩＮ＠ apud. Muttres ･ｾ＠ 1hders; apud 
Staringin plus quam unus mansus ; predmm quoque m v11la EICha; predmm ｡ｰｵｾ＠ Stu-
dahe ; W edarmingin iuxta Glana. Super ｒｯｳｳｯｬｾｩｳｰ･ｲ｣ｨ＠ ?imidius mansus; apud ｄＱｾ｣ｨｾｮ＠
optimum predium; iuxta Semitaha una mola; mxta Smlnaha una mola; ｡ｰｾ､＠ Otingm 
duo mansi et una mola. Apud Luvingin dimidius mansus. Apud Grammanmsdorf duo 
mansi. * Apud Hunzinisperch dimidius mansus. Apud Suaben una mola, et una mola 

de Ekkehardo. (27-50. VIII!.) . .. . 
Cod. f. 7 v. et 8. Inneres des Aufzeichnungsbogens Abt Rudperts I, m Schnorkelschnft; 
von * an wiederholt TintenwechseL 
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dium meurn Quantulam et duos mansus in Stubaie* cum manu ｭ｡ｴ･ｲｴ･ｮｾ＠ meQ WiliibirgQ, 
cuius ipsurn predium erat, et post eius mortem hereditario iure in rueum ius venerat. 
Ea quippe lege tradidi ipsum prediolum ad predictum altare cum cultis et incultis, cum 
ｱｵｾＬ［ｳｩｴｩｳ＠ et quQrendis, ut illuc perpetualiter deserviat fratribus ibi Deo et s. Sebastiano 
servientibus. Huius rei testes tracti sunt per aures: Goteschale, Dietmar, Rafolt, Hart-
wie, Ebbo, Otto, W armund, Altman, Pabo, Heitvolk, Irminhart, Gebolf, Rovdolf, Heitvolk, 
Adelo, Heinrih, Wü·ind. Dedit etiam investituram ipsius predii. T. Goteschale, Diet-
rnar. (252. CLXVII.) 

b. Dornna Willibirg matertera scilicet predicti Heinrici petitione domni abbatis 
Rovtperti*** deditobremediurnanirnQSUQ et mariti sui Werinharii cunctorurnque ami-
corum suorum. T. (Fratres eius) Altman, Gotti, et filius eius Sigirnar; Rafolt et frater 
eius Adalbero, Ebbo , Ebbo, Egilolf, Reginpret, W eriant, Rihwin, Altman, Heitvolk, 
Isingrirn, Wicrnan, Beruhart (de Erphenbrunnen). Pro investitura Altman et frater 
eius Gotti. (-, -.) 

c. ｐｲｾ､ｩ｣ｴ｡＠ matrona Willibirg dirnidium mansum situm in eadern villa Quantula 
cum 4 rnancipiis dedit s. Sebastiano pro commemoratione animQ sue cunctorumque fidelium 
vivorum atque mortuorum. T. Pabo, Berhtolt, Ovdalrih, Ebbo, Altrnan, Ekkirih, Wolf-
liez, Ovdalrih, Heitvolc. (253. CLXVIII.) 

29. [Erlipach.J 
Quidam nobilis nomine Askwin tradidit suum predium, quod habuit apud Erlipach, 

Deo et s. Sebastiano pro SUQ animQ et omnium fidelium animarum remedio, ut, cum 
moreretur, sub umbra s. Sebastiani alarum et sub orationibus fratrum Ebersperch Deo 
famulantium honorifice sepeliretur. Testes super hoc sunt tracti : Ekkirich, Ruodpret, Aribo, 
Heitfolch, Ovdah·ich, Eberhard, Pertold, Gebolf, Chuono, Heitfolch, Heinrich. (254. CLXIX.) 

30. [Ro:Ssoldesberc]. 
Miles quidam Gotescalch dictus, ad extrema vitQ perductus, dedit predium suum, quod 

supra Rossoldesberc iuxta flumen Merilaha habuit, in manus Hartmanni pueri de Steinhart 
pro iure sepulchri sibi concedendi. Quod idem Hartman!J.us implevit sub his testibus: 
Dietmar (pater Hartmanni), Hartwie ( de Ouwiste), Gotescalch Heinrich Gebolf W olfliez 
Ekkirih. (255. CLXX.) ' ' ' ' 

31. [Mosaha. J . 
_ Quida:U ｬｩ｢･ｾ＠ homo nomine Ebbo petitione R o v t p er t i abbatis susceptisque ab 

eo o Ｎｴ｡ｬ･ｮｨｾ＠ ｾｲ･､ｭｭ＠ suum, quod apud Mosaha habuit, cultum et incultum, pratis et 
ｰｾｳ｣ｾｮｳ＠ et. sllv1s, excepto ﾷｭｯｬ･ｮｾｩｮｯ＠ .' tradidit Deo et s. Sebastiano ob animQ SUQ reme-
ｾｵｭＮ＠ ｯｾｭｵｭｱｵ･＠ defunctorum fidehum. T. p. a. tr. Ekkirih, Dietpreht, Aribo ( de En-
gilhalmmgan), Ebbo. Ovdalrih, Heitfolch; Gozpret (frater eius). Dietmar, Rihheri, 
Gnanno, Heizo. (256. CLXXI.) 

32. [Oblatio Rovtmundi et sororis eius]. 
. ｒｩｨｾｾｲｴＬ＠ Ovdalrici ｣ｯｭｩｾｾｳ＠ filia, dedit m.anu ｰｯｴ･ｳｾ｡ｴｩｶ｡＠ super altare s. Sebastiani 

tna mancipia, Rovtmundum sCihcet et sororem ems cum fih .. su .. et omni posteritate sua. 
T. Rafolt ( de Brucca), Amalpret, Adalpero, Aribo, Wolfram, Ekkirih, Dietpolt. (25 7. CLXXII.) 

33. Luvingin. 

ｑｾｩ､ｾｭ＠ liber ｮｯｭｩｾ･＠ Adalo tradidit se ipsuD! cum filio suo Rieberio super altare 
s .. Sebasham eo ｰｾ｣ｴ＿Ｌ＠ ut Isd;m suus ｦｩｾｩｵｳ＠ .acciperet uxorem de familia predicti S[J,ncti, 'et pre-
dmm,. quod. ｌｵｶｭｧｩｾ＠ habmt, quamdm v1veret, cum uxore sua in beneficium de potestate 
abbahs ｰｯｳｳｾ､･ｲ･ｴ［＠ ｳｾ＠ autem absque matrimonio vitarn finiret, predium predictum ob ani-
marum ommum fidehum salutem Deo et s. Sebastiano ad utilitatem fratrum eidem sancto 
ｦ｡ｾｵｬ｡ｮｴｩｵｾ＠ ｾ･ｲｰ･ｴｵ｡ｬｩｴ･ｲ＠ serviret. Isti s. t. W erinheri ( de Winchilsazin), Ovdalrich (puer) 
He1tfolch (mmor), Gnanno (Scerigo), Richeri. (258. CLXXIII.) 
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34. Apud Mosaha. 
Nota et manifesta maneat universe christianitati devotio cuiusdam nobilis viri de 

Steinhart Dietmari, · qui tradidit super altare s. Sebastiani predium apud Mosaha, quod 
ante fuit felicis memoriQ Meginhardi, patris scilicet Eberspergensis abbatis Ruodperti, cum 
omnibus ad id pertinentibus, scilicet basilica, agris, silvis, pratis, pascuis, molendinis, pro 
animabus patris eiusdem abbatis, et AdalQ eius matris, Duringi quoque eius fratris, om-
nibus christianis animabus fideliter admixtis. 

In auditu quoque Omnium ad hanc traditionem manentium ab eodem ｶ･ｮｾｲ｡｢ｩｬｩ＠ ab-
bati R. constitutum est et laudatum , ut fratribus hic Deo famu1antibns ipsum predium 
serviat ad vespertinalis cene supplementum, et in anniversario suo promptins celebrando 
habeant sufficiens obsequium. At si ab aliquo abbate hQc constitutio fortasse, quod ab-
sit, destruatur, iuxta decreta omnium ilico proximo herede in illo tune genere aureum 
nummum super s. Sebastiani altare ponente perpetuo iure predium iam dieturn posside-
atur. Isti sunt horum testes: Aribo (de Hag[iningen]), Ovdalrich (de Walda), Otachar 
( de :Marhpach) , Hartman ( de Steinharte), Hohold, Aribo ( de Engelh[ almingen ]), W altman 
(de Sele), Raflold ( de Prucca). Ovdalscalc, Gebolf, Heitfolc, Warmunt (milites). W ezil, 
Heinrich, Chono , Rihheri, ministri nostrQ ･｣｣ｬ･ｳｩｾＮ＠ Pro investitura ipsius predii testes: 
Aribo (de Hag.), Ovdalrich (de Walda), Ovdalrich (de Puziprunnen), Aribo (de Egil[hal-
mingen]), Heitfolc. Warmunt, ·Richere. (260. CLXXV.) 

Cod. f. 38-40. Wechselnde, zum Theil Schnörkelschrift. In Nr. 28 bei *Lösch-
ungen, bei **Lücke. 

35. [Rudperti abbatis commemoratio acquisitionum.] 
Mirabilis Dem; in suis sanctis!. humilibus et quietis semper suavis ac mitis multos 

pauperes et egenos hactenus exaltavit de fQtore stercoris, quos et fecit sedere cum poten-
tissimis. De quorum numero cum ego Ruodpertus absque meo merito, adhuc quasi puer, 
pervenissem ad Eberspergensis abbatiQ dignitatem, multis aliquando turbinibus bellorum 
variisque insidiis malignantium incurri totius laboris inquietudinem; et ｾｲｯｰｴ･ｲ＠ inmensas 
tribulationes quQ invenerunt me nimis, coactus sum ad defendendum me 1psum locumque 
mihi ｣ｯｭｭｩｾｳｵｭＬ＠ nonnulla predia s. Sebastiani in beneficium prestare tarn inimicis, quam 
amicis. Postquam autem pervl\ni ad maturam ｾｴ｡ｴ･ｭＬ＠ inmisit mihi Deus sensum salubrem, 
quod in diminuta mea, fratrumque meorum substantia nimis peccassem. Unde ｰｾｮｩｴ･ｮｴｩ｡＠
ductus cum ingenti studio ｣ｾｰｩ＠ colligere ｣ｩｲ｣ｾｱｵ｡ｾｵ･＠ ｰｲｾ､ｩ｡Ｌ＠ quQ ｾｾｰＮ･ｲ｡ｲ･＠ valerent eo-
rundem beneficiorum detrimenta. In temponbus emm me1s ex acqmsüwne mea s. Seba-
stiano sunt adaucta hQc prediorum vocabula: W alda, ubi sunt ｱｾｩｮｱｵ･＠ .ma?si; ｃｾ･ｭｩﾭ
natin ; Grieza; Havanarisheim; Podalungisheim; Langangazzon; \Vmtpozzmgm; Ellinbol-
disperch; Stircilheün; Servi quoque isti: Urlvic cum ｳｾｯ＠ pred.io ｾｰｵ､＠ ａｳ｣ｯｷｾＬ＠ Gnanno, 
Heizo, Sinpreht, cum singulis eorum prediis apud W ennbrehtishe1m; HartwiC cum s.uo 
predio apud Baldachisdorf; Predium quoque apud JYiosaha, . comp.arat:un ab ｾ｟ｲｰｯｮ･＠ ｾｰｾｭＺ＠
que talentis; apud eandem villam predium: quod erat patns me1,. ;lX ｾ｣ｱｭｾｉｴｵｭ＠ v1gmh 
libris cum dotata basilica eiusdem loCI, et quatuor molendm1s; m Vlll.a Quantula 
ｱｵ｡ｴｾｯｲ＠ mansi et dimidius; *in partibus s.tubaie duo ｾ｡ｮｳｩＮ＠ apud. Muttres ･ｾ＠ 1hders; apud 
Staringin plus quam unus mansus ; predmm quoque m v11la EICha; predmm ｡ｰｵｾ＠ Stu-
dahe ; W edarmingin iuxta Glana. Super ｒｯｳｳｯｬｾｩｳｰ･ｲ｣ｨ＠ ?imidius mansus; apud ｄＱｾ｣ｨｾｮ＠
optimum predium; iuxta Semitaha una mola; mxta Smlnaha una mola; ｡ｰｾ､＠ Otingm 
duo mansi et una mola. Apud Luvingin dimidius mansus. Apud Grammanmsdorf duo 
mansi. * Apud Hunzinisperch dimidius mansus. Apud Suaben una mola, et una mola 

de Ekkehardo. (27-50. VIII!.) . .. . 
Cod. f. 7 v. et 8. Inneres des Aufzeichnungsbogens Abt Rudperts I, m Schnorkelschnft; 
von * an wiederholt TintenwechseL 
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36. 1115. [Oblatio Lanzonis cuin mola ejus.] 
Quidam miles nomine Ekkihard tradidit servum suum Lanzonem et ｾｩｵｳ＠ uxorem 

cum mola, in qua habitaverunt, super s. Sebastiani altare pro sua anima et pro ani-
mabus patris sui ac matris ｳｵｾ＠ et specialiter pro animabus fratris sui Ru o d p er t i 
nuper defuncti, et pro animabus omnium fidelium defunctorum. T. Dietmar, Chuono, 
Aribo, Heitfolch, Ovdalrich, Aribo, Gotescalch, Frideprehth, Ruodolf, W ezil, Richeri. 
(52. XL) 

i}-7. [Mola apud Suaben.] 
Quidam miles nomine Ovdalricus tradidit Deo et s. Sebastiano unam molam apud 

Suaben cum duobus mancipiis pro remedio anime R uo d p er t i et pro requie animarum 
<>mnium fidelium defunctorum. T. Dietmar, Wecil, Aribo, Ekkihard, Chuono, Ebbo, 
Aribo, Ebo, Ovdalrich, Adalhard, Friderich, Aribo, Fridepreht, Ruodolf, Warmund. Pro 
investitura: Ebbo, Aribo. (55.XIV.) · 

Cod. Zusatz unten f. 8 und f. 8 v. in der Schrift der Schlusszeile zu Abt Rudperts 
Aufzeichnung. 

38. 1116. [Oblatio Hiltae.] 
Notum sit tarn futuris quam presentibus, qualiter quidam censualis nomine Irmidie 

sub Abbate Adalberone advocato Chadalhoc consentiente tale ius retinuit, ut uxor eius 
Hilta cum omni posteritate sua per singulos annos quinque denarios persolveret. Huius 
r. t. s. Perhtolt, Hartliep, Ovdalric, Frieso, Adalhoc, Rudiger, Marcw[ard], Eppo, Isingrim, 
Gutman, Irintfrit. (299. CCVIII.) 

Cod, f. 46 unter stetem Schrift- und TintenwechseL 

3 9. c. 1116-17. De Witilinespah. 
Notum sit ｵｮｩｶ･ｲｳｾ＠ christianitati concampium, quod fecit dominus Otto de Witi-

linspah cum Eberspergensi advocato Ekkihardo. Dedit enim predictus Otto super al-
tare s. Sebastiani in manus Ekkihardi advocati duo iugera in villa Ufheim sita pro aliis 
duobus, ｱｵｾ＠ erant s. Sebastiani, et ｱｵｾ＠ sita sunt in monte W artenberc. H. r. t. s. W ern-
heri ( de Frichindorf), Gotescalh ( de Marhpah), Ovdalscalhc ( de W alcheshoven), Ovdalschalc 
(de Brucca), Eppo (de Sewan), Chovnrad (de Gegenpah). Gebolf, Warmund, Herrand, 
Richeri, Wirund (ministri). (261. L. c. XXIX.) 

40. [Pollimose.] 
Omnibus Christi fl.delibus notum sit, quod Irinch minister huius loci tradidit per 

manus advocati E k k i h a r d i presente abbate .A. da l p er o n e et fratribus predium, quod 
habuit in _villa Pollimose, super altare s. Sebastiani ea conditione, ut uxor et filii eius 
tale beneficium susciperent, quale ipse habuit; et pro hoc dedit duo talenta. Et isti s. t. 
Walthere (de Perhtricheshuson), Rovdpertus (de Mosa). Et de ministris advocati: Hein-
rich (de Gravingin) et filius eius Heinrich, Paldwin (de Skirun) et filius eius Paldwin, 
Markward, Ratold, .A.dalpertug, Ministri huius loci: Rovdpertus et frater eius Heitvolch, 
Wirunt et filius eius Wirunt, W ecil, Wirunt. Skillinch, Hiltiprant. (262. CLXXVI.) 

41. c. 1120. De Watenbach. 
Notum sit omnibus Christi fidelibus, quod quidam nobilis homo nomine Purchardus 

predium suum, quod habuit apud vVatenbaeh cum Omnibus IId it pertinentibus' id est, 
.agris, pratis, pascuis, silvis, ｱｵｾｳｩｴｩｳ＠ et inquirendis Deo et s. Sebastiano fratribusque in 
Eberspergensi loeo ipsi sancto servientibus absque ulla contradictione in proprietatem de-
dit pro sepultura et pro ｲ･ｱｵｩｾＮ＠ (!) ｡ｮｩｭｾ＠ ｦｲ｡ｴｲｩｾ＠ sui Chonradi occisi ｳｵｾｱｵ･＠ ｡ｮｩｭｾ＠ ｲ･ｱｵｩｾ＠
et parentum suorum atque ommum fidehum ammorum, ea tarnen condictione interposita, 
ut, si umquam ab abbate ipsius loci in beneficium concedatur, proximus eius heres am·eum 
nummum super altare predicti sancti ponat, sicque hereditario iure possideat. H. r. t. s. 
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Chono (de Megeligen) et frater eius Meginhart, Ovdalscalch (de Bruge), Barthold (de 
Winebuiren), Marchwarbt (de Torrigen), Fritilo, Gotepolth (de Sindoltigen) et filius eius 
Reginmar. (263. CLXXVII.) 

42. De Perga. 

Noverint omnes christiani tarn presentes quam futuri traditionem, quam fecit quidam 
miles nomine Diethpolth super altare s. Sebastiani loco Eberspergensi. Dedit enim pote-
stativa manu Deo et predicto sancto predium, quod apud Perga habuit, cum Omnibus ad 
id pertinentibus; id est agris, pratis, pascuis, silvis, quesitis et inquirentis (sie) in ｾｲｯﾭ
prietatem eo tenore, ut post mortem ipsius fratribus ibi Deo servientibus perpetuahter 
deserviat absque omnium hominum contraditione pro remedio ｡ｮｩｭｾ＠ ｳｵｾ＠ et parentum 
suorum atque omnium fidelium defunctorum. E contraria (!) concessit illi abbas. Hart-
w i c u s unum molendinum apud Mosaha et duos mansos, unum apud W edarm1gen et 
alium apud Otaccresperh, et fiscalem locum apud Nuinchir[ eh Jen, quousque viveret. Testes 
sunt isti: Ovdalrich (de Walda) et _frater eius Pabo (de Luterenbach), Ovdalscalc ｾ､･＠

Brucca), Egilolf (de Haenigen), Werinhero (de Tatingen), ?ietpolt (de Ouste), f[r]ater .ems 
Werinhart (de Dietramigen), Dietmar (de Holzen), Megmgoz (de. Loufzo:;en), Gamm_olf 
(de Uutligen), Lanzo (de Furlinmos), .A.scwin (de Wetinen). Fri_dench, ｌｾＱｴｯｬｴｨＬ＠ Wenn-
hart (fratres sunt de .A.daligen). Rovdpert (de Mosaha). Wll'unt, He1tfolc, Rovdolf, 
Wezil, Heitfolc, Freso, ministri. (265. CLXXIX.) 

43. [Purin et Tagaleichingen]. 
Quidam liber homo nomine Rovdolf, itmus Jerusalem et volens lucrari animam 

suam, tradidit Deo super altare s. Sebastiani in usum ｦｲ｡ｴｲｵｾ＠ ipsi sancto . ｳｾｲｶｩ･ｮｴｩｵｭ＠
unum molendinum apud Purin situm, et ｰｲｾ､ｩｵｭＡ＠ ｾｵｯ､＠ ｨｾ｢ｭｴ＠ apud ｔ｡ｧ｡ｬ･ｩｃｾＱＱＱｧ･ｮＬ＠ ｣ｾｭ＠

omnibus ad id pertinentibus, scilicet duobus manClpns, Hezll et .A.dalhart, prat1s, pasc.ms, 
silvis, quesitis et inquireJidis, pro remedio ｡ｮｩｭｾ＠ ｳｵｾ＠ ｰｾｲ･ｮｴＺｵｮＮｱｵ･＠ suorum a.tque ｯｭｮｾｵｭ＠
fidelium defunctorum interposita ea conditione, ut, .s1 cm m ｰｯｾｴ･ｲｵｭＮ＠ m ｢･ｮ･ｾｃｬｵｭ＠
prestetur, sibi proximus heres aureum nummum. super altare pr?diCtl sancü ponat, SICque 
heriditario iure possideat. Testes sunt huius re1 per aurem tracb: Ovdalscalh (de Prucca), 
Dietpolt (de Perga), Rovtpert (de Scatt.enhoven), Warmund (de Sunderhusun! Wa:mund, 
Lanzo (de Furlinmos), Waldman (de Tagel[eichingen], .A.dalh[art] (de ｓｴ･ｭｾ｛･ｲｭｧ･ｮ｝Ｌ＠

Petto, Hart wie, Chovno et frater eius Ekkahard, . R?vdolf, ?.hovnrad, W olfhez, Ro:d-
mund, Gumpo, Gerwie (ministri). Pro investitura 1psms predn testes: Ovdalscalc, Diet-
pold, Hartwic. (266. CLXXX). 

Cod. f. 40 et 41 in stetem Tintenwechsel; .A.bbas und ('inzelne Orte. manchmp.l nun. 
mit grossen Initialen. 

44. [Oblatio Sigiwini]. . .. 
Notum sit omni christianitati, quod ｱｵｾ､｡ｭ＠ matrona Willibirg ｾｉｃｴ｡＠ ｾｲ｡ｾＱ､Ｑｴ＠ servum 

suum Sigiwinen super altare s. Sebastiani ea conditione' ut post ｖｉｾ｡ｾ＠ Ipsms h matroni 
Deo et predicto sancto serviturus sit iure legalis ministri ; et testes 1st1 supe:; ｾ｢＠ sun 
tracti. Gotti frater einsdem ､ｯｭｩｮｾＬ＠ Ebbo de Ursprink, Goteb?ld et frater ems . erar.o 
(de ｔｾｬ｡ＩＬ＠ Pabo et frater eius Warmund (de Sundirhusun), Heltfolch, Ruodolf, RIChen, 

Luthrad, Ovdalrich. (22. IV.) • 
45. [Oblatio Ber\ltae, uxoris Sigiwini]. . . . . . . 

C nt omnes fideles Christi, quod predicta Wühb1rg ｾｲｯｰｴ･ｲ＠ petlt;onem Hem-
ognosca . . l hrum Domini tradidit suam anclllam' nomme Berhtam 

nCl, tune. ｶＮｯｬｾｮｾｬｓ＠ adire ｳｾｦｵ＠ c s Sebastiani ' ut cum omni posteritate generis sui prefato 
uxorem Sig.lWIDl. supler ｉｾ＠ are. :t . T ｇｾｴｴｩ＠ Altman (fratres einsdem domine), Sigimar 
sancto serv1ant mre ega 1s mm1s n. · • 
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36. 1115. [Oblatio Lanzonis cuin mola ejus.] 
Quidam miles nomine Ekkihard tradidit servum suum Lanzonem et ｾｩｵｳ＠ uxorem 

cum mola, in qua habitaverunt, super s. Sebastiani altare pro sua anima et pro ani-
mabus patris sui ac matris ｳｵｾ＠ et specialiter pro animabus fratris sui Ru o d p er t i 
nuper defuncti, et pro animabus omnium fidelium defunctorum. T. Dietmar, Chuono, 
Aribo, Heitfolch, Ovdalrich, Aribo, Gotescalch, Frideprehth, Ruodolf, W ezil, Richeri. 
(52. XL) 

i}-7. [Mola apud Suaben.] 
Quidam miles nomine Ovdalricus tradidit Deo et s. Sebastiano unam molam apud 

Suaben cum duobus mancipiis pro remedio anime R uo d p er t i et pro requie animarum 
<>mnium fidelium defunctorum. T. Dietmar, Wecil, Aribo, Ekkihard, Chuono, Ebbo, 
Aribo, Ebo, Ovdalrich, Adalhard, Friderich, Aribo, Fridepreht, Ruodolf, Warmund. Pro 
investitura: Ebbo, Aribo. (55.XIV.) · 

Cod. Zusatz unten f. 8 und f. 8 v. in der Schrift der Schlusszeile zu Abt Rudperts 
Aufzeichnung. 

38. 1116. [Oblatio Hiltae.] 
Notum sit tarn futuris quam presentibus, qualiter quidam censualis nomine Irmidie 

sub Abbate Adalberone advocato Chadalhoc consentiente tale ius retinuit, ut uxor eius 
Hilta cum omni posteritate sua per singulos annos quinque denarios persolveret. Huius 
r. t. s. Perhtolt, Hartliep, Ovdalric, Frieso, Adalhoc, Rudiger, Marcw[ard], Eppo, Isingrim, 
Gutman, Irintfrit. (299. CCVIII.) 

Cod, f. 46 unter stetem Schrift- und TintenwechseL 

3 9. c. 1116-17. De Witilinespah. 
Notum sit ｵｮｩｶ･ｲｳｾ＠ christianitati concampium, quod fecit dominus Otto de Witi-

linspah cum Eberspergensi advocato Ekkihardo. Dedit enim predictus Otto super al-
tare s. Sebastiani in manus Ekkihardi advocati duo iugera in villa Ufheim sita pro aliis 
duobus, ｱｵｾ＠ erant s. Sebastiani, et ｱｵｾ＠ sita sunt in monte W artenberc. H. r. t. s. W ern-
heri ( de Frichindorf), Gotescalh ( de Marhpah), Ovdalscalhc ( de W alcheshoven), Ovdalschalc 
(de Brucca), Eppo (de Sewan), Chovnrad (de Gegenpah). Gebolf, Warmund, Herrand, 
Richeri, Wirund (ministri). (261. L. c. XXIX.) 

40. [Pollimose.] 
Omnibus Christi fl.delibus notum sit, quod Irinch minister huius loci tradidit per 

manus advocati E k k i h a r d i presente abbate .A. da l p er o n e et fratribus predium, quod 
habuit in _villa Pollimose, super altare s. Sebastiani ea conditione, ut uxor et filii eius 
tale beneficium susciperent, quale ipse habuit; et pro hoc dedit duo talenta. Et isti s. t. 
Walthere (de Perhtricheshuson), Rovdpertus (de Mosa). Et de ministris advocati: Hein-
rich (de Gravingin) et filius eius Heinrich, Paldwin (de Skirun) et filius eius Paldwin, 
Markward, Ratold, .A.dalpertug, Ministri huius loci: Rovdpertus et frater eius Heitvolch, 
Wirunt et filius eius Wirunt, W ecil, Wirunt. Skillinch, Hiltiprant. (262. CLXXVI.) 

41. c. 1120. De Watenbach. 
Notum sit omnibus Christi fidelibus, quod quidam nobilis homo nomine Purchardus 

predium suum, quod habuit apud vVatenbaeh cum Omnibus IId it pertinentibus' id est, 
.agris, pratis, pascuis, silvis, ｱｵｾｳｩｴｩｳ＠ et inquirendis Deo et s. Sebastiano fratribusque in 
Eberspergensi loeo ipsi sancto servientibus absque ulla contradictione in proprietatem de-
dit pro sepultura et pro ｲ･ｱｵｩｾＮ＠ (!) ｡ｮｩｭｾ＠ ｦｲ｡ｴｲｩｾ＠ sui Chonradi occisi ｳｵｾｱｵ･＠ ｡ｮｩｭｾ＠ ｲ･ｱｵｩｾ＠
et parentum suorum atque ommum fidehum ammorum, ea tarnen condictione interposita, 
ut, si umquam ab abbate ipsius loci in beneficium concedatur, proximus eius heres am·eum 
nummum super altare predicti sancti ponat, sicque hereditario iure possideat. H. r. t. s. 
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Chono (de Megeligen) et frater eius Meginhart, Ovdalscalch (de Bruge), Barthold (de 
Winebuiren), Marchwarbt (de Torrigen), Fritilo, Gotepolth (de Sindoltigen) et filius eius 
Reginmar. (263. CLXXVII.) 

42. De Perga. 

Noverint omnes christiani tarn presentes quam futuri traditionem, quam fecit quidam 
miles nomine Diethpolth super altare s. Sebastiani loco Eberspergensi. Dedit enim pote-
stativa manu Deo et predicto sancto predium, quod apud Perga habuit, cum Omnibus ad 
id pertinentibus; id est agris, pratis, pascuis, silvis, quesitis et inquirentis (sie) in ｾｲｯﾭ
prietatem eo tenore, ut post mortem ipsius fratribus ibi Deo servientibus perpetuahter 
deserviat absque omnium hominum contraditione pro remedio ｡ｮｩｭｾ＠ ｳｵｾ＠ et parentum 
suorum atque omnium fidelium defunctorum. E contraria (!) concessit illi abbas. Hart-
w i c u s unum molendinum apud Mosaha et duos mansos, unum apud W edarm1gen et 
alium apud Otaccresperh, et fiscalem locum apud Nuinchir[ eh Jen, quousque viveret. Testes 
sunt isti: Ovdalrich (de Walda) et _frater eius Pabo (de Luterenbach), Ovdalscalc ｾ､･＠

Brucca), Egilolf (de Haenigen), Werinhero (de Tatingen), ?ietpolt (de Ouste), f[r]ater .ems 
Werinhart (de Dietramigen), Dietmar (de Holzen), Megmgoz (de. Loufzo:;en), Gamm_olf 
(de Uutligen), Lanzo (de Furlinmos), .A.scwin (de Wetinen). Fri_dench, ｌｾＱｴｯｬｴｨＬ＠ Wenn-
hart (fratres sunt de .A.daligen). Rovdpert (de Mosaha). Wll'unt, He1tfolc, Rovdolf, 
Wezil, Heitfolc, Freso, ministri. (265. CLXXIX.) 

43. [Purin et Tagaleichingen]. 
Quidam liber homo nomine Rovdolf, itmus Jerusalem et volens lucrari animam 

suam, tradidit Deo super altare s. Sebastiani in usum ｦｲ｡ｴｲｵｾ＠ ipsi sancto . ｳｾｲｶｩ･ｮｴｩｵｭ＠
unum molendinum apud Purin situm, et ｰｲｾ､ｩｵｭＡ＠ ｾｵｯ､＠ ｨｾ｢ｭｴ＠ apud ｔ｡ｧ｡ｬ･ｩｃｾＱＱＱｧ･ｮＬ＠ ｣ｾｭ＠

omnibus ad id pertinentibus, scilicet duobus manClpns, Hezll et .A.dalhart, prat1s, pasc.ms, 
silvis, quesitis et inquireJidis, pro remedio ｡ｮｩｭｾ＠ ｳｵｾ＠ ｰｾｲ･ｮｴＺｵｮＮｱｵ･＠ suorum a.tque ｯｭｮｾｵｭ＠
fidelium defunctorum interposita ea conditione, ut, .s1 cm m ｰｯｾｴ･ｲｵｭＮ＠ m ｢･ｮ･ｾｃｬｵｭ＠
prestetur, sibi proximus heres aureum nummum. super altare pr?diCtl sancü ponat, SICque 
heriditario iure possideat. Testes sunt huius re1 per aurem tracb: Ovdalscalh (de Prucca), 
Dietpolt (de Perga), Rovtpert (de Scatt.enhoven), Warmund (de Sunderhusun! Wa:mund, 
Lanzo (de Furlinmos), Waldman (de Tagel[eichingen], .A.dalh[art] (de ｓｴ･ｭｾ｛･ｲｭｧ･ｮ｝Ｌ＠

Petto, Hart wie, Chovno et frater eius Ekkahard, . R?vdolf, ?.hovnrad, W olfhez, Ro:d-
mund, Gumpo, Gerwie (ministri). Pro investitura 1psms predn testes: Ovdalscalc, Diet-
pold, Hartwic. (266. CLXXX). 

Cod. f. 40 et 41 in stetem Tintenwechsel; .A.bbas und ('inzelne Orte. manchmp.l nun. 
mit grossen Initialen. 

44. [Oblatio Sigiwini]. . .. 
Notum sit omni christianitati, quod ｱｵｾ､｡ｭ＠ matrona Willibirg ｾｉｃｴ｡＠ ｾｲ｡ｾＱ､Ｑｴ＠ servum 

suum Sigiwinen super altare s. Sebastiani ea conditione' ut post ｖｉｾ｡ｾ＠ Ipsms h matroni 
Deo et predicto sancto serviturus sit iure legalis ministri ; et testes 1st1 supe:; ｾ｢＠ sun 
tracti. Gotti frater einsdem ､ｯｭｩｮｾＬ＠ Ebbo de Ursprink, Goteb?ld et frater ems . erar.o 
(de ｔｾｬ｡ＩＬ＠ Pabo et frater eius Warmund (de Sundirhusun), Heltfolch, Ruodolf, RIChen, 

Luthrad, Ovdalrich. (22. IV.) • 
45. [Oblatio Ber\ltae, uxoris Sigiwini]. . . . . . . 

C nt omnes fideles Christi, quod predicta Wühb1rg ｾｲｯｰｴ･ｲ＠ petlt;onem Hem-
ognosca . . l hrum Domini tradidit suam anclllam' nomme Berhtam 

nCl, tune. ｶＮｯｬｾｮｾｬｓ＠ adire ｳｾｦｵ＠ c s Sebastiani ' ut cum omni posteritate generis sui prefato 
uxorem Sig.lWIDl. supler ｉｾ＠ are. :t . T ｇｾｴｴｩ＠ Altman (fratres einsdem domine), Sigimar 
sancto serv1ant mre ega 1s mm1s n. · • 
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(filius eorum), Dietmar (de Steinhard), Hohold (filius eins), Warmnnd, Pabo (Sunderhusun), 
Ovdalrich, Pertold (Geindorf), Gebolf, Wirund, Heitfolch, ｾｩ｣ｨ･ｲｩＬ＠ Liuthrad. (23. V.) 

46. Diechun. \Vicman, Azala, W ezala, Hadalove cum filiis eorum. 
Notum et manifestum sit omnibus, qui cupiunt insticiam, quod Perhtoldus comes 

de Andehsse ob factam s. Sebastiano servitoribusque eins iniuriam predium , quod habuit 
apud villam Diechun, tradidit Deo super altare predicti sancti cum mancipiis in eodem 
predio tune manentibus et cum omnibus ad ipsum predium pertinentibus, ea lege firmiter 
interposita, ut, si ab aliquo abbate ip8nm predium alicni hominum in beneficium conce-
datur, protinus a proxirno herede predicti comitis in proprietatem possideatur. Et ob hoc 
testes isti per aures sunt tracti : Heinrich ( de Askheim) , Ovdalrich ( de W alda) et filius 
eins Eberhard, Ruodpreht ( de Peridiesdorf), Chuono ( de Emmindorf), Ekkirich et filius 
eins Gotescalc; Aribo ( de Engilhalmingen ), Askwin ( de Seifsiedon) , Ovdalrich ( de Skil-
taren), Ebbo (de Sewon), Heitfolch et frater eins Ovdalrich; Fridarich ( de Albratiberga), 
Balzo et frater eins Gebeman; Chuono (de Diengin), Heitfolch et frater eins Ruodpreth, 
W ezil et filius eins Heinrich, Gebolf (Scerf). (24. VI.) 

Cod. f. 6 v. et 7; N. 46 in wechselnder Schrift. 

47. 1124. Steinheringin. 
Anno ab incarnatione d'nica Millesimo CXXIIII 45) constitutus est abbas Heinricus 

et dominus, sub ipsoqne abbate facta est ｨｾ｣＠ traditio : 
Cognoscat omnium Christi fidelium multitudo, quod qnidam nobilis Rovdpertus vo-

cabulo tradidit Deo et s. Sebastiano predium apud Steinheringirr &ibi de potestativa manu 
traditum eo pacto, ut Eppo singulis diebus acciperet prebendam unius monachi de eins-
dem saneti claustro, simulque ut victus et vestitus daretur einsdem E. T. vValdman ( de 
Tagel[eichingen]), Gisilold (de Urdorf), Adalhard (de Steinh[eringen]). Heitfolch, Rovd-
pertus, Wiruvt, Irinch, Fridirih, Rovdmund, Chovno, Herebord, Rovdolf (ministri). Pro 
investitura: W aldman. (2 6 7. CLXXXI.) 

48. c. 1130. Sconinprunnen. 
Simili modo Engelmar miles de Milingin dedit Deo et s. Sebastiano predium apud 

Scon:inprunnen. T. Adalbero (de Brucca), Perhtold (de Rota), Heinrich, Dietpold, Wicman, 
vV aldman, 1\Iegingoz, Heitfolch, Rovdpreht, Wirunt, Irinch , Herran<l, Chovno, Herebord, 
Rovdolf. Pro investitura: Adalbero, Pe1·htold. (268. CLXXXIII.) 

49, Ridingin. 
N otum sit Omnibus Christi fidelibus, quod quidam liber nomine Friderat et uxor 

eins Chuniza tradiderunt super altare s. Sebastiani Deo et ipso sancto predium apud Ri-
dingin ad usum fratrum Ebersperch Deo famulantium pro animabus eorum et omnium 
fidelium defunctorum. T. Rovdpert de Mosaha, Allwin de Gisindorf, Heitfclch, Rovdpreht, 
Wirund, Irinch, Warmund, Hildibrand, Richard. Otto (de Wittlinspah) et filius eins 
Otto, Heinrich ( de Aschaim), Ovdalschalc Cde Walcheshovol), Rahiwin (Gozoldesh [ usen ]), 
Ovdalrihc (de Star[i]ngin), Heinrich, Waldman. (269. CLXXXIV.) 

Cod. f. 41 v. · 
50. [Pipurc.] 

De familia s. Sebastiani qnidam vir nomine Gelout dedit Deo et einsdem sancto 
predium snum, quod habuit aput Piburc, cnm omnibus ad it pertinentibus pro Omnibus 
fidelibus defunctis; et eo pacto, ut einsdem predium umquam obediret illi, qui custor 
ｾ｣｣ｬ･ｳｩｾ＠ esset, ad Servitium fratrum. Et isti s. t. Waltman (de 'l'ala), Walter (de rostro). 
(Ministri:) Heitvolch, Rovdpert, Chovno, Rovdpert, Heitvolch, Adalo, Prun. (277. CXCI.) 

45) Hierüber oben § I S. 122. 
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51. [Steinheringen.] 
Notum sit omnibus fidelibus, quod quidam liber homo nomine Adalhard de Stein-

ｨｾｲｩｧｩｮ＠ tra.didit Deo et s. Sebastiano agrum apud Steinherigin , et unam ancillam no-
mme Goldnm pro quinque denariis annuatim more capital' [iter] pro ｡ｮｩｭｾ＠ ｳｵｾ＠ et Engiln 
et omnium fidelium animarum remedio et pro sepultura eius. Testes sunt isti: E k k i-
h ar d (advocatus), Megingoz, Heitfolhc, Rovdpreht, Chono, Luitpold, Gerwic, Gerwie (de 
Witingen), Heinrich, Chovnrad. (278. Cfr. CXCI.) 

52. [Tegrinpach.] 
Notificamus cunctis Christi fidelibus, quod nobilis quedam Willipirch de Tegren-

pach in manus Willihalmi (de Risin) fratris sui predium in eodem loco situm (Tegrin-
pach) consentientibns liberis suis tradidit Deo s.que Sebastiano tribuendum pro remedio 
｡ｮｩｭｾ＠ mariti sui (Richeri) et omnium parentnm eorum omninmque fidelium defunctorum. 
Huius r. s. t. Witilo (de Wartinperc), Lnvitpold (de Ridingen), Perhtolt, Albune (de 
Gisindorf), Friderat (de Ridingen), Heinrich, Prun (de Staringen). De familia autem s. 
Sebastiani: Perhtolt ( de Peffenhusun), Haitfolch (de Ebersperch), Rovtpreht (frater eins', 
Mazeie (de Petfenh.), Isingrim (de Peffenh.), Heinrich (de Tandorf), Chovno (filius Hait-
folchi), Haitfolch (filius Rovdberti), Heinrich (Luven'dchvii), Hiltebrant ( de Gravingen), 
Rich '[ ere ], Pero. Deinde supradictus Willehalm peticionem sororis sue persolvens idem 
predinm ins. Sebastiani altare famulantium ibidem fratribns presentibus tradidit; et idem Wille-
halmns einsdem rei est testis, et Wilebolt (de Rubendorf), Gerwich (de Witingen), Lov-
dewic (de Engilh[ almingen ]l, Gotepreht ( de Sewen) et supradicti ministri s. Sebastiani. 
( 27!). CXCII.) . 

53. [Ovndingen.] 
Cunctis Christi fidelibns notificamns, Mulierem quandam de familia s. Sebastiani 

Ovtam nomine de Ovndingin predium suum in eodem loco situm eidem sancto contradi-
disse ea conditione , ut ipsa vivente usui suo cederet, illaqne ex hac luce migrante 
annone fratrnm perpetuo deserviret. Hoc testificantur: Aliuom (de Ellenchoven), Ovdal-
rich (de Aesilchovcn), Ovdalrich { de Herimovtesdorf). De fam. s. Seb : Heitvolch, Rovd-
pertus et eins filius Heitvolch, Rovdpertus ( de l'vlosaha ), Purchardus (de Herimovtesdorf), 
Hiltimar (de Ovndigin), et iterum Hiltimar (de Ovnd.), Wolfoldus et eins frater Ludu-
wicus (de Ellenchoven). (280 CXCIIb.1 

Cod f. 42 v. et 43 unter stetem TintenwechseL 
5-!. [Oblatio Eberlinti.] 

Nobilis quidam Werinhero nomine de Rihtisdorf tradidit manCJpmm unum vocabulo 
Eberlint super altare s. Sebastiani ad ministeriale servicium, primitus sibi ea conditione 
traditum per manus duorum fratrum Eberbardi et Einwigi de Eigingin. Huic traditioni 
ministeriales prefati sancti et interfuerunt et assensum eidem traditinni confirmatione 
testimonii sui prebuerunt per aurem tracti: Eberhardus centurio (de Ehmovtingen), et 
Ministeriales s. Seb. Heitvolch ( de Ebersperch) et eins filius Chovno, Purebart ( de Her-
movtesdorf), Rovdolf, Dietmar ( de Mosaha), Werinhero ( de Gisilingen), Dietrich de Pizw; 
et einsdem mancipii traditores Eberhart et Einwich (282. CXCIV.) 

55. [Milingen et Smidehusen.] . . . 
Notum sit omnibus Christi fidelibus tarn vivis quam defuncbs, quahter qmdam 

in()'enuus vir nomine En()'elmar dele()'avit in manus fratris sui nomine Rovedeger ( de Cbacze-
o b 0 • d 

bach) quoddam predium situm Milingen, ｾｴ＠ ｡ｬｩ｟ｵｾ＠ predium ｾｰｵｾ＠ Sm1debusen, delega.n um 
Deo super altare s. Sebastiani, et confratnbus llhc Deo servwnbbus. Quam delegat1?nem 
complevit idem predictus Rovdegerus ea conditione, ut frater suus prefatus ｰｲ･ｮｯｾｵｾ｡ｴ｡＠
predia ad conveniens servitium, ｱｵ｡ｭ､ｾｵ＠ viveret, in ｾ･ｮ･ｦｩ｣ｩｵｭＮ＠ haberet.: Post mortem llhus, 
si uxor eins superviveret, ｾｴ｡､･ｭ＠ pred1a ab abbate m beneficmm acc1peret pro conlaudato 
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(filius eorum), Dietmar (de Steinhard), Hohold (filius eins), Warmnnd, Pabo (Sunderhusun), 
Ovdalrich, Pertold (Geindorf), Gebolf, Wirund, Heitfolch, ｾｩ｣ｨ･ｲｩＬ＠ Liuthrad. (23. V.) 

46. Diechun. \Vicman, Azala, W ezala, Hadalove cum filiis eorum. 
Notum et manifestum sit omnibus, qui cupiunt insticiam, quod Perhtoldus comes 

de Andehsse ob factam s. Sebastiano servitoribusque eins iniuriam predium , quod habuit 
apud villam Diechun, tradidit Deo super altare predicti sancti cum mancipiis in eodem 
predio tune manentibus et cum omnibus ad ipsum predium pertinentibus, ea lege firmiter 
interposita, ut, si ab aliquo abbate ip8nm predium alicni hominum in beneficium conce-
datur, protinus a proxirno herede predicti comitis in proprietatem possideatur. Et ob hoc 
testes isti per aures sunt tracti : Heinrich ( de Askheim) , Ovdalrich ( de W alda) et filius 
eins Eberhard, Ruodpreht ( de Peridiesdorf), Chuono ( de Emmindorf), Ekkirich et filius 
eins Gotescalc; Aribo ( de Engilhalmingen ), Askwin ( de Seifsiedon) , Ovdalrich ( de Skil-
taren), Ebbo (de Sewon), Heitfolch et frater eins Ovdalrich; Fridarich ( de Albratiberga), 
Balzo et frater eins Gebeman; Chuono (de Diengin), Heitfolch et frater eins Ruodpreth, 
W ezil et filius eins Heinrich, Gebolf (Scerf). (24. VI.) 

Cod. f. 6 v. et 7; N. 46 in wechselnder Schrift. 

47. 1124. Steinheringin. 
Anno ab incarnatione d'nica Millesimo CXXIIII 45) constitutus est abbas Heinricus 

et dominus, sub ipsoqne abbate facta est ｨｾ｣＠ traditio : 
Cognoscat omnium Christi fidelium multitudo, quod qnidam nobilis Rovdpertus vo-

cabulo tradidit Deo et s. Sebastiano predium apud Steinheringirr &ibi de potestativa manu 
traditum eo pacto, ut Eppo singulis diebus acciperet prebendam unius monachi de eins-
dem saneti claustro, simulque ut victus et vestitus daretur einsdem E. T. vValdman ( de 
Tagel[eichingen]), Gisilold (de Urdorf), Adalhard (de Steinh[eringen]). Heitfolch, Rovd-
pertus, Wiruvt, Irinch, Fridirih, Rovdmund, Chovno, Herebord, Rovdolf (ministri). Pro 
investitura: W aldman. (2 6 7. CLXXXI.) 

48. c. 1130. Sconinprunnen. 
Simili modo Engelmar miles de Milingin dedit Deo et s. Sebastiano predium apud 

Scon:inprunnen. T. Adalbero (de Brucca), Perhtold (de Rota), Heinrich, Dietpold, Wicman, 
vV aldman, 1\Iegingoz, Heitfolch, Rovdpreht, Wirunt, Irinch , Herran<l, Chovno, Herebord, 
Rovdolf. Pro investitura: Adalbero, Pe1·htold. (268. CLXXXIII.) 

49, Ridingin. 
N otum sit Omnibus Christi fidelibus, quod quidam liber nomine Friderat et uxor 

eins Chuniza tradiderunt super altare s. Sebastiani Deo et ipso sancto predium apud Ri-
dingin ad usum fratrum Ebersperch Deo famulantium pro animabus eorum et omnium 
fidelium defunctorum. T. Rovdpert de Mosaha, Allwin de Gisindorf, Heitfclch, Rovdpreht, 
Wirund, Irinch, Warmund, Hildibrand, Richard. Otto (de Wittlinspah) et filius eins 
Otto, Heinrich ( de Aschaim), Ovdalschalc Cde Walcheshovol), Rahiwin (Gozoldesh [ usen ]), 
Ovdalrihc (de Star[i]ngin), Heinrich, Waldman. (269. CLXXXIV.) 

Cod. f. 41 v. · 
50. [Pipurc.] 

De familia s. Sebastiani qnidam vir nomine Gelout dedit Deo et einsdem sancto 
predium snum, quod habuit aput Piburc, cnm omnibus ad it pertinentibus pro Omnibus 
fidelibus defunctis; et eo pacto, ut einsdem predium umquam obediret illi, qui custor 
ｾ｣｣ｬ･ｳｩｾ＠ esset, ad Servitium fratrum. Et isti s. t. Waltman (de 'l'ala), Walter (de rostro). 
(Ministri:) Heitvolch, Rovdpert, Chovno, Rovdpert, Heitvolch, Adalo, Prun. (277. CXCI.) 

45) Hierüber oben § I S. 122. 

ＧＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭｾＭＭｾｾｾＭ .................. ｾｾＭﾷ＠ .. ＬｾＭｾＭｾＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭｾ＠

171 

51. [Steinheringen.] 
Notum sit omnibus fidelibus, quod quidam liber homo nomine Adalhard de Stein-

ｨｾｲｩｧｩｮ＠ tra.didit Deo et s. Sebastiano agrum apud Steinherigin , et unam ancillam no-
mme Goldnm pro quinque denariis annuatim more capital' [iter] pro ｡ｮｩｭｾ＠ ｳｵｾ＠ et Engiln 
et omnium fidelium animarum remedio et pro sepultura eius. Testes sunt isti: E k k i-
h ar d (advocatus), Megingoz, Heitfolhc, Rovdpreht, Chono, Luitpold, Gerwic, Gerwie (de 
Witingen), Heinrich, Chovnrad. (278. Cfr. CXCI.) 

52. [Tegrinpach.] 
Notificamus cunctis Christi fidelibus, quod nobilis quedam Willipirch de Tegren-

pach in manus Willihalmi (de Risin) fratris sui predium in eodem loco situm (Tegrin-
pach) consentientibns liberis suis tradidit Deo s.que Sebastiano tribuendum pro remedio 
｡ｮｩｭｾ＠ mariti sui (Richeri) et omnium parentnm eorum omninmque fidelium defunctorum. 
Huius r. s. t. Witilo (de Wartinperc), Lnvitpold (de Ridingen), Perhtolt, Albune (de 
Gisindorf), Friderat (de Ridingen), Heinrich, Prun (de Staringen). De familia autem s. 
Sebastiani: Perhtolt ( de Peffenhusun), Haitfolch (de Ebersperch), Rovtpreht (frater eins', 
Mazeie (de Petfenh.), Isingrim (de Peffenh.), Heinrich (de Tandorf), Chovno (filius Hait-
folchi), Haitfolch (filius Rovdberti), Heinrich (Luven'dchvii), Hiltebrant ( de Gravingen), 
Rich '[ ere ], Pero. Deinde supradictus Willehalm peticionem sororis sue persolvens idem 
predinm ins. Sebastiani altare famulantium ibidem fratribns presentibus tradidit; et idem Wille-
halmns einsdem rei est testis, et Wilebolt (de Rubendorf), Gerwich (de Witingen), Lov-
dewic (de Engilh[ almingen ]l, Gotepreht ( de Sewen) et supradicti ministri s. Sebastiani. 
( 27!). CXCII.) . 

53. [Ovndingen.] 
Cunctis Christi fidelibns notificamns, Mulierem quandam de familia s. Sebastiani 

Ovtam nomine de Ovndingin predium suum in eodem loco situm eidem sancto contradi-
disse ea conditione , ut ipsa vivente usui suo cederet, illaqne ex hac luce migrante 
annone fratrnm perpetuo deserviret. Hoc testificantur: Aliuom (de Ellenchoven), Ovdal-
rich (de Aesilchovcn), Ovdalrich { de Herimovtesdorf). De fam. s. Seb : Heitvolch, Rovd-
pertus et eins filius Heitvolch, Rovdpertus ( de l'vlosaha ), Purchardus (de Herimovtesdorf), 
Hiltimar (de Ovndigin), et iterum Hiltimar (de Ovnd.), Wolfoldus et eins frater Ludu-
wicus (de Ellenchoven). (280 CXCIIb.1 

Cod f. 42 v. et 43 unter stetem TintenwechseL 
5-!. [Oblatio Eberlinti.] 

Nobilis quidam Werinhero nomine de Rihtisdorf tradidit manCJpmm unum vocabulo 
Eberlint super altare s. Sebastiani ad ministeriale servicium, primitus sibi ea conditione 
traditum per manus duorum fratrum Eberbardi et Einwigi de Eigingin. Huic traditioni 
ministeriales prefati sancti et interfuerunt et assensum eidem traditinni confirmatione 
testimonii sui prebuerunt per aurem tracti: Eberhardus centurio (de Ehmovtingen), et 
Ministeriales s. Seb. Heitvolch ( de Ebersperch) et eins filius Chovno, Purebart ( de Her-
movtesdorf), Rovdolf, Dietmar ( de Mosaha), Werinhero ( de Gisilingen), Dietrich de Pizw; 
et einsdem mancipii traditores Eberhart et Einwich (282. CXCIV.) 

55. [Milingen et Smidehusen.] . . . 
Notum sit omnibus Christi fidelibus tarn vivis quam defuncbs, quahter qmdam 

in()'enuus vir nomine En()'elmar dele()'avit in manus fratris sui nomine Rovedeger ( de Cbacze-
o b 0 • d 

bach) quoddam predium situm Milingen, ｾｴ＠ ｡ｬｩ｟ｵｾ＠ predium ｾｰｵｾ＠ Sm1debusen, delega.n um 
Deo super altare s. Sebastiani, et confratnbus llhc Deo servwnbbus. Quam delegat1?nem 
complevit idem predictus Rovdegerus ea conditione, ut frater suus prefatus ｰｲ･ｮｯｾｵｾ｡ｴ｡＠
predia ad conveniens servitium, ｱｵ｡ｭ､ｾｵ＠ viveret, in ｾ･ｮ･ｦｩ｣ｩｵｭＮ＠ haberet.: Post mortem llhus, 
si uxor eins superviveret, ｾｴ｡､･ｭ＠ pred1a ab abbate m beneficmm acc1peret pro conlaudato 
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servitio, sicuti et ipse prius acceperat. H. r. t. s. Rovedeger filius R6vedegeri, et frater, 
Rovdolf, Magenes (de Biberbacb, Waltman (de Tale et filius eins), Erbe (de Lintbae). 
Hadebreber et Heinrihic (de Dorffen), Wolfolt (de Horbach), Rovdpreht et Gebehart (de 
Pfeffingen), Kerolt (de Govtmetingen) et Ministri: Heitfolc et frater eins Rovdpreht, 
Covene, Purchart, Rovdolf, Otte,_ (Warm und, :Marcwart, Gerwic, ministeriales). (283. CXCV.) 

Cod. f. 43. 
56. c. 1135. [Altmannisperg.] 

a. Notum sit cunctis fidelibus Christi, quod Aribo de Anchdorf tradidit super 
｡ｬｴ｡ｲｾ＠ s. Seb_astiani prediu_m ｡ｰｾ､＠ _AHmannisperg. Et isti s. t. Engilmar de Milingin, 
Gozwm, Ekklhard de Engllhalmmgm, Pernger, Adalram. D[e fam.] Heitvolch, Rovdpreht, 
Eppo, Herrant, Irinch, Warmunt, Rovdolf, Chovno, Wirunt. (270. CLXXXIV.) 

b. Simili modo quid.un nobilis vir nomine Dietmar predium suum apud eundern locum Alt-
mannisperg tradidit Deo et s. Sebastiano. Isti s. t. Arnold de Ellinricbin, Enailmar de 
)Iilingin, Rovdpreht, Liutpold, Herrant, Eppo, Rovdmund, Gerwig, Gozpreht, "'Dietmar, 
Chovno, Rovdolf. (271. CLXXXV.) 

fl 7. [Sewen.] 
Omnibus Christi fidelibus notum sit, quod Herrand minister hnius loci tradidit pre-

dium suum apud Sewen super altare s. Sebastiani. (272. CLXXXVI.) 
Cod. f. 42 mit gleicher Schrift und Tinte. 

58. Rovmoldesmule. 
ｃｵｾｾｴｩｳ＠ Christi fidelibus scriptis presentibus insinuamus, quod quidam nobilis bomo 

comes S?Ih_cet E c. k eh a r du s, principalis advocatus ･｣｣ｬ･ｳｩｾ＠ ｮｯｳｴｲｾＬ＠ tradidit ｰｯｴ･ｳｴ｡ｴｩｶｾ＠
manu nemme remtente super aram s. Sebastiani molendinum, quod dicitur Rovmoldes-
mnle, et predium, quod dicitur Husmanningen, pro remedio animQ ｳｵｾ＠ parentumque suo-
rum. H. r. t. s. Gotscbalc de Hageningen, et ü:ater eius, Marchwardus de . Mochingen, 
Kuntber de Cholbach,. Marewart de ｐｾｲ｣｢｡｣｢Ｌ＠ Wmbart de Giesenpach, Helmpreht de So-
ｬｾｲ･ｮＬ＠ .Mengengoz de D1egen, et frater ems, Hartman de Utingen, et alter frater eius Diet.: 
ncb, Ｚｍ･｟ｮｧ･ｮｧｾｺ＠ de Zulesdorf, et frater eius, Sigehart. Heitfolch ( et filius eius Chuno) et 
frater o ems ｒｵｰｲ･ｨｾ＠ de. Ebersperch, Wirnt et filius eius Ricber. Liupoldus, Ulrich de 
He mutsdorf, ｾｴ＠ ｦｩｾｭｳ＠ ems. ｍ｡ｲ｣ｾ｡ｲｾＬ＠ Purcha:·dus de Ekelbureb, W olfiiz de Ebersperch, 
Trutmnnt et fihus ems Ge:wm, ｆｮ､･ｮｾｨ＠ de Undmgen et filius eins Heinrich. (281. CXCIII.) 

Cod. f. 43 auf radierter Stelle m Lücke nachgetragen. 
59. c. 1140. [Piverpach.] 

. N?tum sit omnibus Cb:isti fidelibus tam futuris quam presentibus, qualiter quidam 
v1r ｾｯｾｭｮ･＠ Magonus. del_egavit potestativa manu super altare s. Sebastiani et confratri-
bus 1b1dem Deo serv1enhbus quoddam predium situm ad Piueq}ach post vitam suam con-
sensu et rogatu uxo:is ｳｵｾ＠ pro remedio ｡ｮｩｭｾ＠ sue et omnium parentum suorum. H. r. 
t. ｾﾷ＠ :aovdeger et fihus eins Rovdeger, W altman de Tale, Erbe de Lintahe, Hadebreht et 
Hemnch de Dorfen, Wolfvolt, Rovtpreht de Horbach, Gebehart de Pfeffinaen Kerolt de 
Govtmovtingen, et Ministri: Heitfolc et frater eius Rovdprebt Covnene ｐｵｲｾｨ｡ｲｴ＠ Rov-
dolf. (284. CXCVI.) ' ' ' 

60. [Tanne.] 
. . Quidam ｮｯ｢ｩｾｩｳＮ＠ vir nomine Rahewin et Engelmar tradiderunt super altare s. Seba-

sham r?gatu Ascwm1 quoddam predium situm ad Tanne pro remedio animarum suarum 
et ｯｮ｟ｭ｟ｭＱｾ＠ ｰ｡ｲ･ｾｴｵｭ＠ suorum. T. s. Adelbero de Prukke, Ovdelrih de Hermuntesdorf, 
et Mm1stn: He1tfolc et filius eins Covene, Purebart Waltman RovdrJreht Liudpold Ott. 
(285. CXCVII.) ' ' ' ' 
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61. [Heitlingen.] 
Noverint omnes christiani tarn presentes quam futuri, qualiter quidam miles nomine 
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Ekkehardus de Zorngoltingen tradidit super altare s. Sebastiani quoddam predium situm 
Heitlingen cum quodam serviente suo Regenhero in Eberspergensi loco Deo et confratribus 
ibidem servientibus pro remedio ｡ｮｩｭｾ＠ ｳｵｾ＠ et omnium parentum suorum. H. r. t. s. 
Anno de Ellenehoven, Pabo (de. Luterpah), Ekkehart de Holzen·, Chovno, Purcbart, Wolf-
leiz, Friderih, Engelmar, Heinrih, Werenher, Werenher de Engelhalmingen. (286. CXCVII) 

6 2. [Furlemos]. 
Notum· sit tam .futuris quam presentibus, qualiter quedam mulier nomine Juditta 

delegavit quoddam predium situm Furiernos rogatu et consensu Adalberonis barrochiani 
de Hechingen in manus tuiusdam ministerialis nomine Chovn.mis delegandum s. Sebastiano 
et confratribus ibidem Deo servientibus pro remedio anime sue et omnium parentum suo-
rum. Isti sunt testes per aurem tracti: Chovno, Purchart, W olfleiz, Liutpolt, Trage bot, 
Rovtpreht, Heinrih. (287. CIC.) 

Cod. f. 43 v. mit U ebergang auf das kleinere f. 44 in gleicher Schrift. 

63. c. 1145. [Hirsiperch et Aicbinloch.] 
Notum sit ｵｮｩｶ･ｲｳｾ＠ ,;bristianitati concambium, quod fecit Ebberhardus barrochianus 

de Diebingen cum Eberspergensi abbate Hein r i c o 0 t t o n e advocato consentiente. De-
dit enim predictus Eberhardus super altare s. Sebastiani quoddam predium situm apud 
Hirsiperch pro alio predio, quod situm est Aicbinloch, ea conditione, ut prenominatum 
pr8dium, quamdiu viveret, in beneficiurn haberet. In auditu quoque omnium ad banc 
traditionem manentium ab eodem Ebberhardo conlaudatum est, ut confratribus hic Deo 
servientibus in testimonium quindecim denarios annuatim persolvat. Post vitam vero suam 
predium iam dictum cum omnibus ad id pertinentibus perpetuo iure ab abbate possideatur. 
H. r. t. s. Chovne, Prun, Purchart, \V olfiiez, Rovdolf, M ezele, Friderihe, Heinrich, Lutwin, 
Fridericb, Otte, Heinrich. (288. L. c. XXX.) 

64. [Hegebach, Quantula et LÜgesvelt.] 
Notum sit omnibus Christi fidelibus tam futuris quam presentibus, qualiter quidam 

abbas Montis s. Georii Eberhardus nomine Eberspergensis ｾ｣｣ｬ･ｳｩｑ＠ prelatum Hein ri c um 
fratresque suos pro predio quodam in eodem confinio, Hegebah vulgariter dicto, inter-
pellaverit, ipso diu rennitente et contradicente. Sed novissime rogatu et obtentu hominum 
religiosorum vix precibus eius acquiescens, predium id ipsum Hegebah, bubas duas scili-
cet, eo quo possederat iure, legitima obtinuit traditione, illis econtra duas recipientibus 
hubas iuxta cambitione( m ], unam ad Quantulam et alteram ad LÜgesvelt. Facta est autem 
cambicio legitima, ut firmior haberetur et inconvulsa pennaneret, advocati ipsorum consensu 
Ottonis de Iringesburh, abbate iubente consentienteque, proposito eorum hoc implente et 
perficiente, et nostro advocato E k eh a r d 'o comite presente et ceteris viris religiosis et 
ｾ｣｣ｬ･ｳｩｾ＠ familiaribus presentibus et annuentibus. H. r. t. s. idonei per aurem tracti: Heit-
volch et filius eins Covno, Rovtpertus et filius eius Rovtpertus, W olfiiz, Purcbart, Heri-
bort et frater eins Rovdolf, Mezele, Liupolt, Heinrih Freso, Otto, Gerwich. 289 L. c. 
XXXI). . 

65. [Rovdemundesdorf.] 
Quidam minister s. Rovdperti Salzpurgensis ｾ｣｣ｬ･ｳｩｾ＠ nomine Aribo pro sepultura 

mat.ris ｳｵｾ＠ Mahtbild:t_ posuit super altare s. Sebastiani quandam ｰｯｳｩｴｩｯｮ･ｾＱ＠ predii, -quam 
habuit apud Rovdemundesdorf. Quam positionem confirmavit idem Anbo sub abbate 
Hein r i c o a quodam viro Frisingensis EZcclesi:t_ nomine ..• , qui sibi posuerat ea ｣ｯｮｾｩｴｩﾭ
one, ut perpetualiter serviat predicto sancto ; vel siquis ｨ･ｲ･､ｩｴ｡ｲ｛ｾ｝ｯ＠ im:e e: cognahone 
velit retinere, cum trihus talentis redimat. · H. r. t. s. Pabo, Tagmo, ｉｳｭｧｮｾＬ＠ Wolfolt, 
Wolfgoz, Chovne, Purchart, Wolfliez, Liudpold. (290. CC.) 

Cod. f. 44 unter stetem TintenwechseL 
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servitio, sicuti et ipse prius acceperat. H. r. t. s. Rovedeger filius R6vedegeri, et frater, 
Rovdolf, Magenes (de Biberbacb, Waltman (de Tale et filius eins), Erbe (de Lintbae). 
Hadebreber et Heinrihic (de Dorffen), Wolfolt (de Horbach), Rovdpreht et Gebehart (de 
Pfeffingen), Kerolt (de Govtmetingen) et Ministri: Heitfolc et frater eins Rovdpreht, 
Covene, Purchart, Rovdolf, Otte,_ (Warm und, :Marcwart, Gerwic, ministeriales). (283. CXCV.) 

Cod. f. 43. 
56. c. 1135. [Altmannisperg.] 

a. Notum sit cunctis fidelibus Christi, quod Aribo de Anchdorf tradidit super 
｡ｬｴ｡ｲｾ＠ s. Seb_astiani prediu_m ｡ｰｾ､＠ _AHmannisperg. Et isti s. t. Engilmar de Milingin, 
Gozwm, Ekklhard de Engllhalmmgm, Pernger, Adalram. D[e fam.] Heitvolch, Rovdpreht, 
Eppo, Herrant, Irinch, Warmunt, Rovdolf, Chovno, Wirunt. (270. CLXXXIV.) 

b. Simili modo quid.un nobilis vir nomine Dietmar predium suum apud eundern locum Alt-
mannisperg tradidit Deo et s. Sebastiano. Isti s. t. Arnold de Ellinricbin, Enailmar de 
)Iilingin, Rovdpreht, Liutpold, Herrant, Eppo, Rovdmund, Gerwig, Gozpreht, "'Dietmar, 
Chovno, Rovdolf. (271. CLXXXV.) 

fl 7. [Sewen.] 
Omnibus Christi fidelibus notum sit, quod Herrand minister hnius loci tradidit pre-

dium suum apud Sewen super altare s. Sebastiani. (272. CLXXXVI.) 
Cod. f. 42 mit gleicher Schrift und Tinte. 

58. Rovmoldesmule. 
ｃｵｾｾｴｩｳ＠ Christi fidelibus scriptis presentibus insinuamus, quod quidam nobilis bomo 

comes S?Ih_cet E c. k eh a r du s, principalis advocatus ･｣｣ｬ･ｳｩｾ＠ ｮｯｳｴｲｾＬ＠ tradidit ｰｯｴ･ｳｴ｡ｴｩｶｾ＠
manu nemme remtente super aram s. Sebastiani molendinum, quod dicitur Rovmoldes-
mnle, et predium, quod dicitur Husmanningen, pro remedio animQ ｳｵｾ＠ parentumque suo-
rum. H. r. t. s. Gotscbalc de Hageningen, et ü:ater eius, Marchwardus de . Mochingen, 
Kuntber de Cholbach,. Marewart de ｐｾｲ｣｢｡｣｢Ｌ＠ Wmbart de Giesenpach, Helmpreht de So-
ｬｾｲ･ｮＬ＠ .Mengengoz de D1egen, et frater ems, Hartman de Utingen, et alter frater eius Diet.: 
ncb, Ｚｍ･｟ｮｧ･ｮｧｾｺ＠ de Zulesdorf, et frater eius, Sigehart. Heitfolch ( et filius eius Chuno) et 
frater o ems ｒｵｰｲ･ｨｾ＠ de. Ebersperch, Wirnt et filius eius Ricber. Liupoldus, Ulrich de 
He mutsdorf, ｾｴ＠ ｦｩｾｭｳ＠ ems. ｍ｡ｲ｣ｾ｡ｲｾＬ＠ Purcha:·dus de Ekelbureb, W olfiiz de Ebersperch, 
Trutmnnt et fihus ems Ge:wm, ｆｮ､･ｮｾｨ＠ de Undmgen et filius eins Heinrich. (281. CXCIII.) 

Cod. f. 43 auf radierter Stelle m Lücke nachgetragen. 
59. c. 1140. [Piverpach.] 

. N?tum sit omnibus Cb:isti fidelibus tam futuris quam presentibus, qualiter quidam 
v1r ｾｯｾｭｮ･＠ Magonus. del_egavit potestativa manu super altare s. Sebastiani et confratri-
bus 1b1dem Deo serv1enhbus quoddam predium situm ad Piueq}ach post vitam suam con-
sensu et rogatu uxo:is ｳｵｾ＠ pro remedio ｡ｮｩｭｾ＠ sue et omnium parentum suorum. H. r. 
t. ｾﾷ＠ :aovdeger et fihus eins Rovdeger, W altman de Tale, Erbe de Lintahe, Hadebreht et 
Hemnch de Dorfen, Wolfvolt, Rovtpreht de Horbach, Gebehart de Pfeffinaen Kerolt de 
Govtmovtingen, et Ministri: Heitfolc et frater eius Rovdprebt Covnene ｐｵｲｾｨ｡ｲｴ＠ Rov-
dolf. (284. CXCVI.) ' ' ' 

60. [Tanne.] 
. . Quidam ｮｯ｢ｩｾｩｳＮ＠ vir nomine Rahewin et Engelmar tradiderunt super altare s. Seba-

sham r?gatu Ascwm1 quoddam predium situm ad Tanne pro remedio animarum suarum 
et ｯｮ｟ｭ｟ｭＱｾ＠ ｰ｡ｲ･ｾｴｵｭ＠ suorum. T. s. Adelbero de Prukke, Ovdelrih de Hermuntesdorf, 
et Mm1stn: He1tfolc et filius eins Covene, Purebart Waltman RovdrJreht Liudpold Ott. 
(285. CXCVII.) ' ' ' ' 
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61. [Heitlingen.] 
Noverint omnes christiani tarn presentes quam futuri, qualiter quidam miles nomine 
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Ekkehardus de Zorngoltingen tradidit super altare s. Sebastiani quoddam predium situm 
Heitlingen cum quodam serviente suo Regenhero in Eberspergensi loco Deo et confratribus 
ibidem servientibus pro remedio ｡ｮｩｭｾ＠ ｳｵｾ＠ et omnium parentum suorum. H. r. t. s. 
Anno de Ellenehoven, Pabo (de. Luterpah), Ekkehart de Holzen·, Chovno, Purcbart, Wolf-
leiz, Friderih, Engelmar, Heinrih, Werenher, Werenher de Engelhalmingen. (286. CXCVII) 

6 2. [Furlemos]. 
Notum· sit tam .futuris quam presentibus, qualiter quedam mulier nomine Juditta 

delegavit quoddam predium situm Furiernos rogatu et consensu Adalberonis barrochiani 
de Hechingen in manus tuiusdam ministerialis nomine Chovn.mis delegandum s. Sebastiano 
et confratribus ibidem Deo servientibus pro remedio anime sue et omnium parentum suo-
rum. Isti sunt testes per aurem tracti: Chovno, Purchart, W olfleiz, Liutpolt, Trage bot, 
Rovtpreht, Heinrih. (287. CIC.) 

Cod. f. 43 v. mit U ebergang auf das kleinere f. 44 in gleicher Schrift. 

63. c. 1145. [Hirsiperch et Aicbinloch.] 
Notum sit ｵｮｩｶ･ｲｳｾ＠ ,;bristianitati concambium, quod fecit Ebberhardus barrochianus 

de Diebingen cum Eberspergensi abbate Hein r i c o 0 t t o n e advocato consentiente. De-
dit enim predictus Eberhardus super altare s. Sebastiani quoddam predium situm apud 
Hirsiperch pro alio predio, quod situm est Aicbinloch, ea conditione, ut prenominatum 
pr8dium, quamdiu viveret, in beneficiurn haberet. In auditu quoque omnium ad banc 
traditionem manentium ab eodem Ebberhardo conlaudatum est, ut confratribus hic Deo 
servientibus in testimonium quindecim denarios annuatim persolvat. Post vitam vero suam 
predium iam dictum cum omnibus ad id pertinentibus perpetuo iure ab abbate possideatur. 
H. r. t. s. Chovne, Prun, Purchart, \V olfiiez, Rovdolf, M ezele, Friderihe, Heinrich, Lutwin, 
Fridericb, Otte, Heinrich. (288. L. c. XXX.) 

64. [Hegebach, Quantula et LÜgesvelt.] 
Notum sit omnibus Christi fidelibus tam futuris quam presentibus, qualiter quidam 

abbas Montis s. Georii Eberhardus nomine Eberspergensis ｾ｣｣ｬ･ｳｩｑ＠ prelatum Hein ri c um 
fratresque suos pro predio quodam in eodem confinio, Hegebah vulgariter dicto, inter-
pellaverit, ipso diu rennitente et contradicente. Sed novissime rogatu et obtentu hominum 
religiosorum vix precibus eius acquiescens, predium id ipsum Hegebah, bubas duas scili-
cet, eo quo possederat iure, legitima obtinuit traditione, illis econtra duas recipientibus 
hubas iuxta cambitione( m ], unam ad Quantulam et alteram ad LÜgesvelt. Facta est autem 
cambicio legitima, ut firmior haberetur et inconvulsa pennaneret, advocati ipsorum consensu 
Ottonis de Iringesburh, abbate iubente consentienteque, proposito eorum hoc implente et 
perficiente, et nostro advocato E k eh a r d 'o comite presente et ceteris viris religiosis et 
ｾ｣｣ｬ･ｳｩｾ＠ familiaribus presentibus et annuentibus. H. r. t. s. idonei per aurem tracti: Heit-
volch et filius eins Covno, Rovtpertus et filius eius Rovtpertus, W olfiiz, Purcbart, Heri-
bort et frater eins Rovdolf, Mezele, Liupolt, Heinrih Freso, Otto, Gerwich. 289 L. c. 
XXXI). . 

65. [Rovdemundesdorf.] 
Quidam minister s. Rovdperti Salzpurgensis ｾ｣｣ｬ･ｳｩｾ＠ nomine Aribo pro sepultura 

mat.ris ｳｵｾ＠ Mahtbild:t_ posuit super altare s. Sebastiani quandam ｰｯｳｩｴｩｯｮ･ｾＱ＠ predii, -quam 
habuit apud Rovdemundesdorf. Quam positionem confirmavit idem Anbo sub abbate 
Hein r i c o a quodam viro Frisingensis EZcclesi:t_ nomine ..• , qui sibi posuerat ea ｣ｯｮｾｩｴｩﾭ
one, ut perpetualiter serviat predicto sancto ; vel siquis ｨ･ｲ･､ｩｴ｡ｲ｛ｾ｝ｯ＠ im:e e: cognahone 
velit retinere, cum trihus talentis redimat. · H. r. t. s. Pabo, Tagmo, ｉｳｭｧｮｾＬ＠ Wolfolt, 
Wolfgoz, Chovne, Purchart, Wolfliez, Liudpold. (290. CC.) 

Cod. f. 44 unter stetem TintenwechseL 
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66. c. 1150. [Sconrainen.] 
Notum sit tarn futuris quam presentibus, qualiter quidam nobilis vir nomine Chuono 

de Emmendorf cum cvnsensu uxoris &ue et filii eius Perinhardi tradidit super altare s. 
Sebastiani quoddam predium situm ｓ｣ｯｾｲ｡ｩｮ･ｮ＠ pro rcmedio animti sur. et omnium paren-
tum suorum. H. r. t. s. Chuono, Purchart, Warmunt, Adelram, Wolfleiz, Otto, Heinrihc, 
Adalber. (281. CCI.) 

67. [Pibmch.] • 
Quedam mulier nostr(;l familiti nomine .. cum filio eius Dietrico delegaverunt predium 

suum apud Piburch super altare s. Sebastiani Deo et confratribus ibidem Deo servien-
ｴｩｾｵｳ＠ pro remedio proprio et omnium defunctorum_ Predictos testes in testimonium sub-
iungimus. (292. CCII.) 

68. [Zidelaren.] 
De familia s. Sebastiani quidam vir nomine Adele de Geroute dedit Deo et eidem 

sancto predium, quod habuit apud Zidelaren, cum omnibus ad id pertinentibus pro remedio 
animti suti ct pro omnibus fidelibus defunctis. Et isti s. t. Chovno, Purehart, W olfleiz, 
Otto, Heinrich. War'munt, Adelhard, Richere. (293. CCIII.) 

69. Diengen. _ 

Notum et munifesturn in perpetuum maneat omni christianitati, qualiter quidam 
nobilis vir nomine Wito de Zella in hora exitus sui delegavit quoddam predium situm 
apud Diegen cum tribus mancipiis et cum omnibus ad id pertinentibus in manus quorun-
dam nobilium virorum Gotefridi (de Anctorf1 et Ortolphi (de Rotenpahc) uxore sua Wirada 
annuente delegandum pro sepultura sua super altare s. Sebastiani omnipotenti Deo et 
confratribus ibidem Deo servientibus pro remedio animti SU(;l et pro memoria patris et 
matris ｳｵｾ＠ et pro cunctis fidelibus defunctis. _ Quam traditionem devotissime inpleverunt 
predicti Gotefrid et Ortolph sub his testibus: Pabo de Luterbahc, Chovno de Emmendorf, 
Sigeboto de Saifsieden, Tageno de Uhtlingen, Otto de :Mitebahc, Dietrihc et Megengoz de 
Strustorf, Tageno et frater eius W altman uz demo mose, Megengoz de Diengen, Ortolf dc 
Zovdelsdorf, Ekkebreht de Diengen, Ebberhart et Gotefrid, Ovdalrihc, Hawart de Zovdels-
dorf, Hartwihc de Rotenbahc, Heinrihc de Furlmos. Ministri huius ｾ｣｣ｬ･ｳｩｾＺ＠ Chovno, Purchart, 
Wo[l]fliez, Heinrihc, Sigeboto de Zella. (294. CCIV.) 

70. Ringoldesdorf. 

Quidam censualis ｮｯｳｴｲｾｴ＠ ｾ［｣｣ｬ･ｳｩｴｩ＠ nomine Megenhardus tradidit ｳｵｰｾｲ＠ altare s. Se-
bastiani Deo et confratribus ibidem servientibus pro remedio anime sue quoddam predium 
situm apud Ringoltesdorf, sub his testibus: Chovne, Purchart, W o[l]fliez, Otto, Liutpolt, 
Heinrich Friese, Arnolt (de Undingen), Rovdolf. (295. CCV.) 

Cod. 45 in gleicher Schrift. 
7 I. [Haitelingen. J 

Notificamus Omnibus Christi fidelibus, qualiter comes Sivridus de Liubenowe tradidit 
predium suum, quod dicitur Haitelingen, cum omnibus eiusdem predii appenditiis super 
aram s. Sebast.iani pro remedio anim(;l suti parentumque suorum. Testes sunt hi: Sifridus 
de Wazerburch, Hainrieb de Glane, Arbe de Gunzenhaim, Gerhunc de Pizen, Chuno de 
Ebersperch, Richer, Marcwart, Liupold, Uoalschalc de Undingen, et alii multi. (30 I. CCX.) 

72. [Sindoltingen.] 

Notificamus tarn futurjs quam presentibus Christifidelibus presentia scripta legentibus, 
quod comes palatii Otto et filius eius Otto t.radiderunt super altare s. Sebastiani molen-
dinum, quod dicitur Sindoltingen, pro redemptione suarum parentumque suarum (sie) ani-
marum. T. Ditrich de Dorfen, Ulrich de Burinbach, Friderich de Haitinchaim, Ovsrich 
et frater eius Sifrit, W ernhart de Tanne, Ditrich de Struzezdorf, Rudolf de Pastperch, 
Hartwich de Richolfesdorf, Fernhart de Rute, Ebo de Wazerburc, Chuno, Richer, Mare-
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wart, Liupolt de Ebersperch, Gerwin de Undingen, et Ovdalscalc, Eckehart et alii 
non pauci. (302. CCXI.) 

7 3. 1150- 1161. [ Area Lederstain Ratisponae.] . . . 
Notum esse volumus a progenie in progenies omnibus chrisbane fidm ｣ｵｬｴｯｲＱ｢ｵｾＬ＠

qualiter Area ｱｵｾ､｡ｭ＠ ｒ｡ｴｩｳｰｯｮｾ＠ sita, ｱｵｾ＠ nomine vulgari Lederstain vocatur, s .. Sebash-
ano restituta est adiutorio domini Hermann i abbatis sagacissimi. Eadem qmppe area 
ab antiquis loci fundatoribus in dotem s. Sebastiano fuerat tradita, ut exinde thus ad ｾｮﾭ
censuln et cera ad illuminationem templi tribueretur. Quti postmodum ab abbute H[em-
rico] consilio pravorum vendita et ｾ｣｣ｬ･ｳｩｴｩ＠ prorsus alienata, ､ｾｵ＠ ab .iniustis h:redibus 
possessa est. Deinde divina favente gratia post multi tempons curncnla dommus H. 
abbas QCclesiti dispendio condolens, anxiti (!) cepit meditari, si ｱｾｯｭｯ､ｯ＠ ｾｯｳｳ･ｴ＠ .tanta ｲｾｳ＠

perdita recuperari. Et aggressus confidenter contra spem ommum, ｾｵｭｳ＠ ｾ･ｾ＠ suscep1t 
negotium, in Deo ponens tocius ｣｡ｵｳｾ＠ finem et principium. Sed quomam vahd1s ｰｯｳｳ･ｳｾﾭ

oribus area prefata tenebatur ､ｩｦｦｩ｣ｵｬｴ｡￼ｾ＠ (!) rei primum ｧｲ｡ｶｩｴｾｲ＠ artabatur: . nam mulbs 
placitis inaniter habitis, frustrabatur, et copiosis sumptibus ｩｮｰ･ｮｾｩｳＮ＠ rebus sme ｰｾｯｦ･｣ｴｵ＠

aliquo minuebatur, siquidem ea tempestate iusticia et pax ｶｾｬ､･Ｎ＠ ｰ･ｮ｣ｬＮｉｴｾ｢｡ｴｵｲＮ＠ ｾｯｮｳＱ､･ｲ｡ｾｳ＠

tarnen, quod labor improbus omnia vincit, laborare non desnt, Ignommwsum est1mans,. ｾｭﾭ
mum ab incepto retrahere sine laudabili quacunque consummatione . R:eg.nante ＮＱｾｴｵｲ＠

victoriosissimo cesare Friderico VII anno imperii eius, sub duce glonosisSimo Hemnco, 
qui ducatum obtinuit ｰｲｩｮ｣ｩｰｵｾ＠ iudicio, privato domino ｆｬ｟｛･ｩｮｲｩ｣ｾ｝＠ de ａｵｳｴｲｩｾＬ＠ qui ｰｲｾｵｳ＠
extiterat dux in Bawaria, pax et ｾｱｵｩｴ｡ｳ＠ est tandem ticclesiti ｲ･､､ＱｴｾＬ＠ quft (!) ｾｬｾ＠ antea ､ｩｾﾭ
bolica subverterat astutia. Tune velut a principio dominus abbas mdulto s1b1 temp_ons 
illius solatio, cepit indesinenter ius a iudicibus petere, statuta ｰｬ｡｣ｩｴｾ＠ ｦｲ･ｱｾ･ｮｴ｡ｲ･Ｌ＠ ｢･ｾｉｖｏﾭ

lentiam principum muneribus captare, precipue dominum Fridericum comitem _ palatmm.n 
iugi prece sollicitare, postremo singula, quQ pro futura credebat, attemptare. ｉｧｾｴｾｲ＠ ｡｢｢ｾ｢ｳ＠

indmtria perduraute dominique gratia prestante, tandem completur c.ausa .fehc1 . ｾ･ｲｭｭｯ＠
coram duce Heinrico plurimorum principum iudicio. ｎ｡ｾＬ＠ dum senes re1. subtüiter ab 
exordio discuteretur, a peritissimis et loquacissimis rethonbus pars ｡､ｶｾｲｾ｡ｮｯｲｾ＠ ｳｵｾ･ｲﾭ

abatur testibus in ordine locatis, quarum probaretur testimonio, ｱｵｾｾ＠ Ｑｭｾｵｾ＠ ､Ｑｲ･ｰｾｷｺＺ･＠

prefata Area subtracta fuisset ab ticclesia. Cernentes itaque adversarn, ｶ｡ｬｾ､ＱｳＮ＠ assertwm-
onibus se repelli, ne funditus frustrarentur, 25 talenta ｲ･｣･ｾ･ｲｵｮｴＬ＠ et abdiCatwnem pro-
prietatis coram duce et principibus omnimodis ｦ･ｾ･ｲｵｮｴＬ＠ ｾｲｯｭｩｴｴ･ｮＮｴ･ｳ＠ quod ､ｾ＠ cetero ｮｾ｣＠ ｡ｾ＠

ipsis nec a posteris suis ulla nasceretur contentw. ｾ｡ｨ＠ modo. hte .sedata mssu duCis .ex 
iudicio et sententia principum dominus abbas supf'r ｾ､･ｭ＠ ｊ＿ｲｾ､ｭｭ＠ m ･｡､･ｾ＠ urbe ｒ｡ｴｾｳﾭ

pona gloriose deducitur, nostris gaudentibus et exultantibus, Ill1s. vero ｭｾｲ･ｮｨｾｵｳ＠ atque tn_s-
tantibus. Hoc quoque posteras scire volumus, quod comes ｰ｡ｬ｡｢ｾｵｳ＠ ｟ｆＮｮ､･ｮ｣ｵｾ＠ talem m 
eadem area sumpsit portionem, ut dimidia pars ｣ｾｮｳｵｳ＠ ｡ｾｮｾ｡ｴｾｭ＠ 1l.h, ､ｾｭＮ＠ ｖｉｶ･ｲｾｴＬ＠ do-
naretur; sed post obiturn eius a null? ｣ｯｾｳ｡ｾｧｵｩｮＮ･＿＠ ｧ･ｾ･ｮｳ＠ 1psms 1dem s1b1 _vendiCetur. 
Quod ita fieri necessarium fuit, quomam 1psms d1hgenha restaurata sunt perd1ta, et eo 
protegente defensata ab hostium iniuria. H. r. t. s. hi principes: Comes ｅＮ｣ｫ･｢･ｲｾｵｳ＠ de 
Niunburch, Comes Otto de Stepheningen, Comes Chunr:dus de ｒｯｮｾ･ｮＬ＠ dommus Pabo de 
Zollingen, Alrammus de Chambe, Ulricus de Stain, W ernher de ｇＱ｢･ｾ､ｯｲｦＬ＠ Altman de 
Sigenburch, Ditrich de Pomgarten, Friderich de ｐｲｾ｣ｨｰ･ｲ｣ｨＬ＠ .et .frater ems Alber, Otto de 
Mosen, Ditrich de Dm·fen, et alter Ditricus de Slibmgen, Hemncus de Stophen. (303. L. 
c. XXXII.) . 

Cod. f. 46 unten in viel gekürzter Schnft, dann f. v. et 4 7. 

74. c. 1160. Chruwelingen. 
d W 'th h' h ·nato nobis ante damno Quidam miles nomine \Vichmannus e a1 ersc 1rc en pro 1 
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66. c. 1150. [Sconrainen.] 
Notum sit tarn futuris quam presentibus, qualiter quidam nobilis vir nomine Chuono 

de Emmendorf cum cvnsensu uxoris &ue et filii eius Perinhardi tradidit super altare s. 
Sebastiani quoddam predium situm ｓ｣ｯｾｲ｡ｩｮ･ｮ＠ pro rcmedio animti sur. et omnium paren-
tum suorum. H. r. t. s. Chuono, Purchart, Warmunt, Adelram, Wolfleiz, Otto, Heinrihc, 
Adalber. (281. CCI.) 

67. [Pibmch.] • 
Quedam mulier nostr(;l familiti nomine .. cum filio eius Dietrico delegaverunt predium 

suum apud Piburch super altare s. Sebastiani Deo et confratribus ibidem Deo servien-
ｴｩｾｵｳ＠ pro remedio proprio et omnium defunctorum_ Predictos testes in testimonium sub-
iungimus. (292. CCII.) 

68. [Zidelaren.] 
De familia s. Sebastiani quidam vir nomine Adele de Geroute dedit Deo et eidem 

sancto predium, quod habuit apud Zidelaren, cum omnibus ad id pertinentibus pro remedio 
animti suti ct pro omnibus fidelibus defunctis. Et isti s. t. Chovno, Purehart, W olfleiz, 
Otto, Heinrich. War'munt, Adelhard, Richere. (293. CCIII.) 

69. Diengen. _ 

Notum et munifesturn in perpetuum maneat omni christianitati, qualiter quidam 
nobilis vir nomine Wito de Zella in hora exitus sui delegavit quoddam predium situm 
apud Diegen cum tribus mancipiis et cum omnibus ad id pertinentibus in manus quorun-
dam nobilium virorum Gotefridi (de Anctorf1 et Ortolphi (de Rotenpahc) uxore sua Wirada 
annuente delegandum pro sepultura sua super altare s. Sebastiani omnipotenti Deo et 
confratribus ibidem Deo servientibus pro remedio animti SU(;l et pro memoria patris et 
matris ｳｵｾ＠ et pro cunctis fidelibus defunctis. _ Quam traditionem devotissime inpleverunt 
predicti Gotefrid et Ortolph sub his testibus: Pabo de Luterbahc, Chovno de Emmendorf, 
Sigeboto de Saifsieden, Tageno de Uhtlingen, Otto de :Mitebahc, Dietrihc et Megengoz de 
Strustorf, Tageno et frater eius W altman uz demo mose, Megengoz de Diengen, Ortolf dc 
Zovdelsdorf, Ekkebreht de Diengen, Ebberhart et Gotefrid, Ovdalrihc, Hawart de Zovdels-
dorf, Hartwihc de Rotenbahc, Heinrihc de Furlmos. Ministri huius ｾ｣｣ｬ･ｳｩｾＺ＠ Chovno, Purchart, 
Wo[l]fliez, Heinrihc, Sigeboto de Zella. (294. CCIV.) 

70. Ringoldesdorf. 

Quidam censualis ｮｯｳｴｲｾｴ＠ ｾ［｣｣ｬ･ｳｩｴｩ＠ nomine Megenhardus tradidit ｳｵｰｾｲ＠ altare s. Se-
bastiani Deo et confratribus ibidem servientibus pro remedio anime sue quoddam predium 
situm apud Ringoltesdorf, sub his testibus: Chovne, Purchart, W o[l]fliez, Otto, Liutpolt, 
Heinrich Friese, Arnolt (de Undingen), Rovdolf. (295. CCV.) 

Cod. 45 in gleicher Schrift. 
7 I. [Haitelingen. J 

Notificamus Omnibus Christi fidelibus, qualiter comes Sivridus de Liubenowe tradidit 
predium suum, quod dicitur Haitelingen, cum omnibus eiusdem predii appenditiis super 
aram s. Sebast.iani pro remedio anim(;l suti parentumque suorum. Testes sunt hi: Sifridus 
de Wazerburch, Hainrieb de Glane, Arbe de Gunzenhaim, Gerhunc de Pizen, Chuno de 
Ebersperch, Richer, Marcwart, Liupold, Uoalschalc de Undingen, et alii multi. (30 I. CCX.) 

72. [Sindoltingen.] 

Notificamus tarn futurjs quam presentibus Christifidelibus presentia scripta legentibus, 
quod comes palatii Otto et filius eius Otto t.radiderunt super altare s. Sebastiani molen-
dinum, quod dicitur Sindoltingen, pro redemptione suarum parentumque suarum (sie) ani-
marum. T. Ditrich de Dorfen, Ulrich de Burinbach, Friderich de Haitinchaim, Ovsrich 
et frater eius Sifrit, W ernhart de Tanne, Ditrich de Struzezdorf, Rudolf de Pastperch, 
Hartwich de Richolfesdorf, Fernhart de Rute, Ebo de Wazerburc, Chuno, Richer, Mare-
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wart, Liupolt de Ebersperch, Gerwin de Undingen, et Ovdalscalc, Eckehart et alii 
non pauci. (302. CCXI.) 

7 3. 1150- 1161. [ Area Lederstain Ratisponae.] . . . 
Notum esse volumus a progenie in progenies omnibus chrisbane fidm ｣ｵｬｴｯｲＱ｢ｵｾＬ＠

qualiter Area ｱｵｾ､｡ｭ＠ ｒ｡ｴｩｳｰｯｮｾ＠ sita, ｱｵｾ＠ nomine vulgari Lederstain vocatur, s .. Sebash-
ano restituta est adiutorio domini Hermann i abbatis sagacissimi. Eadem qmppe area 
ab antiquis loci fundatoribus in dotem s. Sebastiano fuerat tradita, ut exinde thus ad ｾｮﾭ
censuln et cera ad illuminationem templi tribueretur. Quti postmodum ab abbute H[em-
rico] consilio pravorum vendita et ｾ｣｣ｬ･ｳｩｴｩ＠ prorsus alienata, ､ｾｵ＠ ab .iniustis h:redibus 
possessa est. Deinde divina favente gratia post multi tempons curncnla dommus H. 
abbas QCclesiti dispendio condolens, anxiti (!) cepit meditari, si ｱｾｯｭｯ､ｯ＠ ｾｯｳｳ･ｴ＠ .tanta ｲｾｳ＠

perdita recuperari. Et aggressus confidenter contra spem ommum, ｾｵｭｳ＠ ｾ･ｾ＠ suscep1t 
negotium, in Deo ponens tocius ｣｡ｵｳｾ＠ finem et principium. Sed quomam vahd1s ｰｯｳｳ･ｳｾﾭ

oribus area prefata tenebatur ､ｩｦｦｩ｣ｵｬｴ｡￼ｾ＠ (!) rei primum ｧｲ｡ｶｩｴｾｲ＠ artabatur: . nam mulbs 
placitis inaniter habitis, frustrabatur, et copiosis sumptibus ｩｮｰ･ｮｾｩｳＮ＠ rebus sme ｰｾｯｦ･｣ｴｵ＠

aliquo minuebatur, siquidem ea tempestate iusticia et pax ｶｾｬ､･Ｎ＠ ｰ･ｮ｣ｬＮｉｴｾ｢｡ｴｵｲＮ＠ ｾｯｮｳＱ､･ｲ｡ｾｳ＠

tarnen, quod labor improbus omnia vincit, laborare non desnt, Ignommwsum est1mans,. ｾｭﾭ
mum ab incepto retrahere sine laudabili quacunque consummatione . R:eg.nante ＮＱｾｴｵｲ＠

victoriosissimo cesare Friderico VII anno imperii eius, sub duce glonosisSimo Hemnco, 
qui ducatum obtinuit ｰｲｩｮ｣ｩｰｵｾ＠ iudicio, privato domino ｆｬ｟｛･ｩｮｲｩ｣ｾ｝＠ de ａｵｳｴｲｩｾＬ＠ qui ｰｲｾｵｳ＠
extiterat dux in Bawaria, pax et ｾｱｵｩｴ｡ｳ＠ est tandem ticclesiti ｲ･､､ＱｴｾＬ＠ quft (!) ｾｬｾ＠ antea ､ｩｾﾭ
bolica subverterat astutia. Tune velut a principio dominus abbas mdulto s1b1 temp_ons 
illius solatio, cepit indesinenter ius a iudicibus petere, statuta ｰｬ｡｣ｩｴｾ＠ ｦｲ･ｱｾ･ｮｴ｡ｲ･Ｌ＠ ｢･ｾｉｖｏﾭ

lentiam principum muneribus captare, precipue dominum Fridericum comitem _ palatmm.n 
iugi prece sollicitare, postremo singula, quQ pro futura credebat, attemptare. ｉｧｾｴｾｲ＠ ｡｢｢ｾ｢ｳ＠

indmtria perduraute dominique gratia prestante, tandem completur c.ausa .fehc1 . ｾ･ｲｭｭｯ＠
coram duce Heinrico plurimorum principum iudicio. ｎ｡ｾＬ＠ dum senes re1. subtüiter ab 
exordio discuteretur, a peritissimis et loquacissimis rethonbus pars ｡､ｶｾｲｾ｡ｮｯｲｾ＠ ｳｵｾ･ｲﾭ

abatur testibus in ordine locatis, quarum probaretur testimonio, ｱｵｾｾ＠ Ｑｭｾｵｾ＠ ､Ｑｲ･ｰｾｷｺＺ･＠

prefata Area subtracta fuisset ab ticclesia. Cernentes itaque adversarn, ｶ｡ｬｾ､ＱｳＮ＠ assertwm-
onibus se repelli, ne funditus frustrarentur, 25 talenta ｲ･｣･ｾ･ｲｵｮｴＬ＠ et abdiCatwnem pro-
prietatis coram duce et principibus omnimodis ｦ･ｾ･ｲｵｮｴＬ＠ ｾｲｯｭｩｴｴ･ｮＮｴ･ｳ＠ quod ､ｾ＠ cetero ｮｾ｣＠ ｡ｾ＠

ipsis nec a posteris suis ulla nasceretur contentw. ｾ｡ｨ＠ modo. hte .sedata mssu duCis .ex 
iudicio et sententia principum dominus abbas supf'r ｾ､･ｭ＠ ｊ＿ｲｾ､ｭｭ＠ m ･｡､･ｾ＠ urbe ｒ｡ｴｾｳﾭ

pona gloriose deducitur, nostris gaudentibus et exultantibus, Ill1s. vero ｭｾｲ･ｮｨｾｵｳ＠ atque tn_s-
tantibus. Hoc quoque posteras scire volumus, quod comes ｰ｡ｬ｡｢ｾｵｳ＠ ｟ｆＮｮ､･ｮ｣ｵｾ＠ talem m 
eadem area sumpsit portionem, ut dimidia pars ｣ｾｮｳｵｳ＠ ｡ｾｮｾ｡ｴｾｭ＠ 1l.h, ､ｾｭＮ＠ ｖｉｶ･ｲｾｴＬ＠ do-
naretur; sed post obiturn eius a null? ｣ｯｾｳ｡ｾｧｵｩｮＮ･＿＠ ｧ･ｾ･ｮｳ＠ 1psms 1dem s1b1 _vendiCetur. 
Quod ita fieri necessarium fuit, quomam 1psms d1hgenha restaurata sunt perd1ta, et eo 
protegente defensata ab hostium iniuria. H. r. t. s. hi principes: Comes ｅＮ｣ｫ･｢･ｲｾｵｳ＠ de 
Niunburch, Comes Otto de Stepheningen, Comes Chunr:dus de ｒｯｮｾ･ｮＬ＠ dommus Pabo de 
Zollingen, Alrammus de Chambe, Ulricus de Stain, W ernher de ｇＱ｢･ｾ､ｯｲｦＬ＠ Altman de 
Sigenburch, Ditrich de Pomgarten, Friderich de ｐｲｾ｣ｨｰ･ｲ｣ｨＬ＠ .et .frater ems Alber, Otto de 
Mosen, Ditrich de Dm·fen, et alter Ditricus de Slibmgen, Hemncus de Stophen. (303. L. 
c. XXXII.) . 

Cod. f. 46 unten in viel gekürzter Schnft, dann f. v. et 4 7. 

74. c. 1160. Chruwelingen. 
d W 'th h' h ·nato nobis ante damno Quidam miles nomine \Vichmannus e a1 ersc 1rc en pro 1 
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delegavit predium quoddam apud Chrovwelingen situm in manus cuiusdam consanguinei 
sui (Billungi), delegandum super altare martiris Sehastiani. Quod et factum est licentia 
domini sui Fr i der i c i .p a l a t in i c om i t i s, cuius erat ministerialis. T. s. Albero 
(Chranz), (Ministeriales:) .Marquart, Heinrich (fratres), Ovdalrich, Chovno, Heitvolch (fratres), 
Sibot, Einwich, Rovdiger et filius eius Gotefrit. Rovdolf (Harpfare), Burehart (de Eber-
olvingen); Gerwich et filii eius Gerwich et Sifrit (de Undingen); Heinrich (Stochel), Eil-
lunch (der salman), Rovdiger (Schilwaze), Heinrich (de Steten), Vritel et Witigo (de Zoru-
goltingen), Rovppreht (de Oppentuhele), Chovnrat (Sprinze), Heinrich et filius eius Hein-
rich (de Purolvingen), Wernher et frater eius Sifrit (de Chrovlingen), Rovdiger (de Bren-
ningen), Ekkehart ( de Tauchirehen) et alii quam plures per aurem tracti. (21. III.) 

Cod. f. 6 v. Anschliessend an III 14. 

75. c. 1165. [Molendinum iuxta ｓ･ｭｩｴｨｾ＠ fiuvium.] 
a. Omnibus ecclesiQ Christi fidelibus per scripta presentia pandimus, quod dominus 

Otto de Aseheim nobilis partem molendini supremi, quod erat ei nobiscum commune, iuxta 
ripam Semith(( fiuvii, et viam citeriorem per bona sua Deo s.que Sebastiano potenti 
manu libera delegatione tradidit, et ab abbate Rovdberto iuniore consanguineo suo 
fratrum ministerialiumque consilio sex talenta proinde recepit. Super hoc t. s. ａｬ｢･ｲｾ＠
(de ｒｯｲｳｴｯｾﾷｦＩＬ＠ ｆｲｩ､･ＱＺｩ･ｾ＠ (i_udex), Ovdalrich (Scovhel), Beruhart (de Swaben), Gozprhet 
Ｈｾｮｧ･ｬｬｵＺｬｭｭｧ･ｮＩＮ＠ Ｈｾｬｬｭｳｴ･ｮ｡ｬ･ｳＺ＠ 1 Waltman, Marcwart, Eberwin, Friderich, Heinrich, Hein-
nhc (Fnese), Chovnrat. Ekkehart (Hevelt), Chovnrat (Sprinze), Dietrich (de Rieden) 
Chovncher (preco). (De familia:) Dietmar, Rovdolf, Ekkehart. (273. CLXXXVII.) ' 

. ?· ｉｾ･ｕＺ＠ einsdem _o_ttonis p:·oprius quidam miles Ovdalricus (Schuhel) tradidit licentia 
dom1m sm e1dem marbn Sebashano pratum · quoddam et viam iuxta eandem Semithe 
fiuvii ripam post mortem suam sie, uti ipse superstes manuteneretur usum autem nobis et 
vi_vens_ et moriens relinqueret. Super hoc t. s. Heinricus, Wirinto, ｈｾｩｴｶｯｬ｣ｨ＠ (ministeriales). 
Lmtfnt (de Ottenhoven), Herman (de ｾｯ｣ｨｳｰ･ｲ｣ｨＩＬ＠ Dietricus (de Rieden), Chovncher (preco), 
Peruhart (Garware),_ Peruhart (de ｓｾｉｬｮ｡ｨ･ＩＬ＠ Ekkehart (Sperlinch). (274. CLXXXVIII.) 

Cod. f. 42 m1t wechselnder Tmte. · 

76. [Oblatio Brigidae et filiorum eius.] 

.. Omni ｦｾＱｴｵｲＨＨ＠ ｰｯｾｴ･ｲｩｴ｡ｴｩ＠ _notum ･ｾｳｾ＠ decrevimus, ｱｾｯ､＠ Pertthta (de Steinhart) quedam 
nob1hs ;potentlmanu ｓｉｾ･＠ ｟ｯｾｭ＠ ｣ｯｮｾｾ｡､ｷｴｷｮ･Ｎ＠ pr? ｲｾｭ･､ｷ＠ anim(( SU(( parentumque suorum 
､ｾｬ･ｧ｡ｶＱｴ＠ ad _aram _beatissu:n martms Sebastiam tna mancipia in ius ministerialium Bri-
gidam et fihum ｾｭｳ＠ ｐ･ｮｮｾ･Ｚｵｭ＿＠ Haithfolchum .. Huius r. t. s. Meginhart (de Maisahe),. 
ａ､｡ｬｰｲ･ｨｾ＠ \de Stamhart). (1hmstenales :) Chuno, Rwher, Marcwart, Wiso, Gozpreht, Adal-
hart, He.mnch, Rovdolf, Mazilo et filius eius Wirnt, Haithfolch, Wirnt, et ceteri quam 
plures. (297. CCVII.) 

77. [Oblatio nobilis viri Enzimanni cum familia.] 

Notum sit_ omnibus Christi fidelibus tarn futuris quam presentibus, quod quidam no-
bilis homo nomme Enzeman et uxor eius Bertha se ipsos tradiderunt cum filio suo Ascherico et 
filia Adelhe[i]t et cum omni posteritate eorum super altare s. .Sebastiani martiris ad 
censum 5 denariorum. Et hi s. t. Purchart, Haitvolch, Rovdolf, Rovtpreht. (298. -.) 

Cod. f. 45 v. et 46 mit fortwiihrendem Schriftwechsel sehr gekürzt. 

78. c .. 1170. [Oblatio ancillae Richart cum familia.] 
.. N?tun: Sl! tam ｰｲ･ｾ･ｮｴｩ｢ｵｳ＠ quam futuris, ancillam nomine Richart de Luvigin cum 

filllS ｾｭｳ＠ D1etnc, Hartw_w, Gerdrut, Hiltigunt, Gerdrut, Judita et deinceps cum omni 
postentate ･ｯｲｾｭ＠ ｡ｮｾｵ｡｢ｭ＠ solvere 10 nummos, mares preposito, qui tune erit, feminas 
autem camerano dommorum. H. r. t. s Macelinus de Swaichove, Marewart et Heim·ic 
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frater eius de Ebersperc, Mareward Swab, Gerwie de Undigin, Rvotmar de Oriente, 
Liupolt de Luvigin, Dietmar preco, W erinher (Luvig1n). (300. CCIX.) 

Cod. f. 46 mit Tinte- und Schriftwechsel. 
79. [Hegelingen.] . 

Agnoscant omnes Christum colentes, quod quidam censualis Geroldus predium quoddam 
Hegelingen situm Deo fideliter obtulit, et super altare s. Sebastiani mr's pro remedio 
anime sui (sie) et parentum suorum >Ld tlms annuatim comparandum in usus sanetarum 
delegavit. H. r. t. Wurento, GotJrit, Adelhoch, Hiltimar, ｐ･ｲ｣ｾｺＬ＠ Chunradus et alii quam 
plures. (304. CCXII.) 

80. Rumoldesmule. , 
Notum sit omnibus christianQ religionis cultoribus, qualiter d'ns Frid eric u s a uli c u s 

c o m es concambium cum Eberspergensi cenobio patraverit ita, ut, quod dedit mutuo et 
accepit, ipso vita decedente libere cenobii sit. Molendinum, quod dicitur Rovmoldesmule 
pro predio quodam Huncinsperch delegatum est in manus domini Dietrici de Sliwingen, 
ipsi comiti, quamdiu superesset, observandum, et post vitQ surz terminum' iterato eidem 
cenobio ab eodem comite delegatore suo per fidem propriam ammonito presenti loco rele-
gandum. H. r. L s. Albero de Prukke, Albero de Sliwingen, Ovdalrich et frater eius 
Liutolt de Chelheim, Gotpolt de Giensenpach, Pilgrim de Tanna, Oserich de Strustorf. 
(Indices:) Friderich et frater Rovdiger. (1finisteriales :) Waltman, Chovno, JIJarcwart, 
Heinrich, Wirnto. De familia. (305. L. c. XXXIII.) 

81. Zaizingen. 
Item facta est delegatio a Friderico de Steinheringen viro nostr(( ｦ｡ｭｩｬｩｾＬ＠ qui predium 

suum Zaizingen situm super aram s. Sebastiani ea conditione delegavit, ut d'no niarcwardo 
inbenefitiaretur. T. s. Chovno, Wirnto de Ebersperc, Eberwin et frater eius Friderich de 
Engelhalmingen, Rovtphret et frater eius Rovdiger de Crhaize. (306. L. c. XXXIV.) 

82. [Wintbozingen.] 
N overint omnes Christo credentes presentia scripta legentes, quod quidam ministeria-

lium nostrorum, Wichnandus nomine et frater eius Eberhardus, predium suum Wintbozingen 
s. Sebastiano potenti manu legitimaque traditione vendiderunt sumptis ab abbate Rövperto 
proinde 8 talentis, uxore ipsius Wichn. Egelen hoc et annuente et abdicationem ipsius predii 
coram fratribus et ministerialibus faciente. (307. CCXIII.) 

Cod. f. 4 7 v. in gleicher Schrift; die letzte N. mit abweichender Tinte. 

83. c. 117 5. [Wintpozingen et Tetenperc.] 
Subsecuturam scire volumus posteritatem, qualiter d'ns Fr id er i c u s p a l a t in u s, 

memor Domini dicentis: "ego sum lux mundi; qui sequitur me, non ambulabit in tenebris" 
ipsius o[b amo Jrem, predium quoddam apud Wintpozingen et aliud apud Tetenperch super 
aram s. Sebastiani mr's potenti manu legitimaque traditione delegavit, quatenus de pensa eoruw 
lumen de oleo in eccle'sia iugiter administretur, ut patrocinio fultus sanctorum, inpreca-
tione quoque hominum hoc in loco Deo famulantium, splendore solis iustici(( feliciter per-
frui mereatur. T. Albero Cranz, Fridericus Stir, Rovdigerus de Lintahe, Rovdpertus 
sagittarius, Irminstain de Ininginnen et frater suus Chunradus, W altmanuns de Tale, 
:Marquardus, Hainricus, Wirnto, Chuno, Haitfolcus. (313. CCXVI!.) 

84. [Gundelchoven.] . . . 
Notum esse volumus presentium et futnrorum temporum fidehbus, quahter qmdam 

Ekkehardus de PÜche licentia domini sui d'ni W alchÜni de Staine, consensu quoque uxoris 
sue predium suum ad Gundelchoven pro _remedio ｾｮｩｭ･＠ sue ｰ｡ｲ･ｮｴｾｭｱｵ･＠ ｳｵｾｲｵｭ＠ super 
aram s. Sebastiani mr's delegavit, ita ut 1dem predmm, quousque v1veret, poss1dens annu-
atim 10 denarios in festo s. ßfartini inde solveret; post obitum vero suum in usus 
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delegavit predium quoddam apud Chrovwelingen situm in manus cuiusdam consanguinei 
sui (Billungi), delegandum super altare martiris Sehastiani. Quod et factum est licentia 
domini sui Fr i der i c i .p a l a t in i c om i t i s, cuius erat ministerialis. T. s. Albero 
(Chranz), (Ministeriales:) .Marquart, Heinrich (fratres), Ovdalrich, Chovno, Heitvolch (fratres), 
Sibot, Einwich, Rovdiger et filius eius Gotefrit. Rovdolf (Harpfare), Burehart (de Eber-
olvingen); Gerwich et filii eius Gerwich et Sifrit (de Undingen); Heinrich (Stochel), Eil-
lunch (der salman), Rovdiger (Schilwaze), Heinrich (de Steten), Vritel et Witigo (de Zoru-
goltingen), Rovppreht (de Oppentuhele), Chovnrat (Sprinze), Heinrich et filius eius Hein-
rich (de Purolvingen), Wernher et frater eius Sifrit (de Chrovlingen), Rovdiger (de Bren-
ningen), Ekkehart ( de Tauchirehen) et alii quam plures per aurem tracti. (21. III.) 

Cod. f. 6 v. Anschliessend an III 14. 

75. c. 1165. [Molendinum iuxta ｓ･ｭｩｴｨｾ＠ fiuvium.] 
a. Omnibus ecclesiQ Christi fidelibus per scripta presentia pandimus, quod dominus 

Otto de Aseheim nobilis partem molendini supremi, quod erat ei nobiscum commune, iuxta 
ripam Semith(( fiuvii, et viam citeriorem per bona sua Deo s.que Sebastiano potenti 
manu libera delegatione tradidit, et ab abbate Rovdberto iuniore consanguineo suo 
fratrum ministerialiumque consilio sex talenta proinde recepit. Super hoc t. s. ａｬ｢･ｲｾ＠
(de ｒｯｲｳｴｯｾﾷｦＩＬ＠ ｆｲｩ､･ＱＺｩ･ｾ＠ (i_udex), Ovdalrich (Scovhel), Beruhart (de Swaben), Gozprhet 
Ｈｾｮｧ･ｬｬｵＺｬｭｭｧ･ｮＩＮ＠ Ｈｾｬｬｭｳｴ･ｮ｡ｬ･ｳＺ＠ 1 Waltman, Marcwart, Eberwin, Friderich, Heinrich, Hein-
nhc (Fnese), Chovnrat. Ekkehart (Hevelt), Chovnrat (Sprinze), Dietrich (de Rieden) 
Chovncher (preco). (De familia:) Dietmar, Rovdolf, Ekkehart. (273. CLXXXVII.) ' 

. ?· ｉｾ･ｕＺ＠ einsdem _o_ttonis p:·oprius quidam miles Ovdalricus (Schuhel) tradidit licentia 
dom1m sm e1dem marbn Sebashano pratum · quoddam et viam iuxta eandem Semithe 
fiuvii ripam post mortem suam sie, uti ipse superstes manuteneretur usum autem nobis et 
vi_vens_ et moriens relinqueret. Super hoc t. s. Heinricus, Wirinto, ｈｾｩｴｶｯｬ｣ｨ＠ (ministeriales). 
Lmtfnt (de Ottenhoven), Herman (de ｾｯ｣ｨｳｰ･ｲ｣ｨＩＬ＠ Dietricus (de Rieden), Chovncher (preco), 
Peruhart (Garware),_ Peruhart (de ｓｾｉｬｮ｡ｨ･ＩＬ＠ Ekkehart (Sperlinch). (274. CLXXXVIII.) 

Cod. f. 42 m1t wechselnder Tmte. · 

76. [Oblatio Brigidae et filiorum eius.] 

.. Omni ｦｾＱｴｵｲＨＨ＠ ｰｯｾｴ･ｲｩｴ｡ｴｩ＠ _notum ･ｾｳｾ＠ decrevimus, ｱｾｯ､＠ Pertthta (de Steinhart) quedam 
nob1hs ;potentlmanu ｓｉｾ･＠ ｟ｯｾｭ＠ ｣ｯｮｾｾ｡､ｷｴｷｮ･Ｎ＠ pr? ｲｾｭ･､ｷ＠ anim(( SU(( parentumque suorum 
､ｾｬ･ｧ｡ｶＱｴ＠ ad _aram _beatissu:n martms Sebastiam tna mancipia in ius ministerialium Bri-
gidam et fihum ｾｭｳ＠ ｐ･ｮｮｾ･Ｚｵｭ＿＠ Haithfolchum .. Huius r. t. s. Meginhart (de Maisahe),. 
ａ､｡ｬｰｲ･ｨｾ＠ \de Stamhart). (1hmstenales :) Chuno, Rwher, Marcwart, Wiso, Gozpreht, Adal-
hart, He.mnch, Rovdolf, Mazilo et filius eius Wirnt, Haithfolch, Wirnt, et ceteri quam 
plures. (297. CCVII.) 

77. [Oblatio nobilis viri Enzimanni cum familia.] 

Notum sit_ omnibus Christi fidelibus tarn futuris quam presentibus, quod quidam no-
bilis homo nomme Enzeman et uxor eius Bertha se ipsos tradiderunt cum filio suo Ascherico et 
filia Adelhe[i]t et cum omni posteritate eorum super altare s. .Sebastiani martiris ad 
censum 5 denariorum. Et hi s. t. Purchart, Haitvolch, Rovdolf, Rovtpreht. (298. -.) 

Cod. f. 45 v. et 46 mit fortwiihrendem Schriftwechsel sehr gekürzt. 

78. c .. 1170. [Oblatio ancillae Richart cum familia.] 
.. N?tun: Sl! tam ｰｲ･ｾ･ｮｴｩ｢ｵｳ＠ quam futuris, ancillam nomine Richart de Luvigin cum 

filllS ｾｭｳ＠ D1etnc, Hartw_w, Gerdrut, Hiltigunt, Gerdrut, Judita et deinceps cum omni 
postentate ･ｯｲｾｭ＠ ｡ｮｾｵ｡｢ｭ＠ solvere 10 nummos, mares preposito, qui tune erit, feminas 
autem camerano dommorum. H. r. t. s Macelinus de Swaichove, Marewart et Heim·ic 
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frater eius de Ebersperc, Mareward Swab, Gerwie de Undigin, Rvotmar de Oriente, 
Liupolt de Luvigin, Dietmar preco, W erinher (Luvig1n). (300. CCIX.) 

Cod. f. 46 mit Tinte- und Schriftwechsel. 
79. [Hegelingen.] . 

Agnoscant omnes Christum colentes, quod quidam censualis Geroldus predium quoddam 
Hegelingen situm Deo fideliter obtulit, et super altare s. Sebastiani mr's pro remedio 
anime sui (sie) et parentum suorum >Ld tlms annuatim comparandum in usus sanetarum 
delegavit. H. r. t. Wurento, GotJrit, Adelhoch, Hiltimar, ｐ･ｲ｣ｾｺＬ＠ Chunradus et alii quam 
plures. (304. CCXII.) 

80. Rumoldesmule. , 
Notum sit omnibus christianQ religionis cultoribus, qualiter d'ns Frid eric u s a uli c u s 

c o m es concambium cum Eberspergensi cenobio patraverit ita, ut, quod dedit mutuo et 
accepit, ipso vita decedente libere cenobii sit. Molendinum, quod dicitur Rovmoldesmule 
pro predio quodam Huncinsperch delegatum est in manus domini Dietrici de Sliwingen, 
ipsi comiti, quamdiu superesset, observandum, et post vitQ surz terminum' iterato eidem 
cenobio ab eodem comite delegatore suo per fidem propriam ammonito presenti loco rele-
gandum. H. r. L s. Albero de Prukke, Albero de Sliwingen, Ovdalrich et frater eius 
Liutolt de Chelheim, Gotpolt de Giensenpach, Pilgrim de Tanna, Oserich de Strustorf. 
(Indices:) Friderich et frater Rovdiger. (1finisteriales :) Waltman, Chovno, JIJarcwart, 
Heinrich, Wirnto. De familia. (305. L. c. XXXIII.) 

81. Zaizingen. 
Item facta est delegatio a Friderico de Steinheringen viro nostr(( ｦ｡ｭｩｬｩｾＬ＠ qui predium 

suum Zaizingen situm super aram s. Sebastiani ea conditione delegavit, ut d'no niarcwardo 
inbenefitiaretur. T. s. Chovno, Wirnto de Ebersperc, Eberwin et frater eius Friderich de 
Engelhalmingen, Rovtphret et frater eius Rovdiger de Crhaize. (306. L. c. XXXIV.) 

82. [Wintbozingen.] 
N overint omnes Christo credentes presentia scripta legentes, quod quidam ministeria-

lium nostrorum, Wichnandus nomine et frater eius Eberhardus, predium suum Wintbozingen 
s. Sebastiano potenti manu legitimaque traditione vendiderunt sumptis ab abbate Rövperto 
proinde 8 talentis, uxore ipsius Wichn. Egelen hoc et annuente et abdicationem ipsius predii 
coram fratribus et ministerialibus faciente. (307. CCXIII.) 

Cod. f. 4 7 v. in gleicher Schrift; die letzte N. mit abweichender Tinte. 

83. c. 117 5. [Wintpozingen et Tetenperc.] 
Subsecuturam scire volumus posteritatem, qualiter d'ns Fr id er i c u s p a l a t in u s, 

memor Domini dicentis: "ego sum lux mundi; qui sequitur me, non ambulabit in tenebris" 
ipsius o[b amo Jrem, predium quoddam apud Wintpozingen et aliud apud Tetenperch super 
aram s. Sebastiani mr's potenti manu legitimaque traditione delegavit, quatenus de pensa eoruw 
lumen de oleo in eccle'sia iugiter administretur, ut patrocinio fultus sanctorum, inpreca-
tione quoque hominum hoc in loco Deo famulantium, splendore solis iustici(( feliciter per-
frui mereatur. T. Albero Cranz, Fridericus Stir, Rovdigerus de Lintahe, Rovdpertus 
sagittarius, Irminstain de Ininginnen et frater suus Chunradus, W altmanuns de Tale, 
:Marquardus, Hainricus, Wirnto, Chuno, Haitfolcus. (313. CCXVI!.) 

84. [Gundelchoven.] . . . 
Notum esse volumus presentium et futnrorum temporum fidehbus, quahter qmdam 

Ekkehardus de PÜche licentia domini sui d'ni W alchÜni de Staine, consensu quoque uxoris 
sue predium suum ad Gundelchoven pro _remedio ｾｮｩｭ･＠ sue ｰ｡ｲ･ｮｴｾｭｱｵ･＠ ｳｵｾｲｵｭ＠ super 
aram s. Sebastiani mr's delegavit, ita ut 1dem predmm, quousque v1veret, poss1dens annu-
atim 10 denarios in festo s. ßfartini inde solveret; post obitum vero suum in usus 
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fratrum eidem martiri servientium cederet, hac condicione firmiter interposita, ut, si a 
quoquam abbaturn alieui in benefieiurn eoncedatur, continuo a filiis sororis ｳｵｾ＠ in usus 
suos rnancipare debentibus iure beneficiali possideatur. T. s. Marquardus, Wirnto, Chovno, 
Haitfolcus, Rovdpertus, Dithmar, \Yichnant, de Ebersperch. Ovdalrieus de Hermutesdorf. 
Gebolfus et Albero de Tanne, Ditpoldus de Puche, ßernhardus de Richhartingin, Gebe-
hardus et Fridericus de Chersdorf, Egillolfus de Mosahe, Haitfolcus. (314. CCXVIII.) 

Cod. f. 48 v. , 
85. c. 1180. [Walde.] 

Cognoscant omnes presentia scripta legentes, qualiter quedarn Methildis de Aselcho-
ven ministerialis s. Sebastiani predium, quod apud ·walde babuit, super aram ipsius 
rnartiris eo pacto delegavit, ·quatenus filii eius, tum pro traditione ipsius predii, turn quia 
de rninisteriali matre fuerant geniti, ad hoe adrnitterentur, ut quilibet annuatim 15 denarios 
persolveret, et ab ornni servicio deinceps liberi id ius apud posteras abbates inviolabiliter 
habere deberent. T. Marquardus, Wirnto, Dithmarus; Chovno (Ebersperch). Eberwin 
(Engilh[almingen]). Maecel, Dithrnarus (Sweichhus). Pernoldus (Cremsm'[?]). Babo, Wern-
hart, Adelhoch, Sifrit (Ebersperch). Engeldie, Engelbertus (Povllenmovse). Sifrit, Friderich 
(Oberendorf); et alii quam plures. (308. CCXIV.) 

8G. 1181-1183. [Spieentrenche.]. 
N otum sit Omnibus tarn futuris quam presentibus, qualiter quedam rnatrona nomine 

[eraso] cum sorore sua potenti manu legitimaque traditione predium suum situm apud 
Spieentreuehe super aram s. Sebastiani delegaverunt, sumptis pro eodem predio a custode Star-
ehando 7 solidis in presentia 0 t t o n i s du e is Ba war i e et advoeati nostri, nec non et 
Friderici fraü·is sui, quondam advocati. T. Comes Covnradus (de Valeie), Meinhardus 
(de Hage), Heinricus de Stovphe. (309. CCXV.) 

8 7. [Sunderendorf.] 
Cognoscat universitas credentium posterorum et presentium, qualiter quidarn Fride-

rieus de Tale predium suum, quod apud Sunderendorf habuit, in presentia et licentia 
dornini sui Fr i d er i c i p a 1 a t in i, cuius erat rninisterialis, super aram s. Sebastiani rnr's 
potenti manu legitirnaque tradieione delegavit, retento sibi fructuario usu, quousque viveret; 
post obitum vero suum in usus fratrum absque contradietione omnium cedere deberet. T. 
s. Rovdigerus de Lintahe, Albero Chranz, Irminstain de lninginnen et frater suus Chun-
radus. Marquardus, Hainricus, Wirnto, Chuno, Haitfolcus Rovdpertus Wichnandus Dith-

o ' ' ' marus, de Ebersperch. Chunradus de Ekkelpurch, et alii quarn plures. (31 1. CCXVI.) 
Cod. f. 48 mit Lücken und TintenwechseL 

88. 1183-1184 August. De Pvobenhoven. 
Notum fieri volumus, quod Irmgardis * de Pvobenhoven se et heredes suos et fratres 

eius, Chunradum et Haeinricurn scilieet, a Friderico Solido et Heilka ad altare s. Seba-
stiani iure censuali et pro quadam summa pecunie presente abbate Chunrado et rnultis aliis 
comparaverunt. Huius r. t. s. Chunradus magister :pernoris, Cbunradus hofmeister, Frl.de-
rieus Solidus, Fridericus de Notelchoven, Heinricus Huno, Heinricus Schuzlaer, Volricus 
de Gasteige, et alii quam plures. (275. CLXXXIX.) 

Cod. f. 42 v. Zusatz oben; * stt•ht Imrgardis. 
89. [Tatiehingin.] 

. . ｑｾ･､｡ｭ＠ ｾｵｬｩ･ｲＮ＠ nomine Adelhaidis de familia s. Sebastiani, cum pro transgressione 
mns sm statut1 contmuo fratrurn servieio rnanciJ.:>ari debuisset, eum matre sua Methilda 
et ｾｲ｡ｴｲ･＠ ｳｾｯ＠ ｾｩｵｴｯｬ､ｯ＠ prediurn suum in villa Tatichingin super altare s. Sebastiani dele-
gavlt ea v1dehcet ratione, ut a servitio debito soluta ad eensum 6 denariorum annuatim 
cenobio curn filiis suis persolvendum pertineret. Gestum sub abbate C h u n r a d o et 
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preposito Eberhardo testibus per aurem tractis: Friderico Tauro, (Ministerialibus :) Hait-
folco et Rovdperto, Wirintone, Gerwico et Sifrido, \Vicnando, Gebolfo et Hermanna Teri-
chingin et Pernoldo (Haselbac) et aliis quarn plurihus. (315. CCXIX.) 

Cod. f. 49 zu oberst. 
90. c. 1185. Hornpach. 

Decedentibus nobis succedentes, qui nosse velint, noverint, quod abbas Burchard us 
comparavit predium situm in Hornbach a eornite C h u e n r ｾ＠ d o de Val a i e. pr? eentum 
talentis. Traditio autem ista et confirmatio consummata fmt et eonfirmata m vwo W ern-
hersmule secus ftuvium ｾＱ｡ｮｩ｣ｶ｡ｬｴ＠ in presentia ducis Ludewiei, eo existente adhuc par-
vulo, et coram principibus et eomitibus et liberis et ministerialibus, qui pro ､ｩｶ･ｲｳｾｳ＠

eausis illö convenerant. Ibi aderat abbas cum suis et eomes C. eum llXOre sua et fiho 
suo et ministerialibus suis, et prirno omnium iuramento confirmavit, quod ｰｲ･､ｩ｣ｴｵｾ＠ pre-
dium potestative tradere posset, eui vellet; et sie ipsum predium curn ｭ｡ｮｾ＠ uxons sue 
et filii sui delegavit et contradidit in manu Fr id er i ei p a l a t in i c o m i h s ad obser-
vandum ･･｣ｬ･ｾｩｾ＠ Eberspergensi. Preterea ad rnaiorem cautelam ｡ｬｩｵｾ＠ prediurn, ｾｵｯ､＠ tun? 
carius habebat videlicet Otoldeshusen similiter in rnanu fidelitatis ems deposmt, ut, Sl 
aliquomodo ･ｯｾｴｩｮｧ･ｲｾｴＬ＠ ecclesiam in ｾｲ･､ｩｯ＠ ｣ｯｮｾ｡ｲ｡ｴｯ＠ ｧｲｾｶ｡Ｎｲｩ＠ vel ｭｾｬ･ｳｴ｡ｲｩＬ＠ ｩｬｬｾ､＠ prediurn, 
scilicet Otoldeshusen ohlicratum teneretur eccleSI(( 100 hbns argenh eum ommbus appen-

. ditiis suis. Testes, 'qui viderunt et audierunt : Dux Lude w i c u s , Palatinus Fr e d er i-
e u s, Palatinus 0 t t o, Burcgravius Heinricus, Lantgravius Otto de Stephenigen, Comes 
Sieboto eum filiis suis, Comes Chuenradus de Moseburch, Comes ａｾｴｭ｡ｮｮｵｳ＠ et frater suus 
Eberhardus de Abensperch, Heinricus Tolenzare, Grirnoaldus de Stame, Bertoldus et frater 
suus de Baingen, Uolrieus de Haselbach, Wernherus de Giebestorf, ｂ･ｲｮｨｾｲ､ｵｳ＠ de Grunen-
bach. De ministerialibus: Otto et Siefridus Ciphi, Liutoldus de Cbelehaun, ｐ･ｲｴｯｾ､ｵｳＮ＠ de 
Escbelbac Hftbertus Wolf, Uülricus de Valchenbereh, Heinrieus Holzenare, Fndencus 
Stier ｃｨｾ･ｮｲ｡､ｵｳ＠ Sprinze et filius eius, Sicrehardus et filii eius de Ellenchoven, Eber-
ｨ｡ｲ､ｾｳ＠ de Werde, Pubo ae Berge, Gotefridus Zunt, Duo ｦｲ｡ｴｲｾｳ＠ de. Haimenhusen, D?-o 
Gaellen, Rueinhardus de Ehrnutigen, Rubertus de Mosah cum filns sms, G:erungus de B.1ze 
cum filiis suis, Rudolfus de Solwe, et frater suus W olfkerus ､ｾ＠ Hohench1rehen, et ｦｩｾｵｳ＠
illius Heinrieus, Uolricus et frater eius P.ertoldus ､ｾ＠ ｈｯｨ･ｮ｣ｨＱｾ｣ｨ･ｮＬ＠ \Valtmann ･ｾ＠ fi.lms 
eius Heinricus de Tale Marcwardus, vVnndo, Hmtfolcus, Cuno, Rubertus, ｾ･ｭｮ･ｵｳ＠
Ekelburgare, ｃｨｵ･ｮｲ｡､ｵｾ＠ Sprinze, Dietmarus preco et filius cius Uolricus, Swawhusare, 
Truhsaze, de Ebersperch, et eeteri. (318. CCXXI.) 

Cod. f. 49 v. Seitlich: scbt (Scriptum). 
91. c. 1190. [Oblatio sororum de ｓｩｧｯｬｳｰｲｵｾｮ･Ｎ｝＠ . 

Noturn sit omnibus Christi fidelibus tarn presenhbus quarn futuns, quod due sorores 
de Sicrolsprunne annuatirn debent persolvere qmelibet 5 denarios. · H. r. t. s . .Magister 
curie, "':Magister nemoris et Dietmarus. (276. CXC.). . . .. 

Cod. f. 42 v. oben nach N. 88 in Lücke m1t Sehnftwechsel emgefugt. 
92. e. 1200. [Oblatio Diemudis eum liberis.] . . . . 

Noverint ornnes christianarn fidern tenentes, quod mulier 1sta ＮｾＱ･ｲｮｶｯ､Ｑｓ＠ ｳ･｣ｵｮ､｡ｲｾｯ＠

d ·t de man1"bus et beneficio dominorum extraneorum ea cond1t10ne, ut arnmodo s1t 
se re em1 s b t" · • Q 
censualis cum liberis suis ChÜnrado et Liutkarde super ｾｬｴ｡ｲ･＠ s. e .as 1a.m .mr s. uam 

d · · t• · firmav1·t e1·s dominus abbas Eberspergens1s cum hac msenpbone et cum emque ms 1c1am . . o • H · · 
bis testibus: Waltma-nno Malzehaste de Ebersperc, Haeitfolco, W1rntom, Chunom, emnco 

dapifero. (316. CCXX.) ., 
Cod. f. 49 mit Tinten- und Schnttwechsel. 

93. e. 1205. [Liberatio a eensu.] 
· · · fid l"b d uxor Wilhalrni de Graevingen tabernarii, Notum sit omnibus Chnsti e 1 us, quo 

Abh. d. III. Cl. d. k. Ak. d. Wiss. XIV. Bd. III. Abth. 24 

,, 
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fratrum eidem martiri servientium cederet, hac condicione firmiter interposita, ut, si a 
quoquam abbaturn alieui in benefieiurn eoncedatur, continuo a filiis sororis ｳｵｾ＠ in usus 
suos rnancipare debentibus iure beneficiali possideatur. T. s. Marquardus, Wirnto, Chovno, 
Haitfolcus, Rovdpertus, Dithmar, \Yichnant, de Ebersperch. Ovdalrieus de Hermutesdorf. 
Gebolfus et Albero de Tanne, Ditpoldus de Puche, ßernhardus de Richhartingin, Gebe-
hardus et Fridericus de Chersdorf, Egillolfus de Mosahe, Haitfolcus. (314. CCXVIII.) 

Cod. f. 48 v. , 
85. c. 1180. [Walde.] 

Cognoscant omnes presentia scripta legentes, qualiter quedarn Methildis de Aselcho-
ven ministerialis s. Sebastiani predium, quod apud ·walde babuit, super aram ipsius 
rnartiris eo pacto delegavit, ·quatenus filii eius, tum pro traditione ipsius predii, turn quia 
de rninisteriali matre fuerant geniti, ad hoe adrnitterentur, ut quilibet annuatim 15 denarios 
persolveret, et ab ornni servicio deinceps liberi id ius apud posteras abbates inviolabiliter 
habere deberent. T. Marquardus, Wirnto, Dithmarus; Chovno (Ebersperch). Eberwin 
(Engilh[almingen]). Maecel, Dithrnarus (Sweichhus). Pernoldus (Cremsm'[?]). Babo, Wern-
hart, Adelhoch, Sifrit (Ebersperch). Engeldie, Engelbertus (Povllenmovse). Sifrit, Friderich 
(Oberendorf); et alii quam plures. (308. CCXIV.) 

8G. 1181-1183. [Spieentrenche.]. 
N otum sit Omnibus tarn futuris quam presentibus, qualiter quedam rnatrona nomine 

[eraso] cum sorore sua potenti manu legitimaque traditione predium suum situm apud 
Spieentreuehe super aram s. Sebastiani delegaverunt, sumptis pro eodem predio a custode Star-
ehando 7 solidis in presentia 0 t t o n i s du e is Ba war i e et advoeati nostri, nec non et 
Friderici fraü·is sui, quondam advocati. T. Comes Covnradus (de Valeie), Meinhardus 
(de Hage), Heinricus de Stovphe. (309. CCXV.) 

8 7. [Sunderendorf.] 
Cognoscat universitas credentium posterorum et presentium, qualiter quidarn Fride-

rieus de Tale predium suum, quod apud Sunderendorf habuit, in presentia et licentia 
dornini sui Fr i d er i c i p a 1 a t in i, cuius erat rninisterialis, super aram s. Sebastiani rnr's 
potenti manu legitirnaque tradieione delegavit, retento sibi fructuario usu, quousque viveret; 
post obitum vero suum in usus fratrum absque contradietione omnium cedere deberet. T. 
s. Rovdigerus de Lintahe, Albero Chranz, Irminstain de lninginnen et frater suus Chun-
radus. Marquardus, Hainricus, Wirnto, Chuno, Haitfolcus Rovdpertus Wichnandus Dith-

o ' ' ' marus, de Ebersperch. Chunradus de Ekkelpurch, et alii quarn plures. (31 1. CCXVI.) 
Cod. f. 48 mit Lücken und TintenwechseL 

88. 1183-1184 August. De Pvobenhoven. 
Notum fieri volumus, quod Irmgardis * de Pvobenhoven se et heredes suos et fratres 

eius, Chunradum et Haeinricurn scilieet, a Friderico Solido et Heilka ad altare s. Seba-
stiani iure censuali et pro quadam summa pecunie presente abbate Chunrado et rnultis aliis 
comparaverunt. Huius r. t. s. Chunradus magister :pernoris, Cbunradus hofmeister, Frl.de-
rieus Solidus, Fridericus de Notelchoven, Heinricus Huno, Heinricus Schuzlaer, Volricus 
de Gasteige, et alii quam plures. (275. CLXXXIX.) 

Cod. f. 42 v. Zusatz oben; * stt•ht Imrgardis. 
89. [Tatiehingin.] 

. . ｑｾ･､｡ｭ＠ ｾｵｬｩ･ｲＮ＠ nomine Adelhaidis de familia s. Sebastiani, cum pro transgressione 
mns sm statut1 contmuo fratrurn servieio rnanciJ.:>ari debuisset, eum matre sua Methilda 
et ｾｲ｡ｴｲ･＠ ｳｾｯ＠ ｾｩｵｴｯｬ､ｯ＠ prediurn suum in villa Tatichingin super altare s. Sebastiani dele-
gavlt ea v1dehcet ratione, ut a servitio debito soluta ad eensum 6 denariorum annuatim 
cenobio curn filiis suis persolvendum pertineret. Gestum sub abbate C h u n r a d o et 
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preposito Eberhardo testibus per aurem tractis: Friderico Tauro, (Ministerialibus :) Hait-
folco et Rovdperto, Wirintone, Gerwico et Sifrido, \Vicnando, Gebolfo et Hermanna Teri-
chingin et Pernoldo (Haselbac) et aliis quarn plurihus. (315. CCXIX.) 

Cod. f. 49 zu oberst. 
90. c. 1185. Hornpach. 

Decedentibus nobis succedentes, qui nosse velint, noverint, quod abbas Burchard us 
comparavit predium situm in Hornbach a eornite C h u e n r ｾ＠ d o de Val a i e. pr? eentum 
talentis. Traditio autem ista et confirmatio consummata fmt et eonfirmata m vwo W ern-
hersmule secus ftuvium ｾＱ｡ｮｩ｣ｶ｡ｬｴ＠ in presentia ducis Ludewiei, eo existente adhuc par-
vulo, et coram principibus et eomitibus et liberis et ministerialibus, qui pro ､ｩｶ･ｲｳｾｳ＠

eausis illö convenerant. Ibi aderat abbas cum suis et eomes C. eum llXOre sua et fiho 
suo et ministerialibus suis, et prirno omnium iuramento confirmavit, quod ｰｲ･､ｩ｣ｴｵｾ＠ pre-
dium potestative tradere posset, eui vellet; et sie ipsum predium curn ｭ｡ｮｾ＠ uxons sue 
et filii sui delegavit et contradidit in manu Fr id er i ei p a l a t in i c o m i h s ad obser-
vandum ･･｣ｬ･ｾｩｾ＠ Eberspergensi. Preterea ad rnaiorem cautelam ｡ｬｩｵｾ＠ prediurn, ｾｵｯ､＠ tun? 
carius habebat videlicet Otoldeshusen similiter in rnanu fidelitatis ems deposmt, ut, Sl 
aliquomodo ･ｯｾｴｩｮｧ･ｲｾｴＬ＠ ecclesiam in ｾｲ･､ｩｯ＠ ｣ｯｮｾ｡ｲ｡ｴｯ＠ ｧｲｾｶ｡Ｎｲｩ＠ vel ｭｾｬ･ｳｴ｡ｲｩＬ＠ ｩｬｬｾ､＠ prediurn, 
scilicet Otoldeshusen ohlicratum teneretur eccleSI(( 100 hbns argenh eum ommbus appen-

. ditiis suis. Testes, 'qui viderunt et audierunt : Dux Lude w i c u s , Palatinus Fr e d er i-
e u s, Palatinus 0 t t o, Burcgravius Heinricus, Lantgravius Otto de Stephenigen, Comes 
Sieboto eum filiis suis, Comes Chuenradus de Moseburch, Comes ａｾｴｭ｡ｮｮｵｳ＠ et frater suus 
Eberhardus de Abensperch, Heinricus Tolenzare, Grirnoaldus de Stame, Bertoldus et frater 
suus de Baingen, Uolrieus de Haselbach, Wernherus de Giebestorf, ｂ･ｲｮｨｾｲ､ｵｳ＠ de Grunen-
bach. De ministerialibus: Otto et Siefridus Ciphi, Liutoldus de Cbelehaun, ｐ･ｲｴｯｾ､ｵｳＮ＠ de 
Escbelbac Hftbertus Wolf, Uülricus de Valchenbereh, Heinrieus Holzenare, Fndencus 
Stier ｃｨｾ･ｮｲ｡､ｵｳ＠ Sprinze et filius eius, Sicrehardus et filii eius de Ellenchoven, Eber-
ｨ｡ｲ､ｾｳ＠ de Werde, Pubo ae Berge, Gotefridus Zunt, Duo ｦｲ｡ｴｲｾｳ＠ de. Haimenhusen, D?-o 
Gaellen, Rueinhardus de Ehrnutigen, Rubertus de Mosah cum filns sms, G:erungus de B.1ze 
cum filiis suis, Rudolfus de Solwe, et frater suus W olfkerus ､ｾ＠ Hohench1rehen, et ｦｩｾｵｳ＠
illius Heinrieus, Uolricus et frater eius P.ertoldus ､ｾ＠ ｈｯｨ･ｮ｣ｨＱｾ｣ｨ･ｮＬ＠ \Valtmann ･ｾ＠ fi.lms 
eius Heinricus de Tale Marcwardus, vVnndo, Hmtfolcus, Cuno, Rubertus, ｾ･ｭｮ･ｵｳ＠
Ekelburgare, ｃｨｵ･ｮｲ｡､ｵｾ＠ Sprinze, Dietmarus preco et filius cius Uolricus, Swawhusare, 
Truhsaze, de Ebersperch, et eeteri. (318. CCXXI.) 

Cod. f. 49 v. Seitlich: scbt (Scriptum). 
91. c. 1190. [Oblatio sororum de ｓｩｧｯｬｳｰｲｵｾｮ･Ｎ｝＠ . 

Noturn sit omnibus Christi fidelibus tarn presenhbus quarn futuns, quod due sorores 
de Sicrolsprunne annuatirn debent persolvere qmelibet 5 denarios. · H. r. t. s . .Magister 
curie, "':Magister nemoris et Dietmarus. (276. CXC.). . . .. 

Cod. f. 42 v. oben nach N. 88 in Lücke m1t Sehnftwechsel emgefugt. 
92. e. 1200. [Oblatio Diemudis eum liberis.] . . . . 

Noverint ornnes christianarn fidern tenentes, quod mulier 1sta ＮｾＱ･ｲｮｶｯ､Ｑｓ＠ ｳ･｣ｵｮ､｡ｲｾｯ＠

d ·t de man1"bus et beneficio dominorum extraneorum ea cond1t10ne, ut arnmodo s1t 
se re em1 s b t" · • Q 
censualis cum liberis suis ChÜnrado et Liutkarde super ｾｬｴ｡ｲ･＠ s. e .as 1a.m .mr s. uam 

d · · t• · firmav1·t e1·s dominus abbas Eberspergens1s cum hac msenpbone et cum emque ms 1c1am . . o • H · · 
bis testibus: Waltma-nno Malzehaste de Ebersperc, Haeitfolco, W1rntom, Chunom, emnco 

dapifero. (316. CCXX.) ., 
Cod. f. 49 mit Tinten- und Schnttwechsel. 

93. e. 1205. [Liberatio a eensu.] 
· · · fid l"b d uxor Wilhalrni de Graevingen tabernarii, Notum sit omnibus Chnsti e 1 us, quo 

Abh. d. III. Cl. d. k. Ak. d. Wiss. XIV. Bd. III. Abth. 24 

,, 
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nomine Alhaeidis et soror eius JI.Iergardis proprietates quosdam in Louvingen custodie 
Eberspergensis ecclesie custodi Friderico , pro 6 solidis videlicet, tali conditione assigna-
verunt, ut ipsi ac liberi earundem, videlicet illarum duarum feminarum, a censuali pen-
sione absoluti tenerentur. (320. OOXXII.) 

94. [Oensuales] .. aput .. ouwe Ulricus Uobelin iudex eorum. 

a. Quedam mulierde Goldenhoven, censualis s. Sebastiani, uxor Ohuonradi cum 4 pueris. 
b. De Rieden Gedrut et filia eius Herburch. (321. Ofr. OOXXIII.) 

95. [Oleteheim.] 
Notum sit omnibus, qualiter Ohvonradus tavernaere de Ohletehaeim unam aream, 

id est hofstat unam, sitam apud tabernam, pro duobus talentis in pignore habuit. Que 
duo talenta ea racione remisit, et insuper dedit dimidium talentum, ut eandem aream ipse 
et, posteri eius pro servicio 30 denariorum annuatim dando hereditario iure possiderent. 
Gesta sunt hec sub abbate "\Vi r n t o n e , preposito Eberhardo, presentibus Burkardo, qui 
fuerat abbas, et ministerialibus: \Virntone, Haitfolco, Ohvonone, Heinrico (Ekkelpvrgaere), 
Heinrico de Rotenbach, Bernhardo, Hainrico (:Maeure), Hainrico (Riedere), Hainrireo filio 
Wirntonis, Hainrico filio Marquardi, Ohvonrado Guffen, Ortwino de Oletehaim et alii quam 
plures. Hoc eo pacto factum est, ut sine dampno totius predii EJletehaim hanc aream 
obtineat. (326. OOXXVII.) 

Ood. f. 50 oben und unten in gleicher Schrift. 
96. [Oensuales.] • 

Ohunradus institor de Wazzerburch ad 5 ､･ｮｾｩｯｳＬ＠ et uxor ems ad duos denarios, 
Willibirgis nomine. (ad 314. OOXVIII in fine.) 

Ood. f. 48 v. unten in der Sthrift der N. 93-95. 

97. c. 1210 24 Febr. [Swiental et Taerchingen.] 
Rosse velint hec scripta legentes, quomodo processum est inter nos et Slitlrsenses in 

concambio super duobus prediolis, uno nostro in Sw1ental illis contermino, et altero eorum 
in Taerchingen nostris inibi .contiguo. Unanimi enim consensu tratrum utriusque ecclesie 
abbas noster d'ns 'Wir n d o et preposit.us illorum d'ns Tagen o cum advocato suo Isen-
rico de W aldeke in presentia Ducis L v o d o w i c i advocati nostri conveniunt, et iam dicta 
predia stabili iure et perpetua firmitate secundum legis scita sibi in invicero tradiderunt. 
Teste prefato duce Lvodiwico, et iam dicto Isenrico, et comite Ohunrado de Mosebnrch, 
Kalehoho de Ohirhberch, Ohunrado de Horebacb, et aliis quam pluribus. Gesturo in civi-
tate Mvnichen in die s. Mathi<' apostoli. (317. L. c. XXXV.) 

Ood. f. 49 unten mit TintenwechseL 

N. 98. c. 1220-40. Recordatio Waltheri Sagittarii pro hominibus de Aberstorf 
ecclesie delegatis. Abteshoven. 

Noverint futuri cum presentibus, quod quedam vidua de Aberstorf et filia sua ho-
roines suos, quos subscriberous, delegaverunt ecclesie s. Sebastiani in Ebersperch, quorum 
nomina sunt hec, pro duabus libris Monete Monacensis : Lenkart et filia eius Gerdrudis, 
filii eius Uolricus et Ohvonradus. H. r. t. s. Heinricus Rinderfvoz, Magens de Otingen, 
Albertus miles ae Amerangen , Heinricus ibidem, Heinricus de Asehab , Gebhardus de 
.Aerlingen et alii quam plures. {322. Ofr. OOXXII.) 

N. 99. [Oensuales.] . , 

a. Noverint universi, quod Maehtbilt, Gota et filia eius ｈ･ｲｬｵｧｾ＠ censuales sunt huius 
ecclesie ad 5 denarios. (323. OOXXIV.) 

b. Sciant universi, quod Rihcart roulier libera, et Diemvot, etiam libera, et Fride-
ricus tradiderunt se ipsos super altare nostrum in servitutem perpetuaro. (324. OOXXV.) 

ｉｾ＠

I 
1 

181 

c. ltem Egelolving de W azzerburch obiit. 
d. ltem Gerdrudis et filie eius Alhaidis et Benedicta de V eltchrichen [ cbirchen]. ( ad 307 .) 
e. · Chunradus de Monacho libere se tradidit, euro esset liber, ad altare s. Sebastiani 

m Ebersperch. H. r. t. s. quam plures. (3 10. CCXV in fine.) 
f. ltero Ohunradus filius sartoris de Hergentigen, et sororem suam (sie) Dyemut -

illaro habet Georius de Veulenpach -; istos pueros condividere debemus euro Monasterio 
in Tegernse. (312. -.) . 

g. Noturo sit cunctis divino federe iunctis, quod Oh. de Hobsteten, gener Ch. de 
Ellechoven, delegavit H. de Rohsteten unacum sorore sua Maechth[ildi] euro tribus pueris 
et filiabus sue matertere super altare s. Sebastiani ita, quod annuatim dent eustodi pro 
remedio aniroe sue 5 denarios. (325. CCXXVI.) · 

· h. Nota hos horoines, videlicet Seyfriduro, Hainricuro, Fridricuro, Elisabet filii sororis Hain-
rici roolendinatoris in Syndolting, proprietatis tytulo nostrum roonasterium respicientes.(319.- .) 

i. Notandum, quod d'ns Grirooldus Pucheler dedit nostro Monasterio hos horoines, 
videlicet Heinricum Hölczel, Ulricum et Andream, fratres, et Alhaidero eorundero sororem. 
(Schluss. CCXXVIII.) 

Cod. f. 4 7 v., 48, 49 v., 50 et v. unten angefügt. und eingeschaltet, hier nach 
den, durehaus schlechten, Schriften geordnet. 

100. c. 1250. [Maucipia.] 
Notum sit omnibus Christi fidelibus, quod H. Abbas Liberum et Sororem suam 

WilbirD'em obtinuit ad Chatzpexens[e?] ita, ut Vinko et Gastmagistrarius et Uolricus Oalcifex 
sint in°feodati ab ipso, horoines predictos Eberspergensi ecclesie adservandum, et eoruro 
posteritatem. (-). 

Cod. f. 40 v. unten aro Rande, Schrift N. 98 und 99 e ähnlich. 

Re g ist e r. 1
) 

Imperatores et Reges. 

Hein ri c u s I c 934. I 1. 
Otto I c. 960, 970. I 10 . .!2. 
Chovnradus II. 1028. 1034. I 29. ll 7 .. 
Hein ri c u s III Dux Bawariae 1034; 1040. 1055. I 40. 81. Il 7. 12. 
Agnes, Heinrici III vidua 1057. Il 12. 
Heinricus IV. 1056. I 82. 
Fridericus I. 1161. III 72. 

1) Dem geographischen Theile wurden die dermaligen Aemter ｾｵ＠ Grunde ｧ･ｬｾｧｴＮ＠ ｋｬｾｩｮｳｴ･＠ Be-
zirke bilden dabei die Landgerichte, künftig (October 1879) Amtsgenchte, welche. m ｾ･ｭ･ｭ､･ｮ＠ zer-
fallen. Da die Gemeinde-Eintheilung in Bayern erst 1817 geschaffen wur?e , so 1st ｶｷｾｦ｡｣ｨ＠ der aus 
ältester Zeit ständig erhaltene Pfarrsprengel von Belang. Fällt der Gernemde Nan:en mlt dem Orts-
namen zusammen, so wird in der Regel nur dieser als W. Weiler, D. Dorf. Kd. ｋＱｾ｣ｨ､ｯｲｦＬ＠ P:. Pfarr-
dorf, M. Markt bezeichnet, die Lage minder bekannter Orte aber durch den Zusatz der ｇ･ｭ･Ｑｾ､･＠ G., naher b;-
stimmt, womit häufig zugleich der Pfarrsitz gegeben ist W.o aber ､ｾｲ＠ ｐｾ｡ｲｲｳｰｲ･ｮｧ･ｬ＠ em anderer, me r 
bekannt oder sonst von Bedeutung ist, wird auch noch P. die Pfarrei ｾ･ｩｧ･ｳ･ｴｺｴ＠ .. Ta':f: ohne ｚｵｾｾｮＺ･ｮ＠
wurden nur dann aufgenommen, wenn die Individualität durch Ortsbeifügung mit e1mger Verlassig-
keit festzustellen war. 
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nomine Alhaeidis et soror eius JI.Iergardis proprietates quosdam in Louvingen custodie 
Eberspergensis ecclesie custodi Friderico , pro 6 solidis videlicet, tali conditione assigna-
verunt, ut ipsi ac liberi earundem, videlicet illarum duarum feminarum, a censuali pen-
sione absoluti tenerentur. (320. OOXXII.) 

94. [Oensuales] .. aput .. ouwe Ulricus Uobelin iudex eorum. 

a. Quedam mulierde Goldenhoven, censualis s. Sebastiani, uxor Ohuonradi cum 4 pueris. 
b. De Rieden Gedrut et filia eius Herburch. (321. Ofr. OOXXIII.) 

95. [Oleteheim.] 
Notum sit omnibus, qualiter Ohvonradus tavernaere de Ohletehaeim unam aream, 

id est hofstat unam, sitam apud tabernam, pro duobus talentis in pignore habuit. Que 
duo talenta ea racione remisit, et insuper dedit dimidium talentum, ut eandem aream ipse 
et, posteri eius pro servicio 30 denariorum annuatim dando hereditario iure possiderent. 
Gesta sunt hec sub abbate "\Vi r n t o n e , preposito Eberhardo, presentibus Burkardo, qui 
fuerat abbas, et ministerialibus: \Virntone, Haitfolco, Ohvonone, Heinrico (Ekkelpvrgaere), 
Heinrico de Rotenbach, Bernhardo, Hainrico (:Maeure), Hainrico (Riedere), Hainrireo filio 
Wirntonis, Hainrico filio Marquardi, Ohvonrado Guffen, Ortwino de Oletehaim et alii quam 
plures. Hoc eo pacto factum est, ut sine dampno totius predii EJletehaim hanc aream 
obtineat. (326. OOXXVII.) 

Ood. f. 50 oben und unten in gleicher Schrift. 
96. [Oensuales.] • 

Ohunradus institor de Wazzerburch ad 5 ､･ｮｾｩｯｳＬ＠ et uxor ems ad duos denarios, 
Willibirgis nomine. (ad 314. OOXVIII in fine.) 

Ood. f. 48 v. unten in der Sthrift der N. 93-95. 

97. c. 1210 24 Febr. [Swiental et Taerchingen.] 
Rosse velint hec scripta legentes, quomodo processum est inter nos et Slitlrsenses in 

concambio super duobus prediolis, uno nostro in Sw1ental illis contermino, et altero eorum 
in Taerchingen nostris inibi .contiguo. Unanimi enim consensu tratrum utriusque ecclesie 
abbas noster d'ns 'Wir n d o et preposit.us illorum d'ns Tagen o cum advocato suo Isen-
rico de W aldeke in presentia Ducis L v o d o w i c i advocati nostri conveniunt, et iam dicta 
predia stabili iure et perpetua firmitate secundum legis scita sibi in invicero tradiderunt. 
Teste prefato duce Lvodiwico, et iam dicto Isenrico, et comite Ohunrado de Mosebnrch, 
Kalehoho de Ohirhberch, Ohunrado de Horebacb, et aliis quam pluribus. Gesturo in civi-
tate Mvnichen in die s. Mathi<' apostoli. (317. L. c. XXXV.) 

Ood. f. 49 unten mit TintenwechseL 

N. 98. c. 1220-40. Recordatio Waltheri Sagittarii pro hominibus de Aberstorf 
ecclesie delegatis. Abteshoven. 

Noverint futuri cum presentibus, quod quedam vidua de Aberstorf et filia sua ho-
roines suos, quos subscriberous, delegaverunt ecclesie s. Sebastiani in Ebersperch, quorum 
nomina sunt hec, pro duabus libris Monete Monacensis : Lenkart et filia eius Gerdrudis, 
filii eius Uolricus et Ohvonradus. H. r. t. s. Heinricus Rinderfvoz, Magens de Otingen, 
Albertus miles ae Amerangen , Heinricus ibidem, Heinricus de Asehab , Gebhardus de 
.Aerlingen et alii quam plures. {322. Ofr. OOXXII.) 

N. 99. [Oensuales.] . , 

a. Noverint universi, quod Maehtbilt, Gota et filia eius ｈ･ｲｬｵｧｾ＠ censuales sunt huius 
ecclesie ad 5 denarios. (323. OOXXIV.) 

b. Sciant universi, quod Rihcart roulier libera, et Diemvot, etiam libera, et Fride-
ricus tradiderunt se ipsos super altare nostrum in servitutem perpetuaro. (324. OOXXV.) 
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c. ltem Egelolving de W azzerburch obiit. 
d. ltem Gerdrudis et filie eius Alhaidis et Benedicta de V eltchrichen [ cbirchen]. ( ad 307 .) 
e. · Chunradus de Monacho libere se tradidit, euro esset liber, ad altare s. Sebastiani 

m Ebersperch. H. r. t. s. quam plures. (3 10. CCXV in fine.) 
f. ltero Ohunradus filius sartoris de Hergentigen, et sororem suam (sie) Dyemut -

illaro habet Georius de Veulenpach -; istos pueros condividere debemus euro Monasterio 
in Tegernse. (312. -.) . 

g. Noturo sit cunctis divino federe iunctis, quod Oh. de Hobsteten, gener Ch. de 
Ellechoven, delegavit H. de Rohsteten unacum sorore sua Maechth[ildi] euro tribus pueris 
et filiabus sue matertere super altare s. Sebastiani ita, quod annuatim dent eustodi pro 
remedio aniroe sue 5 denarios. (325. CCXXVI.) · 

· h. Nota hos horoines, videlicet Seyfriduro, Hainricuro, Fridricuro, Elisabet filii sororis Hain-
rici roolendinatoris in Syndolting, proprietatis tytulo nostrum roonasterium respicientes.(319.- .) 

i. Notandum, quod d'ns Grirooldus Pucheler dedit nostro Monasterio hos horoines, 
videlicet Heinricum Hölczel, Ulricum et Andream, fratres, et Alhaidero eorundero sororem. 
(Schluss. CCXXVIII.) 

Cod. f. 4 7 v., 48, 49 v., 50 et v. unten angefügt. und eingeschaltet, hier nach 
den, durehaus schlechten, Schriften geordnet. 

100. c. 1250. [Maucipia.] 
Notum sit omnibus Christi fidelibus, quod H. Abbas Liberum et Sororem suam 

WilbirD'em obtinuit ad Chatzpexens[e?] ita, ut Vinko et Gastmagistrarius et Uolricus Oalcifex 
sint in°feodati ab ipso, horoines predictos Eberspergensi ecclesie adservandum, et eoruro 
posteritatem. (-). 

Cod. f. 40 v. unten aro Rande, Schrift N. 98 und 99 e ähnlich. 

Re g ist e r. 1
) 

Imperatores et Reges. 

Hein ri c u s I c 934. I 1. 
Otto I c. 960, 970. I 10 . .!2. 
Chovnradus II. 1028. 1034. I 29. ll 7 .. 
Hein ri c u s III Dux Bawariae 1034; 1040. 1055. I 40. 81. Il 7. 12. 
Agnes, Heinrici III vidua 1057. Il 12. 
Heinricus IV. 1056. I 82. 
Fridericus I. 1161. III 72. 

1) Dem geographischen Theile wurden die dermaligen Aemter ｾｵ＠ Grunde ｧ･ｬｾｧｴＮ＠ ｋｬｾｩｮｳｴ･＠ Be-
zirke bilden dabei die Landgerichte, künftig (October 1879) Amtsgenchte, welche. m ｾ･ｭ･ｭ､･ｮ＠ zer-
fallen. Da die Gemeinde-Eintheilung in Bayern erst 1817 geschaffen wur?e , so 1st ｶｷｾｦ｡｣ｨ＠ der aus 
ältester Zeit ständig erhaltene Pfarrsprengel von Belang. Fällt der Gernemde Nan:en mlt dem Orts-
namen zusammen, so wird in der Regel nur dieser als W. Weiler, D. Dorf. Kd. ｋＱｾ｣ｨ､ｯｲｦＬ＠ P:. Pfarr-
dorf, M. Markt bezeichnet, die Lage minder bekannter Orte aber durch den Zusatz der ｇ･ｭ･Ｑｾ､･＠ G., naher b;-
stimmt, womit häufig zugleich der Pfarrsitz gegeben ist W.o aber ､ｾｲ＠ ｐｾ｡ｲｲｳｰｲ･ｮｧ･ｬ＠ em anderer, me r 
bekannt oder sonst von Bedeutung ist, wird auch noch P. die Pfarrei ｾ･ｩｧ･ｳ･ｴｺｴ＠ .. Ta':f: ohne ｚｵｾｾｮＺ･ｮ＠
wurden nur dann aufgenommen, wenn die Individualität durch Ortsbeifügung mit e1mger Verlassig-
keit festzustellen war. 
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A.. 

A.bensperch. Abensberg St. in N.-Baiern. 
Comes Altmanuns et fr. eius Eberhardus c. 
1185. lii 90. 

Abteshoven, Aberstorf. Abersdorf W. G. 
Steinhöring L Ebersberg I 30; III D8. 

A da 1 hartes heim. Allcrsbeim W. G Scbwindegg 
L. Uaag. I üO. 

A d ali g e n. Adling D. G. Glonn. L. Ebersberg. 
Friderich, Luitoltb,Werinhart, frs. c.1120. III42. 

A.e r I in g e n. Erling (Braunmühi u. Kat.) Eriach 
(St B. l E. G. Kronberg L. Haag. Gebhardus 
c. 1220-40. Ili D8. 

A es i I c b o v e n, Aslinchovcn, Asilinchoven, Esin-
chovan. Asslkofen W. G. u. L. Ebbg. I 22. 
132. Deimar c. 1050-60 III 1. Ovdalman 
c. 1080. I 132 c. fr. Richeri. Hiltiperht c. 
1090 lii 3. Ovdalrich c. 1130. 53. Methil-
dis c. 1180. 85. 

Affingin. Affing P. L. Aichach. Pereu-
bart c. 1040. I 39. 

.!.baheim. Aham Kd. P. Eiselfing L. Wasser-
burg. I 8. 16. 35. 

.Aichinloch. Eicherlob W. G. Finsing L. Ebers-
berg. III 63. 

Alamaringin. AlmPring K G. Erbarting L. 
Mübldorf. Alamar c. 1020. I 25. 

Albradperc, Albratiberge. Albcrsberg E. 
G. Söllhuben L. Rosenheim. Ovdalrib c. 1095. 
III 8; Friderich 1095 - 1120. 8. 46. 

Alinpah, Alinpach. Niedereulenbach Kd. L. 
Rottenburg. III 12. Isso c. 934. I 2. 

.Altchiricha. Altkirchen Kd. G. Eichenhausen 
L. Wolfratshausen. I 63. Cbunradus et Himil· 
drurl c. 1050. 

Altmannisperg. Altmannsberg W. G. Obern-
dorf L. Ebbg. III 56. Dietmar c. 1135. ib. b. 

Amerange n. Amerang, Schloss, G. Höslwang. 
L. Wasserburg. Albertus miles et Heinricus 
c. 1220-40. III 9S. 

.A.nchdorf, Ancdorf. AntdorfP. L Weilheim. 
Aribo c. 1135. III 56. Gotefrid c. 1150. 69. 

An d eh s s e. Andechs, Kloster, G. Erling L. 
Starnberg. Perhtolt comes 1110-1120. III 
25. 38. 46. 

Aragartin. Arget P. L. Wolfratshausen I 196. 
Volchrat c. 960. I 9. Eberhard I c. 1110-40. 
I 17. 20. 28. 31. 7. 9. Eberhard II 1040--70. 
I 39. 106. Liutpold et Eberhard frs. c. 1080. 
135 

Arnowa. ·ornau Ober- G., Frauen-Kd. G. Obertauf-
kirchen L. Haag. Dietrih c. 935. 1 7. Sint-
perht c 1050. 60. Dietarich c. 1080. 136. 
Rovtpret c. 1095. lii 6. 7. · 

As caha furt. Bei Aschach in Oberösterreicb. 
I 46. 

A s c aha w in <fh i I. Gegend nordwestlich bei 
Asebach l\L Bez. Efferding in Oberösterreich 
I 5; 46; II 2. 

Asch ab. Aschach W. G. Sachrang L. Prien. 
( Hohenasehau ?). Heinricus ＱＲｾＰＭＴＰＮ＠ III 98. 

Aseheim, .Askheim. Aschheim P. L. München 
r1I. Heinricus c. 1110-30. li! 23 (?J. 28. 4.5. 
46. 49 .. Otto nob. c. 1165. lii 75. Willibir-
gis matertera v. Truhtheringiu. 

.Aseowa. Asehau E. G. Steinhöring L. Ebbg. 
Ill 22. 35. Urlvich servus 35. 

A s i l i n c h o v e n v Aesilchoven. 
Aspah. Asbach, Ober-n. Unter- WW. G. Anzing 

L. Ebbg. I 74. 75. 104. . Gebehard libertus, 
Perhtricusmin.Aripoc. f. Meginhardo, mon.vitam 
optante c. 1055. I. e. 104. 

Atila. Attl P. L. Wasserburg. Dietrih c 935. 
I 7. Peringer e. 1010. 23. 

.A ustri a Dux Heinricus, prius Bawariae Dux 
1161. Ili 73. 

B. P. 

Pa b h e n. Langenbach Kd. L. Freising zw. I 28. 
Hihheri c. 1060. 102. 

Baingen. Pang P. L Hosenheim. Bertolduset 
fr. eius [Heinricus] c. 1185. l1l 90. [Ak. Abh. 
XIV. I!. 100. N. 101.] 

Baldachisdorf. Pörsdorf W. G. Assling L. 
Ebbg. IIf 35. 

Paltheim. Baldharn Kd. G. Parsdorf L. Ebbg. 
I 78. 100. Engilperht c. 1050. 

Parschalebi, parservi I 79. Ill16. 
Pasi ngan. Pasing Kd. L. l\lünchen 1/I. Er-

hart c. 980. I 15. 
Pas t p er c h. Parsberg Kd. L . .1\Iiesbach. Rudolf 

c. 1150. I1I 72. 
Pa t ich i n ri u t i. Backlreut E. P. l'feffenhausen 

G. Holzhausen L. Rottenburg. I 124 Dietricus 
c. 1075. l c. 

Bawaria. Duces. Heinricus rex 1034. II 7. 
Heinricus (Leo) 1161. III 73. Otto I v. Witilines-
pah. Ludwig I c. 1185. 1210. lii 90. 97. 

P e f f e n h u s u n. Pfeffenhausen l\L L. Rottenburg 
I 37. 45. 80. 122. 124 Engilpero min. c. 
1050. 1 c. 80. Berhtolt c. 1150. I. 26. 

Pelaheim. Pellheim P. L. Dachau. Ovgo e. 
1040-45. I 37. 41. 

l' e n n in w an c Bonweg E. G. Dachberg L. Haag. 
Papo c. 980. I 15. 

Perchach. Hohenbercha P. L. Freising. Mare-
wart c. 1135. Ill 58. 

Per c h o v e n. 1. prope lacum Wirmiseo. Berg 
oder Percha Kdd. GG. L. S\arnberg. I 15. 
2. Berghufen Kd. P. Eching L. Landshut. 
Dietmar c. 960. I 9. Hartwie c. 1030-60. 
30. 36 44. 47. III 1. 

Perga. 1. Berg W. G. Steinhöring L. Ebbg. 
Ili 42. Dietpolt 1010-1120 (duo) I 64. 117. 
122. 123. III13 42. 43. Heinricus fil. eius I 123. 
Megingoz c. 1050-75. 64. 117. 123. II 17. 21. 
Rovdolf c. 1080. II 24. Waltheri fr. Dietp. c. 
1100. 1II 13. 

ＭＭＭＭｋＺＮＺＮ｣ｾ＠ .... --.... --.......... ::.:; . .".:.;!· __ .."._._._. __________ ［ｊｉＮ｟ＮＭＱＡＮｾＭ ＭＭＭＭＭＭＭｾｾ］Ｍｾ•ＮＺｴＺＺｾ＠ ... 

2. Berg Kd. G. L. Starnberg. Eberhardus de 
P. et Piberchar c 1080. I (125). 131. 

Berge. Zw. etwa Berg im Gau,. P. L. 8ehroben-
hausen. Pubo min. Wittelsb. c. 1185. HI üO. 

Perhtricheshuson. Petcrshausen P. L.Dachau. 
Walthere 1116. lii 40. 

Per i die o s c1 o r f, Peridiesdorf. Badersdorf W • 
G. Dornach L. Landau. Megingoz c. 1075. I 
125. Ruodpreht c. 1120 lil 46. 

Per in!' in, Beringen. Pöring Kd. L. Ebbg. I 
44. II 4. 12. Adalwart c. 1070-80. I 109. 
116. 121. li 24. 

Persinpiugun. Persenbeug Schloss u. D.Bez. 
Amstetten in Nietierösterreich 1). Otker c. 
970-1040. I 11. 17. 27. 28. 34. 35. 

'Pfeffingen. Pfaffing EE. iu den GG. Eibacb, 
Hofkirche-u, Stein kireben u. Watzling. dann Ir! 
LL. Erding, Dorfen und Neumarkt. Rovdpreht 
et Gebehard c. 1130. III 55. 59. 

Pfetarah. Pfettrach Kd. u. G. 1. L :Moosburg. 
2. L. Landshut. Ovdalrih c. 1045. I 44. 

Pfrumarin. PframernOber- u.Nieder- Kdd. L. 
Ebbg. li 23. Purchardus c. 1070. 

Biberbach, Piuerpach. Bierbach, Ober- u. 
Unter· WW. G. Thalhrim L. Erding. .Magonus 
c. 1120-40. III 55. 59. Rurlolf ib. (?) 

Piberchar. Biberkor (Ober!) W. G. Höhenrain 
L. Starnberg. EberharrJus e. 1080. I 131 

Pi 11 in c h o v in. Pillkofen W. G. Reichenkirchen 
L. Erding I 54. 

Pi pure. Biberg 1 Ober- G. L. Wolfratsbauscn. 
2. Unter- G. L. München r/I. 3. D. P. Schönau 
G. Hohenthann L. Aibling. ad 3. III 50. 67. 
Gelout c. 1130, Dietricus c. 1145. Zw. Erchan-
perht 934. I 2. Rihhcri miles, Erchanfrit, 
Ellenhart, Ovto c. 1010. I 22. 

Pi u p in p er c. Poigenberg Kd. G. Pastetten L 
Erding. Ebararo c. 935. I 7. 

Piz z e, Pizen, Bize. Peiss Kd. L. Aibling. Diet-
rich c. 1130. 111 54; Gerhunc, Gerungus c. f. 
1150-85. 71. 90. 

1
) Im Urbar Ebersbergs c. 1300 p. 104: Ca-

strum Perssenpeuge eum omnibus suis attinentiis 
habet a nobis d'nus Dux Austrie. Und am Rande 
dazu: Anno d'ni 1303 d'ns Fridericus Dux Austrie 
cum fratre suo Rudolfo, filii incliti Regis Roma-
norum D'ni Alberti, in presentia ipsius Regis ac 
illustris D'ni nostri Ducls Rudolfi Ducis Bawarie 
a nobis, videlicet abbate Ottone in Ebersperch, 
multis aliisque dominis ｰｲｩｮｾｩｰｩ｢＿ｳＮ＠ ct ｢｡ｲｯｮ｟ｩ｢ｵｾ＠
interessentibus acceperunt m CIVItate capJtah 
Austriae, hoc est in Wienna, Perssenpeuge euro 
omnibus suis adherentibus iure feodali. ·Anno 
D'ni 1330 d'ns Otto illustris Dux AHstrie in die 
b. Andreae (30 Nov.) a nohis, Abbate Ottone, P.e-
tivit sua iura feodalia in Ebersperch et accepJt, 
sicut fratres sui a nobis etiam antea acceperunt. 
Hienach ist W. Hundts Stammenbuch I. 142. zu 
berichtigen. V gl. auch die Not. 7 S. 120 (6). 
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PI a nch e n p er e. Zw. Dlankenberg E. G. Schnait-
see L. Trostberg. II 15. 

Povbenhoven. Bauhof \V. G. Druck L. Ebbg_ 
III 88. Penno 1047. I 50; Aribo U) c.1070-75. 
111. (118). 119. 122, 3. Irmgardis c. 1184 
c. frs. Cbunrado et Heinrico III 88. 

Povcha, Puche. 1. Buch am Buchrain L. Er-· 
din"". 2. Buch Kd. G. Eglharting L. Ebbg. 
ｏｴｰｾ･ｨｴ＠ c. !)80. I 13; Into c. 1015-60. ＲＵｾ＠
56. 63. 89. li 5.; Povbo eius fil. e. 1060. 8ü. 
Ovdalrieh ct Piligrim frs. c . .1050. 60; Rovtpreht 
c. 1070-80. 125. 126. 130. 133. 135. ad. 2-
Ekkeharclus, Dietpoldus c. 1175. lll 84. 

Pochsper c. Burgstall im Staatsforst Boksberg 
Ortsflur Eggersdorf G. Widdersdorf L. Landshut 
Herman c. 1165. III 75 b 

Po d al u ng i sh e im. Pollersham W. G. Schönberg 
L. Wasserburg. III 18. 35. 

Pollimose, Porllenmovse. Pollmoos D. G. Obern-
dorf L. Ebbg. Irinch, min. c. 1116. III 40. 
Engildie, Engelbertus c. 1180. 85. 

Povmgarten. Baumgarten Kd. L. Jlrloosburg. 
Perhtolt c. 1075. I 124. Ditrich llül. lli 
73. 

B o v s in c heim. Piesenkam Kd. _ G. Schaftlach 
L. :Miesbach. li 25. 

Potenreina. Bodenrain E. G. Agatharied L. 
.111iesbach. Hatto c. 935. I 7. Wieman c. 
1020. 17. 

Pozza, Pozana. Botzen St. Tirol. I 35. 121. 
134. Diemar miles c. 10!5. Fridericus Comes 
Lde Eppan], Ovdalschalc de Pozza, Ringrim; 
Scabini: Brun, Walto, Dietmunt c. 1080. 134. 

Pr a tu m. Wies G. L. Miesbach (2 EE. im L . .111. 
2 im L. Dorfcn). Heinricus et Gerunch da 
prato c. 1150. I 26. 

Pr e co (Frohnbote, Amtsdiener). Chovneher C' •. 

1165. Ili 75. Dietmar c. 1170-85. 78. 90. 91. 
Preitenpah. Breitenbach E. G. Abam L. Wasser-

burg. Sigiboto c. 1000 1 18. 
Brenn in g e n. Brenning E. G. Steinkirchen L .. · 

Dorfen. Rovcliger e. 1160. III 74. 
Presbyteri loco non nominato: 

Chovnradus c. 1055. I 86. 87. 
Gun du n i clericus comi tissae Rihlindis et 

presbiterissa eius Hiltigunt, libera mulier 
1040-1080. I 45. 51. 68. 114 -16. 130. 

Heinrieus c. 1060. I 8D. 
Perhcozus euro presbiterissa I.iutpure C-

1055. I 85. 
Reginpert c. 1050-60 I 86. 87. 

Pr u e ca, Prukke. Bruck P. L. Ebbg. Otker c •. 
1047-80. I 50. 136; Fratres: Hafolde. 1095-
1115. III 8. 10. 24. 25. 28. 32. 34; Odal-
scalch 1120. 8. 25. 34. 39. 41-3; Adalbero 8. 
28. 32.; Adalbero 11, Albero 1130-70. 48. 60. 80. 

Pruchpercb. Druckberg P. L. Moosburg. Fri-
derich et Albcr frs. llül. III 73. 

·I. 
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A.. 

A.bensperch. Abensberg St. in N.-Baiern. 
Comes Altmanuns et fr. eius Eberhardus c. 
1185. lii 90. 

Abteshoven, Aberstorf. Abersdorf W. G. 
Steinhöring L Ebersberg I 30; III D8. 

A da 1 hartes heim. Allcrsbeim W. G Scbwindegg 
L. Uaag. I üO. 

A d ali g e n. Adling D. G. Glonn. L. Ebersberg. 
Friderich, Luitoltb,Werinhart, frs. c.1120. III42. 

A.e r I in g e n. Erling (Braunmühi u. Kat.) Eriach 
(St B. l E. G. Kronberg L. Haag. Gebhardus 
c. 1220-40. Ili D8. 

A es i I c b o v e n, Aslinchovcn, Asilinchoven, Esin-
chovan. Asslkofen W. G. u. L. Ebbg. I 22. 
132. Deimar c. 1050-60 III 1. Ovdalman 
c. 1080. I 132 c. fr. Richeri. Hiltiperht c. 
1090 lii 3. Ovdalrich c. 1130. 53. Methil-
dis c. 1180. 85. 

Affingin. Affing P. L. Aichach. Pereu-
bart c. 1040. I 39. 

.!.baheim. Aham Kd. P. Eiselfing L. Wasser-
burg. I 8. 16. 35. 

.Aichinloch. Eicherlob W. G. Finsing L. Ebers-
berg. III 63. 

Alamaringin. AlmPring K G. Erbarting L. 
Mübldorf. Alamar c. 1020. I 25. 

Albradperc, Albratiberge. Albcrsberg E. 
G. Söllhuben L. Rosenheim. Ovdalrib c. 1095. 
III 8; Friderich 1095 - 1120. 8. 46. 

Alinpah, Alinpach. Niedereulenbach Kd. L. 
Rottenburg. III 12. Isso c. 934. I 2. 

.Altchiricha. Altkirchen Kd. G. Eichenhausen 
L. Wolfratshausen. I 63. Cbunradus et Himil· 
drurl c. 1050. 

Altmannisperg. Altmannsberg W. G. Obern-
dorf L. Ebbg. III 56. Dietmar c. 1135. ib. b. 

Amerange n. Amerang, Schloss, G. Höslwang. 
L. Wasserburg. Albertus miles et Heinricus 
c. 1220-40. III 9S. 

.A.nchdorf, Ancdorf. AntdorfP. L Weilheim. 
Aribo c. 1135. III 56. Gotefrid c. 1150. 69. 

An d eh s s e. Andechs, Kloster, G. Erling L. 
Starnberg. Perhtolt comes 1110-1120. III 
25. 38. 46. 

Aragartin. Arget P. L. Wolfratshausen I 196. 
Volchrat c. 960. I 9. Eberhard I c. 1110-40. 
I 17. 20. 28. 31. 7. 9. Eberhard II 1040--70. 
I 39. 106. Liutpold et Eberhard frs. c. 1080. 
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Arnowa. ·ornau Ober- G., Frauen-Kd. G. Obertauf-
kirchen L. Haag. Dietrih c. 935. 1 7. Sint-
perht c 1050. 60. Dietarich c. 1080. 136. 
Rovtpret c. 1095. lii 6. 7. · 

As caha furt. Bei Aschach in Oberösterreicb. 
I 46. 

A s c aha w in <fh i I. Gegend nordwestlich bei 
Asebach l\L Bez. Efferding in Oberösterreich 
I 5; 46; II 2. 

Asch ab. Aschach W. G. Sachrang L. Prien. 
( Hohenasehau ?). Heinricus ＱＲｾＰＭＴＰＮ＠ III 98. 

Aseheim, .Askheim. Aschheim P. L. München 
r1I. Heinricus c. 1110-30. li! 23 (?J. 28. 4.5. 
46. 49 .. Otto nob. c. 1165. lii 75. Willibir-
gis matertera v. Truhtheringiu. 

.Aseowa. Asehau E. G. Steinhöring L. Ebbg. 
Ill 22. 35. Urlvich servus 35. 

A s i l i n c h o v e n v Aesilchoven. 
Aspah. Asbach, Ober-n. Unter- WW. G. Anzing 

L. Ebbg. I 74. 75. 104. . Gebehard libertus, 
Perhtricusmin.Aripoc. f. Meginhardo, mon.vitam 
optante c. 1055. I. e. 104. 

Atila. Attl P. L. Wasserburg. Dietrih c 935. 
I 7. Peringer e. 1010. 23. 

.A ustri a Dux Heinricus, prius Bawariae Dux 
1161. Ili 73. 

B. P. 

Pa b h e n. Langenbach Kd. L. Freising zw. I 28. 
Hihheri c. 1060. 102. 

Baingen. Pang P. L Hosenheim. Bertolduset 
fr. eius [Heinricus] c. 1185. l1l 90. [Ak. Abh. 
XIV. I!. 100. N. 101.] 

Baldachisdorf. Pörsdorf W. G. Assling L. 
Ebbg. IIf 35. 

Paltheim. Baldharn Kd. G. Parsdorf L. Ebbg. 
I 78. 100. Engilperht c. 1050. 

Parschalebi, parservi I 79. Ill16. 
Pasi ngan. Pasing Kd. L. l\lünchen 1/I. Er-

hart c. 980. I 15. 
Pas t p er c h. Parsberg Kd. L . .1\Iiesbach. Rudolf 

c. 1150. I1I 72. 
Pa t ich i n ri u t i. Backlreut E. P. l'feffenhausen 

G. Holzhausen L. Rottenburg. I 124 Dietricus 
c. 1075. l c. 

Bawaria. Duces. Heinricus rex 1034. II 7. 
Heinricus (Leo) 1161. III 73. Otto I v. Witilines-
pah. Ludwig I c. 1185. 1210. lii 90. 97. 

P e f f e n h u s u n. Pfeffenhausen l\L L. Rottenburg 
I 37. 45. 80. 122. 124 Engilpero min. c. 
1050. 1 c. 80. Berhtolt c. 1150. I. 26. 

Pelaheim. Pellheim P. L. Dachau. Ovgo e. 
1040-45. I 37. 41. 

l' e n n in w an c Bonweg E. G. Dachberg L. Haag. 
Papo c. 980. I 15. 

Perchach. Hohenbercha P. L. Freising. Mare-
wart c. 1135. Ill 58. 

Per c h o v e n. 1. prope lacum Wirmiseo. Berg 
oder Percha Kdd. GG. L. S\arnberg. I 15. 
2. Berghufen Kd. P. Eching L. Landshut. 
Dietmar c. 960. I 9. Hartwie c. 1030-60. 
30. 36 44. 47. III 1. 

Perga. 1. Berg W. G. Steinhöring L. Ebbg. 
Ili 42. Dietpolt 1010-1120 (duo) I 64. 117. 
122. 123. III13 42. 43. Heinricus fil. eius I 123. 
Megingoz c. 1050-75. 64. 117. 123. II 17. 21. 
Rovdolf c. 1080. II 24. Waltheri fr. Dietp. c. 
1100. 1II 13. 

ＭＭＭＭｋＺＮＺＮ｣ｾ＠ .... --.... --.......... ::.:; . .".:.;!· __ .."._._._. __________ ［ｊｉＮ｟ＮＭＱＡＮｾＭ ＭＭＭＭＭＭＭｾｾ］Ｍｾ•ＮＺｴＺＺｾ＠ ... 

2. Berg Kd. G. L. Starnberg. Eberhardus de 
P. et Piberchar c 1080. I (125). 131. 

Berge. Zw. etwa Berg im Gau,. P. L. 8ehroben-
hausen. Pubo min. Wittelsb. c. 1185. HI üO. 

Perhtricheshuson. Petcrshausen P. L.Dachau. 
Walthere 1116. lii 40. 

Per i die o s c1 o r f, Peridiesdorf. Badersdorf W • 
G. Dornach L. Landau. Megingoz c. 1075. I 
125. Ruodpreht c. 1120 lil 46. 

Per in!' in, Beringen. Pöring Kd. L. Ebbg. I 
44. II 4. 12. Adalwart c. 1070-80. I 109. 
116. 121. li 24. 

Persinpiugun. Persenbeug Schloss u. D.Bez. 
Amstetten in Nietierösterreich 1). Otker c. 
970-1040. I 11. 17. 27. 28. 34. 35. 

'Pfeffingen. Pfaffing EE. iu den GG. Eibacb, 
Hofkirche-u, Stein kireben u. Watzling. dann Ir! 
LL. Erding, Dorfen und Neumarkt. Rovdpreht 
et Gebehard c. 1130. III 55. 59. 

Pfetarah. Pfettrach Kd. u. G. 1. L :Moosburg. 
2. L. Landshut. Ovdalrih c. 1045. I 44. 

Pfrumarin. PframernOber- u.Nieder- Kdd. L. 
Ebbg. li 23. Purchardus c. 1070. 

Biberbach, Piuerpach. Bierbach, Ober- u. 
Unter· WW. G. Thalhrim L. Erding. .Magonus 
c. 1120-40. III 55. 59. Rurlolf ib. (?) 

Piberchar. Biberkor (Ober!) W. G. Höhenrain 
L. Starnberg. EberharrJus e. 1080. I 131 

Pi 11 in c h o v in. Pillkofen W. G. Reichenkirchen 
L. Erding I 54. 

Pi pure. Biberg 1 Ober- G. L. Wolfratsbauscn. 
2. Unter- G. L. München r/I. 3. D. P. Schönau 
G. Hohenthann L. Aibling. ad 3. III 50. 67. 
Gelout c. 1130, Dietricus c. 1145. Zw. Erchan-
perht 934. I 2. Rihhcri miles, Erchanfrit, 
Ellenhart, Ovto c. 1010. I 22. 

Pi u p in p er c. Poigenberg Kd. G. Pastetten L 
Erding. Ebararo c. 935. I 7. 

Piz z e, Pizen, Bize. Peiss Kd. L. Aibling. Diet-
rich c. 1130. 111 54; Gerhunc, Gerungus c. f. 
1150-85. 71. 90. 

1
) Im Urbar Ebersbergs c. 1300 p. 104: Ca-

strum Perssenpeuge eum omnibus suis attinentiis 
habet a nobis d'nus Dux Austrie. Und am Rande 
dazu: Anno d'ni 1303 d'ns Fridericus Dux Austrie 
cum fratre suo Rudolfo, filii incliti Regis Roma-
norum D'ni Alberti, in presentia ipsius Regis ac 
illustris D'ni nostri Ducls Rudolfi Ducis Bawarie 
a nobis, videlicet abbate Ottone in Ebersperch, 
multis aliisque dominis ｰｲｩｮｾｩｰｩ｢＿ｳＮ＠ ct ｢｡ｲｯｮ｟ｩ｢ｵｾ＠

interessentibus acceperunt m CIVItate capJtah 
Austriae, hoc est in Wienna, Perssenpeuge euro 
omnibus suis adherentibus iure feodali. ·Anno 
D'ni 1330 d'ns Otto illustris Dux AHstrie in die 
b. Andreae (30 Nov.) a nohis, Abbate Ottone, P.e-
tivit sua iura feodalia in Ebersperch et accepJt, 
sicut fratres sui a nobis etiam antea acceperunt. 
Hienach ist W. Hundts Stammenbuch I. 142. zu 
berichtigen. V gl. auch die Not. 7 S. 120 (6). 
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PI a nch e n p er e. Zw. Dlankenberg E. G. Schnait-
see L. Trostberg. II 15. 

Povbenhoven. Bauhof \V. G. Druck L. Ebbg_ 
III 88. Penno 1047. I 50; Aribo U) c.1070-75. 
111. (118). 119. 122, 3. Irmgardis c. 1184 
c. frs. Cbunrado et Heinrico III 88. 

Povcha, Puche. 1. Buch am Buchrain L. Er-· 
din"". 2. Buch Kd. G. Eglharting L. Ebbg. 
ｏｴｰｾ･ｨｴ＠ c. !)80. I 13; Into c. 1015-60. ＲＵｾ＠
56. 63. 89. li 5.; Povbo eius fil. e. 1060. 8ü. 
Ovdalrieh ct Piligrim frs. c . .1050. 60; Rovtpreht 
c. 1070-80. 125. 126. 130. 133. 135. ad. 2-
Ekkeharclus, Dietpoldus c. 1175. lll 84. 

Pochsper c. Burgstall im Staatsforst Boksberg 
Ortsflur Eggersdorf G. Widdersdorf L. Landshut 
Herman c. 1165. III 75 b 

Po d al u ng i sh e im. Pollersham W. G. Schönberg 
L. Wasserburg. III 18. 35. 

Pollimose, Porllenmovse. Pollmoos D. G. Obern-
dorf L. Ebbg. Irinch, min. c. 1116. III 40. 
Engildie, Engelbertus c. 1180. 85. 

Povmgarten. Baumgarten Kd. L. Jlrloosburg. 
Perhtolt c. 1075. I 124. Ditrich llül. lli 
73. 

B o v s in c heim. Piesenkam Kd. _ G. Schaftlach 
L. :Miesbach. li 25. 

Potenreina. Bodenrain E. G. Agatharied L. 
.111iesbach. Hatto c. 935. I 7. Wieman c. 
1020. 17. 

Pozza, Pozana. Botzen St. Tirol. I 35. 121. 
134. Diemar miles c. 10!5. Fridericus Comes 
Lde Eppan], Ovdalschalc de Pozza, Ringrim; 
Scabini: Brun, Walto, Dietmunt c. 1080. 134. 

Pr a tu m. Wies G. L. Miesbach (2 EE. im L . .111. 
2 im L. Dorfcn). Heinricus et Gerunch da 
prato c. 1150. I 26. 

Pr e co (Frohnbote, Amtsdiener). Chovneher C' •. 

1165. Ili 75. Dietmar c. 1170-85. 78. 90. 91. 
Preitenpah. Breitenbach E. G. Abam L. Wasser-

burg. Sigiboto c. 1000 1 18. 
Brenn in g e n. Brenning E. G. Steinkirchen L .. · 

Dorfen. Rovcliger e. 1160. III 74. 
Presbyteri loco non nominato: 

Chovnradus c. 1055. I 86. 87. 
Gun du n i clericus comi tissae Rihlindis et 

presbiterissa eius Hiltigunt, libera mulier 
1040-1080. I 45. 51. 68. 114 -16. 130. 

Heinrieus c. 1060. I 8D. 
Perhcozus euro presbiterissa I.iutpure C-

1055. I 85. 
Reginpert c. 1050-60 I 86. 87. 

Pr u e ca, Prukke. Bruck P. L. Ebbg. Otker c •. 
1047-80. I 50. 136; Fratres: Hafolde. 1095-
1115. III 8. 10. 24. 25. 28. 32. 34; Odal-
scalch 1120. 8. 25. 34. 39. 41-3; Adalbero 8. 
28. 32.; Adalbero 11, Albero 1130-70. 48. 60. 80. 

Pruchpercb. Druckberg P. L. Moosburg. Fri-
derich et Albcr frs. llül. III 73. 

·I. 

'j 
I 
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P ru n n en. Hohenbrunn P. 1. Ebbg. Timo c. 
1010-1030. I 20. 27. 28. Waltcbuon c. 1110. 
III 17. 

Pucheler. Grimoldus c. 1220-40. ·Ill 99. i. 
[Zu Arget. Freybergs ges. Schriften lii 255.] 

Purcstalla. Burgstall Kd. m. Schi. L. Geisen-
feld. Otto c. 1050. I 68. 

Purin. Benern (Jacobs-) Kd. G.L. Ebbg. Ili 43. 
Burin bach. Baierbach P. 1. Vilsbiburg. Ul-

rich c. 1145. lii 72. 
Pur o l v in g e n. Purfing Kd. G. Parsdorf 1, Ebbg. 

Heinrich c. f Heinrich c. 1160. lll 74. 
Puziprunnen. Putzbrunn Kd. 1. München r/1. 

Ovdalrich c. 1100-1115. 1II 34. 

C. Vgl. K und Z. 

Ca ri n t bin, Kärnten. Dux Welfbardus (Welf V) 
104.5. I 47 c. p. 48. 

Chaczebach. KatzbacbWW. Gross- G.Wasen-
tegernbach, Klein- G. Hausmebring 1. Dorfen. 
Rovdeger, pater et filius, c. fr. Rovdolf ( ?) 
c. 1130--40. Ill 5.5. 59. Frater eins v. Milin-
gin. 

C h a m b e Kamm W. G. Söldenau 1. Vilshofen. 
Adalram c. 1155. III 73. 

Champa. Cham St. I 42. Vgl. K. 
Champaripurc. Kammerberg Kd. L,Freising. 

Lantrih c. 960. I 9. 
.Chapfas, Chaphes. Kaps E. G. u. 1. Ebbg. I 

4. Reginboto c. 1110. III 27. 
.C h ap fing in. Kapfing D. G. Vilsbeim 1. Lands-

hut. Reginmar c. 1050. I 56. 
{; h el heim. Kelheim St. u. 1. Ovdalrich c. 

1170. III 80. Liutolt fratereiusmin.Wittelsbac.-
1185. III 80. 90. (De augia, Schenkenau, 1. 
Schrobenhausen. Höger's Beiträge zum Rohrer 
Cartular, Verb. des Niederbayr. Ver. XIX, 
N. 80 p. 62.) 

.Cheminatin. Kemaden E. P. Babensham G. 
Schambach 1. Wasserbg. III 18. 35. 

.C h ers d o rf. Kerschdorf D. G. Freiham P. Eisel-
flug 1. Wasserburg. Gebebardus et Fridericus 
c. 1175. III 84. 

.Chirhberch. Kirchberg D. 1. Rottenburg. 
Kaiehohns comes c. 1210. I 97. 

.Cbissingun. Giesing, München r/1. Ludowic 
et Ovdalrih 959. I 7. 

Chlefsheim. Klesbam W. G. Hohenpolding 1. 
Dorfen. Otperht c. 1035. I 31. 

.Chle theim, Chletehaeim. Klettbam D. G. Alteu-
erding 1. Erding. I 6. 10. 95. II 11. lil 8. 
Eckihart miles c. 1050. II 11. Wolfiiez min. 
c. 1060. I 95. Rihkard comitissa, uxor Gebe-
hardi' cum fil. Engilpreht c. 1095. III 8. 
Chunradus tavernaere, Ortwinus c. 1200. III 95. 

.Cb o 1 b a eh. Kollbach P. 1. Dachau. Kunther 
c. 1135. JII 58. 

.Chramperch. Kronberg W. G. Höslwang 1. 
Prien. S. 127 (13). Not. 15. 

Chunz Albero min. Wittelsbac. c. 1160-83. lll 
74. 87. Vgl. Rorstorf. 

Chreienacheren. Kronacker Kd. G. l\1ittbach 
1. Haag. Eberbard c 980. I 14. c. 1060. I. 
89. • 

Chre in a. Krain, Herzogthum. Ovdalricus comes 
c. 1045. I 44. 52. III 32. c. f. Marebio c. 
1056. II 12. Hadamovda eius mater c. 1040. 
I 44. 

Chreiza, Crhaize. Krais W. G. Steinböring ｾﾭ
Ebbg. Heitfolch c. 1095. III 8. 9. Ovdalnh 
c. 1100, 10. Rovtpreht et Rovdiger, frs c. 
1170 81. 

Chriehhisdorf. Kriestorf Kd. G. Walcbsing 
1. Vilshofen. Milo c. 980. I 15. 

Chrovwelingen, Cbrovlingen. Greiling Kd. u. · 
G P. Reigersbeuern 1. Tölz III 74. Wernher 
et Sifrit frs 1160. ib 

Chuningiswisun. Königswiesen, nur mehr 
Kapelle G. Gauting 1. Starnberg. Atto 934. 
I 2. Wieman c. 1040. 35. 

Ci p h u s, Cyphi Otto et Sifridus frs. c. 1185. 
III 90. (Koph, Kopf. MB. VIII. 418. 449. IX. 
415-20. 469. 470 X 401.) 

Citl arin. Zeilarn D. G. Pastetten 1. Erding. 
Penno c. 1070. Il 17. Vgl. Z. , 

C om ite s loco non nominato: . 
A rn o 1 du s praeses v. Hall. 
Aulici et palati ni Comites v. Witilinespah. 
Eberspergenses: Eberhard I c. 934-959. 

I 1-8. 36. Adalpero I 934. I 1. 8 9. 
Ovdalricus 970-1029. I 8. 10-17. 27. 30. 
5. 114. II 1-5. 7. Rihcardis uxor eius I 
114. Adalpero li 1029-1045. I 27. 8. 30. 
5. 6. 114. li 3. 7 ' 9. 22. 3. Eberhard II 
1029-1065. 1 27. 30; advocatus fiscalis 

· monasterii 33. 4. 5. 7. 8. II 13. Rihlint 
uxor Adalperonis Il 1030-45. I 28. 35-9. 
41-7. 114. 1I 12. Willibirgis soror Adal-
peronis II cum filia Hadamovda I 44 • 

Ekkihart advocatus fisc. v. Scirun. 
Fridericus Comes in Pozano (de Eppan) v . 

Pozana. 
Gebe h a r du s comes, Rihkard uxor, EngH-

perbt filius eorum, postea in Wasserburg v . 
Wazerburch. 

Gnntpold comes c. 1045. I 44. Wohl der 
Bruder der Grafen Hartwich (des Pfalzgrafen 
H. I.?l und Megenhart, begütert an Glon 
und Amper, als Gaugraf von Jetzendorf bis 
in das Abens Gebiet auftretend. Meicb. I 
P. instr. N. 1169. 1184 add. 1195 97. Ob. 
Arch. XXXIV. N. 153. 

Ovdalricus Comes, nepos Adalperonis v. 
Cbreina 

0 vdalricus advocatus Agnetis lmperatricis 
1057. II 12 . 

0 v dals c h alc u s advocatus Ecclesie Frisin-
gensis 1034. Ir 7. 1Ex stipite corniturn 
Scbirensium. Ak. Abh. XIV. II 22 fig.) 
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0 t t o advocatus fisc. c. 1145. III 63. (De Irin-
gesburg?). 

Rihkart, Ovdalriei comitis filia c. 1100-
1115 III 32. (Vidua Ekkeharti Comitis de 
Schiren v. § III.) 

Perhtolt v. Andebsse. 
Sieboto comes cum filiis v.ll85, deFalken-

stein etc. Falkenstein W. G. Flintsbach 1. 
Rosenheim. JII 90. 

Wa 1 t her i u s comes, fiscalis advocatus c.1075-
1110. I 114c. fr. 115. 24. II17. 21. 3. 4. 
III 2. 6. 10. 5. 17-22. Comes de Wivinin-
gen et Chling (Kling Kd. P. Schnaitsee 1. 
Wasserburg) v. § II. Fratrem v. Hovechir-
chen 

Waltherius et Hemma parentes Waltberii co-
mitis. III 17. 

Cremsm' ? Pernoldus c. 1180. III 85. 

D T. 
Taga- Tagileichingin. Taglaching Kd. G. 

Bruck 1 Ebbg. I 71. 73. JI 16. III 43. Diet-
mar c 1070. I 113. La!lZo c. 1075. 120. Ru-
dolf, Waldman c .. l120.1Il43. 47. 

Tag i r i h h i n g i n, Terichingen, duo oppida, Taer-
chingen. Darching Ober- Unter- ]\litter- G. 
Valley L. Miesbach. I 38. II 14. 21. III 97. 
Otto c. 1060. II 14. Waltman c. 1075. 21. 
Gebolfus et Hermanuns c. 1184. III 89. 

Tala, Tale. 1. Tbal D.P. SchönauG. Rohcutbann 
1. Aibling. Wirinth c. 1100. 1li 10. Gote-
hold, Eberaro frs. c. 1120. Waldman c.1130 
et fil. Heinricus 1185. 48-50. 83. 59. 90. 
2. Thai W. G. Grüntegernbach L.Dorfen u G. 
Kirchberg L. Erding. Fridericus c. 1180. Il1 
87. 

Talaheim. Thaiheim G. Gross- u. Klein- Kdd. 
1. Erding. Otperht c. 1030. I 28. 31. 

Talaverna. Talfer-Bach, in den Eisack in Botzen 
mündend. II 28. 

Tanchirchen. 'l'hannkirchen Kd. G. Manharts-
hofen L. Wolfrtsbsn. Ekkehart c. 1160. lli 74. 

Ta n d o r f. Tondorf P. J,. Landshut, 1 28. 29. 
60. 102. 122. li 5. 19. Heinrich c. 1070-
1130. II 19. Ili 52. 

Tann e, Tanna. Hohenthann Kd. 1. Aibling. 
(Thann Kd. G. Matzbach L. Erding ?). III 60. 
Ascwin c. 1140 ib. Wembart c. 1150. 72. Pil-
grim c. 1170. 80. Gebolfus et Albero c. 
1175. 84. 

Dapifer Heinricus, min. Ebersp. c. 1200. III 92. 
Tatichingin. Daching, Ober- Unter- DD. G. 

Gross-Köllnbach 1. Landau. Metbild c. f. 
Adelhaid et Liutolt c. 1184. III 89 

Tat in g in Tading Kd G. Forstern 1. Erding. 
(Lovf, Wisirih ?) Hecil c. 1050 55. I 55. 68. 
77. Werinheri c. 1080-1120. I 137. H 25. 
IIl 6. 42. 

Tau r u s. Fridericus Min. Wittelsb. 1184. III 89. 
v. Stir. 
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Te gern s e. Kloster Tegernsee III 99. f. 
Tegrinpah. Grün- P. eher Wasen-Tegernbach 

Kd. P. Schwindkirchen, beide L. Dorfen. I 6. 
II 7. Ili 52. Wicheri c. 1000. I 18. Richeri t; 
Willipirch vidua c. 1130. III 52. c. fr. 

Teiingun. Taing W. G. Pastetten 1. Erding-
I 9. II 3. Movtheri, fr. Meginpoldi prepositi, 
et Hartwicus fil. eius, min. Ebersp. c. 1000-
1050. c. f. 

Te n g i I in g u n. Tengling P. L. Tittmoning War-
munt c. 970. I 11. 

Tetenperch Tödtenberg W. G. Vogtareut 1. 
Rosenheim. I!I 83. 

Tetilingun. Theiling E. G. Steinhöring L. 
Ebbg. I 30. li 23. 

Diechun. Dieben W. G. Straussdorf L. Ebbg. 
III 24. 35. 46. Madalwin c. 1080. I 129. 
Sigisperdus, Liutkard neptis cum f. Rumoldo 
c. 1115. III 24. 

Diegen, Diengin. Oberd.ing G. Niederding D. 
1. Erding. III 69. Werinheri c. 980. I 13. 
Chuono c. 1120. III 46. .r.Iegingoz c. 1135-
50. 58. 69 c. fr v. Utingen. Ekkebreht c. 1150. 
69. 

Dietram i g e n. Dietrnering W. G. Steinhöring 
1. Ebbg Werinhart c. 1120. III 42. c. fr. v. 
Ouste. 

Ti u f stad a. Teufstetten D. G. Wörth L Erding 
Nendinc c. 980. I 15. 

Tobe 1 e. Dobl E G. Höslwang 1. Prien. S. 127 
(13) Not. 15. 

T o I e n z a r e Heinricus ( de Tölz, L.l c. 1185 III 
90. 

Tologottingin. Dalking P. L. Furth Il 21. 
Waltman c. 1075. 1. c. 

Tontingin. Tunding G. Ober- P. u. Nicder-
1. IJingelfing. Hartwie c. 1010 -1045. 1 17. 
20. 35. 43. 

Top u 1 u n. Dobl (zahlreich, etwa) E. P. Kirch-
dorf L. Haag. Einhart c. 1075. I 127. 

Dorffen. Dorfen M. oder Oberdorfen P. 1. Dorfen. 
Heinrich c. 1135-40. lii 55. 59. Hadebreht 
c. 1140. 55. 59. Ditrich c. 1150. 72. 73. 

Torrigen. Toerring P. L. Tittrnoning. March-
ward c. 1120. III 40. 41. 

Drahsilun. Traxl D. G. Oberndorf 1. Ebbg. I 
24. 32. li 17. Tuto mil. Wieman frs. c. 1015. 
l. c. Willihalm et Engila c. 1070. Il17. 

T ras i v il ein gi n, ｔｲ｡ｳ･ｾｶｩｬ｣ｩｮｧｯｮＮ＠ Grasfilzing 
D. G. Nösswartling L. Furth. I 82. 

Tri d e n tu m. Trient St. Tirol. Heinricus episco-
pus c. 1080. I 134. II 28. 

Trub i g gi n. Trauhing P. 1. Starnberg. Diet-
hard et Ellisa c. 1100. III 13. 

Truhsaze de Ebersperch. Truchsess, wohl Ul-
ricus c. 1185. III 90. 

Truhtheringin. Trudering G. Kirch- P. Strass 
D. 1. München r.ji. I 137. Willibirg vidua 
Werinheri (militis comitissae Riblindis? I 45.) 
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P ru n n en. Hohenbrunn P. 1. Ebbg. Timo c. 
1010-1030. I 20. 27. 28. Waltcbuon c. 1110. 
III 17. 

Pucheler. Grimoldus c. 1220-40. ·Ill 99. i. 
[Zu Arget. Freybergs ges. Schriften lii 255.] 

Purcstalla. Burgstall Kd. m. Schi. L. Geisen-
feld. Otto c. 1050. I 68. 

Purin. Benern (Jacobs-) Kd. G.L. Ebbg. Ili 43. 
Burin bach. Baierbach P. 1. Vilsbiburg. Ul-

rich c. 1145. lii 72. 
Pur o l v in g e n. Purfing Kd. G. Parsdorf 1, Ebbg. 

Heinrich c. f Heinrich c. 1160. lll 74. 
Puziprunnen. Putzbrunn Kd. 1. München r/1. 

Ovdalrich c. 1100-1115. 1II 34. 

C. Vgl. K und Z. 

Ca ri n t bin, Kärnten. Dux Welfbardus (Welf V) 
104.5. I 47 c. p. 48. 

Chaczebach. KatzbacbWW. Gross- G.Wasen-
tegernbach, Klein- G. Hausmebring 1. Dorfen. 
Rovdeger, pater et filius, c. fr. Rovdolf ( ?) 
c. 1130--40. Ill 5.5. 59. Frater eins v. Milin-
gin. 

C h a m b e Kamm W. G. Söldenau 1. Vilshofen. 
Adalram c. 1155. III 73. 

Champa. Cham St. I 42. Vgl. K. 
Champaripurc. Kammerberg Kd. L,Freising. 

Lantrih c. 960. I 9. 
.Chapfas, Chaphes. Kaps E. G. u. 1. Ebbg. I 

4. Reginboto c. 1110. III 27. 
.C h ap fing in. Kapfing D. G. Vilsbeim 1. Lands-

hut. Reginmar c. 1050. I 56. 
{; h el heim. Kelheim St. u. 1. Ovdalrich c. 

1170. III 80. Liutolt fratereiusmin.Wittelsbac.-
1185. III 80. 90. (De augia, Schenkenau, 1. 
Schrobenhausen. Höger's Beiträge zum Rohrer 
Cartular, Verb. des Niederbayr. Ver. XIX, 
N. 80 p. 62.) 

.Cheminatin. Kemaden E. P. Babensham G. 
Schambach 1. Wasserbg. III 18. 35. 

.C h ers d o rf. Kerschdorf D. G. Freiham P. Eisel-
flug 1. Wasserburg. Gebebardus et Fridericus 
c. 1175. III 84. 

.Chirhberch. Kirchberg D. 1. Rottenburg. 
Kaiehohns comes c. 1210. I 97. 

.Cbissingun. Giesing, München r/1. Ludowic 
et Ovdalrih 959. I 7. 

Chlefsheim. Klesbam W. G. Hohenpolding 1. 
Dorfen. Otperht c. 1035. I 31. 

.Chle theim, Chletehaeim. Klettbam D. G. Alteu-
erding 1. Erding. I 6. 10. 95. II 11. lil 8. 
Eckihart miles c. 1050. II 11. Wolfiiez min. 
c. 1060. I 95. Rihkard comitissa, uxor Gebe-
hardi' cum fil. Engilpreht c. 1095. III 8. 
Chunradus tavernaere, Ortwinus c. 1200. III 95. 

.Cb o 1 b a eh. Kollbach P. 1. Dachau. Kunther 
c. 1135. JII 58. 

.Chramperch. Kronberg W. G. Höslwang 1. 
Prien. S. 127 (13). Not. 15. 

Chunz Albero min. Wittelsbac. c. 1160-83. lll 
74. 87. Vgl. Rorstorf. 

Chreienacheren. Kronacker Kd. G. l\1ittbach 
1. Haag. Eberbard c 980. I 14. c. 1060. I. 
89. • 

Chre in a. Krain, Herzogthum. Ovdalricus comes 
c. 1045. I 44. 52. III 32. c. f. Marebio c. 
1056. II 12. Hadamovda eius mater c. 1040. 
I 44. 

Chreiza, Crhaize. Krais W. G. Steinböring ｾﾭ
Ebbg. Heitfolch c. 1095. III 8. 9. Ovdalnh 
c. 1100, 10. Rovtpreht et Rovdiger, frs c. 
1170 81. 

Chriehhisdorf. Kriestorf Kd. G. Walcbsing 
1. Vilshofen. Milo c. 980. I 15. 

Chrovwelingen, Cbrovlingen. Greiling Kd. u. · 
G P. Reigersbeuern 1. Tölz III 74. Wernher 
et Sifrit frs 1160. ib 

Chuningiswisun. Königswiesen, nur mehr 
Kapelle G. Gauting 1. Starnberg. Atto 934. 
I 2. Wieman c. 1040. 35. 

Ci p h u s, Cyphi Otto et Sifridus frs. c. 1185. 
III 90. (Koph, Kopf. MB. VIII. 418. 449. IX. 
415-20. 469. 470 X 401.) 

Citl arin. Zeilarn D. G. Pastetten 1. Erding. 
Penno c. 1070. Il 17. Vgl. Z. , 

C om ite s loco non nominato: . 
A rn o 1 du s praeses v. Hall. 
Aulici et palati ni Comites v. Witilinespah. 
Eberspergenses: Eberhard I c. 934-959. 

I 1-8. 36. Adalpero I 934. I 1. 8 9. 
Ovdalricus 970-1029. I 8. 10-17. 27. 30. 
5. 114. II 1-5. 7. Rihcardis uxor eius I 
114. Adalpero li 1029-1045. I 27. 8. 30. 
5. 6. 114. li 3. 7 ' 9. 22. 3. Eberhard II 
1029-1065. 1 27. 30; advocatus fiscalis 

· monasterii 33. 4. 5. 7. 8. II 13. Rihlint 
uxor Adalperonis Il 1030-45. I 28. 35-9. 
41-7. 114. 1I 12. Willibirgis soror Adal-
peronis II cum filia Hadamovda I 44 • 

Ekkihart advocatus fisc. v. Scirun. 
Fridericus Comes in Pozano (de Eppan) v . 

Pozana. 
Gebe h a r du s comes, Rihkard uxor, EngH-

perbt filius eorum, postea in Wasserburg v . 
Wazerburch. 

Gnntpold comes c. 1045. I 44. Wohl der 
Bruder der Grafen Hartwich (des Pfalzgrafen 
H. I.?l und Megenhart, begütert an Glon 
und Amper, als Gaugraf von Jetzendorf bis 
in das Abens Gebiet auftretend. Meicb. I 
P. instr. N. 1169. 1184 add. 1195 97. Ob. 
Arch. XXXIV. N. 153. 

Ovdalricus Comes, nepos Adalperonis v. 
Cbreina 

0 vdalricus advocatus Agnetis lmperatricis 
1057. II 12 . 

0 v dals c h alc u s advocatus Ecclesie Frisin-
gensis 1034. Ir 7. 1Ex stipite corniturn 
Scbirensium. Ak. Abh. XIV. II 22 fig.) 
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0 t t o advocatus fisc. c. 1145. III 63. (De Irin-
gesburg?). 

Rihkart, Ovdalriei comitis filia c. 1100-
1115 III 32. (Vidua Ekkeharti Comitis de 
Schiren v. § III.) 

Perhtolt v. Andebsse. 
Sieboto comes cum filiis v.ll85, deFalken-

stein etc. Falkenstein W. G. Flintsbach 1. 
Rosenheim. JII 90. 

Wa 1 t her i u s comes, fiscalis advocatus c.1075-
1110. I 114c. fr. 115. 24. II17. 21. 3. 4. 
III 2. 6. 10. 5. 17-22. Comes de Wivinin-
gen et Chling (Kling Kd. P. Schnaitsee 1. 
Wasserburg) v. § II. Fratrem v. Hovechir-
chen 

Waltherius et Hemma parentes Waltberii co-
mitis. III 17. 

Cremsm' ? Pernoldus c. 1180. III 85. 

D T. 
Taga- Tagileichingin. Taglaching Kd. G. 

Bruck 1 Ebbg. I 71. 73. JI 16. III 43. Diet-
mar c 1070. I 113. La!lZo c. 1075. 120. Ru-
dolf, Waldman c .. l120.1Il43. 47. 

Tag i r i h h i n g i n, Terichingen, duo oppida, Taer-
chingen. Darching Ober- Unter- ]\litter- G. 
Valley L. Miesbach. I 38. II 14. 21. III 97. 
Otto c. 1060. II 14. Waltman c. 1075. 21. 
Gebolfus et Hermanuns c. 1184. III 89. 

Tala, Tale. 1. Tbal D.P. SchönauG. Rohcutbann 
1. Aibling. Wirinth c. 1100. 1li 10. Gote-
hold, Eberaro frs. c. 1120. Waldman c.1130 
et fil. Heinricus 1185. 48-50. 83. 59. 90. 
2. Thai W. G. Grüntegernbach L.Dorfen u G. 
Kirchberg L. Erding. Fridericus c. 1180. Il1 
87. 

Talaheim. Thaiheim G. Gross- u. Klein- Kdd. 
1. Erding. Otperht c. 1030. I 28. 31. 

Talaverna. Talfer-Bach, in den Eisack in Botzen 
mündend. II 28. 

Tanchirchen. 'l'hannkirchen Kd. G. Manharts-
hofen L. Wolfrtsbsn. Ekkehart c. 1160. lli 74. 

Ta n d o r f. Tondorf P. J,. Landshut, 1 28. 29. 
60. 102. 122. li 5. 19. Heinrich c. 1070-
1130. II 19. Ili 52. 

Tann e, Tanna. Hohenthann Kd. 1. Aibling. 
(Thann Kd. G. Matzbach L. Erding ?). III 60. 
Ascwin c. 1140 ib. Wembart c. 1150. 72. Pil-
grim c. 1170. 80. Gebolfus et Albero c. 
1175. 84. 

Dapifer Heinricus, min. Ebersp. c. 1200. III 92. 
Tatichingin. Daching, Ober- Unter- DD. G. 

Gross-Köllnbach 1. Landau. Metbild c. f. 
Adelhaid et Liutolt c. 1184. III 89 

Tat in g in Tading Kd G. Forstern 1. Erding. 
(Lovf, Wisirih ?) Hecil c. 1050 55. I 55. 68. 
77. Werinheri c. 1080-1120. I 137. H 25. 
IIl 6. 42. 

Tau r u s. Fridericus Min. Wittelsb. 1184. III 89. 
v. Stir. 
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Te gern s e. Kloster Tegernsee III 99. f. 
Tegrinpah. Grün- P. eher Wasen-Tegernbach 

Kd. P. Schwindkirchen, beide L. Dorfen. I 6. 
II 7. Ili 52. Wicheri c. 1000. I 18. Richeri t; 
Willipirch vidua c. 1130. III 52. c. fr. 

Teiingun. Taing W. G. Pastetten 1. Erding-
I 9. II 3. Movtheri, fr. Meginpoldi prepositi, 
et Hartwicus fil. eius, min. Ebersp. c. 1000-
1050. c. f. 

Te n g i I in g u n. Tengling P. L. Tittmoning War-
munt c. 970. I 11. 

Tetenperch Tödtenberg W. G. Vogtareut 1. 
Rosenheim. I!I 83. 

Tetilingun. Theiling E. G. Steinhöring L. 
Ebbg. I 30. li 23. 

Diechun. Dieben W. G. Straussdorf L. Ebbg. 
III 24. 35. 46. Madalwin c. 1080. I 129. 
Sigisperdus, Liutkard neptis cum f. Rumoldo 
c. 1115. III 24. 

Diegen, Diengin. Oberd.ing G. Niederding D. 
1. Erding. III 69. Werinheri c. 980. I 13. 
Chuono c. 1120. III 46. .r.Iegingoz c. 1135-
50. 58. 69 c. fr v. Utingen. Ekkebreht c. 1150. 
69. 

Dietram i g e n. Dietrnering W. G. Steinhöring 
1. Ebbg Werinhart c. 1120. III 42. c. fr. v. 
Ouste. 

Ti u f stad a. Teufstetten D. G. Wörth L Erding 
Nendinc c. 980. I 15. 

Tobe 1 e. Dobl E G. Höslwang 1. Prien. S. 127 
(13) Not. 15. 

T o I e n z a r e Heinricus ( de Tölz, L.l c. 1185 III 
90. 

Tologottingin. Dalking P. L. Furth Il 21. 
Waltman c. 1075. 1. c. 

Tontingin. Tunding G. Ober- P. u. Nicder-
1. IJingelfing. Hartwie c. 1010 -1045. 1 17. 
20. 35. 43. 

Top u 1 u n. Dobl (zahlreich, etwa) E. P. Kirch-
dorf L. Haag. Einhart c. 1075. I 127. 

Dorffen. Dorfen M. oder Oberdorfen P. 1. Dorfen. 
Heinrich c. 1135-40. lii 55. 59. Hadebreht 
c. 1140. 55. 59. Ditrich c. 1150. 72. 73. 

Torrigen. Toerring P. L. Tittrnoning. March-
ward c. 1120. III 40. 41. 

Drahsilun. Traxl D. G. Oberndorf 1. Ebbg. I 
24. 32. li 17. Tuto mil. Wieman frs. c. 1015. 
l. c. Willihalm et Engila c. 1070. Il17. 

T ras i v il ein gi n, ｔｲ｡ｳ･ｾｶｩｬ｣ｩｮｧｯｮＮ＠ Grasfilzing 
D. G. Nösswartling L. Furth. I 82. 

Tri d e n tu m. Trient St. Tirol. Heinricus episco-
pus c. 1080. I 134. II 28. 

Trub i g gi n. Trauhing P. 1. Starnberg. Diet-
hard et Ellisa c. 1100. III 13. 

Truhsaze de Ebersperch. Truchsess, wohl Ul-
ricus c. 1185. III 90. 

Truhtheringin. Trudering G. Kirch- P. Strass 
D. 1. München r.ji. I 137. Willibirg vidua 
Werinheri (militis comitissae Riblindis? I 45.) 
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c. 1080-1110. I. c. cum frs. Gotti et Altman 
III 28. 44. 45. v. Urpah. 

Tulihhingin. Tulling Kd. G. Steinhöring L. 
Ebbg. Patto c. 1010. I. 20. 

Tu tc in gu n. Tutzing P. L. Starnberg. I 15. 
Duzzilingun. Tüssling 1\I. L. Altötting. Gote-

frid c. 1010. I 19. 

E. 

E bar aha. Ehrach Kd. G. Springlbach L. Wasser-
burg. Gerold 1029--60. 1 27. 36. 37. 41. 51. 
li 13. aclvocatus fiscalis c. IO;");i-60. I 60. 94. 
102. 104. Wezil c. 1100--10. Ili 10. 15. Ge-
bolf c. 1100. III 12. 13. 

E b er es p er c - I 050, postea Ebersperc-ch. 
Ebersberg P.n. L. Prepositi ct Abbates § I p. 
121 (7}. Comites v Comites. Advocati § li et III 
p.124(10)Basilica I 12; castellum 30.35; forestum 
.36. 4:3. 44. II 12. 28. l\linistri et ministeriales : 
Adalbero, Albero 1110-50. I1I 24. 7. 31. 48. 
!66. 74. Adalbart c. 1040. I 33; c. 1100-60. 
UI 9. 68. 76. Adalhoh -- hoc c. 1047. I 51. 
102; c. 1110-80. III 38. 79. 85. Adalo c. 
1100-30. Ili 8, fil. Gebolfi 10. 50. Adalram 
c. 1135-50. IH 56. G6. Aldieo c. 1055. I 75. 
94. Altman c. 1110. III 28. Amalpret c. 1040. 
I 3:3. Anastalt c. 1060. I 99. Aribo (?) c. 
1110. III 24. 6. 9. 31. Pabo c. 1100-80. I1I 28. 
65. 85. Penno c. 1070. I 107. Peppo c. 1047. 
51. Berchtold c. llOO- 30. III 29. i38. 48. 
52. Perhtcoz, fiscalis ppsts c. 1040 I 33. 
Percoz c. 1160. III 79. Perenhard 1047 co-
cus, I 50. 2. 62. 4. 71. Perhtrih c. 1040. 'I ＳＺｾＮ＠
Bernhard c. 1200. III 95. Pernger c. 1135. 
III 56. Petto c. 1120. III 43. Pillunc c. 1060. 
I 101. Prun c. 1130-4Z). IIl 50. 6i3. Bur-
ehart (P) c. 1070. I 111. e. 1100 et puer -
1140. III. 9. 10. 59-66. 68-70. 7. Chovno 
.Chuono,Coveno, plures c. 1120-1200. I 26. III 
29. 34. 6. 7. 4:3. 7. 8. 50. 54-5. 7. 9. 60-6. 

. 70-72. i3. 6 80. 1. 3--5. 7. 90. 2. 5. Chovn-
rad e. 1120-60. III. 43. 51. 75. 9. 87. Chraft 
-c. 1055. I 75.- Tagapert e. 1060. I 96. Ta-
gino c. 1145. III 65. Dietili e. 1060. I 102. 
Dietmar e. 1047. I 51. 2. fise. prepositus 69. 
'75. 94. 102. e. 1110-80. pl. lii 24. 7. 8. 31. 6. 
56. 84. 5. 7. Dietmunt duo e. 1140-70. I 
32. 50. I. 4. 66. 75. 88. 91. 9. 107. 8. 12. 
24. I1 10 Dietpolt e. 1050. I 54. 91; ux. 
Dietrat 99. Dietpreht e. 1110. III 31. Timo 
c. 1055. I 75. Tragepoto c. 1140. III 62. -
Ebbo c. 1070. I 101. c. 1010-ß5. 1II 24. 8. 31. 
. 8. 56. Eberaro e. 1060. I 71. Eberwin c. 
1160. III 75. Egilolf'c, 1070. I 113. Egi-
'nolf c. 1070. I 108. Einwich c. 1130-60 III 
!il. 74. Ekkihard c. 1110-50. III 37. 43. 72. 
5. Ekkirich c. 1075-1120. I 123. 35. lii 

. 28-32. Engelmar c. 1140. Ill 61. . En· 
_gildeo c. 1040. I 33. Engilrih c.1047. I 51. 102. 

-· Fridepreth c. 1115. 1II 36. 7. Friclerich c. 
lll!'i-40. lii 37. 47. 61. :.!. 75. Frieso c. 
1116. IU 38; cfr. F . .:... Gebolf, filii Gozperh-
ti I et li 1055-1120. I 71. 88. 93. 100. 11. 
7. 24. 7. 8. Ili 8. 10 c. f. 3. 24. 6. 8-30• 
i39. 45. 89; cfr. Scerf. Gelont c. 1130. III 
50. Gerwie c. 1120-85. Ili 43. 51. 5. 6. 64. 
89. Gerwin c. 1135. III 58, Gnanno, duo c. 
1090-1115. III 5. 6. 11. 23. 4. 31. 3. cfr. 
Lafger et Scerigo. Gotfrit c. 1160. lii 74. 9. 
Gotschalch c. 1110--20. III 24. 8. HO. 6. 
Gozpreht c. 1040, c. 105.) fisc. prepositus, uxor 
Gotini - c. 1090. I 32. 3. 50. 2. 5. 62. 4-6. 
9 c. f. 71. 5. 88. 91. 2. 3. 100. 1. 7. 8. 9.12. 
G. 8. 20. 32. II 10. 13. 16 c. u. III 2. Junior 
c. 1060-1120. 71. 100. 1. 24. s. ao. m 5. 
8. 9. 14 c. frs. 5 c. filio Gozpreht Ill -1160. 
27. iJI. 56. 76. Gozwin e. 1135. lii 56. 
Gumpo e. Ü20. 111 4:3. Gundilpreht c. 1060. 
I 102. · Gutman 1116. III 38, - Hartliep c. 
1100. Ili 38. Hartwie c. 1110-20. III 28. 
43. HPinrieh pt c. 1075-1200. I 26. 116. 
III 20. 80. 4. 48. 9. 51. 2. 61-4 6. 8-70. 
4-6. 78. 80. 3. 7. 95. Heitvolch - fole pl. 
c. 1100-1200. I 26. III 8. 9. 11--4 c. frs. 
17. 24. 6. 8. 9. 31. 3. 40. 2. 4. 5. 7- 56. 8. 
9. 64. 74-7. 83. 4. 7. 9. 90. 2. 5. Heizo c. 
1100. Ili 31. Herebord c. 1120-4:J. III 47. 
8. 64. Herrand c. 1100-1135. lii 8. 39. 48. 
55-7. Hiltimar e. 1160. Ill 79. Hiltiprand 
c. 1115-20. III 40. 9. Hobolt c. 1110-20. 
III 24. G. - Irinch, Irint fil. Wirntonis c. 
1100-85. III 10 3. 40. 47-9. 56. Irintfrit 
1116. Ill 38. Irminhart c. 1100-15. IIl 28. 
lsingrim 1116--45. II1 38. 65. - Liubolf, 
Lovf e.IO.'i0-75. I 54. 55. 77. 119.II 17. Liutfrit 
c. 1040. I 33. Liuthart c 1050; c. 1120. I 
54. III 44. 5. Liutolt c. 1060. 1 94. Liut· 
pold c. 1130-40. III 51. 6. 8 c. f. 60. 2. 4. 
65.70-2. Liutprebt e. 1070. I 108 Lutwinc.1145 
Ili 63.--l\Iahtfrit c.l070. I 1110 13. 8. 24.l\Jarh· 
ward, Marewart pl. c. 1060-1180. I 26. 94 . 
III 38. 65. 71- 6. 8. 80. 3-5. 87. 90. l\Iazilo 
c. 1160. III 76. l\fegingoz c. 1130. Ill 48. 
51. l\ieginhart c- 1060. I 93. l\Iezele l\fazile 
frater Wecili c 1100-45. lii 9. 63: 4. 76. 
Milo c. 1047-90. I 52. 62. 4. 101. 7. 8. 18. 
...l Nithart c. 1070. I lOS. Nocho c. 1075. I 
127.- Obrolf c. 1060-90. I 93. 114. Ov-
dalrieh c. 1100-60. III 11. 24. 6-9. 31. 3. 
74. Ovdalsehalc c. 1150. IH 72. Otacher c. 
1100. lii 26. Otperht c. 1050. I 54. 99. Otto 
c. 1100-60. Ili 28. 55. 60. 3. 4. 6. 8. 70. 
Ovzi c. 1070. I 108. - Raffolt c. 1110. lii 
24. 8. Ratolt c. 1050-60. I 54. 91. 9. 108. 
Rihbart c. 1047-1050. I 50. 1. 62. 5. 71. 3. 
102. II 10. Richeri c. 1075-1150. I 130. 32. 
III. 8. 10. 1. 24. 6. 7. 31. 3. 4. 6. 9. 44. 5. 
52. 8. 68. 71. 2. 6. Rovdolf c. 1010-60. III 
8. 9. 10-14 c. frs. 24. 8. 36. 7. 42-4. 7. 8. 
54-6. 9. 63. 4. 70. 4--7. Rovtmunt c. 
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1047-1130. ·I 51. lii 24. 43. 7. 56. Rovt-
preht pl. c. 1100-50. Ill 8. 12. 3. 4 c. f1·s. 
27. 9. 40. 7-51 c. f. 53. 5. 6. 8-60. 2. 4. 
77. 84. 7. 9. 90. Ruodiger c. 1110-30. lii 
38. 55 e. fr. 74. - Salabho c. 1047. I 51. 
Siboto c. 1160. Ili 74. Sifrit c. 1180. Ili 85. 
9. Sinzo c. 1070. I 109 Skillinch 1116. III 
40. - Volehrat c. 1060. I 91. - Walah c. 
1047. I 51. 2. Waltman c.. 1110-60. lii 24. 
48. 9. 60. 76. 80. 92. Warmunt fil. Gozperh-
ti propositi c. lOGO, prepositus fisc. c. 1090. I 
71. 88. 112. 7. 20. 7. lii 2-6. 10. 2. 4 c. 
frs. 5 c. p. 26. 8. 39. 49. 55. 6. 66. 8. Wecit 
c. 1100-15. lii 9. 27. 34. 6. 7. 40. 2. We-
rinheri c. 1110-40. III 9 12. 3. 61. Wern-
bart c. 1180. Ili 85. Wieman c. 1070. I 111. 
2; c. 1130- 75. III 48. 84. Wichnand c. 
1170. III 82. 7. 9. Winirad c. 1060. I 94. 
Wirint, Werint, Werund, Wirnt, Wurento pl. 
c. 1100-1205. I 26. lli 2. 8. 9. 12. 3 c. f. 
24. 6. 8. 39. 40. 2. 5. 7- 9. 56. 8. 75. 6. 9. 
80. I. 3-5. 7. 9. 90. 5. Wiso c. 1160.1II. 70. 
Wolfgoz c. 1145. Ili 65. Wolfbart c. 1060. I 
93. Wolfliez c. 1060-1150 I 95. 132. Ili 
30. 43. 58. 61-6. 68-70. Wolfort c. 1145. 
III 65. Wolfram c. 1110. III 32. Wolfune c. 
1060. I 94. 

Hiltimar forestarins regius c. 1075. I 127. 
Hofmeister Chunradus c. 1184. Ill 88. Magi-
ster .nemoris Chunradns c. 1184. III 88. 

Eberolvingen, Eberfing. G. Ober- D. Unter-
P. L. Weilbeim. Burehart e. 1160. JII 74. 

Eehering. Als Erläuterung über Ongoltingin 
früh geschrieben; etwa abgegangen. 1 6. 

Echinheim. Eichheim W. G.Ampfing L.Mübl· 
dorf. Gerloh, Ovdalrih, Adalpreht c. 1065. I 
100. 

Ecki- Ekkihartesdorf. Eggersdorf Kd. G. 
Widdersdorf L. Landshut. JI.Ieginhart c. 1010-40. 
I 19. 28. 39. H 5. S. auch Pochsperc. 

Eck ii in p u rc, Ekkelpurch. Egogelburg Vorder-
u. Hinter- WW. G. u. L Ebbg. I 83. 133. 
II 1. 9. 24. Adalpert miles c. 1040. II 9. 
Liutpurc c. 1055.1. c. 83. Rorichi c. 1070. I 24. 
Ascwin c. 1080. 133. (cfr. Wetingen) 1. c. 83. 
Purchard c 1135. III 58. Chunrad c. 1180. 
87. Heinricus c. 1185-1205. 90. 5. 

Egilolteshoven. Oberegglhof E. G. Neu-
fraunhofen L. Vilsbiburg; Zw. Dietrih c. 1075. 
I 114. 

Egininchoven. Engkofen \V. G. Neuhausen L. 
Vilsbiburg. I 87. Chunradus pbr. c. 1060. 
MB. XXVIII. 431. 

Eh im o t i g e n , Ehmovtingcn. Egmating P. L. 
Ebbg. lii 12. Eberhard centurio c. 1130. 54. 
Rueinhard c. 1185. 90. 

Eh in g in. Eehing P. L. Landshut. I 28. 
Ehsingon, Essingin. Oexing P. L. Ebbg. I 136. 

III 20. 7. Ekkibart c:IOIO. I 54. Bernhardus 
c. ux. Heilca et f. Eggihardo c. 1080. 90. 
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Eicha. Aich. 1. D. G. Pfrombach L. Erding. 
2. WW. G. Lengdorf, G.l\Ioosen, G. Zeilhofen L. 
Dorfen III 4. 35. Fritilo c. 1090. ib. 4. 

Eigenperch. Am BergE. G. Oexing L.Ebbg; 
Zw. I 108. 

Ei g i 1 s w an c. Eulenschwang W. G. Endlhausen 
L. Wolfratshausen. Starehaut c.l090-1115. 
lli 3. 25. 

Eigingin. Aying P. L. Aibling. Eberhard et 
Einwig frs. c. 1130. III 54. 

Einhartingin. Einharting W. G. Bruck L. 
Ebbg. Sigihart c. 1010. I 24 II 6; et Ein· 
hart c. 10-10-40. I 24. 33. li 6. 

Ei und o r f, Eicndorf. lndorf Kd. G. Altencrding 
L. Erding. I 61. 11 15. Egilolf miles c. 
1055. I 61. 

E li sind o rf. Elsendorf P. G. Ratzenhofen L. 
:.\lainburg. Ovdalscbalch c. 1000. I 28. 

Ellencophon. Oelkofen G. Ober- Kd. Unter-
D. L. Ebbg. Sigihard c. 1100. lii 10. Al-
tuom nob. c.1130. 53. Wolfold et Luduwic frs . 
min. c. 1130. 53. Anno c. 1140. 61. Sige-
bard li c. f. 1185. 90. Ch. c. 1220-40. 99 g. 

Ellenrichin. Elchering W. G. Steinhöring L. 
Ebbg. Arnold c. 1135. Ili 56. 

Ellinpoldesberc. Ingoltsberg D. G. Pöring 
L. Ebbg. lii 19. 35. 

Emmindorf . .Amersdorf D. G. Alteuerding L. 
Erding. Heimo c. 960. I 9. .Meginhalm c. 
1010-40. 24. 47. Bertbolt c. 1100. Ill 12. 
Chuono c. 1120-50. 46. 66. 69.; eins fil. Pe· 
rinhard c. 1150. 66. 

Engilhalmin gin. Engelmeng Kd. G. Obern-
dorf L. Ebbg. Engilwan c. 1000. I. ＱｾＮ＠ 23. 
Engilhalm c. 1050. 59. 67. Eng!ldiCO c. 
1050-80. 59. 60. 7. 8. 9. 72. 90. ｾＭ 101 2. 
4. 9. 21. 3. 7. 32 c. f. II 18. 31. 2. 7. Lanzo 
c. 1050-60. 60. 4. 7. 72. 90. 2. Hegiupolt 
c. 1050-70. 60. 7. 72. 90. 2. 101. 9. 11. Il 
9. 10. Eppo c. 1050-80. I 67. 8. 72. 92. 
120. I. 3. 7. Aribo c. 1070-1120. I 109. 18. 
21. 6. 30. 2 c. p. 4. II 10. 25. Ill 8. 10. 2. 
4. (18. 24. 6. 9.) 31. 2. (6. 7.) 46. Wirund 
c. 1100. lii 14. Heitfolch c. 1075-1100. I 
116. III 14 duo c. frs. Ovdalrich. et Rovtperht 
Gozperht, Ruo.lolf, Warmund; Ekkibard fil. 
Rovtperti 1075-1135. I 117. 2_2 . .III ｾｾＭ 14. 
7. 8. 24. 35. 46. 56. Lovdew1c c. 110<.>. 52. 
Gozwin c. 1135. 56. Werenber c. 1140. 61. 
Gozpreht c. 1165. 75. Eberwin et Friderich 
frs. c. 1180. 81. 5. 

E p i s c o p u s sede non nominato. Heinrieus c. 
1080 v. Tridentum. 

Erilipal1, Erlipach. Erlbach W. G. Pastetten • 
L. Erding. I 33. 100. 16. lii 29. . Dietpolt et 
Rihheri c. 1040. Otloh c. 1065. Ascwm 1050 
-1100. I 77. 100. Ill 29. 

Er i li p a h. Erlbach, östlicher Quellbach der 
Sempt. I 2. 

Abh. d. III. Cl. d. k. Ak. d. Wiss XIV. Bd. III. Abth. 
25 
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c. 1080-1110. I. c. cum frs. Gotti et Altman 
III 28. 44. 45. v. Urpah. 

Tulihhingin. Tulling Kd. G. Steinhöring L. 
Ebbg. Patto c. 1010. I. 20. 

Tu tc in gu n. Tutzing P. L. Starnberg. I 15. 
Duzzilingun. Tüssling 1\I. L. Altötting. Gote-

frid c. 1010. I 19. 

E. 

E bar aha. Ehrach Kd. G. Springlbach L. Wasser-
burg. Gerold 1029--60. 1 27. 36. 37. 41. 51. 
li 13. aclvocatus fiscalis c. IO;");i-60. I 60. 94. 
102. 104. Wezil c. 1100--10. Ili 10. 15. Ge-
bolf c. 1100. III 12. 13. 

E b er es p er c - I 050, postea Ebersperc-ch. 
Ebersberg P.n. L. Prepositi ct Abbates § I p. 
121 (7}. Comites v Comites. Advocati § li et III 
p.124(10)Basilica I 12; castellum 30.35; forestum 
.36. 4:3. 44. II 12. 28. l\linistri et ministeriales : 
Adalbero, Albero 1110-50. I1I 24. 7. 31. 48. 
!66. 74. Adalbart c. 1040. I 33; c. 1100-60. 
UI 9. 68. 76. Adalhoh -- hoc c. 1047. I 51. 
102; c. 1110-80. III 38. 79. 85. Adalo c. 
1100-30. Ili 8, fil. Gebolfi 10. 50. Adalram 
c. 1135-50. IH 56. G6. Aldieo c. 1055. I 75. 
94. Altman c. 1110. III 28. Amalpret c. 1040. 
I 3:3. Anastalt c. 1060. I 99. Aribo (?) c. 
1110. III 24. 6. 9. 31. Pabo c. 1100-80. I1I 28. 
65. 85. Penno c. 1070. I 107. Peppo c. 1047. 
51. Berchtold c. llOO- 30. III 29. i38. 48. 
52. Perhtcoz, fiscalis ppsts c. 1040 I 33. 
Percoz c. 1160. III 79. Perenhard 1047 co-
cus, I 50. 2. 62. 4. 71. Perhtrih c. 1040. 'I ＳＺｾＮ＠
Bernhard c. 1200. III 95. Pernger c. 1135. 
III 56. Petto c. 1120. III 43. Pillunc c. 1060. 
I 101. Prun c. 1130-4Z). IIl 50. 6i3. Bur-
ehart (P) c. 1070. I 111. e. 1100 et puer -
1140. III. 9. 10. 59-66. 68-70. 7. Chovno 
.Chuono,Coveno, plures c. 1120-1200. I 26. III 
29. 34. 6. 7. 4:3. 7. 8. 50. 54-5. 7. 9. 60-6. 

. 70-72. i3. 6 80. 1. 3--5. 7. 90. 2. 5. Chovn-
rad e. 1120-60. III. 43. 51. 75. 9. 87. Chraft 
-c. 1055. I 75.- Tagapert e. 1060. I 96. Ta-
gino c. 1145. III 65. Dietili e. 1060. I 102. 
Dietmar e. 1047. I 51. 2. fise. prepositus 69. 
'75. 94. 102. e. 1110-80. pl. lii 24. 7. 8. 31. 6. 
56. 84. 5. 7. Dietmunt duo e. 1140-70. I 
32. 50. I. 4. 66. 75. 88. 91. 9. 107. 8. 12. 
24. I1 10 Dietpolt e. 1050. I 54. 91; ux. 
Dietrat 99. Dietpreht e. 1110. III 31. Timo 
c. 1055. I 75. Tragepoto c. 1140. III 62. -
Ebbo c. 1070. I 101. c. 1010-ß5. 1II 24. 8. 31. 
. 8. 56. Eberaro e. 1060. I 71. Eberwin c. 
1160. III 75. Egilolf'c, 1070. I 113. Egi-
'nolf c. 1070. I 108. Einwich c. 1130-60 III 
!il. 74. Ekkihard c. 1110-50. III 37. 43. 72. 
5. Ekkirich c. 1075-1120. I 123. 35. lii 

. 28-32. Engelmar c. 1140. Ill 61. . En· 
_gildeo c. 1040. I 33. Engilrih c.1047. I 51. 102. 

-· Fridepreth c. 1115. 1II 36. 7. Friclerich c. 
lll!'i-40. lii 37. 47. 61. :.!. 75. Frieso c. 
1116. IU 38; cfr. F . .:... Gebolf, filii Gozperh-
ti I et li 1055-1120. I 71. 88. 93. 100. 11. 
7. 24. 7. 8. Ili 8. 10 c. f. 3. 24. 6. 8-30• 
i39. 45. 89; cfr. Scerf. Gelont c. 1130. III 
50. Gerwie c. 1120-85. Ili 43. 51. 5. 6. 64. 
89. Gerwin c. 1135. III 58, Gnanno, duo c. 
1090-1115. III 5. 6. 11. 23. 4. 31. 3. cfr. 
Lafger et Scerigo. Gotfrit c. 1160. lii 74. 9. 
Gotschalch c. 1110--20. III 24. 8. HO. 6. 
Gozpreht c. 1040, c. 105.) fisc. prepositus, uxor 
Gotini - c. 1090. I 32. 3. 50. 2. 5. 62. 4-6. 
9 c. f. 71. 5. 88. 91. 2. 3. 100. 1. 7. 8. 9.12. 
G. 8. 20. 32. II 10. 13. 16 c. u. III 2. Junior 
c. 1060-1120. 71. 100. 1. 24. s. ao. m 5. 
8. 9. 14 c. frs. 5 c. filio Gozpreht Ill -1160. 
27. iJI. 56. 76. Gozwin e. 1135. lii 56. 
Gumpo e. Ü20. 111 4:3. Gundilpreht c. 1060. 
I 102. · Gutman 1116. III 38, - Hartliep c. 
1100. Ili 38. Hartwie c. 1110-20. III 28. 
43. HPinrieh pt c. 1075-1200. I 26. 116. 
III 20. 80. 4. 48. 9. 51. 2. 61-4 6. 8-70. 
4-6. 78. 80. 3. 7. 95. Heitvolch - fole pl. 
c. 1100-1200. I 26. III 8. 9. 11--4 c. frs. 
17. 24. 6. 8. 9. 31. 3. 40. 2. 4. 5. 7- 56. 8. 
9. 64. 74-7. 83. 4. 7. 9. 90. 2. 5. Heizo c. 
1100. Ili 31. Herebord c. 1120-4:J. III 47. 
8. 64. Herrand c. 1100-1135. lii 8. 39. 48. 
55-7. Hiltimar e. 1160. Ill 79. Hiltiprand 
c. 1115-20. III 40. 9. Hobolt c. 1110-20. 
III 24. G. - Irinch, Irint fil. Wirntonis c. 
1100-85. III 10 3. 40. 47-9. 56. Irintfrit 
1116. Ill 38. Irminhart c. 1100-15. IIl 28. 
lsingrim 1116--45. II1 38. 65. - Liubolf, 
Lovf e.IO.'i0-75. I 54. 55. 77. 119.II 17. Liutfrit 
c. 1040. I 33. Liuthart c 1050; c. 1120. I 
54. III 44. 5. Liutolt c. 1060. 1 94. Liut· 
pold c. 1130-40. III 51. 6. 8 c. f. 60. 2. 4. 
65.70-2. Liutprebt e. 1070. I 108 Lutwinc.1145 
Ili 63.--l\Iahtfrit c.l070. I 1110 13. 8. 24.l\Jarh· 
ward, Marewart pl. c. 1060-1180. I 26. 94 . 
III 38. 65. 71- 6. 8. 80. 3-5. 87. 90. l\Iazilo 
c. 1160. III 76. l\fegingoz c. 1130. Ill 48. 
51. l\ieginhart c- 1060. I 93. l\Iezele l\fazile 
frater Wecili c 1100-45. lii 9. 63: 4. 76. 
Milo c. 1047-90. I 52. 62. 4. 101. 7. 8. 18. 
...l Nithart c. 1070. I lOS. Nocho c. 1075. I 
127.- Obrolf c. 1060-90. I 93. 114. Ov-
dalrieh c. 1100-60. III 11. 24. 6-9. 31. 3. 
74. Ovdalsehalc c. 1150. IH 72. Otacher c. 
1100. lii 26. Otperht c. 1050. I 54. 99. Otto 
c. 1100-60. Ili 28. 55. 60. 3. 4. 6. 8. 70. 
Ovzi c. 1070. I 108. - Raffolt c. 1110. lii 
24. 8. Ratolt c. 1050-60. I 54. 91. 9. 108. 
Rihbart c. 1047-1050. I 50. 1. 62. 5. 71. 3. 
102. II 10. Richeri c. 1075-1150. I 130. 32. 
III. 8. 10. 1. 24. 6. 7. 31. 3. 4. 6. 9. 44. 5. 
52. 8. 68. 71. 2. 6. Rovdolf c. 1010-60. III 
8. 9. 10-14 c. frs. 24. 8. 36. 7. 42-4. 7. 8. 
54-6. 9. 63. 4. 70. 4--7. Rovtmunt c. 
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1047-1130. ·I 51. lii 24. 43. 7. 56. Rovt-
preht pl. c. 1100-50. Ill 8. 12. 3. 4 c. f1·s. 
27. 9. 40. 7-51 c. f. 53. 5. 6. 8-60. 2. 4. 
77. 84. 7. 9. 90. Ruodiger c. 1110-30. lii 
38. 55 e. fr. 74. - Salabho c. 1047. I 51. 
Siboto c. 1160. Ili 74. Sifrit c. 1180. Ili 85. 
9. Sinzo c. 1070. I 109 Skillinch 1116. III 
40. - Volehrat c. 1060. I 91. - Walah c. 
1047. I 51. 2. Waltman c.. 1110-60. lii 24. 
48. 9. 60. 76. 80. 92. Warmunt fil. Gozperh-
ti propositi c. lOGO, prepositus fisc. c. 1090. I 
71. 88. 112. 7. 20. 7. lii 2-6. 10. 2. 4 c. 
frs. 5 c. p. 26. 8. 39. 49. 55. 6. 66. 8. Wecit 
c. 1100-15. lii 9. 27. 34. 6. 7. 40. 2. We-
rinheri c. 1110-40. III 9 12. 3. 61. Wern-
bart c. 1180. Ili 85. Wieman c. 1070. I 111. 
2; c. 1130- 75. III 48. 84. Wichnand c. 
1170. III 82. 7. 9. Winirad c. 1060. I 94. 
Wirint, Werint, Werund, Wirnt, Wurento pl. 
c. 1100-1205. I 26. lli 2. 8. 9. 12. 3 c. f. 
24. 6. 8. 39. 40. 2. 5. 7- 9. 56. 8. 75. 6. 9. 
80. I. 3-5. 7. 9. 90. 5. Wiso c. 1160.1II. 70. 
Wolfgoz c. 1145. Ili 65. Wolfbart c. 1060. I 
93. Wolfliez c. 1060-1150 I 95. 132. Ili 
30. 43. 58. 61-6. 68-70. Wolfort c. 1145. 
III 65. Wolfram c. 1110. III 32. Wolfune c. 
1060. I 94. 

Hiltimar forestarins regius c. 1075. I 127. 
Hofmeister Chunradus c. 1184. Ill 88. Magi-
ster .nemoris Chunradns c. 1184. III 88. 

Eberolvingen, Eberfing. G. Ober- D. Unter-
P. L. Weilbeim. Burehart e. 1160. JII 74. 

Eehering. Als Erläuterung über Ongoltingin 
früh geschrieben; etwa abgegangen. 1 6. 

Echinheim. Eichheim W. G.Ampfing L.Mübl· 
dorf. Gerloh, Ovdalrih, Adalpreht c. 1065. I 
100. 

Ecki- Ekkihartesdorf. Eggersdorf Kd. G. 
Widdersdorf L. Landshut. JI.Ieginhart c. 1010-40. 
I 19. 28. 39. H 5. S. auch Pochsperc. 

Eck ii in p u rc, Ekkelpurch. Egogelburg Vorder-
u. Hinter- WW. G. u. L Ebbg. I 83. 133. 
II 1. 9. 24. Adalpert miles c. 1040. II 9. 
Liutpurc c. 1055.1. c. 83. Rorichi c. 1070. I 24. 
Ascwin c. 1080. 133. (cfr. Wetingen) 1. c. 83. 
Purchard c 1135. III 58. Chunrad c. 1180. 
87. Heinricus c. 1185-1205. 90. 5. 

Egilolteshoven. Oberegglhof E. G. Neu-
fraunhofen L. Vilsbiburg; Zw. Dietrih c. 1075. 
I 114. 

Egininchoven. Engkofen \V. G. Neuhausen L. 
Vilsbiburg. I 87. Chunradus pbr. c. 1060. 
MB. XXVIII. 431. 

Eh im o t i g e n , Ehmovtingcn. Egmating P. L. 
Ebbg. lii 12. Eberhard centurio c. 1130. 54. 
Rueinhard c. 1185. 90. 

Eh in g in. Eehing P. L. Landshut. I 28. 
Ehsingon, Essingin. Oexing P. L. Ebbg. I 136. 

III 20. 7. Ekkibart c:IOIO. I 54. Bernhardus 
c. ux. Heilca et f. Eggihardo c. 1080. 90. 
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Eicha. Aich. 1. D. G. Pfrombach L. Erding. 
2. WW. G. Lengdorf, G.l\Ioosen, G. Zeilhofen L. 
Dorfen III 4. 35. Fritilo c. 1090. ib. 4. 

Eigenperch. Am BergE. G. Oexing L.Ebbg; 
Zw. I 108. 

Ei g i 1 s w an c. Eulenschwang W. G. Endlhausen 
L. Wolfratshausen. Starehaut c.l090-1115. 
lli 3. 25. 

Eigingin. Aying P. L. Aibling. Eberhard et 
Einwig frs. c. 1130. III 54. 

Einhartingin. Einharting W. G. Bruck L. 
Ebbg. Sigihart c. 1010. I 24 II 6; et Ein· 
hart c. 10-10-40. I 24. 33. li 6. 

Ei und o r f, Eicndorf. lndorf Kd. G. Altencrding 
L. Erding. I 61. 11 15. Egilolf miles c. 
1055. I 61. 

E li sind o rf. Elsendorf P. G. Ratzenhofen L. 
:.\lainburg. Ovdalscbalch c. 1000. I 28. 

Ellencophon. Oelkofen G. Ober- Kd. Unter-
D. L. Ebbg. Sigihard c. 1100. lii 10. Al-
tuom nob. c.1130. 53. Wolfold et Luduwic frs . 
min. c. 1130. 53. Anno c. 1140. 61. Sige-
bard li c. f. 1185. 90. Ch. c. 1220-40. 99 g. 

Ellenrichin. Elchering W. G. Steinhöring L. 
Ebbg. Arnold c. 1135. Ili 56. 

Ellinpoldesberc. Ingoltsberg D. G. Pöring 
L. Ebbg. lii 19. 35. 

Emmindorf . .Amersdorf D. G. Alteuerding L. 
Erding. Heimo c. 960. I 9. .Meginhalm c. 
1010-40. 24. 47. Bertbolt c. 1100. Ill 12. 
Chuono c. 1120-50. 46. 66. 69.; eins fil. Pe· 
rinhard c. 1150. 66. 

Engilhalmin gin. Engelmeng Kd. G. Obern-
dorf L. Ebbg. Engilwan c. 1000. I. ＱｾＮ＠ 23. 
Engilhalm c. 1050. 59. 67. Eng!ldiCO c. 
1050-80. 59. 60. 7. 8. 9. 72. 90. ｾＭ 101 2. 
4. 9. 21. 3. 7. 32 c. f. II 18. 31. 2. 7. Lanzo 
c. 1050-60. 60. 4. 7. 72. 90. 2. Hegiupolt 
c. 1050-70. 60. 7. 72. 90. 2. 101. 9. 11. Il 
9. 10. Eppo c. 1050-80. I 67. 8. 72. 92. 
120. I. 3. 7. Aribo c. 1070-1120. I 109. 18. 
21. 6. 30. 2 c. p. 4. II 10. 25. Ill 8. 10. 2. 
4. (18. 24. 6. 9.) 31. 2. (6. 7.) 46. Wirund 
c. 1100. lii 14. Heitfolch c. 1075-1100. I 
116. III 14 duo c. frs. Ovdalrich. et Rovtperht 
Gozperht, Ruo.lolf, Warmund; Ekkibard fil. 
Rovtperti 1075-1135. I 117. 2_2 . .III ｾｾＭ 14. 
7. 8. 24. 35. 46. 56. Lovdew1c c. 110<.>. 52. 
Gozwin c. 1135. 56. Werenber c. 1140. 61. 
Gozpreht c. 1165. 75. Eberwin et Friderich 
frs. c. 1180. 81. 5. 

E p i s c o p u s sede non nominato. Heinrieus c. 
1080 v. Tridentum. 

Erilipal1, Erlipach. Erlbach W. G. Pastetten • 
L. Erding. I 33. 100. 16. lii 29. . Dietpolt et 
Rihheri c. 1040. Otloh c. 1065. Ascwm 1050 
-1100. I 77. 100. Ill 29. 

Er i li p a h. Erlbach, östlicher Quellbach der 
Sempt. I 2. 

Abh. d. III. Cl. d. k. Ak. d. Wiss XIV. Bd. III. Abth. 
25 
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Errninoltingin. Hörmating W. G. Tunten-., 
hausen L. Aibling. li 4. 

Erphenbrunnen. Helfenbrunn D. G. Kirch-
dorf L. Moosburg. Beruhart c. 1110. III 23. 

G. Cfr. C et K. 

Gaellen duo Min. Com. Vallej. c. 1185. III 90 
(Heinricus et Ulricus die Gellin MB. VIIi 

Eschelbach. Eschlbach P. L. Erding. Per-
taidus c. 1185. Ili 90. 

Esilwanc. Hösclwang P. L. Prien. S. 127 
Not. 15. 

Esinchovan v. Aesilchoven. 
E t i I in g u n. Ettling P. L. Landau. Adolt c. 

959. 1 7. 

F. Cfr. V. 

(Falken b er g W. G. Moosach L. Ebbg.) Fri-
drich, iudex c. 1165. III 75. 

Forestarin, Vorsteren. Forstern Kd. P. Buch 
L .. Erding. I 98. II 20. JII 16. Engilpertus 
rnm. c. 1065. I. c. 98. Rovthart c. 1070. II 
20. Burekart c. 1075-1110. II 24. III 9. 10. 
12. 18. Wecil, parservus c. 1110. 16. 

Franchindorf. Frankendorf W. G. Reichen-
kirchen L. Erding. I 60. 

Franc o rum reges s. des Reg. Anfang. 
Fra n r ich in. Fränking W. G. Niedertaufkirchen 

L. Neumarkt. Sigihart c. 1080. III 2. 
Freso,... Frieso 1116. III 32 cfr. Heinrich c. 

114u-65. 64. 70. 75. Cfr. Ebersp. Ministeriales. 
Fr i eh i nd o rf. Frickendorf D. G. Eberstetten 

L. Pfaffenhofen. Magonus c. 980 t 1065. I 
13. 7. 27 c. fr. 35. 6. 7. 41. 3. 7. 105. n 13. 
ｾｾｾ＠ ?). Erchanger frater eius 1029-40. I 27. 

F . . ' 
n s ｉｾＦＧ＠ e ns es Episcopi. Freising, nun München-

Fmsmg. Abraham (957-94). I 1. 12. Gote-
scalcus (994-1005). II 8. Egilbertus (1005 
-39). Il 7. Fiscalis advocatus Ovdalschalcus 
comes 1034.. II 7. ' 

Froscheim. Froschharn D. G S z L R 
chenhall. I 7. · · eno · ei· 

Frowenhoven. Altfrauenhafen P. L. Vilsbiburg. 
Adalwart c. 1010. 1 19. 

FulinJ?ah. Feilnbach Kd. u. G. P. Au L.Aibling. 
Engllpero c. 980. 1 15. 

Funsingon. Finsing P. L. Ebbg. Marquard 
c. 1080. II 25. Willihalm c. 1095. III 6. 

Fu r n im o s, Vurlimosa, Furhinimos. Fürmoosen 
D. G. Jl.foosach L. Ebbg II162. Chraft 1047. 
I 51. 66 .c. f. Kerbart c. 1050. 52. 66 c. f. 
67• Megmgoz c. 1050 duo 62. Erchanpolt (?) 
c. 1050. 65. Lanzo c. 1050 65 66 c · 
Otto c. 1050. 66 c. p. Selprat c.' 1060_:_7g· 
I 102. 12, Eppo c. 1090. III 3. 10. ｗ｡ｲｾ＠
rnund, Lanzo II c. 1120. 1II 42. 3. Juditta c 
1140. 62. Heinrich c. 1150. 69. · 

Furte Kd. G. Altdorf L. Landshut Marhwart 
c. 1030. 1I 5. • 

488.) ' 
Ga man o l v es d o r f. Garneisdorf P. L. :Uoosburg. 

Hermannos c. 1075. 1 122. 
Gartheringin. Gattering D. G. Ottering L 

Dingolfing. Hartwic, c. 1040. I 36. 7. · 
Garware Fernbart c. 1165. II1 75 b. 
Gasteiga, Gastegia, Gasteia. Gasta W. G. 

Nettelkofen L. Ebbg. Tuto et Wieman c 
1010, et Ovdalrih c. 1010-40, frs. I 20 24. 
37. Chacili c. 1075-1110. 110. 7. 26. S5. 6: 
III 20. Helicga soror, Eggihard fil. l. c. 136. 
Ulricus c. 1184. III 88. 

Ge b eh arte schi ri eh a. Geberskireben D G 
Schatzhafen L. Landshut. II 5. · · 

Gebenespab. Gebensbacb Kd. u. G. P. Velden 
L. D01-fen. Magonus c. 1070. 1I 21. 23. 

Gegenpab. Gacbenbacb I\d. L. Schrobenhausen. 
Cbonrad c. 1116. 1II 39. 

Gei p. d o r f. Gaindorf P. L. Vilsbiburg. Ovdal-
ncb, Perhtolt c. 1120. 1II 45. 

Gerout e, Giriuta. Kreith W. G. Hobenlinden 
L. Ebbg. 11 26. Adele c. 1150. 1II 68. 

G i be sd o rf, Giebesdorf. Herrugiersdorf Kd L 
ｾ Ｐ Ｎｴｴ･ｮ｢ｵｲｧＮ＠ Wernberus c. 1160-85. ni 73:, 

ｇｩ･｢ｾｮｧｩｮＮ＠ Giebing W. G. Hüttenkireben L. 
Pnen. Goteseal eh c. 959. I 7 Engilwan · c 
1015 17. • . 

G i es e n p a c h, Giensenpacb. Giesenbach D. G. 
Gremertsbausen L. Freising. Winbart c. 1135. 

. III 58. Gotpolt c. 1170. 80. 
G1esingin. Giesing, nun Stadttheil Münchens 

. r:fi. I 92. Waltchovn et Hirnildrud c. 1060. ib. 
GI s1.n d .orf. Geisendorf D. G. Seihaltsdorf L. 

VIIsbiburg. Allwin c. 1130. III 49. 52. Perh· 
tolt c. 1130. 52. 

Gislingin, nunc Gravingin •. Grafingl\L L.Ebbg. 
I ｾＹＮ＠ 86. 87. ｾＹＮ＠ 103. Dietrat, uxor Dietpoldi 
nun. Ratolt rnm. c. 1066. 99. Werinhero min 
c. 1130. III 54. • 

G l an a, fluviurn. Glon, Nebenfluss der JI.Iangfall 
1II 6. 35. 

Glana. Glon .P. L. Ebbg. Witigowo c. 1015. 
I 23. Wennberi c. 1080. 133. 6. Heinrich 
c. 1150 1li 71. 

Goi d are n. Goldern D. G. Hüttenkofen ｌｾ＠ Lands-
hut. Helmprellt c. 980 1 15. c. 1030. II 5. 

Goldenboven. Gollkofen E. G. Moosharn L. 
ｾｯｬｦｲｾｴｳｨｳｮＮ＠ Chanradi uxor c. 1200. III 94. 

Go t In g 1 n, Govtingin. Götting P. L. Aibling 
II 24· ｾｯｶ｟ｴｰｲ･ｾｴ＠ 934. I 2. Lantrih c. 1050. 
67. ｒｾｮ｣ｬｮＬ＠ miles c. 1080. II 24. 

Go v t m e ti n ｾ＠ e n, Govtmovtingen. Kernoding D. 
ｾＵＮ＠ ｾｾｾｬｨ･Ｑｲｮ＠ L. Erding. KeroU c. 1130. III 

G owi nach er en. Ganacker Kd. L. J.andau 
Rovtpreht c, 1040-45. I 36. 43-5. 47. · 

T ·;e•a 

Gowiprucca. Grahbruck (Hdb.), vielmehr Gach-
bruck (Stk. u. Atlas) W. G. Steinkirchen L. 
Dorfen. I 19. I1 4. Adalprebt c. 1015. 1 19. 
Pero c. 1080. lli 2. 

Gozoldeshusen. Gosseltshausen P. L. Geisen-
feld, Rabiwin III 49. 

Gramannesdorf. Gransdorf D. G. SalmdorfL. 
L. München r. I. I 97. II 1. Ill 23. 35. Hein· 
ricus 1111. III 23. · ' 

G r a v in g in, Gra vingen. 1. Grafing M. L. Eh bg. 
I 39. 128. III 20. Adalpero miles, Waltberi 
coecus c. 1070. I 128. Hiltebrant c. 1130. 40. 
49. 52. Wilbalm tabernarios, Alhaidis uxor, 
Mergardis soror c. 1205. 93. cfr. Gislingin. 
2. Grafing W. G. Paindorf L. Pfaffenhofen. 
Heinrich rnin. Schir. c. f. Heinrich 1116. III 
40. 

Grensingon. Grünzing W. P. Velden G. Ru-
prechtsberg L. Vilsbiburg. I 118. II 18. Adal· 
preht et Zlawanus frs. c. 1070. ib. 

Grie z a. Griesrnaier E. G. Schambach L. Wasser· 
burg. III 18. 35. 

G r ovpa. Grub D. G. Föchting L. Miesbach. II 1. 
Groninpah, Grunenbach. Grünbach Kd. L. 

Erding. Porn c. 1075. II 23. Bernbard c. 
1185. III 90. 

G ruck in g in. Grucking D. G. Reichenkirchen 
L. Erding I 48. 88. 103. Hiltipurc, vidua En-
gilperti c. 1060 l. c. 88. Gundra t c. 1065. l. 
c. 103. 

Gucilinchusun. Mühle, etwa Kistlrnüble G. 
S. Wolfgang L. Haag. I 114. 

Guffen Chunradus c. 1205. III 95 . 
Gun d el c b o v e n. Ginglkofen W. G. Nettelkofen 

P. Graflug L. Ebbg. III 84. . 
G und e li n c h o v a. Gündlkofen P. L. Landshut. 

I 28. Adalboh c. 1030. II 5. 
Gutingon v. Got. 

H. 

Hab a hauen t e. Unermittelt (im Salzacbgau). 
Volcbrat 959. I 7. 

Haginingin, Haganingen, Haenigen. l.Haging 
Kd. G. Frauenneuharting L. Ebbg. II 8. Pa-
po c. 1010-45. I 20. 35. 41. 3. 62. Eberaro 
c. 1046. 49. 62 Egilolf c. ux. Gisila et fil. 
Egilolf c. 1050. 62. Egilolf II c. 1095-1120. 
lii 3. 7. 8. 28. 42. Aribo c. 1110. 34. 37. 

Hageningen. Hangenharn Kd. G. Rudlfing L. 
Freising. Gotscbalcus min. Schyr. c. 1135. 
III 58 c. fre. v. Mochingen. 

Hag a. Haag M. u. L. Huninger c. f. Huninflor, 
Huninleit c. 980, Huninwe et Hunintot -
1000. I 13. 18. Meginhard 1181-83. Ili 86. 

Hahol tesperge. Hackeisberg 1. W. G. Neu-
fraunhofen. 2. E. G. Haarbach, beide L. Vils· 
biburg. Engilpero c. 1010-30. I 17 39. II 5. 
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li a im e n h u s e n. Hairuhansen P. L. Dacbau. Duo 
fratres c. 1185. III 90. (Heinrich et Hartmut 
rnin. Com. de Valley Meich. I b. N. 1345). 

Haitelingen, · Heitlingen. Heidling W. G. 

I 

Nettalkofen L. Ebbg. III 61. 71. 
Hai tinc b ai m. Heidenkam Kd. G.Ast L. Lands-

hut. Friderich c. 1150. III 72. 
Hall. Reichenball St. Arnolt praeses (Comes) 

Hallenais c. 1075. I 122. 123. 
Hanpfinvelt. Haufeld Kd. L. Starnberg. 

Arnolt 934. I 2. 
Hardar. Haar W. G Salmdorf 1. München rji. 

Dietrnar c. 1050. I 62. 
Harderun. Hadern Gross- G. Klein W. L. Mün· 

eben I. I. Jmia vidua Hartrnanni c. f. Diet-
mar c. 1075 I 129. 

1 Harpfare (Harfner) Rovdolf c. 1160. III 74. 
Hart b o v e n. Harthafen Kd. G. Pastetten L. 

Erding, I 25. 56. 101. 26. II 20. Ekkirih mi-
les c. f. Ekkirih et fre. Adalwart c. f. Asch· 
uun et Reginolt c. 1015. I 25. Meginwart c. 
1050. 56 Ansfrit miles et gener eius 
Wasigrirn c. 1060, 101. Rovtbart c. 1070. II 
20. Adalhart c. 1075. I 126. 

Hasalab. Raslach Kd. G. Glon L. Ebbg. I 58. 
Othalrnus donativus c. 1050 ib. 

Ha s a l p ab. Haslbach 1. Kd. G. Oberndorf L. 
Ebbg. 2. Kd. G. Bockhorn L. Erding I 27. 
Adelfrid c. 1015. 23. Pernold c. 1184. III 89. 
Ulricus c. 1185. 90. 

Havanarisheim. Hafenharn W. G. Abarn L. 
. Wasserburg III 18. 35. 
Hechingen. Oberhacbing P. L München r. I. 

Adalbero parochus c. 1140. III 62. Cfr. MB. 
VIII 386. 389 . 

Hege b a h. Egerbach D. Bez. · Kufstein, Tirol. 
III 64. 

Hegelingen. Högling P. L . .A.ibling. lli 79. 
Geroldus censualis c. 1170 ib. 

Heida. Haid W. G. Hartpenning L. Miesbach. 
Ovdalrib 980-1050. I 14. 30. 7. III 1. Hart! 
wie c. 1040-. 35. 41. 3. 4. 7. JI 13. 

Heienperc. Hainberg W. G. Steinkireben L. 
Dorfen. I 79. 

Heimprehtesboven. Heirnpertshofen P. L. 
Pfaffenbofen. Raffolt c. f. Engilmar c. 1080. 
II 24. 

Hellingin. Helling W. G. Reichenkirchen L. 
Erding. li 2. 

Hergant i g e n. Hergoiding E. G. Parsdorf L. 
Ebbg. IIl 99 f. 

Herilinchovin. Hörlkofen, Ober- u. Unter-
DD. G. Wörth L. Erding. I 53. Meginrat c. 
1040. 34. Dietrich c. 1070-1110. 136. II 
17. 21. 4. 5. IIJ 6. 10. 6. 21. Ratpoto c. 
1100. II 21. Dietrih innior c. 1110. III 21. 

H eri m ovt e sd o rf, Hermuntesdorf, Hermanstorf. 
1. Hörmannsdorf W. G. u. L. Ebbg. 2. Herr-
mannsdorf W. G. Glon L. Ebbg. II9. Ovdal-
rih nob. c. 1130-75. III 53. 58 c. f. 60. 84; 

25* 
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Errninoltingin. Hörmating W. G. Tunten-., 
hausen L. Aibling. li 4. 

Erphenbrunnen. Helfenbrunn D. G. Kirch-
dorf L. Moosburg. Beruhart c. 1110. III 23. 

G. Cfr. C et K. 

Gaellen duo Min. Com. Vallej. c. 1185. III 90 
(Heinricus et Ulricus die Gellin MB. VIIi 

Eschelbach. Eschlbach P. L. Erding. Per-
taidus c. 1185. Ili 90. 

Esilwanc. Hösclwang P. L. Prien. S. 127 
Not. 15. 

Esinchovan v. Aesilchoven. 
E t i I in g u n. Ettling P. L. Landau. Adolt c. 

959. 1 7. 

F. Cfr. V. 

(Falken b er g W. G. Moosach L. Ebbg.) Fri-
drich, iudex c. 1165. III 75. 

Forestarin, Vorsteren. Forstern Kd. P. Buch 
L .. Erding. I 98. II 20. JII 16. Engilpertus 
rnm. c. 1065. I. c. 98. Rovthart c. 1070. II 
20. Burekart c. 1075-1110. II 24. III 9. 10. 
12. 18. Wecil, parservus c. 1110. 16. 

Franchindorf. Frankendorf W. G. Reichen-
kirchen L. Erding. I 60. 

Franc o rum reges s. des Reg. Anfang. 
Fra n r ich in. Fränking W. G. Niedertaufkirchen 

L. Neumarkt. Sigihart c. 1080. III 2. 
Freso,... Frieso 1116. III 32 cfr. Heinrich c. 

114u-65. 64. 70. 75. Cfr. Ebersp. Ministeriales. 
Fr i eh i nd o rf. Frickendorf D. G. Eberstetten 

L. Pfaffenhofen. Magonus c. 980 t 1065. I 
13. 7. 27 c. fr. 35. 6. 7. 41. 3. 7. 105. n 13. 
ｾｾｾ＠ ?). Erchanger frater eius 1029-40. I 27. 

F . . ' 
n s ｉｾＦＧ＠ e ns es Episcopi. Freising, nun München-

Fmsmg. Abraham (957-94). I 1. 12. Gote-
scalcus (994-1005). II 8. Egilbertus (1005 
-39). Il 7. Fiscalis advocatus Ovdalschalcus 
comes 1034.. II 7. ' 

Froscheim. Froschharn D. G S z L R 
chenhall. I 7. · · eno · ei· 

Frowenhoven. Altfrauenhafen P. L. Vilsbiburg. 
Adalwart c. 1010. 1 19. 

FulinJ?ah. Feilnbach Kd. u. G. P. Au L.Aibling. 
Engllpero c. 980. 1 15. 

Funsingon. Finsing P. L. Ebbg. Marquard 
c. 1080. II 25. Willihalm c. 1095. III 6. 

Fu r n im o s, Vurlimosa, Furhinimos. Fürmoosen 
D. G. Jl.foosach L. Ebbg II162. Chraft 1047. 
I 51. 66 .c. f. Kerbart c. 1050. 52. 66 c. f. 
67• Megmgoz c. 1050 duo 62. Erchanpolt (?) 
c. 1050. 65. Lanzo c. 1050 65 66 c · 
Otto c. 1050. 66 c. p. Selprat c.' 1060_:_7g· 
I 102. 12, Eppo c. 1090. III 3. 10. ｗ｡ｲｾ＠
rnund, Lanzo II c. 1120. 1II 42. 3. Juditta c 
1140. 62. Heinrich c. 1150. 69. · 

Furte Kd. G. Altdorf L. Landshut Marhwart 
c. 1030. 1I 5. • 

488.) ' 
Ga man o l v es d o r f. Garneisdorf P. L. :Uoosburg. 

Hermannos c. 1075. 1 122. 
Gartheringin. Gattering D. G. Ottering L 

Dingolfing. Hartwic, c. 1040. I 36. 7. · 
Garware Fernbart c. 1165. II1 75 b. 
Gasteiga, Gastegia, Gasteia. Gasta W. G. 

Nettelkofen L. Ebbg. Tuto et Wieman c 
1010, et Ovdalrih c. 1010-40, frs. I 20 24. 
37. Chacili c. 1075-1110. 110. 7. 26. S5. 6: 
III 20. Helicga soror, Eggihard fil. l. c. 136. 
Ulricus c. 1184. III 88. 

Ge b eh arte schi ri eh a. Geberskireben D G 
Schatzhafen L. Landshut. II 5. · · 

Gebenespab. Gebensbacb Kd. u. G. P. Velden 
L. D01-fen. Magonus c. 1070. 1I 21. 23. 

Gegenpab. Gacbenbacb I\d. L. Schrobenhausen. 
Cbonrad c. 1116. 1II 39. 

Gei p. d o r f. Gaindorf P. L. Vilsbiburg. Ovdal-
ncb, Perhtolt c. 1120. 1II 45. 

Gerout e, Giriuta. Kreith W. G. Hobenlinden 
L. Ebbg. 11 26. Adele c. 1150. 1II 68. 

G i be sd o rf, Giebesdorf. Herrugiersdorf Kd L 
ｾ Ｐ Ｎｴｴ･ｮ｢ｵｲｧＮ＠ Wernberus c. 1160-85. ni 73:, 

ｇｩ･｢ｾｮｧｩｮＮ＠ Giebing W. G. Hüttenkireben L. 
Pnen. Goteseal eh c. 959. I 7 Engilwan · c 
1015 17. • . 

G i es e n p a c h, Giensenpacb. Giesenbach D. G. 
Gremertsbausen L. Freising. Winbart c. 1135. 

. III 58. Gotpolt c. 1170. 80. 
G1esingin. Giesing, nun Stadttheil Münchens 

. r:fi. I 92. Waltchovn et Hirnildrud c. 1060. ib. 
GI s1.n d .orf. Geisendorf D. G. Seihaltsdorf L. 

VIIsbiburg. Allwin c. 1130. III 49. 52. Perh· 
tolt c. 1130. 52. 

Gislingin, nunc Gravingin •. Grafingl\L L.Ebbg. 
I ｾＹＮ＠ 86. 87. ｾＹＮ＠ 103. Dietrat, uxor Dietpoldi 
nun. Ratolt rnm. c. 1066. 99. Werinhero min 
c. 1130. III 54. • 

G l an a, fluviurn. Glon, Nebenfluss der JI.Iangfall 
1II 6. 35. 

Glana. Glon .P. L. Ebbg. Witigowo c. 1015. 
I 23. Wennberi c. 1080. 133. 6. Heinrich 
c. 1150 1li 71. 

Goi d are n. Goldern D. G. Hüttenkofen ｌｾ＠ Lands-
hut. Helmprellt c. 980 1 15. c. 1030. II 5. 

Goldenboven. Gollkofen E. G. Moosharn L. 
ｾｯｬｦｲｾｴｳｨｳｮＮ＠ Chanradi uxor c. 1200. III 94. 

Go t In g 1 n, Govtingin. Götting P. L. Aibling 
II 24· ｾｯｶ｟ｴｰｲ･ｾｴ＠ 934. I 2. Lantrih c. 1050. 
67. ｒｾｮ｣ｬｮＬ＠ miles c. 1080. II 24. 

Go v t m e ti n ｾ＠ e n, Govtmovtingen. Kernoding D. 
ｾＵＮ＠ ｾｾｾｬｨ･Ｑｲｮ＠ L. Erding. KeroU c. 1130. III 

G owi nach er en. Ganacker Kd. L. J.andau 
Rovtpreht c, 1040-45. I 36. 43-5. 47. · 

T ·;e•a 

Gowiprucca. Grahbruck (Hdb.), vielmehr Gach-
bruck (Stk. u. Atlas) W. G. Steinkirchen L. 
Dorfen. I 19. I1 4. Adalprebt c. 1015. 1 19. 
Pero c. 1080. lli 2. 

Gozoldeshusen. Gosseltshausen P. L. Geisen-
feld, Rabiwin III 49. 

Gramannesdorf. Gransdorf D. G. SalmdorfL. 
L. München r. I. I 97. II 1. Ill 23. 35. Hein· 
ricus 1111. III 23. · ' 

G r a v in g in, Gra vingen. 1. Grafing M. L. Eh bg. 
I 39. 128. III 20. Adalpero miles, Waltberi 
coecus c. 1070. I 128. Hiltebrant c. 1130. 40. 
49. 52. Wilbalm tabernarios, Alhaidis uxor, 
Mergardis soror c. 1205. 93. cfr. Gislingin. 
2. Grafing W. G. Paindorf L. Pfaffenhofen. 
Heinrich rnin. Schir. c. f. Heinrich 1116. III 
40. 

Grensingon. Grünzing W. P. Velden G. Ru-
prechtsberg L. Vilsbiburg. I 118. II 18. Adal· 
preht et Zlawanus frs. c. 1070. ib. 

Grie z a. Griesrnaier E. G. Schambach L. Wasser· 
burg. III 18. 35. 

G r ovpa. Grub D. G. Föchting L. Miesbach. II 1. 
Groninpah, Grunenbach. Grünbach Kd. L. 

Erding. Porn c. 1075. II 23. Bernbard c. 
1185. III 90. 

G ruck in g in. Grucking D. G. Reichenkirchen 
L. Erding I 48. 88. 103. Hiltipurc, vidua En-
gilperti c. 1060 l. c. 88. Gundra t c. 1065. l. 
c. 103. 

Gucilinchusun. Mühle, etwa Kistlrnüble G. 
S. Wolfgang L. Haag. I 114. 

Guffen Chunradus c. 1205. III 95 . 
Gun d el c b o v e n. Ginglkofen W. G. Nettelkofen 

P. Graflug L. Ebbg. III 84. . 
G und e li n c h o v a. Gündlkofen P. L. Landshut. 

I 28. Adalboh c. 1030. II 5. 
Gutingon v. Got. 

H. 

Hab a hauen t e. Unermittelt (im Salzacbgau). 
Volcbrat 959. I 7. 

Haginingin, Haganingen, Haenigen. l.Haging 
Kd. G. Frauenneuharting L. Ebbg. II 8. Pa-
po c. 1010-45. I 20. 35. 41. 3. 62. Eberaro 
c. 1046. 49. 62 Egilolf c. ux. Gisila et fil. 
Egilolf c. 1050. 62. Egilolf II c. 1095-1120. 
lii 3. 7. 8. 28. 42. Aribo c. 1110. 34. 37. 

Hageningen. Hangenharn Kd. G. Rudlfing L. 
Freising. Gotscbalcus min. Schyr. c. 1135. 
III 58 c. fre. v. Mochingen. 

Hag a. Haag M. u. L. Huninger c. f. Huninflor, 
Huninleit c. 980, Huninwe et Hunintot -
1000. I 13. 18. Meginhard 1181-83. Ili 86. 

Hahol tesperge. Hackeisberg 1. W. G. Neu-
fraunhofen. 2. E. G. Haarbach, beide L. Vils· 
biburg. Engilpero c. 1010-30. I 17 39. II 5. 
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li a im e n h u s e n. Hairuhansen P. L. Dacbau. Duo 
fratres c. 1185. III 90. (Heinrich et Hartmut 
rnin. Com. de Valley Meich. I b. N. 1345). 

Haitelingen, · Heitlingen. Heidling W. G. 

I 

Nettalkofen L. Ebbg. III 61. 71. 
Hai tinc b ai m. Heidenkam Kd. G.Ast L. Lands-

hut. Friderich c. 1150. III 72. 
Hall. Reichenball St. Arnolt praeses (Comes) 

Hallenais c. 1075. I 122. 123. 
Hanpfinvelt. Haufeld Kd. L. Starnberg. 

Arnolt 934. I 2. 
Hardar. Haar W. G Salmdorf 1. München rji. 

Dietrnar c. 1050. I 62. 
Harderun. Hadern Gross- G. Klein W. L. Mün· 

eben I. I. Jmia vidua Hartrnanni c. f. Diet-
mar c. 1075 I 129. 

1 Harpfare (Harfner) Rovdolf c. 1160. III 74. 
Hart b o v e n. Harthafen Kd. G. Pastetten L. 

Erding, I 25. 56. 101. 26. II 20. Ekkirih mi-
les c. f. Ekkirih et fre. Adalwart c. f. Asch· 
uun et Reginolt c. 1015. I 25. Meginwart c. 
1050. 56 Ansfrit miles et gener eius 
Wasigrirn c. 1060, 101. Rovtbart c. 1070. II 
20. Adalhart c. 1075. I 126. 

Hasalab. Raslach Kd. G. Glon L. Ebbg. I 58. 
Othalrnus donativus c. 1050 ib. 

Ha s a l p ab. Haslbach 1. Kd. G. Oberndorf L. 
Ebbg. 2. Kd. G. Bockhorn L. Erding I 27. 
Adelfrid c. 1015. 23. Pernold c. 1184. III 89. 
Ulricus c. 1185. 90. 

Havanarisheim. Hafenharn W. G. Abarn L. 
. Wasserburg III 18. 35. 
Hechingen. Oberhacbing P. L München r. I. 

Adalbero parochus c. 1140. III 62. Cfr. MB. 
VIII 386. 389 . 

Hege b a h. Egerbach D. Bez. · Kufstein, Tirol. 
III 64. 

Hegelingen. Högling P. L . .A.ibling. lli 79. 
Geroldus censualis c. 1170 ib. 

Heida. Haid W. G. Hartpenning L. Miesbach. 
Ovdalrib 980-1050. I 14. 30. 7. III 1. Hart! 
wie c. 1040-. 35. 41. 3. 4. 7. JI 13. 

Heienperc. Hainberg W. G. Steinkireben L. 
Dorfen. I 79. 

Heimprehtesboven. Heirnpertshofen P. L. 
Pfaffenbofen. Raffolt c. f. Engilmar c. 1080. 
II 24. 

Hellingin. Helling W. G. Reichenkirchen L. 
Erding. li 2. 

Hergant i g e n. Hergoiding E. G. Parsdorf L. 
Ebbg. IIl 99 f. 

Herilinchovin. Hörlkofen, Ober- u. Unter-
DD. G. Wörth L. Erding. I 53. Meginrat c. 
1040. 34. Dietrich c. 1070-1110. 136. II 
17. 21. 4. 5. IIJ 6. 10. 6. 21. Ratpoto c. 
1100. II 21. Dietrih innior c. 1110. III 21. 

H eri m ovt e sd o rf, Hermuntesdorf, Hermanstorf. 
1. Hörmannsdorf W. G. u. L. Ebbg. 2. Herr-
mannsdorf W. G. Glon L. Ebbg. II9. Ovdal-
rih nob. c. 1130-75. III 53. 58 c. f. 60. 84; 
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1Iarcward fil. eius 58. Purchard m1'n c 1130 
5:3. 54. • . . 

Herrantescadme. Ermgaden P. L. Geisenfeld 
ｾｳ｣ｷｩｮ＠ et Eppo frs. 1110. I1I 15. Vgl. MB. 
XIV 183. No VIa, wo im Cod. Geisenfeld. 
Ernstgaden, nicht Emts"'aden steht 

He v ｾｉ＠ t. J;IeufelU 1. D. ｇｾ＠ Kirchdorf.' 2. W. G. 
ｾｨ･ｴｲ｡｣ｬｬｬｬｬｧ＠ L. Aibling. II 15. Pero c. 1068 

. Ib .. Ekkehart min. c. 1165. JII 75. 
ｈｩｲｾｉｊ＿･ｲ｣ｨＮ＠ Hirschberg W. G. Holzham L. 

Aibhng III ＶｾＮ＠
Hochondor!'·. Rechendorf D. P. L. Stamberg. 

I 116 ｉｾｊｩｴｾｧｵｮｴ＠ uxor Gnnduni pbri c 1075 ib. 
Hoe.lzel Hemncus, Ulricns, Andreas frs. Alhai-

dJs soror c. 12:-.l0-40. III 99 i. ' 
IIobenchirchen. Höhenkirchen Kd. P.Hoheno 

｢ｲｾｮｮＮ＠ L. iUünchcn r. I. Wolfkerns c. fil. 
Heim·ICo (et fr. v Solwe), Ulricus c. fr. Per-
toldo c 1185. 1II 90. 

Ho hinhart .e. Bienhart W. G ｏ｢･ｲｳｾ｢ｮ･ｩ､ｩｮｧ＠
L •. Strauhmg. Volcnant c. 1015. I 24 

Ho h IJJ p er c. (Viele Hechen -· Höhen u.nd Ho-
ｨｾｮＮ｢･ｲｧ＠ :) Rihheri c. 970-104!5. I 11. 43. 4 
ｾｉｳｊＡｯｬｴ＠ c. 1015. 28. Richeri II c. 1080 136. 
üebolf c. 1095. Ili 8. · · 

Ho h s t e t i. (Viele) Hofstätt 3 L Dorfen u. Wolf-
ratshausen. Gerhart· c. 1050. I 64. Ijutprant 
c 1060. Ch. H. et soror Maeclithi!dis c. 1230 
-40. II1 99 g 

Ho ｉｾ＠ a' Holzen. Holzen P. G. ｾｳｳｬｩｮｧ＠ L. Ebbg. 
Twmo c. 1090. IIJ 3. 4. DJetmar c 1120 
42. Ekkehart c. 1140. 61. · · 

Mo 1 z en ｾ･ｲ＠ e Heinricus (Holzen) c. 1185. III 90 
olzheJm. Holzharn 1. W G Ott fi L. 

l\1.. h · . er ng 
. ｾｮ｣＠ en r. I. . 2 .. G. Ober- D. Unter- W. p: 

Knchdorf L. Aibhn/5 Engildio 95!), I 7. 

I. 

Ibisivelde. Feld bei Ypps St. Bez. Amstett 
Niederösterreich. II 12. en, 

Je r? sa I e11_1.' Hierusalem, in Palästina. IU 12.43 
JetJnstet1;n. Jettenstet.ten Kd. G. Moosen 1' 

Dorfen. Erchanfrit c. 1040 . 45. I 35. 45 6
· 

8: Ezzo 1047-80. 52. II 18. 24. · · 
Ilminaha. Innach W. u. G. P . .Maitenbeth L 

.Haa,g. Alal1ker c. 1015. I 23. • 
Imnginnen. Inning am Holz Kd. P. Taufkir-

chen L. Dorfcn. Irminstain et frater · 
Chunradus c. 1175-85. III 83 87 eJUs 

Ipah. Eibach Kd. P. u. L. Do;fcn · Erin J 

. et Rihheri frs c. 1075. 1II 114. · 1 reht 
Ir 111 g es b ur g. Eurasbur"' Kd p ｾ Ｑ ＮＮ＠ . L 

\V lf b • • ｾｾ＠ UnSIIlg 
ot ｲｾｾｳｨ｡ｵｳ･ＮｮＮ＠ Otto arlvocatus spec. Eb. et mo: 

nas em montis S. Georgii c. 1145. III 63 64 
ｉｳｾ＠ ra ft. Isar I 28. IJ 19. · · 
Is1manningun. Ismannin"' p L M" 

1 r. I. Adalp·:ro c. 960. I 90. c i040 " unc, Jen 
volt c. 1045. 43. ' · 36. Wol-

Isiningin. Itzling W. G. Kirchberg L E d' 
I 51. cfr. !Ieich. N. 1021. · r mg. 

Jude x Friderich c. 1165 III 75 80 (F II b ? 
dann F St' u ' · · a cen er"' 
. r. . Icr. "uB. VIII 462 et 463) t f 

e1us Rovd1ger c. 1170. 80. e r. 

J u v a v u m' Archiepiscopus Fridericus 970. I 1. 12. 

K. Cfr. C et G. 

ｋ｡ｭｾ｡Ｌ＠ marchi<I. Die Mark Cham Ott . 
chJO, Dux Sueviae 1055 I 82 et ｮｾｴＮ＠ ＲＡＳｾ＠ mar-

L. Ho!zhusun prope Wnmiseo. Holzh Kd 
P l\1.. • L ausen 

· unslllg · Wolfratshausen I 15 · 
Horapah, Horbacb. Rarbach W G. z 'Jh ｾ＠

Ladastat am Donauufer bei A h h 
ding in Oberoesterreich. I ＴＶｾ｣＠ ac ' Bez. Effer-

P t f) ' · · e1 O•en . ; u. · orten. Gotescalh c. 1015. 1 17 - VI olfold c. 1130. /JI 55. 9. Rovtpreht c 1140. 
59. Chonrad c. 1210. 97. · · 

Hornbach. Hornbach Nieder- P. Ober- Kd L 
Rottenburg. III 90. · • 

Hovechirichun, Hovachirchon H fk' h 
P L D f . • o Ire en 

. . •. or en. Engi!preht, frater Waltherii 
ComltJs, adv. Ebersbg. c. 1070-90 I 114 
1.15. 124 II 23. Wecil c. 1075. I 128 W • 
nnher c. 1080 IJI 2. · e-

H uni n w an c. Haunwang G. L. Landshut Ad l 
pero c. 1035-60. I 30. 39. Ili 1. · a -

H u n o Heindeus 1184. I! I 88. 

H u G t ｾｾ＠ p a h. Hündlbaeh Gross- u. Klein- WW 
• . ｾｬ｢｡ｭ＠ L. Erding. I 9. 17. 60. II 2. 7 • 

H uL.z ｫｾｾｾｰ＠ Hrc ｾＴ＠ Ｚｊｮｾｩ･ｲｧａ＠ ｾﾷ＠ G. ｓｴ･ｩｮｨ￶ｲｩｾｧ＠
I1I 4. 10. 16. Ratdlt c: ｮＡｾｾｯＱｾＺ＠ 1090-1110. 

Husmanningen. Hcissmanning W G H. 
pertshofen P. u. L. Pfaffenhofen. IÜ 5S. eJm-

Lafger,, Gnanno, min. Ebersb!l'. c. 1095 
cfr. Ebersperch ministeriales • III 6; 

Lamin I · · D · ,aJmmg · G. Freiharn p G · t" 
L. Wasserburg F 'd' . h • ness att 

La n , . n IrJc c. 1095. IU 8. 
gangazzon. Lancrgassen E G Sch" b 

P, Eiselfing L. ｗ｡ｳｳｾｲ｢ｵｲＢＮ＠ rll 1S 3"' on erg 
Langa · I' "' · u. 

din z gii s3 In g u n. Langengeisling P. L. Er-
g. 1. II 18 Otcoz c 103."' 1 

Friderich c. 1070 .I 109 Ad l u . • c. 31. 
Ill8. · • apert c. 1070. 

ｾ｡ｮｧ［ｺｴ｡ｬＮ＠ I.ängthal E. P. u. L Dorfen I8I 

a nLt Dar t es d o r f. Landersdorf D G. Zei'lhofen. 
· orfen. I 51. 

Lencinesperga W. b 
ａｳｾｨ｡｣ｨ＠ in ｏ｢ｾｲ￶ｳｴ･ｲ･Ｚｾ｣ｾｾｧｊ＠ '46zu suchen bei 

L enginhart. Len har 
Ober- u. Unter- ｜ｾｗ＠ \} Tvormd alfs Forst' nun 
I 102. • · 011 or L. Landshat. 

Lerun. Lern Ber p N' 
DD. G. ｇｉｾｳｬ･ｲｮ＠ gL E rder- Kd. Glas-, 1Iitter-

• · r mg. Unarc 935. I 7. 

Pero pl. c. 970-1080. 11. 13. 15; cum filio 
Goteholt c. 1070. 109. Sigimunt c. 1030. 28, 
31. Helmperbt c. 1035-70. 31. 88. 100. 2.' 
3. Pillunc c. 1040. 37. II 13. Ascwin c. 
1050-1100. I 67, 77. 100. 1II 29. Rovtpreht 
c. 1060. I 88. 100. 3. Wago c. 1090. III 4. 

Li n t a h i-aha, Linthac. 1. Lindach , zahlreich 
im L. Ebbg. W. G. Anzing, D. G. Egmading, 
EE. G Beuern- G. Frauenneuharding. Werin-
heri c. ＱｾＵＮ＠ I 44. Hartwie c. 1100. Ill 14. 
Erbe c. 1[30-40. 55. 59. 2. (Sandizell) Lin-
den D. G. EJelsbansen L. Schrobenhausen. 
Rovdigerus min. Wittelsb. c. 1175. IIl (80?). 
83. 87. 

Lin tpab. Limbach W. P. Oberhatzkofen G Egg 
L. Rottenburg. Rihheri miles c. 1075 I 119. 

Li u b e n o w e Lebenau E. G. Fridolfing L. 
Laufen. Sivridus comes c. 1150. III 71 

Lohe, Lohen. Lohrn 1. E. G. Steinhöring L. 
Ebbg. 2. Kd. G. Linden L. Wolfratshausen 
(doch noch 13 Lohen u. dgl. zwischen I nn und 
Isar). Hiltiperht 934. I 2. Gaminolf c 1000. 
18. I,antfrit c. 1075. I 122. 123 Altoum 
c. 1080. II 24. 

Loufzoren. Laufzorn E. G. Grünwald L.lllün-
chen r. I. ｬ｜ｦ･ｧｩｮｧｯｾ＠ c. 1120. III 42. 

Louppah. Lappach Kd. L. Haag. Purehart c. 
1010. I 19. 

L o u vi n gi n, J,ovvingin, Luvingin. Laufing 
Ober- u. Unter- DD. G. OberndorfP. u. L. Ebbg. 
I 70. 72. II 16. III 33. 35. 93. Williperht c. 
1035-60. I 32 c. f. 49 c. f. 61 c. f. 69. 87. 
104. Filii eins: Ludowic - 1060. 32. 49. 67 . 
9. 70. - et Eppo 61. 67. 70. 72. Adalo c. f. 
Rieberio c. 1110. III 33. Riebart cum familia, 
Liupolt, Werinheri c. 1170. 78. 

J,ü ges v e I t. Liesfeld W. P. Kund! Bez. Ratten-
berg, Tirol. III 64 Im Urbar um 1300: 
Liebesvelt. 

Lutterenpah, Luterpah. Lauterbach D. G. 
Steinhöring L. Ebbg. II 8. Engilmar c. 1010. 
I 24. Pabo c. 1120-50. III 42. 61. 5. 9. 
Frater ejus Ovdalrich v. Walda. 

JU. 

I\ I a eure Heinricus min. c. 1205. III 95. 
l\Ia i sah e. lllaisach P. L. Bruck. Meginhart c. 

1165. III 78. (cum sor. Pertha.) 
Malzehaste Waltman, min. Ebersb. c 1175-

1200. III 75. 80. 92. 
l\Ianicvalt fluv. l\Iangfall, zum Inn. III 90. 
M a r aha v e 1 t. l\1 archfeld, Ebene in Nieder-

österreich zwischen Donau und 1\Iarcb. I 82. 
not. 29. 

Jlriarp a h, 1\farhpach. 1\Iarbach, Ober- P. Mitter-
Kd. L. Dachau, Unter- D. G. Hobenkarner L. 
Freising. Goteschalk c. 109.5--1117. III 8. 18. 
19. 27. 28. 30. 36 39. Otacher (eius frater) 
c. 1110-15. 26. 34. 

1!)1 

M a ru t t a. lilareit D. Ger. Sterzing, Tirol. Rih-
hart c. 1075. I 114. Pabo, .Aribo, Ovdalrih t:. 
1080. 137. (Aribo 134.) 

Mazanvelt, Meskilinvelt. lllöscbenfeld W. G. 
Grasbrunn P. Zorneding I,. München r. I. I 
35. 57. 112. Rudolf miles et Adclheid c . 
1050. 57. Megingoz et Himildrud c. 1070. 
112. 

1\iegeligen. Burgstall bei .l\Iödling Ober- W. 
G. Au am Inn L. Haag. Chono et l\Ieginhart 
frs. c. 1128. I 41. 

Mencingin. Menzing, Ober- u. Unter- GG.P. 
Au hing J,. lllünchen I. I. I 105. Gerricus mir. 
c. 10G5 1 c. 

Merilaha ftuv. iuxta Rossoltcsperc. Wenn letz-
teres Rösselberg, nun Kintschbacb zur Ammer; zw. 
III 30. 

Mi der s. .Mieders D. Bez. Innsbruck bei Schwaz, 
Tirol. IIl 35. 

M il in g u n. l\Iailing D. G. Oberndorf P. u. L. 
Ebbg. Ili 55. Eberhart c. 980. I 13. 14. 
Engilmar c. 1100 35. III 12. 19. 20. 48. 55 
c. frs. 56. 60 1. Fr v. Chatzbach. 

Mit e b a h c. l\Iittbach Kd. L Haag. Otto c. 
1150. III 69. 

l\Iohhingun, Mochingen. ａｭｰ･ｲｭｯ｣ｨｩｮｾ＠ P 
I,, Ilachau l\Ieginhart c. 960. I 9. l\I:trch-
ward min. Schyr. c. 1135. III 40. 58 c. fr. v. 
Hageningen. 

Mons s. Georgii. S. Georgenbcrg, nun Stift 
Fiecht Bez. Schwaz, Unterinnthal, Tirol. Eber• 
hardus abbas c. 1145. Otto de Iringesburh 
advocatus mon. III 64. 

Mosaha. Moosach, Nebenbachder GlonL Ebbg. 
1 65. III 25. 42. 

1\I o sah a, Mosa. l\Ioosach P. L. Ebbg. Ili 31. 34. 
35. Durine c. 1050. I 66. Dietmar c. f. Ge-
bolf et During c. 1110 III 25. l\Ieginbart 
pater, Adala mater, Duringus frater abbatis 
Rovdperti c. 1100. III 34. Ebbo c. 1110. 31. 
Rovdpert c. 1116-30. 40. 42. 49. 53 min. 
Ekkihard, frater abb. Rovdperti I, X6. Chuniza 
soror abbatis, uxor Fridarati cum fil. Ovdalrico 
1100-30. 26. ＳｾＮ＠ 37. 49. Dietmar c. 1130. 
III 54. Egillolfus c. 1175. 84. Rubertus II 
c. f. 1185. 90. 

Mosar eina. Moosrain E. P. Gmund G. Dürn-
bach L. Tegernsee. Adalrih c. 970. I 11. 

Mose uz demo. Zw. Moos W. (Ober-u. Unter-) 
G. Springlbach L. Wasserburg. Tageno et 
Waltman frs. c. 1150. III (65). 69. 

.Moseburch. Moosburg St. u. L. Comes Chun-
radus c. 1175-1210. III 90. 97. 

Mo s e n. Moosen Kd. G. Hausmehring P. Schwind-
kirchen (nicht P. llloosen) L. Dorfen. Otto c. 
1155. III 73. 

1\fu li d o r f. lllühldorf Kd. G. Petershausen P. 
Hohenkarner L. Dachau. Otto c. 1080. II 24. 
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1Iarcward fil. eius 58. Purchard m1'n c 1130 
5:3. 54. • . . 

Herrantescadme. Ermgaden P. L. Geisenfeld 
ｾｳ｣ｷｩｮ＠ et Eppo frs. 1110. I1I 15. Vgl. MB. 
XIV 183. No VIa, wo im Cod. Geisenfeld. 
Ernstgaden, nicht Emts"'aden steht 

He v ｾｉ＠ t. J;IeufelU 1. D. ｇｾ＠ Kirchdorf.' 2. W. G. 
ｾｨ･ｴｲ｡｣ｬｬｬｬｬｧ＠ L. Aibling. II 15. Pero c. 1068 

. Ib .. Ekkehart min. c. 1165. JII 75. 
ｈｩｲｾｉｊ＿･ｲ｣ｨＮ＠ Hirschberg W. G. Holzham L. 

Aibhng III ＶｾＮ＠
Hochondor!'·. Rechendorf D. P. L. Stamberg. 

I 116 ｉｾｊｩｴｾｧｵｮｴ＠ uxor Gnnduni pbri c 1075 ib. 
Hoe.lzel Hemncus, Ulricns, Andreas frs. Alhai-

dJs soror c. 12:-.l0-40. III 99 i. ' 
IIobenchirchen. Höhenkirchen Kd. P.Hoheno 

｢ｲｾｮｮＮ＠ L. iUünchcn r. I. Wolfkerns c. fil. 
Heim·ICo (et fr. v Solwe), Ulricus c. fr. Per-
toldo c 1185. 1II 90. 

Ho hinhart .e. Bienhart W. G ｏ｢･ｲｳｾ｢ｮ･ｩ､ｩｮｧ＠
L •. Strauhmg. Volcnant c. 1015. I 24 

Ho h IJJ p er c. (Viele Hechen -· Höhen u.nd Ho-
ｨｾｮＮ｢･ｲｧ＠ :) Rihheri c. 970-104!5. I 11. 43. 4 
ｾｉｳｊＡｯｬｴ＠ c. 1015. 28. Richeri II c. 1080 136. 
üebolf c. 1095. Ili 8. · · 

Ho h s t e t i. (Viele) Hofstätt 3 L Dorfen u. Wolf-
ratshausen. Gerhart· c. 1050. I 64. Ijutprant 
c 1060. Ch. H. et soror Maeclithi!dis c. 1230 
-40. II1 99 g 

Ho ｉｾ＠ a' Holzen. Holzen P. G. ｾｳｳｬｩｮｧ＠ L. Ebbg. 
Twmo c. 1090. IIJ 3. 4. DJetmar c 1120 
42. Ekkehart c. 1140. 61. · · 

Mo 1 z en ｾ･ｲ＠ e Heinricus (Holzen) c. 1185. III 90 
olzheJm. Holzharn 1. W G Ott fi L. 

l\1.. h · . er ng 
. ｾｮ｣＠ en r. I. . 2 .. G. Ober- D. Unter- W. p: 

Knchdorf L. Aibhn/5 Engildio 95!), I 7. 

I. 

Ibisivelde. Feld bei Ypps St. Bez. Amstett 
Niederösterreich. II 12. en, 

Je r? sa I e11_1.' Hierusalem, in Palästina. IU 12.43 
JetJnstet1;n. Jettenstet.ten Kd. G. Moosen 1' 

Dorfen. Erchanfrit c. 1040 . 45. I 35. 45 6
· 

8: Ezzo 1047-80. 52. II 18. 24. · · 
Ilminaha. Innach W. u. G. P . .Maitenbeth L 

.Haa,g. Alal1ker c. 1015. I 23. • 
Imnginnen. Inning am Holz Kd. P. Taufkir-

chen L. Dorfcn. Irminstain et frater · 
Chunradus c. 1175-85. III 83 87 eJUs 

Ipah. Eibach Kd. P. u. L. Do;fcn · Erin J 

. et Rihheri frs c. 1075. 1II 114. · 1 reht 
Ir 111 g es b ur g. Eurasbur"' Kd p ｾ Ｑ ＮＮ＠ . L 

\V lf b • • ｾｾ＠ UnSIIlg 
ot ｲｾｾｳｨ｡ｵｳ･ＮｮＮ＠ Otto arlvocatus spec. Eb. et mo: 

nas em montis S. Georgii c. 1145. III 63 64 
ｉｳｾ＠ ra ft. Isar I 28. IJ 19. · · 
Is1manningun. Ismannin"' p L M" 

1 r. I. Adalp·:ro c. 960. I 90. c i040 " unc, Jen 
volt c. 1045. 43. ' · 36. Wol-

Isiningin. Itzling W. G. Kirchberg L E d' 
I 51. cfr. !Ieich. N. 1021. · r mg. 

Jude x Friderich c. 1165 III 75 80 (F II b ? 
dann F St' u ' · · a cen er"' 
. r. . Icr. "uB. VIII 462 et 463) t f 

e1us Rovd1ger c. 1170. 80. e r. 

J u v a v u m' Archiepiscopus Fridericus 970. I 1. 12. 

K. Cfr. C et G. 

ｋ｡ｭｾ｡Ｌ＠ marchi<I. Die Mark Cham Ott . 
chJO, Dux Sueviae 1055 I 82 et ｮｾｴＮ＠ ＲＡＳｾ＠ mar-

L. Ho!zhusun prope Wnmiseo. Holzh Kd 
P l\1.. • L ausen 

· unslllg · Wolfratshausen I 15 · 
Horapah, Horbacb. Rarbach W G. z 'Jh ｾ＠

Ladastat am Donauufer bei A h h 
ding in Oberoesterreich. I ＴＶｾ｣＠ ac ' Bez. Effer-

P t f) ' · · e1 O•en . ; u. · orten. Gotescalh c. 1015. 1 17 - VI olfold c. 1130. /JI 55. 9. Rovtpreht c 1140. 
59. Chonrad c. 1210. 97. · · 

Hornbach. Hornbach Nieder- P. Ober- Kd L 
Rottenburg. III 90. · • 

Hovechirichun, Hovachirchon H fk' h 
P L D f . • o Ire en 

. . •. or en. Engi!preht, frater Waltherii 
ComltJs, adv. Ebersbg. c. 1070-90 I 114 
1.15. 124 II 23. Wecil c. 1075. I 128 W • 
nnher c. 1080 IJI 2. · e-

H uni n w an c. Haunwang G. L. Landshut Ad l 
pero c. 1035-60. I 30. 39. Ili 1. · a -

H u n o Heindeus 1184. I! I 88. 

H u G t ｾｾ＠ p a h. Hündlbaeh Gross- u. Klein- WW 
• . ｾｬ｢｡ｭ＠ L. Erding. I 9. 17. 60. II 2. 7 • 

H uL.z ｫｾｾｾｰ＠ Hrc ｾＴ＠ Ｚｊｮｾｩ･ｲｧａ＠ ｾﾷ＠ G. ｓｴ･ｩｮｨ￶ｲｩｾｧ＠
I1I 4. 10. 16. Ratdlt c: ｮＡｾｾｯＱｾＺ＠ 1090-1110. 

Husmanningen. Hcissmanning W G H. 
pertshofen P. u. L. Pfaffenhofen. IÜ 5S. eJm-

Lafger,, Gnanno, min. Ebersb!l'. c. 1095 
cfr. Ebersperch ministeriales • III 6; 

Lamin I · · D · ,aJmmg · G. Freiharn p G · t" 
L. Wasserburg F 'd' . h • ness att 

La n , . n IrJc c. 1095. IU 8. 
gangazzon. Lancrgassen E G Sch" b 

P, Eiselfing L. ｗ｡ｳｳｾｲ｢ｵｲＢＮ＠ rll 1S 3"' on erg 
Langa · I' "' · u. 

din z gii s3 In g u n. Langengeisling P. L. Er-
g. 1. II 18 Otcoz c 103."' 1 

Friderich c. 1070 .I 109 Ad l u . • c. 31. 
Ill8. · • apert c. 1070. 

ｾ｡ｮｧ［ｺｴ｡ｬＮ＠ I.ängthal E. P. u. L Dorfen I8I 

a nLt Dar t es d o r f. Landersdorf D G. Zei'lhofen. 
· orfen. I 51. 

Lencinesperga W. b 
ａｳｾｨ｡｣ｨ＠ in ｏ｢ｾｲ￶ｳｴ･ｲ･Ｚｾ｣ｾｾｧｊ＠ '46zu suchen bei 

L enginhart. Len har 
Ober- u. Unter- ｜ｾｗ＠ \} Tvormd alfs Forst' nun 
I 102. • · 011 or L. Landshat. 

Lerun. Lern Ber p N' 
DD. G. ｇｉｾｳｬ･ｲｮ＠ gL E rder- Kd. Glas-, 1Iitter-

• · r mg. Unarc 935. I 7. 

Pero pl. c. 970-1080. 11. 13. 15; cum filio 
Goteholt c. 1070. 109. Sigimunt c. 1030. 28, 
31. Helmperbt c. 1035-70. 31. 88. 100. 2.' 
3. Pillunc c. 1040. 37. II 13. Ascwin c. 
1050-1100. I 67, 77. 100. 1II 29. Rovtpreht 
c. 1060. I 88. 100. 3. Wago c. 1090. III 4. 

Li n t a h i-aha, Linthac. 1. Lindach , zahlreich 
im L. Ebbg. W. G. Anzing, D. G. Egmading, 
EE. G Beuern- G. Frauenneuharding. Werin-
heri c. ＱｾＵＮ＠ I 44. Hartwie c. 1100. Ill 14. 
Erbe c. 1[30-40. 55. 59. 2. (Sandizell) Lin-
den D. G. EJelsbansen L. Schrobenhausen. 
Rovdigerus min. Wittelsb. c. 1175. IIl (80?). 
83. 87. 

Lin tpab. Limbach W. P. Oberhatzkofen G Egg 
L. Rottenburg. Rihheri miles c. 1075 I 119. 

Li u b e n o w e Lebenau E. G. Fridolfing L. 
Laufen. Sivridus comes c. 1150. III 71 

Lohe, Lohen. Lohrn 1. E. G. Steinhöring L. 
Ebbg. 2. Kd. G. Linden L. Wolfratshausen 
(doch noch 13 Lohen u. dgl. zwischen I nn und 
Isar). Hiltiperht 934. I 2. Gaminolf c 1000. 
18. I,antfrit c. 1075. I 122. 123 Altoum 
c. 1080. II 24. 

Loufzoren. Laufzorn E. G. Grünwald L.lllün-
chen r. I. ｬ｜ｦ･ｧｩｮｧｯｾ＠ c. 1120. III 42. 

Louppah. Lappach Kd. L. Haag. Purehart c. 
1010. I 19. 

L o u vi n gi n, J,ovvingin, Luvingin. Laufing 
Ober- u. Unter- DD. G. OberndorfP. u. L. Ebbg. 
I 70. 72. II 16. III 33. 35. 93. Williperht c. 
1035-60. I 32 c. f. 49 c. f. 61 c. f. 69. 87. 
104. Filii eins: Ludowic - 1060. 32. 49. 67 . 
9. 70. - et Eppo 61. 67. 70. 72. Adalo c. f. 
Rieberio c. 1110. III 33. Riebart cum familia, 
Liupolt, Werinheri c. 1170. 78. 

J,ü ges v e I t. Liesfeld W. P. Kund! Bez. Ratten-
berg, Tirol. III 64 Im Urbar um 1300: 
Liebesvelt. 

Lutterenpah, Luterpah. Lauterbach D. G. 
Steinhöring L. Ebbg. II 8. Engilmar c. 1010. 
I 24. Pabo c. 1120-50. III 42. 61. 5. 9. 
Frater ejus Ovdalrich v. Walda. 

JU. 

I\ I a eure Heinricus min. c. 1205. III 95. 
l\Ia i sah e. lllaisach P. L. Bruck. Meginhart c. 

1165. III 78. (cum sor. Pertha.) 
Malzehaste Waltman, min. Ebersb. c 1175-

1200. III 75. 80. 92. 
l\Ianicvalt fluv. l\Iangfall, zum Inn. III 90. 
M a r aha v e 1 t. l\1 archfeld, Ebene in Nieder-

österreich zwischen Donau und 1\Iarcb. I 82. 
not. 29. 

Jlriarp a h, 1\farhpach. 1\Iarbach, Ober- P. Mitter-
Kd. L. Dachau, Unter- D. G. Hobenkarner L. 
Freising. Goteschalk c. 109.5--1117. III 8. 18. 
19. 27. 28. 30. 36 39. Otacher (eius frater) 
c. 1110-15. 26. 34. 

1!)1 

M a ru t t a. lilareit D. Ger. Sterzing, Tirol. Rih-
hart c. 1075. I 114. Pabo, .Aribo, Ovdalrih t:. 
1080. 137. (Aribo 134.) 

Mazanvelt, Meskilinvelt. lllöscbenfeld W. G. 
Grasbrunn P. Zorneding I,. München r. I. I 
35. 57. 112. Rudolf miles et Adclheid c . 
1050. 57. Megingoz et Himildrud c. 1070. 
112. 

1\iegeligen. Burgstall bei .l\Iödling Ober- W. 
G. Au am Inn L. Haag. Chono et l\Ieginhart 
frs. c. 1128. I 41. 

Mencingin. Menzing, Ober- u. Unter- GG.P. 
Au hing J,. lllünchen I. I. I 105. Gerricus mir. 
c. 10G5 1 c. 

Merilaha ftuv. iuxta Rossoltcsperc. Wenn letz-
teres Rösselberg, nun Kintschbacb zur Ammer; zw. 
III 30. 

Mi der s. .Mieders D. Bez. Innsbruck bei Schwaz, 
Tirol. IIl 35. 

M il in g u n. l\Iailing D. G. Oberndorf P. u. L. 
Ebbg. Ili 55. Eberhart c. 980. I 13. 14. 
Engilmar c. 1100 35. III 12. 19. 20. 48. 55 
c. frs. 56. 60 1. Fr v. Chatzbach. 

Mit e b a h c. l\Iittbach Kd. L Haag. Otto c. 
1150. III 69. 

l\Iohhingun, Mochingen. ａｭｰ･ｲｭｯ｣ｨｩｮｾ＠ P 
I,, Ilachau l\Ieginhart c. 960. I 9. l\I:trch-
ward min. Schyr. c. 1135. III 40. 58 c. fr. v. 
Hageningen. 

Mons s. Georgii. S. Georgenbcrg, nun Stift 
Fiecht Bez. Schwaz, Unterinnthal, Tirol. Eber• 
hardus abbas c. 1145. Otto de Iringesburh 
advocatus mon. III 64. 

Mosaha. Moosach, Nebenbachder GlonL Ebbg. 
1 65. III 25. 42. 

1\I o sah a, Mosa. l\Ioosach P. L. Ebbg. Ili 31. 34. 
35. Durine c. 1050. I 66. Dietmar c. f. Ge-
bolf et During c. 1110 III 25. l\Ieginbart 
pater, Adala mater, Duringus frater abbatis 
Rovdperti c. 1100. III 34. Ebbo c. 1110. 31. 
Rovdpert c. 1116-30. 40. 42. 49. 53 min. 
Ekkihard, frater abb. Rovdperti I, X6. Chuniza 
soror abbatis, uxor Fridarati cum fil. Ovdalrico 
1100-30. 26. ＳｾＮ＠ 37. 49. Dietmar c. 1130. 
III 54. Egillolfus c. 1175. 84. Rubertus II 
c. f. 1185. 90. 

Mosar eina. Moosrain E. P. Gmund G. Dürn-
bach L. Tegernsee. Adalrih c. 970. I 11. 

Mose uz demo. Zw. Moos W. (Ober-u. Unter-) 
G. Springlbach L. Wasserburg. Tageno et 
Waltman frs. c. 1150. III (65). 69. 

.Moseburch. Moosburg St. u. L. Comes Chun-
radus c. 1175-1210. III 90. 97. 

Mo s e n. Moosen Kd. G. Hausmehring P. Schwind-
kirchen (nicht P. llloosen) L. Dorfen. Otto c. 
1155. III 73. 

1\fu li d o r f. lllühldorf Kd. G. Petershausen P. 
Hohenkarner L. Dachau. Otto c. 1080. II 24. 
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1rfunichen, Monachum, civitas. München, H.St. 
lli 97. 99 e. Chunradus c. 1220-40 I. c. 99 e. 

liiuttres. Mutters D. P. u. Bez. Innsbruck, Tirol. 
III 35 · 

N. 
Ne n in p a h. Nöbach Gross- Kd. Klein W. P. 

Gremertshausen L. Freising. Eppo c 1045 I 
43-45. . . 

Neu b.u r g und Weyarn an der llfangfall, Falken-
ｾＮ＠ stem am Inn. Comes Siboto c. 1185. III 90. 

N1unburch. Neuburg am Inn D. L. Passau. 
. Comes Eckebertus 1161. HI 73. 

N l uru t in g in, Nurtingon. Frauenneuharting Kd. 
L. Ebbg. II 8. Rovtpertus c. 1000 ib. 
ｾ､｡ｬｨ｡ｲｴ＠ c. 1015-50. I 25. 62. Megingoz 
e1us fr. c. 1045-50. 43. 48. 62. Eppo et Hil-
toif c. 1045. 48. Tiemo c. 1075. 125. 127 
Ebbo c. 1080. 137. · 

Ni vvachiri cha. Neukirchen Kw. G. Eglhar-
ting L. Ebbg. I 17. 

Noricorum Duces v. Bawaria. 
N oricum ripense, jenseitsder Donau die Mark 

Cham. I 42. II 21. 
No r t w a ｾＮｴＮ＠ Böhmerwald, zwischen Niederbayern 

und Bohmen I 42. · 
N oEteLblch oFve.nd .. Nettelkofen D. P. Grafing L. 

. g. . n encus 1184. III 88. · 
ｎｯｴ｣ＱｾｧｲｮＮ＠ Notzing Kd. P. Aufkirchen L 

Erdmg. ｾ＠ Heririh c. 1015. I 19. Papo c: 
1015-3<>. 19. 31. Gotesealeil c. 1090. lii 4. 

0; vgl. U. 

0 b er end o r f' Operendort'. Oberndorf Kd p 
!:· ｅ｢｢ｾＮ＠ I 35. 51. II 7 8. 9. Sifrit ｆｲｾ､ｾ＠
nch, mm. c. 1180. III 85 ' 

ｏ｢･［･ｾｾｵｳＭ husun. Oberhausen P. L. Landau 
1ag1m 980-1040. I 13. 14. 27 c. f. 34 II 13· 
Routp.reht eins fiL c. 1029-40. I 27. BB. · 

0 n f o I t 1 n g u n, Orongoltingin. Zorneding p 
· Ebhg. I 6. 59. 96. II 1. Eberherins c' 

1015. Il 1. Tagapertos min t c 1065 l . 96. . . . c. 

Opin!l'in. Zw. Aubing P. L. München 1 I 
9bmg P. L. Trostberg. Herraut c. 980 I.14. 

Oplnpurc. Zw. Offensber"' W p G · · 
Vilsbiburg. Willihalm 9'lk i 2. . erzen L. 

0 p p ｾＮ＠ n tu h e 1 e. Ottendichi P. G. Salmdorf L 
.liiunchen r. I. Rovppreht c. 1160. III 74 . 

0 n e n s. Oesterreich III. 18. Rutmar c. 1170·. 78. 
Otacheresperc. Ottersberg W G PI' . 

L. Ebbg. 1 13. III 42. . . wnmg 

0 t i ｾＮ＿Ｇ＠ u n. . Kirchötting D. Breitötting W G 
ｾｯｲｴｨ＠ L: Erding. I 34. 85. 124. II 13 · · 
3.o. ｐ･ｮｷｾ｣＠ libertus c. 1040 1. c. 34. ｏｾ､Ａｩｾ＠
ncus' Rasria ux. Hartwie fil. c. 1040. Il 13 

I
Per,hcozus Ｎｐ｢ｾＮＬ＠ Liutpurc uxor, Cisiolt c. 1060. 

85. Dretncus c. 1075. 124 l'tfag • 
1220- 40. 1II 98. · ens c. 

Oti n b o w a, Ottenhovan. Ottenhofen D. G. Forst-
inning L. Ebbg. I 28. II 28. Liutfrit c. 1160. 
III. 75 b. 

0 t o I des h u s e n. Odelzhausen Kd. L. Dachau III 
90. 

0 v c k i l es h u so n. Egglhausen D. G. Pfaffendorf 
P. Pfeffenhausen L. Rottenburg. I 130. 

Ovdalhartessteti. HauderstättW. P. S. Wolf-
gang G. Gatterberg L. Haag. 1 62. 

0 w ist a, Ouwiste, Ouste. Ast ｾ＠ Ober- Kd 
Unter- W, L. Landshut. Waltklr c. 1010. i 
25. Hartwie c. 1075-1115. I 118 (?). III 6 
28. 30. Dietpolt c. 1120. 42 c. fre. v. ｄｩ･ｴｾ＠
ramigen. 

Q. 

Q antu 1 a. Kund] P. Bez. Ratten her()' Tirol. III 
28. 35. 64. Vgl. Winchilsazzon. "' 

R. 

ｒ｡ｴｾＮｮｧ･ｮＮ＠ Ratting, Ober- u. Unter- WW. P. 
Hoslwang G. Amerang L. Wasserburg S 127 
(13) Not. 15. · · ' 

Ratispona. Area Lederstain I 3. 37. Ill 73, 
Otto Pra;efectus nrbis, 1110. III 15. Heinricus 
Burcgravms c. 1185. 90. 

ｒ｡ｴｾｯｴｾｮｧｵｮＮ＠ Raffolding W. G. Wurmsharn L. 
':1lsbrburg, eher als Radiding W. G. Walperts-
ki.rchen L. D01·fen. Ratpot c. 980. I 15. 

Re g In o .1 t es b er 15 e. Reinsberg E. P. Neukirchen 

1
G; M1es L. M1esbach. Reginolt c. 1110. III 

i), 

R ichhart in ß' in. Reickerting E. G. Vogtareut' 
. L .. ｒｯｳ･ｾｨｾｲｭＮ＠ Bernhardus c. 1175. III 84 

RlChlnchlncha. Reichenkirchen p L E d: 
I 84. 110. II 22. Rovdacher pbr. · c. ＧＱｯｾｯｭｦ＠
c. 84. Pezala min. c. 1070 110 Ederam c. 
1075. n 22 · · • 

ｒｩ｣ｨｯｬｦｾｳ､ｯｾｦＮ＠ Reichcrsdorf Kd. L. Miesbach 
. ｾ｡ｲｴＧｙｉｃ＠ c. 1150. III 72. · 

Rldingln. ｒｾ､ｩｮｧ＠ P. G. Fraunherg L Erdin • 
III 49.. Fnderat et Chuniza c. 1130 1 c ｾｴ＠
52. ｌｭｴｾｯｬ､＠ .c. 1130 -45. 51. 52. 56. 58.' 60. 

. 62. 65. u.erwiC vel Gerwin fil. eins 51. 58 
ｒｬ･ｾ･ｮＮ＠ Rieden P. G. So en L W .. 

Dretrich c. 1165. III 75. y Gert;ud cassferbHurg. 
. burch c. 1200. 94. · · er-

ｒｾ･､･ｲ･＠ .Heinricus c. 1205. III 95. 
R1hcozz1n[gin] R 't · . . · . p G · er gesmg (Rmgersrng) TN. 
R. • . · u. L. Ebbg. Rovdmunt c. 1070 I 113 1 ｾｴｴｾｦＮ＠ 0 s dLo r f • Rihtisdorf. Reichstorf ·Kd. p: 

W .mhg .. Landau. Adalram c. 1075 I 126 
enn ero c. 1130. III 54 · · 

R'b · . 1 ｢ｾｲ･ｮｳｨｵｳｵｮＮ＠ Reicbertshausen P. L. Moos-
IOl' Arnolt cum fil. Perhtoldo c. 1065. I 

ｒｩｾｩＱｩ［ｧｵｮＮ＠ Rinning (Rinding) D. G. Obern-
or . u. L. Ebbg. 1 67-69. 11 7. Adalram 

I ,. 
I 

c. 1000-55. I 22. 23. 32. 48. 67. 69. li 7. 
10. 11. Aripo frater (iunioris ?) 1035-1110 
(duo). I 32. 59. 61. 67. 69. 130. 2. II 10. Ili 
17. Witigowo c. 1050. I 59. 61. Liuto, Re-
ginger c. 1050. I 67. Waltchovn filius Aripo-
nis c. 1055. 69. 

· Rinder fu z Heinricus c. 1220-40. lii 98. (MB. 
I 258. 287.) 

Ringoltesdorf. Ringelsdorf D. G. Walperts-
kirclren L. Erding. III 70. Meginhard cens. 
c. 1150 l. c. 

Risun. Heisen D. P. Eitting L. Erding. I 11. 
Fritilo c. 1030. I 31. Willehalm c. 1100-30. 
III 10. 52 c. sor. 

Ritanense forestum. Wald auf dem Ritten 
bei Botzen, Tirol. II 28. 

Riuti. Zw. ReitE. G.Moosach L. Ebbg. Gote-
polt c. 1075. lii 125. 

Rovcinesriet. Zw. Rottenried E. G. Gilching 
L. Starnberg. I 50. II 14. 

Rom a. Rom, Italien. III 15. 23. 
Romani proseliti. Zugewanderte lateinischer 

Abkunft. I 79. 
R o n g e n. Rohning , Ober- Kd. G. Nieder- Kd. 

P. Hofendorf L. Rottenburg. Comes Chunra-
dus 1161. III 73. 

·Roniga cum rivulo. Zw. RankE. G.Niclasreuth 
L. Miesbach. II 14. 

Rorstorf. Rohrstorf, Gross- u. Klein- WW. G. 
Benern L. 'Ebbg. Albero c. · 1165. III 75. 
Vgl. Chranz. 

Rosili Adelpreht c. 1100. III 14. 
Rossoltesperc iuxta Merilaha. Zw. Rösslberg 

E. P. Pähl G. Tutzing L. Starnberg. III 30. 
35. Gotescalch miles c. 1110 ib. 30 . 

Rossowa. Die Rossau, an der Isar oberhalb 
Eching L. Landshut zu suchen. I 28. 

Rost r o, Walter de. (Zuname, etwa Schnabel) c. 
•1130. III 50. 

Rota. Rott am Inn P. L. Wasserburg. Papo 
959. I 7. Poppo c. 1010 Comes c. 1040. I 
24. 37 c. f. Chunrado. Rovdolf c. 1040-45. 
35. 45. Otto et Wirada c. 1090. III 3. 
Perhtold c. 1130. 48. 

Rotenmannun. Rottmann W. G. Wörth L. 
Erding. li 22. Ederam c. 1075 l. c. 

Rotenpach. Rettenpach, 1. Jacob G. Eibach 
2. Johann- G. Moosen L. Dorfen. Perhtolt c. 
1070-80. I 111. 112. 137. Ortolph et Hart-
wich c. 1150. III 69. Heinrich min. c. 1205. 
95. 

Rov tharte sp erc (Hermanstorf). Eines der bei-
den Hermannsdorf L. Ebbg. v. Hermutesdorf. 
I 12. II 9. 

R o v d m u n t es d o r f, Ruodmundesdorf. Ruheo-
storf W. G. Oberndorf P. u. L. Ebbg. I 123. 
III 65. 

Ru b e n do r f. Roggendorf W. G. Sillertshausen 
L. Jlrloosburg. Willeholt c. 1130. lii 52. 

Rumoldesmule. An der Ilm L. Pfaffenhofen 

-
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zu suchen. III 58. 80. V gl. Abh. der hist .. 
Cl. d. K. Ak. IX (1862 II) S. 322. N. 364. 

R uo do l ve s h us u n. Rudelzhausen P. L. J\:Iain-
burg. I 18. II 7. ' 

Rute. Zw. viele 1. Vogtareuth P. L. Rosenheim. 
2. Niclasraith Kd. L. Miesbach. Pernhard c. 
1150. I1I 72. 

s. 
Sagittarius Rovdpertus c. 1175. III 83. Walt-

heri c. 1220-40. 98. Oberbayr. Arch. XXV. 
18. N. 29. 

Sahsincheim, Sassencheim. Sachsenkam P. L. 
Tölz. Adalpero c. 1115-50. I 20. 30. III 1. 
Bernhardus c. 1080. II 25. 

Salichin. Solling E. P. Niederbergkirchen G. 
Gumattenkirchen L. Neumarkt. Ill 2. 

Sallandorf. Salmdorf Kd. L. München r/I. 
I 23. Dietram c. f. Adelwart c. 1015 I. c. 

Salzburg v. Juvavum. 
Sc a f tlö h. Schaftlach Kd. L. l'lliesbach. I 20. 

Rihheri miles c. 1015 1. c. 
Scamrnaha. Schammach E. G. Nettelkofen P. 

Graflug L. Ebbg. Erchanger c. 970. I 11. 14. 
Scatinhovun, Scattenhovan. Schattenhofeu W. 

G. Moosach L. Ebbg. Oaminolf c. 1045.t...75 . 
I 43. 47. 50. 51. 61. 88. 100. 3. 9. 12. 15. 
21. 22. 24. 28. II n 18. 21. 25. 27. Rovt-
pert c. 1100-20. lii 10. 43. 

Sc e rf Gebolf c. 1100-20. III 14. 46. v. Ebers-
perg. Ministeriales. 

Scerigo Gnanno c. 1110. III 33. v. JI.Iin. 
Ebersperg. 

Scbilwaze Rovdiger c. 1160. III 74. 
Sc h u z I a er Heinricus c. 1184. III 88. 
Sciltarin, Skiltaren. Schiltern G. Ober- Kd. 

Mitter- u. Unter- WW. L. Haag. Pabo c. 
1080. I 137. Ovdalrich c. 1120. IIl 46. 

S ci r u n, Scirin. Scheyern P. L. Pfaffenhofen. 
Comites: Otto c. 1100. III 12. Ekkehardus 
advocatus Ebersp. 1116-40. III 39. 40. 51. 
58. 64. (72? 1. Ministeriales: Waltchovn c. 
1070-80. li 17. 24. Paldwin pater et filius 
c. 1116. IH 40. 

S covh el, Schvehel Ovdalrich rnin. c. 1165. Ill 
75. 

Sconinprunnen. Schönbrunn Kd. u. G. P. 
Schwindkirchen L. Haag. III 48 . 

Sconinreina, Sconrainen. Schönrain D. G. 
Königsdorf L. Tölz. III 66. Waltheri c. 1000 .. 
I 18. 

Scrotingin. Schröding 1. Kcl. P. Steinkirchen 
G. Kirchberg 2. W. P. Lengdorf G. Matzbach 
L. Erding. Hiltolf c. 1050. I 56. 

Sei f siedun, Sefsiedon. Seifsieden WW. Ober-
P. Steinhöring, Unter- P. Albaching L. Haag. 
Wecil c. 1050. I 59. Chadalhoh c. 1065-1080. 
103. 18. 137. li 18; advocatus fisc. c. 1115. 
III 7. 38. Askwin c. 1120. Ili 46. Sigebot(} 
c. 1150. 69. 
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1rfunichen, Monachum, civitas. München, H.St. 
lli 97. 99 e. Chunradus c. 1220-40 I. c. 99 e. 

liiuttres. Mutters D. P. u. Bez. Innsbruck, Tirol. 
III 35 · 

N. 
Ne n in p a h. Nöbach Gross- Kd. Klein W. P. 

Gremertshausen L. Freising. Eppo c 1045 I 
43-45. . . 

Neu b.u r g und Weyarn an der llfangfall, Falken-
ｾＮ＠ stem am Inn. Comes Siboto c. 1185. III 90. 

N1unburch. Neuburg am Inn D. L. Passau. 
. Comes Eckebertus 1161. HI 73. 

N l uru t in g in, Nurtingon. Frauenneuharting Kd. 
L. Ebbg. II 8. Rovtpertus c. 1000 ib. 
ｾ､｡ｬｨ｡ｲｴ＠ c. 1015-50. I 25. 62. Megingoz 
e1us fr. c. 1045-50. 43. 48. 62. Eppo et Hil-
toif c. 1045. 48. Tiemo c. 1075. 125. 127 
Ebbo c. 1080. 137. · 

Ni vvachiri cha. Neukirchen Kw. G. Eglhar-
ting L. Ebbg. I 17. 

Noricorum Duces v. Bawaria. 
N oricum ripense, jenseitsder Donau die Mark 

Cham. I 42. II 21. 
No r t w a ｾＮｴＮ＠ Böhmerwald, zwischen Niederbayern 

und Bohmen I 42. · 
N oEteLblch oFve.nd .. Nettelkofen D. P. Grafing L. 

. g. . n encus 1184. III 88. · 
ｎｯｴ｣ＱｾｧｲｮＮ＠ Notzing Kd. P. Aufkirchen L 

Erdmg. ｾ＠ Heririh c. 1015. I 19. Papo c: 
1015-3<>. 19. 31. Gotesealeil c. 1090. lii 4. 

0; vgl. U. 

0 b er end o r f' Operendort'. Oberndorf Kd p 
!:· ｅ｢｢ｾＮ＠ I 35. 51. II 7 8. 9. Sifrit ｆｲｾ､ｾ＠
nch, mm. c. 1180. III 85 ' 

ｏ｢･［･ｾｾｵｳＭ husun. Oberhausen P. L. Landau 
1ag1m 980-1040. I 13. 14. 27 c. f. 34 II 13· 
Routp.reht eins fiL c. 1029-40. I 27. BB. · 

0 n f o I t 1 n g u n, Orongoltingin. Zorneding p 
· Ebhg. I 6. 59. 96. II 1. Eberherins c' 

1015. Il 1. Tagapertos min t c 1065 l . 96. . . . c. 

Opin!l'in. Zw. Aubing P. L. München 1 I 
9bmg P. L. Trostberg. Herraut c. 980 I.14. 

Oplnpurc. Zw. Offensber"' W p G · · 
Vilsbiburg. Willihalm 9'lk i 2. . erzen L. 

0 p p ｾＮ＠ n tu h e 1 e. Ottendichi P. G. Salmdorf L 
.liiunchen r. I. Rovppreht c. 1160. III 74 . 

0 n e n s. Oesterreich III. 18. Rutmar c. 1170·. 78. 
Otacheresperc. Ottersberg W G PI' . 

L. Ebbg. 1 13. III 42. . . wnmg 

0 t i ｾＮ＿Ｇ＠ u n. . Kirchötting D. Breitötting W G 
ｾｯｲｴｨ＠ L: Erding. I 34. 85. 124. II 13 · · 
3.o. ｐ･ｮｷｾ｣＠ libertus c. 1040 1. c. 34. ｏｾ､Ａｩｾ＠
ncus' Rasria ux. Hartwie fil. c. 1040. Il 13 

I
Per,hcozus Ｎｐ｢ｾＮＬ＠ Liutpurc uxor, Cisiolt c. 1060. 

85. Dretncus c. 1075. 124 l'tfag • 
1220- 40. 1II 98. · ens c. 

Oti n b o w a, Ottenhovan. Ottenhofen D. G. Forst-
inning L. Ebbg. I 28. II 28. Liutfrit c. 1160. 
III. 75 b. 

0 t o I des h u s e n. Odelzhausen Kd. L. Dachau III 
90. 

0 v c k i l es h u so n. Egglhausen D. G. Pfaffendorf 
P. Pfeffenhausen L. Rottenburg. I 130. 

Ovdalhartessteti. HauderstättW. P. S. Wolf-
gang G. Gatterberg L. Haag. 1 62. 

0 w ist a, Ouwiste, Ouste. Ast ｾ＠ Ober- Kd 
Unter- W, L. Landshut. Waltklr c. 1010. i 
25. Hartwie c. 1075-1115. I 118 (?). III 6 
28. 30. Dietpolt c. 1120. 42 c. fre. v. ｄｩ･ｴｾ＠
ramigen. 

Q. 

Q antu 1 a. Kund] P. Bez. Ratten her()' Tirol. III 
28. 35. 64. Vgl. Winchilsazzon. "' 

R. 

ｒ｡ｴｾＮｮｧ･ｮＮ＠ Ratting, Ober- u. Unter- WW. P. 
Hoslwang G. Amerang L. Wasserburg S 127 
(13) Not. 15. · · ' 

Ratispona. Area Lederstain I 3. 37. Ill 73, 
Otto Pra;efectus nrbis, 1110. III 15. Heinricus 
Burcgravms c. 1185. 90. 

ｒ｡ｴｾｯｴｾｮｧｵｮＮ＠ Raffolding W. G. Wurmsharn L. 
':1lsbrburg, eher als Radiding W. G. Walperts-
ki.rchen L. D01·fen. Ratpot c. 980. I 15. 

Re g In o .1 t es b er 15 e. Reinsberg E. P. Neukirchen 

1
G; M1es L. M1esbach. Reginolt c. 1110. III 

i), 

R ichhart in ß' in. Reickerting E. G. Vogtareut' 
. L .. ｒｯｳ･ｾｨｾｲｭＮ＠ Bernhardus c. 1175. III 84 

RlChlnchlncha. Reichenkirchen p L E d: 
I 84. 110. II 22. Rovdacher pbr. · c. ＧＱｯｾｯｭｦ＠
c. 84. Pezala min. c. 1070 110 Ederam c. 
1075. n 22 · · • 

ｒｩ｣ｨｯｬｦｾｳ､ｯｾｦＮ＠ Reichcrsdorf Kd. L. Miesbach 
. ｾ｡ｲｴＧｙｉｃ＠ c. 1150. III 72. · 

Rldingln. ｒｾ､ｩｮｧ＠ P. G. Fraunherg L Erdin • 
III 49.. Fnderat et Chuniza c. 1130 1 c ｾｴ＠
52. ｌｭｴｾｯｬ､＠ .c. 1130 -45. 51. 52. 56. 58.' 60. 

. 62. 65. u.erwiC vel Gerwin fil. eins 51. 58 
ｒｬ･ｾ･ｮＮ＠ Rieden P. G. So en L W .. 

Dretrich c. 1165. III 75. y Gert;ud cassferbHurg. 
. burch c. 1200. 94. · · er-

ｒｾ･､･ｲ･＠ .Heinricus c. 1205. III 95. 
R1hcozz1n[gin] R 't · . . · . p G · er gesmg (Rmgersrng) TN. 
R. • . · u. L. Ebbg. Rovdmunt c. 1070 I 113 1 ｾｴｴｾｦＮ＠ 0 s dLo r f • Rihtisdorf. Reichstorf ·Kd. p: 

W .mhg .. Landau. Adalram c. 1075 I 126 
enn ero c. 1130. III 54 · · 

R'b · . 1 ｢ｾｲ･ｮｳｨｵｳｵｮＮ＠ Reicbertshausen P. L. Moos-
IOl' Arnolt cum fil. Perhtoldo c. 1065. I 

ｒｩｾｩＱｩ［ｧｵｮＮ＠ Rinning (Rinding) D. G. Obern-
or . u. L. Ebbg. 1 67-69. 11 7. Adalram 

I ,. 
I 

c. 1000-55. I 22. 23. 32. 48. 67. 69. li 7. 
10. 11. Aripo frater (iunioris ?) 1035-1110 
(duo). I 32. 59. 61. 67. 69. 130. 2. II 10. Ili 
17. Witigowo c. 1050. I 59. 61. Liuto, Re-
ginger c. 1050. I 67. Waltchovn filius Aripo-
nis c. 1055. 69. 

· Rinder fu z Heinricus c. 1220-40. lii 98. (MB. 
I 258. 287.) 

Ringoltesdorf. Ringelsdorf D. G. Walperts-
kirclren L. Erding. III 70. Meginhard cens. 
c. 1150 l. c. 

Risun. Heisen D. P. Eitting L. Erding. I 11. 
Fritilo c. 1030. I 31. Willehalm c. 1100-30. 
III 10. 52 c. sor. 

Ritanense forestum. Wald auf dem Ritten 
bei Botzen, Tirol. II 28. 

Riuti. Zw. ReitE. G.Moosach L. Ebbg. Gote-
polt c. 1075. lii 125. 

Rovcinesriet. Zw. Rottenried E. G. Gilching 
L. Starnberg. I 50. II 14. 

Rom a. Rom, Italien. III 15. 23. 
Romani proseliti. Zugewanderte lateinischer 

Abkunft. I 79. 
R o n g e n. Rohning , Ober- Kd. G. Nieder- Kd. 

P. Hofendorf L. Rottenburg. Comes Chunra-
dus 1161. III 73. 

·Roniga cum rivulo. Zw. RankE. G.Niclasreuth 
L. Miesbach. II 14. 

Rorstorf. Rohrstorf, Gross- u. Klein- WW. G. 
Benern L. 'Ebbg. Albero c. · 1165. III 75. 
Vgl. Chranz. 

Rosili Adelpreht c. 1100. III 14. 
Rossoltesperc iuxta Merilaha. Zw. Rösslberg 

E. P. Pähl G. Tutzing L. Starnberg. III 30. 
35. Gotescalch miles c. 1110 ib. 30 . 

Rossowa. Die Rossau, an der Isar oberhalb 
Eching L. Landshut zu suchen. I 28. 

Rost r o, Walter de. (Zuname, etwa Schnabel) c. 
•1130. III 50. 

Rota. Rott am Inn P. L. Wasserburg. Papo 
959. I 7. Poppo c. 1010 Comes c. 1040. I 
24. 37 c. f. Chunrado. Rovdolf c. 1040-45. 
35. 45. Otto et Wirada c. 1090. III 3. 
Perhtold c. 1130. 48. 

Rotenmannun. Rottmann W. G. Wörth L. 
Erding. li 22. Ederam c. 1075 l. c. 

Rotenpach. Rettenpach, 1. Jacob G. Eibach 
2. Johann- G. Moosen L. Dorfen. Perhtolt c. 
1070-80. I 111. 112. 137. Ortolph et Hart-
wich c. 1150. III 69. Heinrich min. c. 1205. 
95. 

Rov tharte sp erc (Hermanstorf). Eines der bei-
den Hermannsdorf L. Ebbg. v. Hermutesdorf. 
I 12. II 9. 

R o v d m u n t es d o r f, Ruodmundesdorf. Ruheo-
storf W. G. Oberndorf P. u. L. Ebbg. I 123. 
III 65. 

Ru b e n do r f. Roggendorf W. G. Sillertshausen 
L. Jlrloosburg. Willeholt c. 1130. lii 52. 

Rumoldesmule. An der Ilm L. Pfaffenhofen 

-
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zu suchen. III 58. 80. V gl. Abh. der hist .. 
Cl. d. K. Ak. IX (1862 II) S. 322. N. 364. 

R uo do l ve s h us u n. Rudelzhausen P. L. J\:Iain-
burg. I 18. II 7. ' 

Rute. Zw. viele 1. Vogtareuth P. L. Rosenheim. 
2. Niclasraith Kd. L. Miesbach. Pernhard c. 
1150. I1I 72. 

s. 
Sagittarius Rovdpertus c. 1175. III 83. Walt-

heri c. 1220-40. 98. Oberbayr. Arch. XXV. 
18. N. 29. 

Sahsincheim, Sassencheim. Sachsenkam P. L. 
Tölz. Adalpero c. 1115-50. I 20. 30. III 1. 
Bernhardus c. 1080. II 25. 

Salichin. Solling E. P. Niederbergkirchen G. 
Gumattenkirchen L. Neumarkt. Ill 2. 

Sallandorf. Salmdorf Kd. L. München r/I. 
I 23. Dietram c. f. Adelwart c. 1015 I. c. 

Salzburg v. Juvavum. 
Sc a f tlö h. Schaftlach Kd. L. l'lliesbach. I 20. 

Rihheri miles c. 1015 1. c. 
Scamrnaha. Schammach E. G. Nettelkofen P. 

Graflug L. Ebbg. Erchanger c. 970. I 11. 14. 
Scatinhovun, Scattenhovan. Schattenhofeu W. 

G. Moosach L. Ebbg. Oaminolf c. 1045.t...75 . 
I 43. 47. 50. 51. 61. 88. 100. 3. 9. 12. 15. 
21. 22. 24. 28. II n 18. 21. 25. 27. Rovt-
pert c. 1100-20. lii 10. 43. 

Sc e rf Gebolf c. 1100-20. III 14. 46. v. Ebers-
perg. Ministeriales. 

Scerigo Gnanno c. 1110. III 33. v. JI.Iin. 
Ebersperg. 

Scbilwaze Rovdiger c. 1160. III 74. 
Sc h u z I a er Heinricus c. 1184. III 88. 
Sciltarin, Skiltaren. Schiltern G. Ober- Kd. 

Mitter- u. Unter- WW. L. Haag. Pabo c. 
1080. I 137. Ovdalrich c. 1120. IIl 46. 

S ci r u n, Scirin. Scheyern P. L. Pfaffenhofen. 
Comites: Otto c. 1100. III 12. Ekkehardus 
advocatus Ebersp. 1116-40. III 39. 40. 51. 
58. 64. (72? 1. Ministeriales: Waltchovn c. 
1070-80. li 17. 24. Paldwin pater et filius 
c. 1116. IH 40. 

S covh el, Schvehel Ovdalrich rnin. c. 1165. Ill 
75. 

Sconinprunnen. Schönbrunn Kd. u. G. P. 
Schwindkirchen L. Haag. III 48 . 

Sconinreina, Sconrainen. Schönrain D. G. 
Königsdorf L. Tölz. III 66. Waltheri c. 1000 .. 
I 18. 

Scrotingin. Schröding 1. Kcl. P. Steinkirchen 
G. Kirchberg 2. W. P. Lengdorf G. Matzbach 
L. Erding. Hiltolf c. 1050. I 56. 

Sei f siedun, Sefsiedon. Seifsieden WW. Ober-
P. Steinhöring, Unter- P. Albaching L. Haag. 
Wecil c. 1050. I 59. Chadalhoh c. 1065-1080. 
103. 18. 137. li 18; advocatus fisc. c. 1115. 
III 7. 38. Askwin c. 1120. Ili 46. Sigebot(} 
c. 1150. 69. 
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Se l e. Zw. Söhl D. G. Hohenthann L Aibling. 
Waldman c. 1115. Ill 24. 34. V. Solwen. 

Semitaha ad. Sempt W. G. Forstimiing L. 
Ebbg. I 2. 89. 94. IW35. 75. Reginmar c. 
1060 l. c. 89. Eberhardus min. c. 1065 l. c. 
94. 

Semitaha fluv. Semt, zur Isar. I 89. 1I 11. 
III 35. 75. 

S ev u n, Sewan. Seeon, Kirch- Kd. ｆｯｲｾｴＭＬ＠ Oster-
WW. G. Ebersberg, Ober- Nieder- WW. G. 
Nettelkofen L. Ebbg. I 14. 112. 20. 35. II 6. 
27. III 57. Ovdalricus miles, Wicman, Tuto 
frs. c. 1030. ll 6. Sigiwart c. 1050. I 64. 
Gowo et Wago c. 1075. 120. Warmund min. 
c. 1080. ll 27-(31). Ebbo c. 1100-20. lll 
12. 39. (31)46. Goteprebt c. 1130. 52. Herirant, 
Herrand min. c. 1080-1135 I. 102. li 24. Ili 
32. 9. 48. 56. 57. 

Sicchanhovan. Siggenhofen Kd. G. Otten-
'bofen L. Ebbg. ll 28. 

Sigenburcb. 8iegenburg l\f. L. Abensberg. 
Altman 1161. III 73. 

Sigiresdorf, Sigaresdorf. Sigersdorf W. G. 
Oberndorf L. Ebb. I 90. 91. Waltrih et Rov­
trudis c. 1060 l. c .. 91. 

Si g o l s p r u n n e. Siegertsbrunn Kd. L. München 
r. I. Ill 91. 

Sindoltigen. Singlding W. G. Alteuerding L, 
Erding Ili 72. Ak. Abh. der hist Cl. XI 115. 
N. 52. Fritilo, Gotepolt, cum fil. Reginmar c. 
1120. Ill 41. Heinricus molendinator c. f. 
sororis c. 1220-40. 99 b. 

Sl i bin g in. Schleihing W. P. Steinkirchen G. 
Kirchberg L. Erding. Ditricus 1161-70. III 
73. 80.. Albero c. 1170. 80. 

S li er s e n s i s abbas Tagino. Schliersee P. L. 
Miesbach c. 1210. III 97. 

S 1 i w i s heim. Schleissheim, ｏ｢･ｲｾ＠ P. L. München 
l. d. I. Rovtpreht c. 1040 - 50. I 35. 37. 41. 
43. 44; advocatus 1045-46. 47; Comes post 
1045. 53. Rovtpreht et Tagini, eins filii l. 
c. 53. 

Smidehusen. Schmiedhausen D. G. Tunten-
hausen L. Aibling. III 55. 

Sneckinhoven. Zw. Scheckenhofen W. G. 
Schweinersdorf L. Moosburg I 30. 

Solaren. Solling D. P. Gerzen G. Frauensatt-
ling L. Vilsbiburg. Helmpreht c. ＱＱＳＵｾ＠ lii 
58. (Noch bei Ernst 1776 Soleren.) 

Solidus Fridericus et Heilka c. 1184. III 88. 
So 1 w e. Söhl D. G. Hohenthann L. Aibling. Ru-

dolfus c. 1185. Ili 90. Frater cfr. Hohenchir-
chen. 

Sperlinch Ekkehart c. 1165. III 75 b. 
Spiliperga. Spielberg E. P. Egmading G, 

Höhenrain L. Aibling. Adalfrid c. 1015-40. 
I 24. 39. Atto c. 1040, 39. Povbo, 1047-
75. I 50. 125. 

Spicentrenche. Spitzentränk E. P. Schnait-
see G. Kircbstätt L. Trostberg Ill 86. 

Sprinchinpah, Sprincbach. Springtbach D. G. 
Pfaffing L. Wasserburg. Adalbart pl. c. IOlO 
-40. I 25;· c. 1080. 129. 11 9. Irminolt c, 
1075-80. 126. 129. 

S p ri n z e Chunradns c. 1160-85. lli 7 4. 7 5. 90 
c. f. Chunrado min. c. 1185. 90. 

Stadalaren. Stadlern D. G. Tittlmoos L; 
ｷ｡ｾｳ･ｲ｢ｵｲｧＮ＠ li 24. 

S ta in, ::iteina. I. Hiltpoltstein St. Oberpfalz. 
Ulricus 1161. III 73. 2. Stein an der Traun 
Kd. L. Trostbcrg. Ovto 934. I 2. Adalprcht 
1045. 45. Walchun c. 1175. Ill 84. Grimo-
aldus c. 1185. 90. 

Stamheim. Stamham W. G. Moosinning L. 
Erding. lll 10. Diethricus, Gebemanuns c. 
1100 ib. 

Staringin. Hofstarring Kd. L. Dorfen. III 3, 
35. Gotehard c. 1010. I 19, Ovdalrich c. 
1130. III 49. Prun c. 1130. 50 52. 

Steinharte. Steinhart W. P. Pfaffing G. Far-
rach L. Wasserbg. Hartman c. 1010-40. I 
24. I1 11. Imia ux. Dietmar fil. c. 1080 -1120. 
I 129. Ili 8 c. f. 10 c. f. 17. 19. 24 c. 
f. a. 26-8. 30 c. f. 34. 36. 37. 45. Hartman 
II fil. D. c. 1095-1125. Ili 8. 10. 12. 20. 23. 
26. 30. 34. Hohold fil. D. c. ＱＱＱＰＭｾＰＮ＠ lli 
12 (?). 24. 26. 34. 45. Pertha, Adalpreht c. 
1165. lii 76. 

S teinher in ge n, Stenhergen. Steinhöring P. 
L. Ebbg. ll 8. III 47.51. Adalhardc.l095-
1130. Ill 4. 8-12. 43. 47. 51, Rovdpertus 
1124. 47. Warmunt, Chovnrat, Ortolph c. 
1150. I 26. Fridericus, min. c. 1170. 111 81. 

Stepheningen. Stefiing Kd. P. u. L. Nitte-
nau. Otto comcs 1161. III 73; Lantgravius 
c. 1185. 90. 

Steten. Zw. Leutstetten Kd. L. StarnLerg. 
Heinrich c. 1160. III 74. (Luzilsteten .MB. VIU 
463.) 

Stier, Stir Fridericus min. Witt; c. 1185. III 
83. 90. V gl. Taurus u. J udex. 

Stiga. Steig E. P. Pfeifenhausen G. Egg L. 
Rottenburg. I 47. 130. 

S t i r c il heim. Stirzlham W. P. Babensham G. 
Penzing L. Wasserburg. III 17. 35. 

Stochel Heinrich c. 1160. III 74. 
S t o v p h e, Stophen. Burgstall ob Igling P. L. 

Landsberg. Heinricus 1161-83. Ill 73. 86. 
Strub in g e n. Straubing Ober- D. Nieder- Kd. 

G. Steinkirchen L, Dorfen Papo c. 1055. I 
67. 

S t r u s d o r f, Struzzisdorf. Straussdorf P. L. 
Ebbg. Gaminolfc. 935. I 7. Dieterich et Megen-
goz c. 1150. lii 69. 72. Oserich et frater 
eins Sifrit (de Wartenberg MB.) 1150-70. 72. 
80. 

S -tu b a ie, Stubaythal, südlich bei Innsbruck, 
Tirol. Ili 28. 35. 

Studahi. Nieder-, nun Unterstandharn E. G. 
Forstern L. Erding, II 17. 23. Ill 7. 35 • .Me-

gingoz (min. Waltherii Advocati) et Ribkard c. 
1100 l. c. 

Stumpfharte. Zw. Stummer, zwei E. P. Lafe-
ring L. Wasserburg. Waltrih et Chuniperht 
c 1010. I 19. 

Suaben. Schwaben'}!. L. Ebhg. III 35.37 
Sueviae Dux Otto, Marebio Kambae v. Kamba. 
Suevus Hartnit c. 104.5. I 48. 
Suilnaha. Schwillach, Ober- W. G. Pastetten, 

Unter- D. G. Ottenhofen L. Erding. I 122. 
27. III 35. Peruhart c. 1165. III 75 b. 

Suindaba, Suinda. Schwindach D. G.Schwind-
egg; Schwindau Gross- Kd. Klein- W. G. S. 
Wolfgang L. Haag. Podolunc c. 980-1000. 
I 13. 18. Dietrih c. 1030--50. 30. 33 c. p. 
36. 43 Ili 1. Adalram c. 1035-50. 33. 34. 
II 10. 11. 13. 

Sullingin. SuldingKd. L. Dorfen.l86. Cbovn-
rMlus pbr. c 1000 I. c. 

Sunderendorf. Sonnendorf lW. G. Inning am 
Holz L. Dorfen. Ill 87. Warmunt c. 107.5. I 
121. 

Sundirhusun, Sunderenhus. Sonnenhausen E. 
G. Glon L. Ebbg. Pabo et Warmund frs. c. 
1095-1120. I 126. 127. III 13. 34. 43. 44. 

Sura. Sur W. P. Ainring G. Strass L. Laufen. 
Brun c. 970. I 11. 

S w ab Mareward c. 1170. III 78. Cfr. Suevus. 
S w a ich o v e, Sweichhus. Zw. Schwaighof W. 

P. Egern G. u. L. Teg-ernsee; Schwaighofen 
W. G. Schönrain L. Tölz 2.Marcelinus, Mar-
cil c. 1170-80. 1ll 78. 85. Dithmar c. 1180. 
85. (Mehrere Schwaig L: Erding u. Miesbach). 

S w a ich u s a r e, Dietmarus preco et fil. Uolricus 
c. 1185. Ili 85. (!dem, ut precedens). 

Swiental. Schweinthai W. G. Wies P. u. L. 
Miesbach. lii 97. 

u. 
U ob e li n Ulricus, iudex c. 1205. III 94. Ort 

unlesbar. 
U ci man nesdo rf. Wohl abgegangen, kaum 

Utzmansdorf W. P. Stallwang G. Laudorf 
L. Mitterfels. I 115. 

Ucin ()'in. Zw. 1. Utzing W. G. Irl P. Ober-
be;gkirchen L. Neumarkt; 2. Eitzing W. G. 
Rattenkirchen L. Mühldorf. I 52. 

Ufheim. Aufharn W. G. Auerbach L. Erding. I 
55. 107. II 26. III 39. Rovtheri c. 1050. t c. 
1070, ct Dietrat ux. l. c. 55 88. 101. 107. 
Ebbo miles c. 1080 l. c, 26. 

Ufhoven. Aufhofen Kd. G. Thanning L. Wolf· 
ratshausen I 77. Engelpreht c. 1055 l. c. 

U h t li n g e n. Ittling- P. L. Straubing. Tageno 
c. 1150. Ili 65. 69. 
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l\loimar 934. I 2 Hadawiu 1niles c. f. Rudol-
fo monacho, et Alachildis c. 1055-75 l. c. 
64. 117. Noch Ernst 1776: Umblzham, St. K. 
Gumblzham. 

Umpilisdorf. Umelsdorf, Nieder- P. Ober- D. 
L Abcnsberg I 49. Nittard c 1046 I. c. 

Undiengin, Ovndingin. Forstinning P. L. Ebbg. 
I 18. 36. 76. 93. 104. 1II 53. Arnolt 1047. 
I 52. 59. Engildieo 1050-1070. 59. 109. 
Hiltolf, Reginpert pbr. c. 1050. 76. Rihbart 
min. et Raza c. 1060. 93. Aripo c. f. Aripone 
et Meginhardo c. 1060. 104. Ill 2. Engildie<> 
primus, Sinzo secundus maritus Eilicae c. 1070. 
I 109. 111 Ovta min. Hiltimar c. 1130. III 
53. Trutmunt c. f. Gerwin, Friderich c. f. 
Heinrich c. 1135. 58. Arnolt c. 1150. 70. 
Udalschalc c. 1150. 70. 2. Gerwin, Gerwie 
c f. Gerwich et Sifrit c. 1150-70. 72. 4. 8. 

Ur rl o r f. Audorf, Ober- u. Nieder- Kdd. J,, Rosen-
heim. Gisilolt c. 1125. Ili 47. 

Urpah. Auerbach G. Vorder- u. Hinter- Kdd. 
P. Riding L. Erding. Gotti c. 1075-1115, I 
114. 87. IIl 28 euro f. Sigimaro 44. 5. Alt-
man fr. Willibirg soror ib. .. 

Ursindorf. Zw. Eisendorf Kd. G. Olkofen L. 
Ebbg. Il 10. Adalpero c. 1045 I. c. 

Urspringi, Ursprink. Ursprung W. G. Glon 
L Ebbg. Eppo c. 1080. I 137 c. 1120.III 44. 

Utingen. Eiting P. L. Erding. Hartman et 
Dietrich frs. c. 113.5. III 58 cfr. Diegen. 

Uutligen. Edling Kd. P. Attel L. Wasserburg. 
Gaminolf c. 1120. III 43. 

V cfr. F. 

Valchenberch. Falkenberg W. G. Moosach L. 
Ebbg. Uolricus c. 118.5. IIl 90. (Index 1\IB. 
Vlll 438. 4.53. IX:. 466 etc.) 

Ve I d u n. Velden l\1. L. Vilsbiburg. Sigihard c. 
980. I 15. 

Val e i, Valaie Valley Kd. L. Miesbach. Come.;. 
Covnradus (Il) c. 1181-85. IH 86. 90. 

· Veltchirchen. Feldkirchen 1. Kd.L.Müncheu 
· r. I. 2. Kd. G. Moosharn L. Wolfratshausen. 

3. P. L Aibling-. Gerdrudis c. f. Adelheidi 
et Benedicta c. 1220-40. Ill 99 d. 

Velturnum. Velthurns P. Ger. Klausen Bez. 
Bozen, Tirol.') lii 1. Isinrich c. 1050 -60 ib. 

Vendinpal1. Fentbach W. t:J. Holzolling L. 
Miesbach. Otpolt c. 1010. I 17. 

Ve ulen p a c h. Feilnbach. Kd. P. Au L. Aibling. 
Georius, vir Diemn•lis c. 1220-40. III 99 f. 

Viehtpah. Viehbach, Ober- P. Nieder- P. L. 
Dingolfing. ]llarhwart c. 1040. I 36. 37. 

Vi h i h u so n. Viehhausen W. G. Oberhatzkofen 
L. Rottenburg I 130. . 

Vil i s a, Vilusa. Vils Kd. (Frauenvils) G. Tanfk1r-
JJlchingen. IlchingW. G. Eglharting L. Ebgg. 

Ebberhardus parochus c. 1145. Ill 63. 1 ) Im Urbar Ebersberg c. 1300 im Verzeichnisse 
Um en heim, Umpilisileim. Gumpertsham E. G. der Lehen p. 104: Item doniini Tyrolcnses: Cast-

.c\rget L Wolfratshausen. I 64 117. li 27. rum Velturns habent a nobis. 
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Se l e. Zw. Söhl D. G. Hohenthann L Aibling. 
Waldman c. 1115. Ill 24. 34. V. Solwen. 

Semitaha ad. Sempt W. G. Forstimiing L. 
Ebbg. I 2. 89. 94. IW35. 75. Reginmar c. 
1060 l. c. 89. Eberhardus min. c. 1065 l. c. 
94. 

Semitaha fluv. Semt, zur Isar. I 89. 1I 11. 
III 35. 75. 

S ev u n, Sewan. Seeon, Kirch- Kd. ｆｯｲｾｴＭＬ＠ Oster-
WW. G. Ebersberg, Ober- Nieder- WW. G. 
Nettelkofen L. Ebbg. I 14. 112. 20. 35. II 6. 
27. III 57. Ovdalricus miles, Wicman, Tuto 
frs. c. 1030. ll 6. Sigiwart c. 1050. I 64. 
Gowo et Wago c. 1075. 120. Warmund min. 
c. 1080. ll 27-(31). Ebbo c. 1100-20. lll 
12. 39. (31)46. Goteprebt c. 1130. 52. Herirant, 
Herrand min. c. 1080-1135 I. 102. li 24. Ili 
32. 9. 48. 56. 57. 

Sicchanhovan. Siggenhofen Kd. G. Otten-
'bofen L. Ebbg. ll 28. 

Sigenburcb. 8iegenburg l\f. L. Abensberg. 
Altman 1161. III 73. 

Sigiresdorf, Sigaresdorf. Sigersdorf W. G. 
Oberndorf L. Ebb. I 90. 91. Waltrih et Rov­
trudis c. 1060 l. c .. 91. 

Si g o l s p r u n n e. Siegertsbrunn Kd. L. München 
r. I. Ill 91. 

Sindoltigen. Singlding W. G. Alteuerding L, 
Erding Ili 72. Ak. Abh. der hist Cl. XI 115. 
N. 52. Fritilo, Gotepolt, cum fil. Reginmar c. 
1120. Ill 41. Heinricus molendinator c. f. 
sororis c. 1220-40. 99 b. 

Sl i bin g in. Schleihing W. P. Steinkirchen G. 
Kirchberg L. Erding. Ditricus 1161-70. III 
73. 80.. Albero c. 1170. 80. 

S li er s e n s i s abbas Tagino. Schliersee P. L. 
Miesbach c. 1210. III 97. 

S 1 i w i s heim. Schleissheim, ｏ｢･ｲｾ＠ P. L. München 
l. d. I. Rovtpreht c. 1040 - 50. I 35. 37. 41. 
43. 44; advocatus 1045-46. 47; Comes post 
1045. 53. Rovtpreht et Tagini, eins filii l. 
c. 53. 

Smidehusen. Schmiedhausen D. G. Tunten-
hausen L. Aibling. III 55. 

Sneckinhoven. Zw. Scheckenhofen W. G. 
Schweinersdorf L. Moosburg I 30. 

Solaren. Solling D. P. Gerzen G. Frauensatt-
ling L. Vilsbiburg. Helmpreht c. ＱＱＳＵｾ＠ lii 
58. (Noch bei Ernst 1776 Soleren.) 

Solidus Fridericus et Heilka c. 1184. III 88. 
So 1 w e. Söhl D. G. Hohenthann L. Aibling. Ru-

dolfus c. 1185. Ili 90. Frater cfr. Hohenchir-
chen. 

Sperlinch Ekkehart c. 1165. III 75 b. 
Spiliperga. Spielberg E. P. Egmading G, 

Höhenrain L. Aibling. Adalfrid c. 1015-40. 
I 24. 39. Atto c. 1040, 39. Povbo, 1047-
75. I 50. 125. 

Spicentrenche. Spitzentränk E. P. Schnait-
see G. Kircbstätt L. Trostberg Ill 86. 

Sprinchinpah, Sprincbach. Springtbach D. G. 
Pfaffing L. Wasserburg. Adalbart pl. c. IOlO 
-40. I 25;· c. 1080. 129. 11 9. Irminolt c, 
1075-80. 126. 129. 

S p ri n z e Chunradns c. 1160-85. lli 7 4. 7 5. 90 
c. f. Chunrado min. c. 1185. 90. 

Stadalaren. Stadlern D. G. Tittlmoos L; 
ｷ｡ｾｳ･ｲ｢ｵｲｧＮ＠ li 24. 

S ta in, ::iteina. I. Hiltpoltstein St. Oberpfalz. 
Ulricus 1161. III 73. 2. Stein an der Traun 
Kd. L. Trostbcrg. Ovto 934. I 2. Adalprcht 
1045. 45. Walchun c. 1175. Ill 84. Grimo-
aldus c. 1185. 90. 

Stamheim. Stamham W. G. Moosinning L. 
Erding. lll 10. Diethricus, Gebemanuns c. 
1100 ib. 

Staringin. Hofstarring Kd. L. Dorfen. III 3, 
35. Gotehard c. 1010. I 19, Ovdalrich c. 
1130. III 49. Prun c. 1130. 50 52. 

Steinharte. Steinhart W. P. Pfaffing G. Far-
rach L. Wasserbg. Hartman c. 1010-40. I 
24. I1 11. Imia ux. Dietmar fil. c. 1080 -1120. 
I 129. Ili 8 c. f. 10 c. f. 17. 19. 24 c. 
f. a. 26-8. 30 c. f. 34. 36. 37. 45. Hartman 
II fil. D. c. 1095-1125. Ili 8. 10. 12. 20. 23. 
26. 30. 34. Hohold fil. D. c. ＱＱＱＰＭｾＰＮ＠ lli 
12 (?). 24. 26. 34. 45. Pertha, Adalpreht c. 
1165. lii 76. 

S teinher in ge n, Stenhergen. Steinhöring P. 
L. Ebbg. ll 8. III 47.51. Adalhardc.l095-
1130. Ill 4. 8-12. 43. 47. 51, Rovdpertus 
1124. 47. Warmunt, Chovnrat, Ortolph c. 
1150. I 26. Fridericus, min. c. 1170. 111 81. 

Stepheningen. Stefiing Kd. P. u. L. Nitte-
nau. Otto comcs 1161. III 73; Lantgravius 
c. 1185. 90. 

Steten. Zw. Leutstetten Kd. L. StarnLerg. 
Heinrich c. 1160. III 74. (Luzilsteten .MB. VIU 
463.) 

Stier, Stir Fridericus min. Witt; c. 1185. III 
83. 90. V gl. Taurus u. J udex. 

Stiga. Steig E. P. Pfeifenhausen G. Egg L. 
Rottenburg. I 47. 130. 

S t i r c il heim. Stirzlham W. P. Babensham G. 
Penzing L. Wasserburg. III 17. 35. 

Stochel Heinrich c. 1160. III 74. 
S t o v p h e, Stophen. Burgstall ob Igling P. L. 

Landsberg. Heinricus 1161-83. Ill 73. 86. 
Strub in g e n. Straubing Ober- D. Nieder- Kd. 

G. Steinkirchen L, Dorfen Papo c. 1055. I 
67. 

S t r u s d o r f, Struzzisdorf. Straussdorf P. L. 
Ebbg. Gaminolfc. 935. I 7. Dieterich et Megen-
goz c. 1150. lii 69. 72. Oserich et frater 
eins Sifrit (de Wartenberg MB.) 1150-70. 72. 
80. 

S -tu b a ie, Stubaythal, südlich bei Innsbruck, 
Tirol. Ili 28. 35. 

Studahi. Nieder-, nun Unterstandharn E. G. 
Forstern L. Erding, II 17. 23. Ill 7. 35 • .Me-

gingoz (min. Waltherii Advocati) et Ribkard c. 
1100 l. c. 

Stumpfharte. Zw. Stummer, zwei E. P. Lafe-
ring L. Wasserburg. Waltrih et Chuniperht 
c 1010. I 19. 

Suaben. Schwaben'}!. L. Ebhg. III 35.37 
Sueviae Dux Otto, Marebio Kambae v. Kamba. 
Suevus Hartnit c. 104.5. I 48. 
Suilnaha. Schwillach, Ober- W. G. Pastetten, 

Unter- D. G. Ottenhofen L. Erding. I 122. 
27. III 35. Peruhart c. 1165. III 75 b. 

Suindaba, Suinda. Schwindach D. G.Schwind-
egg; Schwindau Gross- Kd. Klein- W. G. S. 
Wolfgang L. Haag. Podolunc c. 980-1000. 
I 13. 18. Dietrih c. 1030--50. 30. 33 c. p. 
36. 43 Ili 1. Adalram c. 1035-50. 33. 34. 
II 10. 11. 13. 

Sullingin. SuldingKd. L. Dorfen.l86. Cbovn-
rMlus pbr. c 1000 I. c. 

Sunderendorf. Sonnendorf lW. G. Inning am 
Holz L. Dorfen. Ill 87. Warmunt c. 107.5. I 
121. 

Sundirhusun, Sunderenhus. Sonnenhausen E. 
G. Glon L. Ebbg. Pabo et Warmund frs. c. 
1095-1120. I 126. 127. III 13. 34. 43. 44. 

Sura. Sur W. P. Ainring G. Strass L. Laufen. 
Brun c. 970. I 11. 

S w ab Mareward c. 1170. III 78. Cfr. Suevus. 
S w a ich o v e, Sweichhus. Zw. Schwaighof W. 

P. Egern G. u. L. Teg-ernsee; Schwaighofen 
W. G. Schönrain L. Tölz 2.Marcelinus, Mar-
cil c. 1170-80. 1ll 78. 85. Dithmar c. 1180. 
85. (Mehrere Schwaig L: Erding u. Miesbach). 

S w a ich u s a r e, Dietmarus preco et fil. Uolricus 
c. 1185. Ili 85. (!dem, ut precedens). 

Swiental. Schweinthai W. G. Wies P. u. L. 
Miesbach. lii 97. 

u. 
U ob e li n Ulricus, iudex c. 1205. III 94. Ort 

unlesbar. 
U ci man nesdo rf. Wohl abgegangen, kaum 

Utzmansdorf W. P. Stallwang G. Laudorf 
L. Mitterfels. I 115. 

Ucin ()'in. Zw. 1. Utzing W. G. Irl P. Ober-
be;gkirchen L. Neumarkt; 2. Eitzing W. G. 
Rattenkirchen L. Mühldorf. I 52. 

Ufheim. Aufharn W. G. Auerbach L. Erding. I 
55. 107. II 26. III 39. Rovtheri c. 1050. t c. 
1070, ct Dietrat ux. l. c. 55 88. 101. 107. 
Ebbo miles c. 1080 l. c, 26. 

Ufhoven. Aufhofen Kd. G. Thanning L. Wolf· 
ratshausen I 77. Engelpreht c. 1055 l. c. 

U h t li n g e n. Ittling- P. L. Straubing. Tageno 
c. 1150. Ili 65. 69. 
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l\loimar 934. I 2 Hadawiu 1niles c. f. Rudol-
fo monacho, et Alachildis c. 1055-75 l. c. 
64. 117. Noch Ernst 1776: Umblzham, St. K. 
Gumblzham. 

Umpilisdorf. Umelsdorf, Nieder- P. Ober- D. 
L Abcnsberg I 49. Nittard c 1046 I. c. 

Undiengin, Ovndingin. Forstinning P. L. Ebbg. 
I 18. 36. 76. 93. 104. 1II 53. Arnolt 1047. 
I 52. 59. Engildieo 1050-1070. 59. 109. 
Hiltolf, Reginpert pbr. c. 1050. 76. Rihbart 
min. et Raza c. 1060. 93. Aripo c. f. Aripone 
et Meginhardo c. 1060. 104. Ill 2. Engildie<> 
primus, Sinzo secundus maritus Eilicae c. 1070. 
I 109. 111 Ovta min. Hiltimar c. 1130. III 
53. Trutmunt c. f. Gerwin, Friderich c. f. 
Heinrich c. 1135. 58. Arnolt c. 1150. 70. 
Udalschalc c. 1150. 70. 2. Gerwin, Gerwie 
c f. Gerwich et Sifrit c. 1150-70. 72. 4. 8. 

Ur rl o r f. Audorf, Ober- u. Nieder- Kdd. J,, Rosen-
heim. Gisilolt c. 1125. Ili 47. 

Urpah. Auerbach G. Vorder- u. Hinter- Kdd. 
P. Riding L. Erding. Gotti c. 1075-1115, I 
114. 87. IIl 28 euro f. Sigimaro 44. 5. Alt-
man fr. Willibirg soror ib. .. 

Ursindorf. Zw. Eisendorf Kd. G. Olkofen L. 
Ebbg. Il 10. Adalpero c. 1045 I. c. 

Urspringi, Ursprink. Ursprung W. G. Glon 
L Ebbg. Eppo c. 1080. I 137 c. 1120.III 44. 

Utingen. Eiting P. L. Erding. Hartman et 
Dietrich frs. c. 113.5. III 58 cfr. Diegen. 

Uutligen. Edling Kd. P. Attel L. Wasserburg. 
Gaminolf c. 1120. III 43. 

V cfr. F. 

Valchenberch. Falkenberg W. G. Moosach L. 
Ebbg. Uolricus c. 118.5. IIl 90. (Index 1\IB. 
Vlll 438. 4.53. IX:. 466 etc.) 

Ve I d u n. Velden l\1. L. Vilsbiburg. Sigihard c. 
980. I 15. 

Val e i, Valaie Valley Kd. L. Miesbach. Come.;. 
Covnradus (Il) c. 1181-85. IH 86. 90. 

· Veltchirchen. Feldkirchen 1. Kd.L.Müncheu 
· r. I. 2. Kd. G. Moosharn L. Wolfratshausen. 

3. P. L Aibling-. Gerdrudis c. f. Adelheidi 
et Benedicta c. 1220-40. Ill 99 d. 

Velturnum. Velthurns P. Ger. Klausen Bez. 
Bozen, Tirol.') lii 1. Isinrich c. 1050 -60 ib. 

Vendinpal1. Fentbach W. t:J. Holzolling L. 
Miesbach. Otpolt c. 1010. I 17. 

Ve ulen p a c h. Feilnbach. Kd. P. Au L. Aibling. 
Georius, vir Diemn•lis c. 1220-40. III 99 f. 

Viehtpah. Viehbach, Ober- P. Nieder- P. L. 
Dingolfing. ]llarhwart c. 1040. I 36. 37. 

Vi h i h u so n. Viehhausen W. G. Oberhatzkofen 
L. Rottenburg I 130. . 

Vil i s a, Vilusa. Vils Kd. (Frauenvils) G. Tanfk1r-
JJlchingen. IlchingW. G. Eglharting L. Ebgg. 

Ebberhardus parochus c. 1145. Ill 63. 1 ) Im Urbar Ebersberg c. 1300 im Verzeichnisse 
Um en heim, Umpilisileim. Gumpertsham E. G. der Lehen p. 104: Item doniini Tyrolcnses: Cast-

.c\rget L Wolfratshausen. I 64 117. li 27. rum Velturns habent a nobis. 
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eben P. Uo L. Dorfeno Dieto Co 9600 I 9. Engil· 
hart Co 980--1040015,350 Erchangerc.1080.130o 

Volchmaresdorfo Volkmausdorf Po G. Wang 
Lo JUoosburg. Sigihart Co 980-10400 I 130 17. 
28. 34.1113. Diemar co1035-45. I 30. 36o 41. 

Vo l c holte s s u an to Volkenachwand P 0 Lo :r.Iain-
burg. Heriger c. 9800 I 150 

W. 
Wacrein ad l'flosaha. Eine der 3 Mühlen an 

der Moosach P. Moosach Lo Ebbgo I 650 66o · 
W ai t her s c hi r c h e no Weiterskirchen Do G. Heu-

ern Lo Ebbg. Wichmanns mil. min. Witto III 74. 
Wal da Zw. 1. Wald G. aus 46 Orten, nun zur 

Go Wang Lo Wasserbgo III 18. 350 2oWall P. Lo 
Miesbach.III 11. Adalhoh c. 970-10290 I 11. l4o 
27 c. fre. Adalpero c. 1020-1040. 20. 36. Gerold 
fr. Adalhohi c. 1029-50. 27. 30. 37. 41. 1II I. 
Adalperht c. 1029. 27 et fil. Zovntipolt- 10500 
27. 35. 39. 43o 47. lJI 1. Papo fro eius. c. 
1035- 50. 30. 350 390 Ili 1. Ovdalrih c. 1095 
-1120. 1li 80 11 c. f. Eberhardo. 17. 31. 34. 
42 et 46 c. f. Pabo fr. v. Luterenbach. 

Walde k eo Hohenwaldeck, Burgstall über Schlier-
see P. L. Miesbacho Isenricus Co 1210o lii 97. 

Wa I h es h o v e n , Walcheshovol. W ｡ｬ｣ｨｾｨｯｦ･ｮ＠ Kd. 
P. u. L. .A.ichach Ovdalschalc, min. Witt. 
1116 -300 1II 39. 49. 

Wart i n b er c. ｾｖ＠ arten berg l\I. L. Erding lii 39. 
Witilo mino Wittelsbac c. 1130. 52 (Filii ejus :) 
Ovsrich et l:;ifrit c 1150. 720 MB. IX 425. 
428. V gl Strusdorfo 

Watenbacho Wattenbach Kdd. Ober-G.Unter-
P. Altheim Lo Landshut. Chonradus occisus, 
Purchardus frs c. 11200 lii 41. 

Wazerburch. Wasserburg St. uo Lo Gebchar-
dus comes, Rihkard uxor, Engilpreht filius c. 
10950 IIl 80 Mino Sifridus c. 1150. 71; Ebo Co 
1150. 720 Chunradns institor et Willibirgis 
Co 12050 960 Egelulving c. 1220-40. 99 Co 

Weda rm in gi n. Wetterling E. Go Glon L. Ebbg. 
I 113. 125. III 5. 60 35. 42. Altman cens. c. 
1070. I 1130 Ratboto c. 10950 III 5. 

Wel fh a r du s (IV), frater Richlindis comitissae,cum 
filio Welfhardo (V) Du::e Carinthiae I 4 7. 

Wenge. Zwo WengWOG HohenthannL.AiblinO'o ·n 23. "' 
Werde Wörth PoL Erding. Eberhard c. 118o5,IU 900 
Wer n b r eh t s h 'li m, Werinbretsheim. Würmets-

ham W. P. l:labensham Go Penzing L. Wasser-
burg. I ｾＶＮ＠ lli 22. 35. 

Wernhersmule Wörnsmühle W. P. Irschen-
berg L. Miesbach III 90. 

Westerendorf. 'Westerndorf W. G. Glon Lo 0 
Ebbg. I 32. II 10. Diethcri et Erchampirc 
C. 1035. J. C. 32. 

We t in g e n , W etinen. Wötting Wo G. Forstern 
L. Erdingo (Eckirih ?) Guntpreht, Eckihart, 
Irminhart c. 1075. 1 122. 1230 Ascwin et 
Eckihart et Rovtperht frs. c. 1080. I 133.' 35. I 
Ascwin c. 1120. III 420 0 

Widinpaho Weidenbach Kd. L.lHühldorf. Po-
tolo c. 9350 I 7. 

Will in go n. Willing Kdo L. Aibling. Richer 
c. 10700 li 25. 

W in c h i I s a z z o n. Winklsass Kd. Lo Mallersdorf. 
Werinheri mino Com. Waltherii c. 1110-15. 
I1I 18-21. 28o 330 

W in e bu ir e n. Wimmern D. P. Teisendorf G. 
Holzhausen Lo Laufen (Winpuoren 788 Kainz). 
Berthold c. 1120. IIl 41. 

W in t b o z in g e n, Wintpozzingin. 1. Wimpasing 
E. G. Schönberg P. Eiselfing L. Wasserburg. 
lii 18. 35. 20 Zw. vit;le Wimpasing W. G. 
Ottenhofen L. Ebbg.; W. Go Lcngdorf, Gross-
Kd. Klein- Wo G. Inning am Holz L. Dorfen 
u. So Wo III 82. 83 Wichnand curn ux. Egele 
et Eberhard frs. c. 1170. I. c. 82. 

Wirminseo. Der Würm· oder StarnbergerSee. 
I 15. 131. 

Wisintespovh. Wohl Name eines Tlreils des 
Ebersherger Forstes. I 35. 

Witiliiiespaho Wittelsbach, Ober- Kdo Po u. 
L. Aichaeho Otto (IV) Comes 1116. III 39; 
Comes Palatinus c. 1130-50. 49 c. f. 72 c. f. 
Otto (V) c. 1130-50 49 et 72 c, p. Dux Ba-
wariae 1181-30 86. Fridcricus Comes Pal. c. 
1160-85. 730 74. 800 83. 86. 87. 90. Otto 
(VI minor) Com. Pal. c. 1185. 90. 

Witingin. Weiding D G. Oberndorf P. u. L. 
Ebbg. Wito c. 1010 300 I 23. 1I 6. Eba-
raro Co 1015--60. I 25. 51. 55. 59. 60 62. 67. 
71. 87. 89. 90. cum ux. Hardrun. Eppo c. 
1050-80. 77. 132. Reginheri 119. 128. et 
Helmperht frs c. 1080. 132. Gerung Co 1110. 
lii 17. 18. Gerwie Co 1130. 51. 52. 

Wiviningin. Wißing Kdo G. Wörth L. Erding. 
Perhtolt (rnin.) c. 107o5, I 1140 

W i z z i n v e I to Weissenfeld Kd G. Parsdorf L. 
Ebbg . .Maius I 44; minus 41; ambo II 12. 

Wo I f Robertus min. Wittelsbo c. 11850 III 90. 
(Lupus de Pochsperc Al eich. N. 1347 et saepe). 

Wolvoldisperc. ｗｾｦ･ｲｳ｢･ｲｧ＠ Wo G. Oberfra-
rnern Lo Ebbg. I1I 26. 

z. 
Zeizin geno Zaissing W. Go Steinhöring L. Ebbg. 

JII 81. Wecil c. 1100. III 140 
Zellao Zell E. G. Frauenneuhartin"' Lo Ebb"'. 

Wito, ｾｩｧ･｢ｯｴｯ＠ c. 1150. Ill 69. 
0 0 

Zidelaren. Zeilarn D. Go Pastetten L. Erding. 
lii 68. V gl. C. 

Zoll in g e no Zulling Kdo G. Rarburg L. Landau 
Pabo 1161. IJI. 

Zorongoltingono Zorneding P. Lo Ebbgo 11 
25. Ekkehardus c. 1140. Ill 61. Vritel et Wi-
tigo c. 11600 74. Cfr. Ongoltingon 

Z ov,d e I s d o rf, 0 ｾｵｬ･ｳ､ｯｲｦＮ＠ OZustorf Kd. Po Berglern 
G. Langenpreismg Lo Erdmgo Mengengoz et Si ge-
hart frs Co 1135 I! I 58. Ortolf, Eberhart et Gote-
frit, Ovdalrihr, Hawart c. 11500 69. 
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